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1 Zielsetzung und Konzeption der Bürgerfragung in Oberhausen

1.1 Zielsetzung
Mit den Bürgerbefragungen 1998 bis 2000 wurde die Reihe der 1989 begonnenen
Herbstumfragen des Bereiches Statistik und Wahlen, die im Auftrag des Rates der Stadt
Oberhausen durchgeführt werden, fortgesetzt. 

Zentrales Ziel dieser Befragungen ist der Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern.
Meinungen, Vorstellungen, Erfahrungen und Prioritäten aus Sicht der Bürgerschaft, die das
städtische Leben betreffen, geben Anhaltspunkte für Entscheidungen und versorgen die
Stadtverwaltung und andere Adressaten mit aktuellen Informationen über die
Lebenssituation der Oberhausener Bürgerinnen und Bürger.

Allgemeine kommunale Bürgerumfragen gehören mittlerweile zu den etablierten statistischen
Instrumenten, mit deren Hilfe zusätzliche Daten für kommunale Informationssysteme
gewonnen und fortgeschrieben werden. Umfragen, die in regelmäßigen Zeitabständen (hier
jährlich) wiederholt werden, ermöglichen zusätzlich über den Zeitvergleich
Entwicklungstendenzen aufzuzeigen.

1.2 Konzeption
Bei den Herbstumfragen handelt es sich in Oberhausen um mündliche Befragungen. Ein
Interviewerstab von ca. 50 Personen, der sich aus städtischen wie nicht städtischen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zusammensetzt, besucht die Bürger/innen vor Ort und
befragt sie mit Hilfe eines standardisierten Fragebogens.

Die Bürgerbefragung ist eine Mehrthemenumfrage und besteht aus einem gleichbleibenden
Fragenbogenteil, der Zeitvergleiche ermöglicht und einem variablen Fragenblock, der jeweils
aktuelle Problembereiche in der Stadt aufgreift. Der gleichbleibende Fragenbogenteil befasst
sich mit der Wohnsituation und Wohnzufriedenheit der Oberhausener Bürgerinnen und
Bürger und mit wichtigen Problemen und Aufgabenbereichen in der Stadt. In den
Bürgerbefragungen 1999 und 2000 gab es einen zusätzlichen thematischen Schwerpunkt,
der sich mit der Kirche in Oberhausen befasste (siehe dazu Kapitel 10).

Der Fragebogen besteht überwiegend aus geschlossenen Fragen. Einige zentrale
Fragestellungen wurden, wie z. B. die Frage nach den größten Problemen in der Stadt, offen
gestellt. Hier konnten die Bürgerinnen und Bürger Meinungen und Erwartungen in
Stichworten mitteilen. Gerade diese Frage erweist sich auch für zurückliegende
Befragungsjahre als eine Art „Stimmungsbarometer“ für Themen, die in der Stadt gerade
intensiv diskutiert werden.

Aus der aktuellen Einwohnermeldedatei wird jeweils eine Zufallsstichprobe der 18- bis 75-
Jährigen mit erstem Wohnsitz in Oberhausen gezogen. Die Bürger/innen werden in einem
Anschreiben der Stadtverwaltung von dieser Befragung in Kenntnis gesetzt und auf die
Freiwilligkeit dieser Aktion und die Einhaltung des Datenschutzes hingewiesen. In der Regel
werden bei allen Bürgerbefragungen ca. 2.000 Bürgerinnen und Bürger angeschrieben. Der
Rücklauf in den einzelnen Befragungsjahren schwankt, wie in Tabelle 1 zu ersehen ist,
zwischen knapp 50 % (1999) und fast 55 % in 2000. Der Rücklauf bei den ausländischen
Bürgerinnen und Bürgern ist erfahrungsgemäß etwas niedriger als bei den deutschen. Im
Befragungsjahr 2000 allerdings war dieser gleich hoch.
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Tabelle 1: Rücklaufquoten 1998 bis 2000

absolut % absolut % absolut %

Ja 923 54,5 90 54,2 1.013 54,5
Nein 771 45,5 76 45,8 847 45,5

Nettostichprobe 1.694 100 166 100 1.860 100

Ja 895 54,7 91 52,0 986 54,4
Nein 741 45,3 84 48,0 825 45,6

Nettostichprobe 1.636 100 175 100 1.811 100

Ja 846 49,9 72 42,4 929 49,8
Nein 850 50,1 98 57,6 937 50,2

Nettostichprobe 1.696 100 170 100 1.866 100

1998

Rücklaufquote
Interview wurde

durchgeführt

1999

Insgesamt

2000

Deutsche Ausländer

Nicht alle ausgewählten Personen haben sich, wie gezeigt werden konnte, an den
Befragungen beteiligt. Tabelle 2 gibt einen Überblick über die Abweichungen von Stichprobe
und Grundgesamtheit bei den wichtigsten Merkmalen wie Alter, Geschlecht und Staats-
angehörigkeit.

Die Abweichungen zwischen Stichprobe und Grundgesamtheit bei dem Merkmal Geschlecht
sind in allen drei Befragungsjahren sehr gering. D.h. hinsichtlich dieses Merkmals gibt es
eine gute Übereinstimmung mit der Bevölkerungsstruktur.

Bei den Altersgruppen wird deutlich, dass die jüngeren Befragten unterrepräsentiert sind.
Gerade in den beiden Altersgruppen der 18- bis 24-jährigen und der 25- bis 34-jährigen fehlt
häufig die Bereitschaft, sich an einer solchen Umfrage zu beteiligen oder diese Gruppen sind
äußerst schwer von den Interviewer/innen zu Hause zu erreichen. Bei der Gruppe der 60- bis
75-jährigen dagegen zeigt sich der gegenteilige Effekt: Diese Gruppe ist in der Regel
überrepräsentiert. 

Trotz dieser Abweichungen wurden die Ergebnisse der Befragungen ungewichtet
ausgewertet. Auf eine Auswertung hinsichtlich des Merkmals Staatsangehörigkeit wurde
aufgrund der geringen Fallzahlen insgesamt verzichtet.
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Tabelle 2: Stichprobenverteilung nach Staatsangehörigkeit, Alter und Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen

Staatsangehörigkeit
Deutsch 43,7 45,8 89,5 43,9 47,2 91,1
Nicht deutsch 5,6 4,9 10,5 3,9 4,9 8,9

Alter
18 bis 24 Jahre 4,9 4,8 9,7 3,3 3,6 6,8
25 bis 34 Jahre 9,1 8,9 18,0 5,2 6,8 12,0
35 bis 44 Jahre 11,0 10,8 21,7 10,0 10,8 20,7
45 bis 59 Jahre 12,9 12,8 25,7 13,1 13,7 26,9
60 bis 75 Jahre 11,5 13,4 25,0 16,3 17,3 33,6

Insgesamt 49,3 50,7 100 47,9 52,1 100

Staatsangehörigkeit
Deutsch 43,7 45,8 89,5 44,9 45,9 90,8
Nicht deutsch 5,6 4,9 10,5 4,2 5,0 9,2

Alter
18 bis 24 Jahre 4,8 4,7 9,5 3,6 3,7 7,3
25 bis 34 Jahre 9,5 9,2 18,7 8,2 7,2 15,4
35 bis 44 Jahre 10,8 10,6 21,4 10,7 10,6 21,3
45 bis 59 Jahre 12,9 12,8 25,7 14,7 13,2 27,9
60 bis 75 Jahre 11,2 13,2 24,4 11,8 16,1 27,9

Insgesamt 49,3 50,7 100 49,2 50,8 100

Staatsangehörigkeit
Deutsch 43,7 45,8 89,5 43,5 48,7 92,2
Nicht deutsch 5,7 4,8 10,5 4,4 3,5 7,8

Alter
18 bis 24 Jahre 4,8 4,5 9,3 4,3 2,8 7,2
25 bis 34 Jahre 10,0 9,7 19,7 7,0 8,9 15,9
35 bis 44 Jahre 10,7 10,6 21,3 9,7 10,8 20,5
45 bis 59 Jahre 13,0 12,9 25,9 14,1 13,6 27,7
60 bis 75 Jahre 10,9 13,1 24,0 12,7 16,0 28,7

Insgesamt 49,4 50,6 100 47,8 52,2 100

2000

1998

Insgesamt

%

1999

Bürgerbefragung     
(18 - 75 Jahre)Insgesamt

Merkmal

Gesamtbevölkerung 
(18 - 75 Jahre)

Hinweis in eigener Sache:

Bei einigen der nachfolgenden Grafiken kann es aufgrund von "Rundungsfehlern" zu Werten
über oder unter 100 % kommen. Die genauen Werte entnehmen Sie bitte den Tabellen.
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Tabelle 3: Demografie der Befragten nach ausgewählten Merkmalen

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Geschlecht
Männlich 485 47,9% 485 49,2% 444 47,9%
Weiblich 528 52,1% 501 50,8% 483 52,1%

Alter
18 - 24 Jahre 69 6,8% 72 7,3% 67 7,2%
25 - 34 Jahre 122 12,0% 152 15,4% 148 15,9%
35 - 44 Jahre 210 20,7% 210 21,3% 190 20,5%
45 - 59 Jahre 272 26,9% 275 27,9% 257 27,7%
60 - 75 Jahre 340 33,6% 275 27,9% 267 28,7%

Familienstand
Verheiratet 660 65,2% 646 66,3% 638 69,8%
Geschieden/getrennt 88 8,7% 70 7,2% 62 6,8%
Verwitwet 67 6,6% 64 6,6% 54 5,9%
Ledig 192 19,0% 195 20,0% 160 17,5%

Haushaltsgröße
1 Person 173 17,1% 179 18,2% 141 15,2%
2 Personen 423 41,8% 380 38,5% 366 39,4%
3 Personen 183 18,1% 205 20,8% 199 21,4%
4 Personen 171 16,9% 160 16,2% 146 15,7%
5 Personen und mehr 63 6,2% 62 6,3% 77 8,3%

Schulabschluss
Hauptschule 505 49,9% 516 52,4% 511 56,0%
Mittlere Reife 206 20,3% 189 19,2% 165 18,1%
Fach-, Hochschulabschluss 207 20,4% 202 20,5% 179 19,6%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 468 46,2% 460 48,3% 442 50,3%
z. Zt. arbeitslos 57 5,6% 56 5,9% 34 3,9%
in Ausbildung 15 1,5% 17 1,8% 8 0,9%
Schüler/Studenten 33 3,3% 36 3,8% 34 3,9%
Rentner/Pensionäre 264 26,1% 249 26,1% 221 25,2%
Hausfrau/-mann 141 13,9% 135 14,2% 139 15,8%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 65 6,4% 86 12,0% 100 15,7%
2.000 DM bis 3.999 DM 318 31,4% 376 52,4% 315 49,5%
4.000 DM und mehr 244 24,1% 256 35,7% 221 34,7%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 358 35,3% 404 41,0% 345 37,1%
Sterkrade 430 42,4% 360 36,5% 358 38,5%
Osterfeld 225 22,2% 222 22,5% 226 24,3%

Befragte insgesamt 1.013 100% 986 100% 929 100%

Merkmale
2000 1999 1998
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2 Ortsverbundenheit der Oberhausener Bürger/innen

2.1 Bindung an die Stadt Oberhausen
„Leben Sie gerne in Oberhausen?“ ist eine der Standard-Fragen in jeder Bürgerbefragung.
Die emotionale Gebundenheit an die Stadt bewegt sich seit Jahren auf einem sehr hohen
Niveau: Weit über 80 % waren es in der Vergangenheit. Auch im Jahr 2000 leben 89 % aller
Befragten gerne in der Stadt Oberhausen. Nur ein geringer Anteil der Befragten (11 %)
würde gerne woanders wohnen.

Grafik 1: Leben Sie gerne in Oberhausen?

Ja
89%

Nein
11%

10%

13%

10%

15%

21%

10%

23%

Essen, Mülheim,
Bottrop, Duisburg
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33 % von den Befragten, die nicht gerne in Oberhausen leben, würden innerhalb von
Nordrhein-Westfalen umziehen. 15 % würden sogar Norddeutschland und 21 %
Süddeutschland als neuen Wohnort bevorzugen. Im Ausland zu leben (siehe Grafik 1)
können sich immerhin 23 % vorstellen.

26,5 % von den Befragten, die lieber außerhalb von Oberhausens leben würden,
beabsichtigen in nächster Zeit tatsächlich einen Umzug, 20,5 % hingegen sind noch
unschlüssig. Diese Werte sind relativ hoch und liegen damit 15,7 % bzw. 9,7 % über dem
gesamtstädtischen Durchschnitt (siehe Tabelle 4, S. 16). 

Ausschlaggebend für eine starke Bindung an die Stadt ist auch die Zufriedenheit mit der
Stadt. Das ist nicht verwunderlich, denn: Mit höherer Zufriedenheit nimmt auch die
Bereitschaft für einen Umzug ab. In der Gruppe der umzugsbereiten Oberhausener/innen
sind nur 5,1 % mit ihrer Stadt sehr zufrieden, hingegen 29,8 % sind weniger zufrieden. 

In Verbindung mit der Wohndauer ist festzustellen, dass 32,1 % der Befragten, die an einen
anderen Ort ziehen wollen, nicht länger als 5 Jahre in Oberhausen leben, während der Anteil
bei denjenigen, die 21 Jahre und länger in der Stadt leben, nur noch bei 7,7 % liegt.
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Tabelle 4: Leben Sie gerne in Oberhausen?

Lebe gern 
in Oberhausen

Würde lieber 
woanders wohnen

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 88,7%   11,3%   100%   
Weiblich 89,7%   10,3%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 83,6%   16,4%   100%   
25 - 34 Jahre 85,8%   14,2%   100%   
35 - 44 Jahre 86,5%   13,5%   100%   
45 - 59 Jahre 89,4%   10,6%   100%   
60 - 75 Jahre 93,7%   6,3%   100%   

Familienstand
Verheiratet 88,8%   11,2%   100%   
Geschieden/getrennt 88,6%   11,4%   100%   
Verwitwet 95,5%   4,5%   100%   
Ledig 88,4%   11,6%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 92,4%   7,6%   100%   
Mittlere Reife 88,6%   11,4%   100%   
Fach-, Hochschulreife 84,6%   15,4%   100%   

Haushaltsgröße
1 Person 90,1%   9,9%   100%   
2 Personen 92,3%   7,7%   100%   
3 Personen 85,0%   15,0%   100%   
4 Personen 84,8%   15,2%   100%   
5 Personen und mehr 90,5%   9,5%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 80,0%   20,0%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 88,8%   11,2%   100%   
4.000 DM und mehr 90,0%   10,0%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 94,9%   5,1%   100%   
Zufrieden 89,6%   10,4%   100%   
Weniger zufrieden 70,2%   29,8%   100%   

Umzugsabsichten
Umzug beabsichtigt 73,5%   26,5%   100%   
Vielleicht 79,5%   20,5%   100%   
Kein Umzug 93,0%   7,0%   100%   

Wohndauer in Oberhausen
Bis 5 Jahre 67,9%   32,1%   100%   
6  -  9 Jahre 85,7%   14,3%   100%   
10 - 15 Jahre 86,0%   14,0%   100%   
16 - 20 Jahre 84,7%   15,3%   100%   
21 Jahre und länger 92,3%   7,7%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 89,4%   10,6%   100%   
Sterkrade 91,2%   8,8%   100%   
Osterfeld 85,1%   14,9%   100%   

Befragte insgesamt 2000 89,2%   10,8%   100%   

Merkmale
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2.2 Umzugsmotive für einen Umzug nach Oberhausen
Die Frage, welcher Anlass für den Umzug nach Oberhausen ausschlaggebend war, wurde
an die Oberhausener Bürgerinnen und Bürger gestellt, die in den letzten 5 Jahren nach
Oberhausen zugezogen sind. Diese Frage gibt es seit der Bürgerbefragung 1999. 

Als wichtigstes Umzugsmotiv wurden mit 58 % private Gründe angegeben. 35 % der in den
letzten 5 Jahren Hinzugezogenen gaben berufliche Gründe an (siehe Grafik 2).

Grafik 2: Was war der Anlass1) für Ihren Umzug nach Oberhausen?
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Tabelle 5: Was war der Anlass1) für Ihren Umzug nach Oberhausen?

Günstige 
Mieten

Preis für 
Haus-/
Wohn-

eigentum

Beruf-
liche 

Gründe

Private 
Gründe

Oberhausen 
gefällt 
mir gut

Gute 
Infra-
struk-

tur

Sonstige 
Gründe

Geschlecht
Männlich 15,4% 7,7% 42,3% 53,8% 7,7% 7,7% 7,7%
Weiblich  - 8,8% 29,4% 61,8% 5,9% 2,9% 14,7%

Alter
18 - 24 Jahre  -  - 33,3% 66,7%  -  -  -
25 - 34 Jahre 7,7% 11,5% 50,0% 61,5% 3,8% 3,8% 7,7%
35 - 44 Jahre  - 9,1% 18,2% 63,6%  -  - 36,4%
45 - 59 Jahre 12,5% 12,5% 25,0% 62,5% 12,5% 12,5% 12,5%
60 - 75 Jahre 11,1%  - 22,2% 33,3% 22,2% 11,1%  -

Familienstand
Verheiratet 4,4% 8,9% 42,2% 55,6% 6,7% 4,4% 11,1%
Geschieden/getrennt  -  - 40,0% 80,0% 20,0% 20,0%  -
Verwitwet 50,0%  -  - 50,0%  -  -  -
Ledig 12,5% 12,5%  - 62,5%  -  - 25,0%

Schulabschluss
Hauptschule  -  - 33,3% 61,1% 11,1% 5,6% 5,6%
Mittlere Reife 18,2% 18,2% 27,3% 18,2% 9,1% 18,2% 18,2%
Fach-, Hochschulreife 5,0% 15,0% 35,0% 70,0% 5,0%  - 10,0% 

Haushaltsgröße
1 Person 16,7%  - 16,7% 50,0% 16,7% 16,7% 16,7%
2 Personen 5,0% 5,0% 30,0% 65,0% 10,0% 5,0%  -
3 Personen  - 5,3% 21,1% 73,7%  -  - 21,1%
4 Personen 8,3% 25,0% 75,0% 25,0% 8,3% 8,3% 16,7%
5 Personen und mehr 33,3%  - 33,3% 66,7%  -  -  -

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 20,0%  - 20,0% 60,0%  -  -  -
2.000 bis 3.999 DM  -  - 21,1% 78,9% 5,3% 5,3% 10,5%
4.000 DM und mehr 9,1% 18,2% 54,5% 72,7%  -  -  -

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,1% 12,1% 42,4% 54,5% 6,1% 3,0% 12,1%
Z.Zt. arbeitslos 33,3%  - 66,7% 33,3%  - 33,3%  -
Schüler/Studenten  -  -  - 100,0%  -  -  -
Rentner/Pensionäre 14,3%  - 14,3% 28,6% 28,6% 14,3%  -
Hausfrau/-mann  - 11,1% 22,2% 66,7%  -  - 22,2%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,3% 6,3% 25,0% 68,8%  - 6,3% 6,3%
Sterkrade 3,8% 15,4% 34,6% 38,5% 15,4% 3,8% 19,2%
Osterfeld 11,1%  - 44,4% 77,8%  - 5,6% 5,6%

Antwortende insgesamt 2000 6,7% 8,3% 35,0% 58,3% 6,7% 5,0% 11,7%

1) Mehrfachnennungen
Frage nur an Zugezogene, die seit 1996 in Oberhausen wohnen (N=60).

Merkmale
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3 Die Wohnsituation der Oberhausener Bürger/innen

3.1 Zufriedenheit mit der Gesamtstadt, dem Stadtteil und der Wohnung
Die Zufriedenheit mit dem Wohnstandort Oberhausen drückt sich nicht allein nur durch die
positive Bewertung der Gesamtstadt aus. Es werden weitere Indikatoren dafür heran-
gezogen, die das unmittelbare Wohnumfeld (Wohnung, Wohngegend) betreffen.

Auch im Befragungsjahr 2000 sind gut die Hälfte der Oberhausener Bürgerinnen und Bürger
mit ihrem Stadtteil sehr zufrieden und 33 % noch zufrieden.

Grafik 3: Zufriedenheit mit der Wohnsituation der Befragten
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Die Bewertung der Wohnsituation wird durch unterschiedliche Faktoren beeinflusst. Ein
wichtiger Faktor ist hier sicherlich „die wirtschaftliche Situation der Befragten“. Dies
überrascht nicht, da mit einem größeren Finanzrahmen die Gestaltungsmöglichkeiten
(Ausstattung der Wohnung/Wohnlage) größer sind. Gleichzeitig wirkt sich dies entsprechend
positiv auf die Bewertung der Wohnzufriedenheit aus.

Der Zeitvergleich der Ergebnisse aus den Bürgerbefragungen 1989 bis 2000 über die
Zufriedenheit mit der Gesamtstadt, dem Stadtteil und der Wohnung zeigt sehr gut, dass die
Zufriedenheit mit dem emotional am nächsten stehenden Lebensbereich, in diesem Fall die
Wohnung, über Jahre hinweg am höchsten bewertet wird.

Während die Bewertung der Zufriedenheit mit der Wohnung im Jahr 2000 fast identisch ist
mit dem Vorjahr, wurde die Zufriedenheit mit dem Stadtteil im Vergleich zu 1999 geringfügig
positiver bewertet (1999: 55,1 %).

Die Entwicklung des Zufriedenheitswertes für die Stadt Oberhausen zeigte seit 1996 deutlich
einen positiven Trend: 1996 lag dieser Wert bei nur 35 %, während er 1999 auf
43 % gestiegen war. Im Jahr 2000 allerdings zeigen sich Oberhausens Bürgerinnen und
Bürger nicht mehr so zufrieden wie im Jahr zuvor: Der Rückgang gegenüber 1999 beträgt
gut 3 % (siehe Grafik 4, S. 23).
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Tabelle 6: Wie zufrieden sind Sie mit der Stadt Oberhausen?

Sehr 
zufrieden Zufrieden Weniger 

zufrieden
Befragte 

insgesamt

Geschlecht
Männlich 39,3%  47,2%  13,5%  100%  
Weiblich 40,6%  47,8%  11,6%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 38,7%  42,7%  18,7%  100%  
25 - 34 Jahre 40,0%  45,9%  14,1%  100%  
35 - 44 Jahre 37,6%  48,1%  14,3%  100%  
45 - 59 Jahre 38,8%  50,5%  10,6%  100%  
60 - 75 Jahre 42,9%  46,3%  10,8%  100%  

Familienstand
Verheiratet 42,4%  45,7%  11,9%  100%  
Geschieden/getrennt 39,8%  46,6%  13,6%  100%  
Verwitwet 36,4%  54,5%  9,1%  100%  
Ledig 34,4%  51,0%  14,6%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 37,7%  48,8%  13,5%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 43,9%  40,4%  15,8%  100%  
In Ausbildung 33,3%  46,7%  20,0%  100%  
Schüler/Studenten 30,3%  48,5%  21,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 43,7%  46,4%  10,0%  100%  
Hausfrau/-mann 45,7%  45,7%  8,6%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 35,3%  52,0%  12,7%  100%  
2 Personen 40,2%  48,3%  11,5%  100%  
3 Personen 42,1%  43,7%  14,2%  100%  
4 Personen 40,9%  45,6%  13,5%  100%  
5 Personen und mehr 42,9%  46,0%  11,1%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 41,5%  38,5%  20,0%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 40,1%  47,3%  12,6%  100%  
4.000 DM und mehr 32,6%  53,7%  13,6%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 44,8%  43,1%  12,1%  100%  
Sterkrade 39,4%  50,8%  9,8%  100%  
Osterfeld 33,5%  48,2%  18,3%  100%  

Befragte insgesamt 2000 40,0%  47,5%  12,5%  100%  

Zufriedenheitsskala von 1 bis 7:
"sehr zufrieden"Werte: 6 und 7
"zufrieden"Werte: 4 und 5
"weniger zufrieden"Werte: 1 bis 3

Merkmale
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Tabelle 7: Wie zufrieden sind Sie mit dem Stadtteil, in dem Sie wohnen?

Sehr 
zufrieden Zufrieden Weniger 

zufrieden
Befragte 

insgesamt

Geschlecht
Männlich 55,6%  32,6%  11,8%  100%  
Weiblich 56,3%  32,9%  10,8%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 46,7%  36,0%  17,3%  100%  
25 - 34 Jahre 52,6%  34,8%  12,6%  100%  
35 - 44 Jahre 51,2%  35,9%  12,9%  100%  
45 - 59 Jahre 57,7%  32,4%  9,9%  100%  
60 - 75 Jahre 61,1%  29,5%  9,4%  100%  

Familienstand
Verheiratet 58,8%  30,1%  11,1%  100%  
Geschieden/getrennt 52,3%  35,2%  12,5%  100%  
Verwitwet 61,2%  34,3%  4,5%  100%  
Ledig 46,4%  40,1%  13,5%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 54,4%  34,2%  11,4%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 43,9%  36,8%  19,3%  100%  
In Ausbildung 46,7%  33,3%  20,0%  100%  
Schüler/Studenten 42,4%  39,4%  18,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 62,9%  28,0%  9,1%  100%  
Hausfrau/-mann 59,6%  31,2%  9,2%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 50,9%  37,6%  11,6%  100%  
2 Personen 54,2%  34,4%  11,4%  100%  
3 Personen 63,2%  25,8%  11,0%  100%  
4 Personen 59,1%  28,7%  12,3%  100%  
5 Personen und mehr 52,4%  39,7%  7,9%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 53,8%  32,3%  13,8%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 56,0%  33,6%  10,4%  100%  
4.000 DM und mehr 50,2%  39,0%  10,8%  100%  

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 79,2%  15,4%  5,5%  100%  
Zufrieden 44,4%  49,9%  5,7%  100%  
Weniger zufrieden 24,6%  23,8%  51,6%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 53,8%  33,1%  13,2%  100%  
Sterkrade 66,1%  27,1%  6,8%  100%  
Osterfeld 40,0%  43,1%  16,9%  100%  

Befragte insgesamt 2000 55,9%  32,8%  11,3%  100%  

Zufriedenheitsskala von 1 bis 7:
"sehr zufrieden"Werte: 6 und 7
"zufrieden"Werte: 4 und 5
"weniger zufrieden"Werte: 1 bis 3

Merkmale



Wohnsituation Bürgermeinung 1998 bis 2000

20 Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen

Tabelle 8: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit Ihrer Wohnung?

Sehr 
zufrieden Zufrieden Weniger 

zufrieden
Befragte 

insgesamt

Geschlecht
Männlich 60,7%  31,3%  8,1%  100%  
Weiblich 63,8%  26,0%  10,2%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 50,7%  32,0%  17,3%  100%  
25 - 34 Jahre 60,0%  28,9%  11,1%  100%  
35 - 44 Jahre 59,3%  29,2%  11,5%  100%  
45 - 59 Jahre 65,9%  26,4%  7,7%  100%  
60 - 75 Jahre 64,8%  28,9%  6,3%  100%  

Familienstand
Verheiratet 66,7%  25,4%  7,9%  100%  
Geschieden/getrennt 50,0%  40,9%  9,1%  100%  
Verwitwet 66,7%  25,8%  7,6%  100%  
Ledig 50,5%  35,4%  14,1%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 53,8%  35,8%  10,4%  100%  
2 Personen 65,1%  26,8%  8,1%  100%  
3 Personen 63,9%  26,2%  9,8%  100%  
4 Personen 61,8%  28,8%  9,4%  100%  
5 Personen und mehr 63,5%  25,4%  11,1%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 43,1%  41,5%  15,4%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 57,2%  33,6%  9,1%  100%  
4.000 DM und mehr 63,2%  28,5%  8,3%  100%  

Zufriedenheit
mit dem Stadtteil

Sehr zufrieden 78,7%  19,0%  2,3%  100%  
Zufrieden 48,0%  47,7%  4,2%  100%  
Weniger zufrieden 21,2%  20,4%  58,4%  100%  

Wohnstatus
Mieter/in 50,7%  35,4%  13,9%  100%  
Eigentümer/in 80,8%  17,4%  1,8%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 62,7%  27,8%  9,4%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 49,1%  36,8%  14,0%  100%  
In Ausbildung 53,3%  26,7%  20,0%  100%  
Schüler/Studenten 63,6%  21,2%  15,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 63,9%  28,9%  7,2%  100%  
Hausfrau/-mann 65,2%  27,7%  7,1%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 61,9%  28,6%  9,5%  100%  
Sterkrade 68,2%  25,9%  5,8%  100%  
Osterfeld 51,6%  33,3%  15,1%  100%  

Befragte insgesamt 2000 62,3%  28,5%  9,2%  100%  

Zufriedenheitsskala von 1 bis 7:
"sehr zufrieden"Werte: 6 und 7
"zufrieden"Werte: 4 und 5
"weniger zufrieden"Werte: 1 bis 3

Merkmale
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Grafik 4: Entwicklung der Zufriedenheit1) mit...
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3.2 Wohndauer im Stadtgebiet, im Stadtteil und in der Wohnung
Zur Ermittlung der Wohnzufriedenheit und zur Einschätzung der Wohnsituation
Oberhausener Bürgerinnen und Bürger wurden, wie schon in den vorhergehenden
Befragungen, Fragen zur Wohndauer in der Stadt gestellt. Die Wohndauer ist ebenfalls ein
wichtiger Faktor bei der Beurteilung der allgemeinen Lebensqualität in Oberhausen.

Grafik 5: Wohndauer
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Tabelle 9: Seit wann wohnen Sie in Oberhausen?

Bis 5 
Jahre

6  -  9 
Jahre

10 - 15 
Jahre

16 - 20 
Jahre

21 Jahre 
und länger

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 7,9%   3,5%   4,6%   7,9%   76,1%   100%   
Weiblich 8,8%   3,8%   4,4%   9,4%   73,7%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 12,0%   4,0%   5,3%   41,3%   37,3%   100%   
25 - 34 Jahre 22,4%   6,7%   3,7%   3,0%   64,2%   100%   
35 - 44 Jahre 8,1%   7,2%   9,6%   7,7%   67,5%   100%   
45 - 59 Jahre 5,9%   3,3%   4,8%   11,2%   74,7%   100%   
60 - 75 Jahre 3,8%   0,3%   0,9%   1,9%   93,1%   100%   

Familienstand
Verheiratet 8,6%   4,1%   4,1%   7,1%   76,1%   100%   
Geschieden/getrennt 11,4%   4,5%   6,8%   2,3%   75,0%   100%   
Verwitwet 3,0%   1,5%   1,5%   3,0%   91,0%   100%   
Ledig 8,3%   2,6%   5,2%   19,3%   64,6%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 5,2%   2,8%   2,8%   6,2%   83,1%   100%   
Mittlere Reife 7,4%   3,9%   5,9%   9,9%   72,9%   100%   
Fach-, Hochschulreife 13,6%   5,3%   6,3%   10,7%   64,1%   100%   

Haushaltsgröße
1 Person 6,9%   2,9%   6,4%   8,1%   75,7%   100%   
2 Personen 6,7%   2,9%   2,6%   3,8%   83,9%   100%   
3 Personen 12,6%   2,7%   3,8%   13,2%   67,6%   100%   
4 Personen 10,6%   7,1%   8,2%   11,2%   62,9%   100%   
5 Personen und mehr 4,8%   4,8%   3,2%   22,2%   65,1%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 13,8%   3,1%   4,6%   10,8%   67,7%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 7,6%   4,4%   5,7%   6,3%   75,9%   100%   
4.000 DM und mehr 7,0%   3,3%   2,5%   9,9%   77,3%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 7,5%   3,8%   4,3%   8,3%   76,1%   100%   
Zufrieden 7,3%   4,2%   5,0%   9,4%   74,0%   100%   
Weniger zufrieden 15,2%   1,6%   2,4%   7,2%   73,6%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,6%   3,9%   6,2%   6,8%   75,5%   100%   
Sterkrade 8,7%   3,5%   3,3%   9,6%   74,9%   100%   
Osterfeld 8,9%   3,6%   4,0%   9,8%   73,7%   100%   

Befragte insgesamt 2000 8,4%   3,7%   4,5%   8,7%   74,8%   100%   

Merkmale
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Tabelle 10: Seit wann wohnen Sie in diesem Stadtteil?

Bis 5 
Jahre

6  -  9 
Jahre

10 - 15 
Jahre

16 - 20 
Jahre

21 Jahre 
und länger

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 21,0%   7,5%   11,7%   11,5%   48,3%   100%   
Weiblich 18,2%   7,5%   9,9%   13,0%   51,4%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 24,3%   8,1%   9,5%   32,4%   25,7%   100%   
25 - 34 Jahre 43,7%   14,1%   5,2%   3,7%   33,3%   100%   
35 - 44 Jahre 25,8%   12,9%   18,2%   14,4%   28,7%   100%   
45 - 59 Jahre 16,5%   5,9%   14,0%   16,2%   47,4%   100%   
60 - 75 Jahre 6,4%   2,2%   5,8%   6,4%   79,2%   100%   

Familienstand
Verheiratet 17,4%   8,3%   11,2%   10,9%   52,3%   100%   
Geschieden/getrennt 31,8%   5,7%   13,6%   12,5%   36,4%   100%   
Verwitwet 7,6%   3,0%   4,5%   6,1%   78,8%   100%   
Ledig 25,4%   7,4%   10,1%   19,6%   37,6%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 14,9%   5,2%   9,4%   10,2%   60,2%   100%   
Mittlere Reife 17,1%   8,3%   14,6%   14,6%   45,4%   100%   
Fach-, Hochschulreife 31,2%   10,7%   8,8%   12,7%   36,6%   100%   

Haushaltsgröße
1 Person 22,8%   5,3%   8,2%   13,5%   50,3%   100%   
2 Personen 15,6%   6,5%   8,6%   8,6%   60,8%   100%   
3 Personen 22,5%   6,0%   12,1%   13,2%   46,2%   100%   
4 Personen 24,1%   11,2%   15,9%   16,5%   32,4%   100%   
5 Personen und mehr 16,1%   14,5%   14,5%   19,4%   35,5%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 26,2%   7,7%   10,8%   18,5%   36,9%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 18,8%   8,0%   9,2%   9,9%   54,1%   100%   
4.000 DM und mehr 19,1%   9,1%   11,6%   15,8%   44,4%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 19,0%   6,8%   9,3%   12,5%   52,4%   100%   
Zufrieden 19,0%   8,9%   11,6%   13,7%   46,7%   100%   
Weniger zufrieden 23,8%   4,0%   11,9%   6,3%   54,0%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 19,9%   7,1%   13,9%   10,2%   48,9%   100%   
Sterkrade 18,7%   7,7%   9,1%   15,0%   49,4%   100%   
Osterfeld 20,5%   7,6%   8,9%   10,3%   52,7%   100%   

Befragte insgesamt 2000 19,5%   7,5%   10,8%   12,3%   50,0%   100%   

Merkmale
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Tabelle 11: Seit wann lebt der Haushalt in dieser Wohnung?

Bis 5 
Jahre

6  -  9 
Jahre

10 - 15 
Jahre

16 - 20 
Jahre

21 Jahre 
und länger

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 27,5%   9,5%   16,6%   11,6%   34,8%   100%   
Weiblich 24,2%   8,7%   16,5%   13,8%   36,7%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 32,9%   6,8%   17,8%   20,5%   21,9%   100%   
25 - 34 Jahre 57,5%   15,7%   5,2%   3,7%   17,9%   100%   
35 - 44 Jahre 35,6%   16,3%   23,1%   13,0%   12,0%   100%   
45 - 59 Jahre 19,2%   8,5%   21,8%   19,2%   31,4%   100%   
60 - 75 Jahre 10,1%   2,5%   12,3%   9,1%   65,9%   100%   

Familienstand
Verheiratet 23,0%   10,1%   17,3%   12,1%   37,5%   100%   
Geschieden/getrennt 36,8%   9,2%   17,2%   14,9%   21,8%   100%   
Verwitwet 13,4%   4,5%   11,9%   9,0%   61,2%   100%   
Ledig 34,7%   7,4%   15,3%   15,8%   26,8%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 19,6%   6,4%   17,8%   12,2%   44,1%   100%   
Mittlere Reife 26,3%   10,7%   17,6%   15,1%   30,2%   100%   
Fach-, Hochschulreife 38,0%   14,1%   13,2%   10,2%   24,4%   100%   

Haushaltsgröße
1 Person 31,2%   6,9%   13,9%   12,1%   35,8%   100%   
2 Personen 19,5%   7,1%   12,8%   11,6%   48,9%   100%   
3 Personen 32,0%   8,4%   19,7%   11,2%   28,7%   100%   
4 Personen 30,8%   14,8%   21,9%   15,4%   17,2%   100%   
5 Personen und mehr 22,6%   14,5%   25,8%   19,4%   17,7%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 38,5%   7,7%   12,3%   20,0%   21,5%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 25,0%   9,8%   17,4%   9,8%   38,0%   100%   
4.000 DM und mehr 27,9%   10,8%   18,3%   16,3%   26,7%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 25,1%   8,0%   19,4%   12,0%   35,6%   100%   
Sterkrade 26,1%   9,8%   16,1%   14,7%   33,3%   100%   
Osterfeld 26,5%   9,4%   13,0%   10,3%   40,8%   100%   

Befragte insgesamt 2000 25,8%   9,1%   16,6%   12,8%   35,8%   100%   

Merkmale
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3.3 Wohnstatus der jetzigen Wohnung
Knapp 40 % der Oberhausener sind Eigentümer/innen eines Hauses oder einer Wohnung.
Der Anteil an Mietern bzw. Mieterinnen in den Stadtbezirken Alt-Oberhausen und Osterfeld
liegt mit fast 70 % über dem gesamtstädtischen Durchschnitt. Der Stadtbezirk Sterkrade
weist dagegen mit 48 % den höchsten Anteil an Haus-/ Wohneigentümer/innen aus und liegt
damit knapp 10 % über dem Durchschnitt. Der Anteil an Mietern bzw. Mieterinnen ist
insgesamt, im Vergleich zu 1999, um 4 % gesunken (siehe Grafik 7).

Grafik 6: Wohnstatus in den drei Stadtbezirken und im Vergleich zur Gesamtstadt
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Wie in den vergangenen Jahren auch, stellen die Mehrpersonenhaushalte mit 3 und 4
Personen die stärkste Gruppe, die über einen entsprechenden Finanzrahmen verfügen, um
ein Haus oder eine Wohnung finanzieren zu können. Bei den kleineren Haushalten und den
Haushalten mit 5 und mehr Personen geht dieser Anteil wieder leicht zurück (siehe
Tabelle 12).

Grafik 7: Entwicklung des Wohnstatus von 1991 bis 2000
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Betrachtet man die letzten 10 Jahre, so ist deutlich zu erkennen, dass sich der Wohnstatus
der Befragten deutlich geändert hat. Der Anteil an Mietern bzw. Mieterinnen ist um knapp
10 % gesunken ist. Der Anteil an Eigentümern bzw. Eigentümerinnen ist dem entsprechend
gestiegen. Der höchste Anteil an Mietern bzw. Mieterinnen wurde 1995 mit 71 % in
Oberhausen verzeichnet (siehe Grafik 7). Hier wird ein Trend deutlich sichtbar: Die
Eigentumsquote in Oberhausen steigt.

Tabelle 12: Wohnen Sie bzw. der Haushalt zur Miete, zur Untermiete oder sind Sie
Eigentümer/in des Hauses oder der Wohnung?

Mieter/in Eigentümer/in Befragte 
insgesamt 

Geschlecht
Männlich 60,8%   39,2%   100%   
Weiblich 61,7%   38,3%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 70,8%   29,2%   100%   
25 - 34 Jahre 80,6%   19,4%   100%   
35 - 44 Jahre 60,3%   39,7%   100%   
45 - 59 Jahre 53,1%   46,9%   100%   
60 - 75 Jahre 58,6%   41,4%   100%   

Familienstand
Verheiratet 54,9%   45,1%   100%   
Geschieden/getrennt 79,3%   20,7%   100%   
Verwitwet 61,2%   38,8%   100%   
Ledig 74,2%   25,8%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 65,7%   34,3%   100%   
Mittlere Reife 61,6%   38,4%   100%   
Fach-, Hochschulreife 45,1%   54,9%   100%   

Haushaltsgröße
1 Person 76,0%   24,0%   100%   
2 Personen 62,9%   37,1%   100%   
3 Personen 56,6%   43,4%   100%   
4 Personen 47,3%   52,7%   100%   
5 Personen und mehr 61,3%   38,7%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 84,4%   15,6%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 72,9%   27,1%   100%   
4.000 DM und mehr 47,5%   52,5%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 62,4%   37,6%   100%   
Zufrieden 57,0%   43,0%   100%   
Weniger zufrieden 74,4%   25,6%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 68,7%   31,3%   100%   
Sterkrade 51,7%   48,3%   100%   
Osterfeld 67,7%   32,3%   100%   

Befragte insgesamt 2000 61,3%   38,7%   100%   

Merkmale
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3.4 Umzugsbereitschaft und -motive
Die starke Bindung an die Stadt, den Stadtteil und auch die hohen Zufriedenheitswerte mit
der Wohnsituation legen den Schluss nahe, dass die Umzugsbereitschaft der Oberhausener
Bürgerinnen und Bürger eher niedrig sein wird.

Der Anteil der Umzugswilligen unter den Befragten ist insgesamt zwar gering ausgefallen,
aber im Gegensatz zu 1999 (18 %) in 2000 um 4 % auf 22 % angestiegen. Das bedeutet:
Die Umzugsbereitschaft hat in Oberhausen zugenommen (siehe Grafik 8).

Grafik 8: Umzugsbereitschaft und Umzugsgründe1) der Befragten
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Bürgerbefragung 2000

Vergleicht man die Umzugsgründe der Befragten seit 1998, so lassen sich einige
Verschiebungen aufzeigen. 42 % der umzugsbereiten Oberhausener Bürgerinnen und
Bürger gaben 2000 als Haupt-Umzugsmotiv private Gründe an. 1998 gaben dieses Motiv nur
31 % an und das wichtigste Motiv mit 48 % war in diesem Befragungsjahr die Wohnung.

2000 ist die Wohnung mit 34 % das zweitwichtigste Umzugsmotiv. 1999 antworteten 41 %
der Umzugswilligen, dass sie mit der Wohnung unzufrieden sind. Dies ist ein Rückgang von
gut 7 %.

Auch das Umzugsmotiv, ein eigenes Haus oder eine eigene Wohnung käuflich zu erwerben,
zeigt einen Rückgang von 7 %. 1999 gaben 22 % diesen Grund als Umzugsmotiv an. Im
Jahr 2000 waren es nur noch 15 % der Umzugswilligen (siehe Grafik 9).
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Tabelle 13: Haben Sie vor, innerhalb der nächsten 2 Jahre aus dieser Wohnung
auszuziehen?

Ja Möglicher-
weise Nein Keine 

Angabe
Befragte 

insgesamt

Geschlecht
Männlich 9,9%  15,1%  73,4%  1,6%  100%  
Weiblich 9,8%  9,7%  79,4%  1,1%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 29,3%  22,7%  48,0%   -   100%  
25 - 34 Jahre 20,7%  20,0%  57,8%  1,5%  100%  
35 - 44 Jahre 10,5%  15,2%  72,9%  1,4%  100%  
45 - 59 Jahre 5,5%  10,6%  81,8%  2,2%  100%  
60 - 75 Jahre 4,1%  6,0%  89,0%  0,9%  100%  

Familienstand
Verheiratet 6,5%  10,6%  81,4%  1,5%  100%  
Geschieden/getrennt 12,5%  14,8%  70,5%  2,3%  100%  
Verwitwet 1,5%  6,0%  91,0%  1,5%  100%  
Ledig 23,4%  18,8%  57,3%  0,5%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 6,5%  8,7%  83,2%  1,6%  100%  
Mittlere Reife 10,2%  16,0%  71,8%  1,9%  100%  
Fach-, Hochschulreife 14,0%  16,9%  68,6%  0,5%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 7,5%  16,8%  74,0%  1,7%  100%  
2 Personen 6,9%  9,5%  82,3%  1,4%  100%  
3 Personen 14,8%  13,7%  71,0%  0,5%  100%  
4 Personen 11,7%  14,0%  73,1%  1,2%  100%  
5 Personen und mehr 17,5%  9,5%  69,8%  3,2%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 10,8%  7,7%  80,0%  1,5%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 9,7%  13,2%  75,8%  1,3%  100%  
4.000 DM und mehr 9,8%  12,3%  77,0%  0,8%  100%  

Zufriedenheit 
mit der Wohnung

Sehr zufrieden 5,4%  9,5%  83,9%  1,1%  100%  
Zufrieden 10,8%  16,7%  70,5%  2,1%  100%  
Weniger zufrieden 37,6%  16,1%  46,2%   -   100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 11,2%  11,5%  75,7%  1,7%  100%  
Sterkrade 9,5%  10,5%  78,4%  1,6%  100%  
Osterfeld 8,4%  16,9%  74,2%  0,4%  100%  

Befragte insgesamt 2000 9,9%  12,2%  76,5%  1,4%  100%  

Merkmale
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Grafik 9: Umzugsgründe1) im Zeitvergleich 1998 bis 2000

 F rage nur an U mzugsbereite (2000: N=161; 1999: N=167 ; 1998: N=158)
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Tabelle 14: Umzugsgründe1) nach ausgewählten Merkmalen

Die 
Wohnung

Private 
Gründe

Erwerb 
von 

Eigentum

Beruf-
liche 

Gründe

Die 
Wohn-
gegend

Die 
Nachbar-

schaft

Kündi-
gung

Geschlecht
Männlich 29,1%  39,5%  16,3%  24,4%  12,8%  9,3%  2,3%  
Weiblich 40,0%  44,0%  13,3%  8,0%  21,3%  9,3%  2,7%  

Alter
18 - 24 Jahre 6,3%  68,8%  3,1%  31,3%  6,3%  3,1%   -   
25 - 34 Jahre 33,3%  37,5%  14,6%  20,8%  16,7%  4,2%  4,2%  
35 - 44 Jahre 53,8%  25,6%  28,2%  15,4%  28,2%  23,1%   -   
45 - 59 Jahre 40,7%  37,0%  14,8%  3,7%  18,5%  11,1%  3,7%  
60 - 75 Jahre 33,3%  46,7%  6,7%   -   6,7%   -   6,7%  

Familienstand
Verheiratet 48,6%  21,6%  24,3%  14,9%  24,3%  13,5%  1,4%  
Geschieden/getrennt 41,2%  47,1%   -    -   11,8%  11,8%  11,8%  
Verwitwet  -   66,7%  33,3%   -    -    -    -   
Ledig 18,2%  62,1%  7,6%  22,7%  10,6%  4,5%  1,5%  

Schulabschluss
Hauptschule 48,9%  33,3%  13,3%  15,6%  17,8%  13,3%  6,7%  
Mittlere Reife 27,0%  48,6%  13,5%  10,8%  16,2%  5,4%   -   
Fach-, Hochschulreife 25,5%  40,0%  20,0%  23,6%  12,7%  5,5%  1,8%  

Haushaltsgröße
1 Person 28,0%  52,0%  8,0%  12,0%  20,0%  8,0%  8,0%  
2 Personen 27,9%  39,5%  16,3%  11,6%  16,3%  2,3%  4,7%  
3 Personen 29,3%  51,2%  14,6%  19,5%  19,5%  17,1%   -   
4 Personen 36,8%  34,2%  18,4%  21,1%  15,8%  7,9%   -   
5 Personen und mehr 71,4%  21,4%  14,3%  21,4%  7,1%  14,3%   -   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 58,3%  58,3%   -    -   25,0%  25,0%   -   
2.000 DM bis 3.999 DM 45,8%  31,3%  8,3%  18,8%  29,2%  8,3%  4,2%  
4.000 DM und mehr 32,6%  26,1%  28,3%  23,9%  6,5%  8,7%  2,2%  

Zufriedenheit
mit der Wohnung

Sehr zufrieden 15,0%  45,0%  16,7%  20,0%  10,0%  5,0%  1,7%  
Zufrieden 45,6%  45,6%  12,3%  5,3%  14,0%  5,3%  1,8%  
Weniger zufrieden 45,5%  31,8%  15,9%  27,3%  29,5%  20,5%  4,5%  

Zufriedenheit
mit dem Stadtteil

Sehr zufrieden 36,6%  45,1%  11,3%  7,0%  7,0%  4,2%  2,8%  
Zufrieden 29,2%  43,8%  14,6%  25,0%  12,5%  6,3%  2,1%  
Weniger zufrieden 35,7%  33,3%  21,4%  23,8%  38,1%  21,4%  2,4%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 40,9%  37,9%  12,1%  15,2%  21,2%  7,6%  3,0%  
Sterkrade 20,0%  48,3%  15,0%  15,0%  10,0%  3,3%  3,3%  
Osterfeld 45,7%  37,1%  20,0%  22,9%  20,0%  22,9%   -   

Antwortende insgesamt 2000 34,2%  41,6%  14,9%  16,8%  16,8%  9,3%  2,5%  

1) Mehrfachnennungen
Nur an die Befragten, die tl. Tabelle 13 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N=161)

Merkmale
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Grafik 10: Wohin würden Sie dann ziehen?

 F rage nur an U mzugsbereite (2000: N=160; 1999: N=168; 1998: N=157; 1997: N=150)
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Auf die Frage „Wohin würden Sie dann ziehen?“ antworteten 31 % der Umzugswilligen, dass
sie im gleichen Stadtteil weiterhin wohnen bleiben wollen. Vergleicht man die letzten vier
Jahre, so wird deutlich, dass der Anteil der Bürgerinnen und Bürger, die einen Umzug
innerhalb des gleichen Stadtteils beabsichtigen, seit 1997 von 46 % auf 31 % im Jahr 2000
zurückgegangen ist. 

19 % würden gerne eine Wohnung in einem anderen Stadtteil von Oberhausen beziehen.
Eine Wohnung außerhalb Oberhausens wollen bzw. müssen 31 % der Umzugswilligen
beziehen. 1997 lag dieser Anteil nur bei 19 %. Dies bedeutet eine Steigerung um 12 %.
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Tabelle 15: Wohin würden Sie bzw. die Haushaltsmitglieder dann ziehen?

Im Stadtteil
bleiben

Anderen 
Stadtteil von 
Oberhausen

Außerhalb 
von 

Oberhausen

Weiß 
(noch) nicht

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 26,7%  18,6%  36,0%  18,6%  100%  
Weiblich 35,1%  18,9%  25,7%  20,3%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 15,6%  25,0%  28,1%  31,3%  100%  
25 - 34 Jahre 28,6%  24,5%  28,6%  18,4%  100%  
35 - 44 Jahre 32,4%  18,9%  29,7%  18,9%  100%  
45 - 59 Jahre 51,9%  3,7%  33,3%  11,1%  100%  
60 - 75 Jahre 26,7%  13,3%  46,7%  13,3%  100%  

Familienstand
Verheiratet 31,9%  16,7%  37,5%  13,9%  100%  
Geschieden/getrennt 52,9%  11,8%  23,5%  11,8%  100%  
Verwitwet  -    -   66,7%  33,3%  100%  
Ledig 25,4%  23,9%  23,9%  26,9%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 35,6%  24,4%  28,9%  11,1%  100%  
Mittlere Reife 40,5%  16,2%  18,9%  24,3%  100%  
Fach-, Hochschulreife 27,3%  18,2%  34,5%  20,0%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 34,6%  30,8%  23,1%  11,5%  100%  
2 Personen 33,3%  11,9%  38,1%  16,7%  100%  
3 Personen 22,0%  14,6%  36,6%  26,8%  100%  
4 Personen 32,4%  21,6%  24,3%  21,6%  100%  
5 Personen und mehr 35,7%  21,4%  28,6%  14,3%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 25,0%  25,0%  25,0%  25,0%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 39,1%  21,7%  28,3%  10,9%  100%  
4.000 DM und mehr 42,6%  14,9%  27,7%  14,9%  100%  

Zufriedenheit
mit der Wohnung

Sehr zufrieden 27,1%  13,6%  30,5%  28,8%  100%  
Zufrieden 46,4%  17,9%  17,9%  17,9%  100%  
Weniger zufrieden 15,6%  26,7%  48,9%  8,9%  100%  

Zufriedenheit
mit den Stadtteil

Sehr zufrieden 49,3%  8,5%  16,9%  25,4%  100%  
Zufrieden 27,1%  27,1%  27,1%  18,8%  100%  
Weniger zufrieden 2,4%  26,8%  61,0%  9,8%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 29,2%  23,1%  29,2%  18,5%  100%  
Sterkrade 43,3%  15,0%  20,0%  21,7%  100%  
Osterfeld 11,4%  17,1%  54,3%  17,1%  100%  

Befragte insgesamt 2000 30,6%  18,8%  31,3%  19,4%  100%  

Merkmale

 Nur an die Befragten, die lt. Tabelle 13 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N =224). 
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3.5 Wohnstatus der neuen Wohnung
Unabhängig davon, ob die Umzugswilligen bzw. Unentschlossenen (22 %, siehe Grafik 8) in
Oberhausen oder in einer anderen Stadt eine neue Wohnung suchen, geben 55 % an nach
einer Mietwohnung zu suchen, während 34 % sich entweder nach einem eigenen Haus oder
einer Eigentumswohnung umschauen.

Grafik 11: Wohnstatus der neuen Wohnung
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Zum Vergleich zu den Ergebnissen aus 1999, wird deutlich, dass die Gruppe der Befragten,
die ein eigenes Haus suchen, deutlich gestiegen ist. 1999 waren es noch 17 %, während es
im Jahr 2000 schon 24 % sind. Der Anteil der zukünftigen Mieter und Besitzer von
Eigentumswohnungen hat sich im Vergleich zur Bürgerbefragung 1999 nur geringfügig
verändert.

Näheren Aufschluss über die Gruppe der „neuen Hauseigentümer“ ergibt die Betrachtung
dieser Befragten nach ausgewählten Merkmalen, wie z. B. Geschlecht, Alter etc. (siehe
Tabelle 16, S. 36).

Es wird deutlich, dass wesentlich mehr Männer (27,6 %) als Frauen (18,7 %) ein eigenes
Haus haben möchten. Auch haben überdurchschnittlich viele Verheiratete (35,1 %) den
Wunsch nach einem eigenen Haus. Der Trend zu den eigenen vier Wänden ist auch vom
Alter abhängig: Besonders stark ist der Wunsch in der Altersgruppe der 35- bis 59-jährigen,
während die 60- bis 75-jährigen mit 10,2 % weit unter dem Durchschnitt liegen. In dieser
Altersgruppe ist der Wunsch nach Veränderung der Wohnsituation in der Regel nicht mehr
so stark vorhanden.
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Tabelle 16: Soll die neue Wohnung eine Mietwohnung, Eigentumswohnung oder ein
eigenes Haus sein?

Miet-
wohnung

Eigentums-
wohnung

Eigenes 
Haus

Weiß (noch) 
nicht

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 50,6%  10,3%  27,6%  11,5%  100%  
Weiblich 60,0%  9,3%  18,7%  12,0%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 75,0%  6,3%  3,1%  15,6%  100%  
25 - 34 Jahre 51,0%  12,2%  24,5%  12,2%  100%  
35 - 44 Jahre 48,7%  12,8%  30,8%  7,7%  100%  
45 - 59 Jahre 44,4%   -   40,7%  14,8%  100%  
60 - 75 Jahre 60,0%  20,0%  13,3%  6,7%  100%  

Familienstand
Verheiratet 33,8%  16,2%  35,1%  14,9%  100%  
Geschieden/getrennt 76,5%   -   17,6%  5,9%  100%  
Verwitwet  -   33,3%  66,7%   -   100%  
Ledig 74,6%  4,5%  10,4%  10,4%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 71,7%  4,3%  15,2%  8,7%  100%  
Mittlere Reife 54,1%  13,5%  27,0%  5,4%  100%  
Fach-, Hochschulreife 38,2%  12,7%  29,1%  20,0%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 69,2%  3,8%  19,2%  7,7%  100%  
2 Personen 46,5%  14,0%  23,3%  16,3%  100%  
3 Personen 51,2%  9,8%  24,4%  14,6%  100%  
4 Personen 60,5%  7,9%  26,3%  5,3%  100%  
5 Personen und mehr 50,0%  14,3%  21,4%  14,3%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 83,3%  8,3%   -   8,3%  100%  
2.000 bis 3.999 DM 63,8%  8,5%  19,1%  8,5%  100%  
4.000 DM und mehr 36,2%  12,8%  38,3%  12,8%  100%  

Zufriedenheit mit der Wohnung
Sehr zufrieden 43,3%  13,3%  26,7%  16,7%  100%  
Zufrieden 68,4%  5,3%  19,3%  7,0%  100%  
Weniger zufrieden 53,3%  11,1%  24,4%  11,1%  100%  

Zufriedenheit mit dem Stadtteil
Sehr zufrieden 57,7%  8,5%  19,7%  14,1%  100%  
Zufrieden 67,3%  8,2%  18,4%  6,1%  100%  
Weniger zufrieden 35,7%  14,3%  35,7%  14,3%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 41,8%  12,1%  30,8%  15,4%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 80,0%   -   20,0%   -   100%  
In Ausbildung 100,0%   -    -    -   100%  
Schüler/Studenten 81,3%   -    -   18,8%  100%  
Rentner/Pensionäre 54,5%  27,3%  9,1%  9,1%  100%  
Hausfrau/-mann 53,3%  6,7%  33,3%  6,7%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 59,7%  11,9%  16,4%  11,9%  100%  
Sterkrade 51,7%  8,3%  30,0%  10,0%  100%  
Osterfeld 51,4%  8,6%  25,7%  14,3%  100%  

Befragte insgesamt 2000 54,9%  9,9%  23,5%  11,7%  100%  

Merkmale

Nur an die Befragten, die lt. Tabelle 13 mit "Ja" und "Möglicherweise" geantwortet haben (N =224). 
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4 Die größten Probleme in Oberhausen

Wie in den vergangenen Bürgerbefragungen wurde auch in der 2000er-Befragung eine
offene Frage nach den zurzeit in Oberhausen größten Problemen gestellt.

Da hier eine Top-12-Liste (siehe Grafik 12) dargestellt wird, machen die Ergebnisse zu
dieser Frage sehr gut deutlich, dass bestimmte Problembereiche schon fast zu „Dauer-
brennern“ unter den Bürgerinnen und Bürgern geworden sind und andere im Laufe der Zeit
an Brisanz gewonnen oder verloren haben.

Das größte Problem in Oberhausen aus Bürgersicht ist in 2000 der Verkehr und steht damit
mit 23 % an 1. Stelle. Im Jahr 1999 belegte das Verkehrsproblem mit 30 % der Nennungen
den 2. Rang. Dieser Vergleich zeigt, dass der Verkehr zwar im Jahr 2000 das größte
Problem darstellt, aber im Vergleich zu 1999 die Verkehrsproblematik um gut 7 % zurück-
gegangen ist. 

Den 2. Platz belegt die Arbeitslosigkeit mit 21 % der Nennungen, welche im Jahr 1999
immerhin mit 38 % den 1. Platz einnahm. Der Zeitvergleich macht deutlich, dass zu den zwei
wichtigsten Problemen der Stadt die Themen „Verkehr“ und „Arbeitslosigkeit“ gehören.

In den zurückliegenden Jahren waren die Problemnennungen Marktstraße, Parkplätze und
Armut nicht oder nur mit geringen Werten in der „Problemliste“ vertreten. Im Jahr 2000
allerdings nimmt die Marktstraße mit 11 % der Nennungen den 3. Platz ein und Parkplätze
mit 7 % den 8. Platz. Das "Schlusslicht" bildet Armut mit 4 %.

Einige der angesprochenen Probleme verschärfen oder schwächen sich nochmals je nach
Betroffenheit bestimmter Bevölkerungsgruppen (Tabelle 17, S. 39). So benennen die
Osterfelder besonders stark als wichtigstes Problem Arbeitslosigkeit (38,4 %), während
dieses Problem von den Sterkradern mit nur 15,8 % deutlich geringer eingestuft wird.
Aufgrund der unterschiedlichen Bevölkerungsstruktur in beiden Stadtbezirken sind die
Befragten hier tatsächlich auch unterschiedlich stark von Arbeitslosigkeit betroffen.
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Grafik 12: Größte Probleme1) in Oberhausen
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Tabelle 17: Die größten Probleme1) in Oberhausen

Verkehr Arbeits-
losigkeit

Markt-
strasse

Aus-
länder

Zustand
der 

Straßen

Verschmutzung 
im Stadtgebiet

Geschlecht
Männlich 25,4%  25,4%  6,7%  9,9%  10,8%  8,5%  
Weiblich 20,3%  17,2%  14,5%  10,5%  7,3%  8,4%  

Alter
18 - 24 Jahre 28,3%  30,4%   -   10,9%   -   2,2%  
25 - 34 Jahre 30,7%  20,5%  5,7%  10,2%  14,8%  5,7%  
35 - 44 Jahre 22,8%  27,2%  10,8%  9,5%  10,8%  4,4%  
45 - 59 Jahre 23,6%  17,3%  9,4%  10,5%  8,9%  10,5%  
60 - 75 Jahre 17,7%  18,7%  16,3%  10,3%  7,4%  12,3%  

Familienstand
Verheiratet 23,5%  18,0%  11,9%  9,9%  9,7%  10,1%  
Geschieden/getrennt 26,2%  26,2%  11,5%  18,0%  4,9%  4,9%  
Verwitwet 12,1%  21,2%  6,1%  12,1%  6,1%  9,1%  
Ledig 22,7%  29,5%  7,6%  7,6%  9,8%  3,8%  

Schulabschluss
Hauptschule 18,7%  21,1%  11,7%  9,0%  8,7%  10,2%  
Mittlere Reife 25,4%  19,6%  12,3%  12,3%  10,9%  8,0%  
Fach-, Hochschulreife 30,9%  19,8%  8,6%  7,4%  9,3%  7,4%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 25,4%  21,8%  10,3%  8,8%  12,4%  7,6%  
Z.Zt. arbeitslos 13,6%  29,5%  6,8%  13,6%  6,8%  9,1%  
In Ausbildung 18,2%  18,2%   -   9,1%   -    -   
Schüler/Studenten 25,0%  37,5%  4,2%  8,3%  4,2%   -   
Rentner/Pensionäre 18,0%  19,2%  15,0%  12,6%  6,6%  12,0%  
Hausfrau/-mann 22,6%  17,9%  10,7%  7,1%  6,0%  8,3%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 9,8%  22,0%  12,2%  12,2%   -   2,4%  
2.000 bis 3.999 DM 22,7%  17,8%  11,1%  8,9%  8,9%  11,6%  
4.000 DM und mehr 28,3%  15,2%  10,3%  11,4%  13,0%  7,1%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 17,2%  17,6%  21,1%  6,3%  8,2%  10,5%  
Sterkrade 24,6%  15,8%  6,3%  8,5%  12,0%  7,4%  
Osterfeld 29,5%  38,4%  0,7%  20,5%  4,8%  6,8%  

Befragte insgesamt 2000 22,9%  21,3%  10,6%  10,2%  9,0%  8,5%  

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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noch Tabelle 17: Die größten Probleme1) in Oberhausen

Verödung 
der 

Innenstadt

Park-
plätze

Infra-
struktur-
angebote

Kriminalität ÖPNV Armut

Geschlecht
Männlich 7,3%  7,0%  4,7%  5,3%  4,1%  4,1%  
Weiblich 6,7%  7,0%  5,8%  4,9%  4,1%  3,8%  

Alter
18 - 24 Jahre 4,3%  2,2%  13,0%  10,9%  2,2%  4,3%  
25 - 34 Jahre 4,5%  4,5%  11,4%  4,5%  5,7%  2,3%  
35 - 44 Jahre 8,2%  5,1%  6,3%  3,2%  3,8%  5,1%  
45 - 59 Jahre 9,4%  10,5%  2,1%  3,7%  4,2%  4,2%  
60 - 75 Jahre 5,4%  7,4%  3,0%  6,9%  3,9%  3,4%  

Familienstand
Verheiratet 7,5%  7,5%  4,6%  4,4%  4,6%  4,0%  
Geschieden/getrennt 9,8%  1,6%  6,6%  1,6%  1,6%  4,9%  
Verwitwet 3,0%  15,2%  3,0%  12,1%   -   3,0%  
Ledig 5,3%  4,5%  7,6%  7,6%  4,5%  3,8%  

Schulabschluss
Hauptschule 6,3%  10,8%  2,7%  4,5%  4,2%  3,9%  
Mittlere Reife 8,7%  2,9%  9,4%  6,5%  2,2%  2,2%  
Fach-, Hochschulreife 6,8%  4,9%  6,2%  4,3%  3,7%  5,6%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 8,8%  6,6%  5,1%  3,9%  3,9%  3,9%  
Z.Zt. arbeitslos 4,5%  2,3%  4,5%  4,5%  9,1%  4,5%  
In Ausbildung  -    -   27,3%  18,2%   -    -   
Schüler/Studenten 8,3%   -   8,3%  4,2%  4,2%  8,3%  
Rentner/Pensionäre 4,2%  8,4%  2,4%  7,2%  4,2%  3,0%  
Hausfrau/-mann 6,0%  9,5%  7,1%  3,6%  2,4%  6,0%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  -   7,3%  19,5%   -   4,9%  7,3%  
2.000 bis 3.999 DM 5,8%  10,2%  4,4%  7,1%  6,2%  4,9%  
4.000 DM und mehr 12,5%  4,9%  5,4%  3,3%  3,3%  3,3%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 9,4%  8,2%  7,4%  3,9%  3,9%  5,5%  
Sterkrade 7,0%  5,6%  4,6%  2,8%  4,9%  3,9%  
Osterfeld 2,7%  7,5%  2,7%  11,6%  2,7%  1,4%  

Befragte insgesamt 2000 7,0%  7,0%  5,2%  5,1%  4,1%  3,9%  

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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5 Einschätzung der wirtschaftlichen Entwicklung

5.1 Die gegenwärtige Wirtschaftslage
Die Bewertung der eigenen wirtschaftlichen Lage hat sich in 2000 gegenüber der
Bürgerbefragung 1999 verbessert. Während im vergangenem Jahr 53,9 % der Befragten ihre
Lage als gut bis sehr gut bezeichneten, hat sich dieser Anteil auf 58 % erhöht. Es zeigt sich,
dass vertraute und bedeutsame Lebensbereiche positiver und optimistischer bewertet
werden, als weiter entfernte, weniger wichtige, wie beispielsweise die Stadt- bzw.
Bundesebene (siehe Grafik 13).

Grafik 13: Beurteilung der gegenwärtigen wirtschaftlichen Lage
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Eine große und entscheidende Rolle für die Bewertung der eigenen wirtschaftlichen Lage
spielt u. a. auch der Erwerbsstatus. Während etwa Erwerbstätige zu 62 % ihre wirtschaftliche
Lage als gut bis sehr gut einschätzen und nur 5 % als schlecht bis sehr schlecht, betragen
die entsprechenden Anteile bei den Arbeitslosen 18 % (gut/sehr gut) bzw. 42 %
(schlecht/sehr schlecht). Die momentane Arbeitsmarktlage unterstreicht diese Ergebnisse
(siehe Grafik 14).

Grafik 14: Beurteilung der gegenwärtigen wirtschaftlichen Lage nach Erwerbsstatus
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Tabelle 18: Wie beurteilen Sie heute Ihre eigene wirtschaftliche Lage?

Sehr gut/
gut

Teils/
teils

Schlecht/
sehr schlecht

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 57,5%  30,3%  9,7%  2,5%  100%  
Weiblich 57,4%  32,6%  6,6%  3,4%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 41,3%  40,0%  16,0%  2,7%  100%  
25 - 34 Jahre 50,4%  34,8%  12,6%  2,2%  100%  
35 - 44 Jahre 52,9%  37,1%  7,6%  2,4%  100%  
45 - 59 Jahre 56,6%  32,1%  8,0%  3,3%  100%  
60 - 75 Jahre 68,0%  23,8%  4,7%  3,4%  100%  

Familienstand
Verheiratet 62,0%  29,7%  5,3%  3,0%  100%  
Geschieden/getrennt 39,8%  35,2%  23,9%  1,1%  100%  
Verwitwet 62,7%  25,4%  7,5%  4,5%  100%  
Ledig 47,4%  38,5%  10,9%  3,1%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 62,2%  31,4%  4,9%  1,5%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 17,5%  36,8%  42,1%  3,5%  100%  
In Ausbildung 53,3%  33,3%  13,3%   -   100%  
Schüler/Studenten 39,4%  36,4%  15,2%  9,1%  100%  
Rentner/Pensionäre 65,5%  26,1%  5,3%  3,0%  100%  
Hausfrau/-mann 51,1%  36,2%  7,8%  5,0%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 52,6%  30,1%  14,5%  2,9%  100%  
2 Personen 65,0%  27,7%  4,0%  3,3%  100%  
3 Personen 54,6%  32,2%  9,3%  3,8%  100%  
4 Personen 50,9%  38,0%  9,4%  1,8%  100%  
5 Personen und mehr 46,0%  41,3%  11,1%  1,6%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 30,8%  38,5%  24,6%  6,2%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 53,8%  34,3%  9,1%  2,8%  100%  
4.000 DM und mehr 70,9%  25,8%  2,5%  0,8%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 55,6%  33,8%  8,4%  2,2%  100%  
Sterkrade 64,9%  25,3%  7,0%  2,8%  100%  
Osterfeld 46,2%  39,6%  9,8%  4,4%  100%  

Befragte insgesamt 2000 57,5%  31,5%  8,1%  3,0%  100%  

Merkmale
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Tabelle 19: Wie beurteilen Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Lage von
Oberhausen?

Sehr gut/
gut

Teils/
teils

Schlecht/
sehr schlecht

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 31,1%  46,8%  14,2%  7,8%  100%  
Weiblich 32,6%  45,3%  9,7%  12,5%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 36,0%  45,3%  9,3%  9,3%  100%  
25 - 34 Jahre 37,8%  43,0%  13,3%  5,9%  100%  
35 - 44 Jahre 30,5%  46,2%  15,7%  7,6%  100%  
45 - 59 Jahre 30,7%  45,6%  11,3%  12,4%  100%  
60 - 75 Jahre 30,4%  47,6%  9,7%  12,2%  100%  

Familienstand
Verheiratet 31,1%  47,7%  11,1%  10,2%  100%  
Geschieden/getrennt 30,7%  44,3%  12,5%  12,5%  100%  
Verwitwet 40,3%  37,3%  7,5%  14,9%  100%  
Ledig 32,3%  43,8%  15,6%  8,3%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 34,0%  44,9%  13,5%  7,7%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 28,1%  40,4%  15,8%  15,8%  100%  
In Ausbildung 33,3%  46,7%  20,0%   -   100%  
Schüler/Studenten 24,2%  48,5%  9,1%  18,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 31,4%  46,6%  9,8%  12,1%  100%  
Hausfrau/-mann 27,7%  49,6%  9,9%  12,8%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 30,8%  40,0%  10,8%  18,5%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 32,7%  46,2%  12,6%  8,5%  100%  
4.000 DM und mehr 27,5%  50,8%  14,3%  7,4%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 34,9%  41,1%  13,7%  10,3%  100%  
Sterkrade 33,0%  47,7%  10,5%  8,8%  100%  
Osterfeld 24,9%  50,7%  11,6%  12,9%  100%  

Befragte insgesamt 2000 31,9%  46,0%  11,8%  10,3%  100%  

Merkmale
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Tabelle 20: Wie beurteilen Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Lage der alten
Bundesländer?

Sehr gut/
gut

Teils/
teils

Schlecht/
sehr schlecht

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt 

Geschlecht
Männlich 29,5%  49,1%  16,1%  5,4%  100%  
Weiblich 26,5%  52,5%  10,6%  10,4%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 22,7%  50,7%  14,7%  12,0%  100%  
25 - 34 Jahre 25,2%  59,3%  9,6%  5,9%  100%  
35 - 44 Jahre 21,9%  55,7%  15,2%  7,1%  100%  
45 - 59 Jahre 28,8%  50,0%  14,2%  6,9%  100%  
60 - 75 Jahre 33,5%  44,8%  12,2%  9,4%  100%  

Familienstand
Verheiratet 31,2%  49,7%  12,4%  6,7%  100%  
Geschieden/getrennt 19,3%  52,3%  17,0%  11,4%  100%  
Verwitwet 31,3%  41,8%  10,4%  16,4%  100%  
Ledig 18,8%  57,3%  15,6%  8,3%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 27,6%  54,7%  12,8%  4,9%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 22,8%  36,8%  26,3%  14,0%  100%  
In Ausbildung 33,3%  60,0%  6,7%   -   100%  
Schüler/Studenten 18,2%  42,4%  21,2%  18,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 33,7%  45,8%  12,1%  8,3%  100%  
Hausfrau/-mann 22,0%  53,9%  10,6%  13,5%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 13,8%  52,3%  12,3%  21,5%  100%  
2.000 bis 3.999 DM 28,0%  52,5%  12,9%  6,6%  100%  
4.000 DM und mehr 32,0%  55,3%  10,2%  2,5%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 29,3%  48,6%  15,1%  7,0%  100%  
Sterkrade 30,2%  50,9%  11,9%  7,0%  100%  
Osterfeld 21,3%  54,2%  12,9%  11,6%  100%  

Befragte insgesamt 2000 27,9%  50,8%  13,2%  8,0%  100%  

Merkmale
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Tabelle 21: Wie beurteilen Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Lage der neuen
Bundesländer?

Sehr gut/
gut

Teils/
teils

Schlecht/
sehr schlecht

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 15,3%  34,6%  36,3%  13,8%  100%  
Weiblich 14,0%  37,9%  23,9%  24,2%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 18,7%  32,0%  25,3%  24,0%  100%  
25 - 34 Jahre 14,8%  36,3%  28,9%  20,0%  100%  
35 - 44 Jahre 13,3%  37,6%  35,2%  13,8%  100%  
45 - 59 Jahre 15,3%  37,2%  29,9%  17,5%  100%  
60 - 75 Jahre 13,8%  35,7%  27,6%  22,9%  100%  

Familienstand
Verheiratet 13,8%  37,7%  29,8%  18,6%  100%  
Geschieden/getrennt 15,9%  33,0%  33,0%  18,2%  100%  
Verwitwet 17,9%  37,3%  19,4%  25,4%  100%  
Ledig 16,1%  33,3%  30,7%  19,8%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 15,6%  38,7%  31,8%  13,9%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 17,5%  29,8%  29,8%  22,8%  100%  
In Ausbildung 13,3%  33,3%  33,3%  20,0%  100%  
Schüler/Studenten 9,1%  30,3%  42,4%  18,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 12,5%  36,7%  27,7%  23,1%  100%  
Hausfrau/-mann 12,1%  34,0%  24,8%  29,1%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 15,4%  35,4%  24,6%  24,6%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 15,7%  31,8%  27,7%  24,8%  100%  
4.000 DM und mehr 9,8%  41,4%  36,5%  12,3%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 15,1%  37,7%  30,2%  17,0%  100%  
Sterkrade 14,7%  39,3%  28,8%  17,2%  100%  
Osterfeld 13,8%  28,4%  31,1%  26,7%  100%  

Befragte insgesamt 2000 14,6%  36,3%  29,8%  19,2%  100%  

Merkmale
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5.2 Die zukünftige Wirtschaftslage
Ein knappes Viertel der Befragten (23 %) glauben, dass sich ihre Lage zukünftig verbessern
wird (Grafik 15). Bei der Beurteilung der zukünftigen Entwicklung liegen die Einschätzungen
hinsichtlich der anderen Ebenen nicht weit auseinander. Es überwiegt die Einschätzung,
dass die Situation sich eher gleichbleibend entwickelt.

Grafik 15: Beurteilung der zukünftigen wirtschaftlichen Lage
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Grafik 16: Beurteilung der zukünftigen wirtschaftlichen Lage nach Erwerbsstatus
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Rentner/innen und Hausfrauen bzw. Hausmänner zeigen sich eher zurückhaltend in ihrer
Bewertung für die Zukunft. Sie gehen eher davon aus, dass sich ihre wirtschaftliche Lage
nicht wesentlich verändern wird. Auszubildende und Arbeitslose hingegen blicken positiv in
ihre Zukunft (siehe Grafik 16).

Tabelle 22: Wie beurteilen Sie Ihre wirtschaftliche Lage im nächsten Jahr?

Wesentlich/
etwas besser

Gleich-
bleibend

Etwas/wesent-
lich schlechter

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 27,2%  58,4%  9,7%  4,7%  100%  
Weiblich 18,4%  66,9%  7,8%  7,0%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 42,7%  45,3%  6,7%  5,3%  100%  
25 - 34 Jahre 29,6%  57,8%  9,6%  3,0%  100%  
35 - 44 Jahre 29,0%  57,6%  7,6%  5,7%  100%  
45 - 59 Jahre 22,3%  58,0%  11,7%  8,0%  100%  
60 - 75 Jahre 11,0%  76,5%  6,9%  5,6%  100%  

Familienstand
Verheiratet 20,0%  66,2%  8,6%  5,2%  100%  
Geschieden/getrennt 26,1%  55,7%  10,2%  8,0%  100%  
Verwitwet 10,4%  74,6%  6,0%  9,0%  100%  
Ledig 33,9%  51,0%  8,9%  6,3%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 29,5%  55,6%  10,3%  4,7%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 33,3%  38,6%  17,5%  10,5%  100%  
In Ausbildung 53,3%  33,3%  13,3%   -   100%  
Schüler/Studenten 27,3%  54,5%  3,0%  15,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 10,2%  78,0%  6,4%  5,3%  100%  
Hausfrau/-mann 12,8%  73,0%  7,1%  7,1%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 23,7%  58,4%  10,4%  7,5%  100%  
2 Personen 20,3%  66,0%  8,0%  5,7%  100%  
3 Personen 24,6%  60,7%  7,7%  7,1%  100%  
4 Personen 24,6%  62,0%  8,8%  4,7%  100%  
5 Personen und mehr 23,8%  61,9%  11,1%  3,2%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 23,1%  56,9%  10,8%  9,2%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 23,3%  64,2%  6,6%  6,0%  100%  
4.000 DM und mehr 25,4%  63,9%  7,8%  2,9%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 22,1%  58,9%  10,6%  8,4%  100%  
Sterkrade 23,0%  66,5%  7,7%  2,8%  100%  
Osterfeld 22,7%  61,8%  7,6%  8,0%  100%  

Befragte insgesamt 2000 22,6%  62,8%  8,7%  5,9%  100%  

Merkmale
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Tabelle 23: Wie beurteilen Sie die zukünftige wirtschaftliche Lage von Oberhausen?

Wesentlich/
etwas besser

Gleich-
bleibend

Etwas/wesent-
lich schlechter

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 30,1%  55,5%  5,8%  8,7%  100%  
Weiblich 25,0%  54,2%  7,8%  13,1%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 42,7%  38,7%  9,3%  9,3%  100%  
25 - 34 Jahre 27,4%  60,0%  5,9%  6,7%  100%  
35 - 44 Jahre 29,0%  53,8%  8,6%  8,6%  100%  
45 - 59 Jahre 24,8%  55,8%  6,9%  12,4%  100%  
60 - 75 Jahre 25,1%  56,1%  5,3%  13,5%  100%  

Familienstand
Verheiratet 26,1%  56,5%  6,7%  10,8%  100%  
Geschieden/getrennt 21,6%  58,0%  4,5%  15,9%  100%  
Verwitwet 34,3%  44,8%  4,5%  16,4%  100%  
Ledig 31,3%  51,6%  9,4%  7,8%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 30,8%  53,0%  8,5%  7,7%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 19,3%  57,9%  5,3%  17,5%  100%  
In Ausbildung 66,7%  26,7%  6,7%   -   100%  
Schüler/Studenten 24,2%  45,5%  12,1%  18,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 24,2%  58,7%  3,8%  13,3%  100%  
Hausfrau/-mann 20,6%  58,9%  6,4%  14,2%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 35,4%  40,0%  4,6%  20,0%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 28,9%  55,7%  6,0%  9,4%  100%  
4.000 DM und mehr 30,7%  54,9%  6,6%  7,8%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 22,9%  60,1%  5,9%  11,2%  100%  
Sterkrade 34,0%  47,7%  9,1%  9,3%  100%  
Osterfeld 22,2%  60,0%  4,0%  13,8%  100%  

Befragte insgesamt 2000 27,4%  54,8%  6,8%  11,0%  100%  

Merkmale
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Tabelle 24: Wie beurteilen Sie die zukünftige wirtschaftliche Lage der alten
Bundesländer?

Wesentlich/
etwas besser

Gleich-
bleibend

Etwas/wesent-
lich schlechter

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 28,0%  47,4%  17,9%  6,6%  100%  
Weiblich 19,5%  48,9%  18,8%  12,9%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 33,3%  34,7%  18,7%  13,3%  100%  
25 - 34 Jahre 25,2%  47,4%  17,8%  9,6%  100%  
35 - 44 Jahre 27,1%  48,1%  17,6%  7,1%  100%  
45 - 59 Jahre 20,8%  51,5%  20,8%  6,9%  100%  
60 - 75 Jahre 20,7%  48,9%  16,9%  13,5%  100%  

Familienstand
Verheiratet 23,3%  50,5%  17,4%  8,8%  100%  
Geschieden/getrennt 22,7%  43,2%  22,7%  11,4%  100%  
Verwitwet 17,9%  53,7%  10,4%  17,9%  100%  
Ledig 26,6%  41,1%  21,9%  10,4%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 25,4%  47,2%  21,2%  6,2%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 21,1%  43,9%  21,1%  14,0%  100%  
In Ausbildung 33,3%  46,7%  13,3%  6,7%  100%  
Schüler/Studenten 33,3%  30,3%  18,2%  18,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 22,7%  50,0%  15,9%  11,4%  100%  
Hausfrau/-mann 13,5%  56,0%  14,9%  15,6%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 24,6%  41,5%  15,4%  18,5%  100%  
2.000 bis 3.999 DM 23,0%  52,5%  15,1%  9,4%  100%  
4.000 DM und mehr 29,9%  48,8%  16,8%  4,5%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 21,8%  47,8%  19,8%  10,6%  100%  
Sterkrade 26,7%  45,8%  19,8%  7,7%  100%  
Osterfeld 20,4%  53,3%  13,3%  12,9%  100%  

Befragte insgesamt 2000 23,6%  48,2%  18,4%  9,9%  100%  

Merkmale
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Tabelle 25: Wie beurteilen Sie die zukünftige wirtschaftliche Lage der neuen
Bundesländer?

Wesentlich/
etwas besser

Gleich-
bleibend

Etwas/wesent-
lich schlechter

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 34,0%  40,6%  11,8%  13,6%  100%  
Weiblich 26,9%  39,6%  9,3%  24,2%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 32,0%  30,7%  13,3%  24,0%  100%  
25 - 34 Jahre 26,7%  42,2%  11,1%  20,0%  100%  
35 - 44 Jahre 30,0%  42,9%  12,9%  14,3%  100%  
45 - 59 Jahre 31,8%  41,6%  10,2%  16,4%  100%  
60 - 75 Jahre 30,4%  38,2%  8,2%  23,2%  100%  

Familienstand
Verheiratet 33,0%  38,8%  9,7%  18,5%  100%  
Geschieden/getrennt 20,5%  48,9%  11,4%  19,3%  100%  
Verwitwet 23,9%  38,8%  10,4%  26,9%  100%  
Ledig 26,6%  41,7%  13,0%  18,8%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 32,1%  41,2%  13,2%  13,5%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 28,1%  42,1%  7,0%  22,8%  100%  
In Ausbildung 40,0%  40,0%   -   20,0%  100%  
Schüler/Studenten 27,3%  36,4%  12,1%  24,2%  100%  
Rentner/Pensionäre 30,3%  38,6%  9,1%  22,0%  100%  
Hausfrau/-mann 23,4%  40,4%  6,4%  29,8%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 18,5%  49,2%  7,7%  24,6%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 31,4%  36,5%  7,9%  24,2%  100%  
4.000 DM und mehr 38,5%  40,6%  8,6%  12,3%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 28,5%  41,6%  13,1%  16,8%  100%  
Sterkrade 37,0%  37,2%  9,1%  16,7%  100%  
Osterfeld 20,4%  43,1%  8,9%  27,6%  100%  

Befragte insgesamt 2000 30,3%  40,1%  10,5%  19,2%  100%  

Merkmale
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5.3 Arbeitsplatzsituation
Die eigene zukünftige wirtschaftliche Lage ist eng mit der Sicherheit des Arbeitsplatzes
verbunden. Auf die Frage nach der Einschätzung der Sicherheit des Arbeitsplatzes sehen
gut 70 % der Erwerbstätigen ihren Arbeitsplatz als sicher. 19 % hingegen sehen ihren
Arbeitsplatz als unsicher. Nur 3 % hatten zu diesem Zeitpunkt einen befristeten
Arbeitsvertrag (siehe Grafik 17).

Grafik 17:  Einschätzung der Sicherheit des Arbeitsplatzes
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Auf die Frage "Wo befindet sich Ihre Arbeitsstätte?" gaben 57 % an, dass sich der
Arbeitsplatz in Oberhausen befindet. Die nachfolgende Grafik zeigt deutlich, dass die
meisten Auspendler ihrer Arbeit in einer der Nachbarstädte bzw. in der näheren Umgebung
nachgehen.

Grafik 18: Arbeitsorte der Auspendler
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Überdurchschnittlich viele Personen in der Altersgruppe der 25- bis 34-jährigen mit 49 % und
bei den 45- bis 59-jährigen mit 48 % haben einen Arbeitsplatz außerhalb von Oberhausen.
Auffällig ist weiterhin, dass der "klassische Auspendler" über eine Fach- oder Hochschulreife
verfügt (56 %) und zu den Besserverdienenden gehört (52 %) (Tabelle 28, S. 54).
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Tabelle 26: Wie schätzen Sie die Sicherheit Ihres Arbeitsplatzes ein? Halten Sie
ihn für...?

Sicher Unsicher Zeitlich 
befristet

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt 

Geschlecht
Männlich 71,5%   20,2%   2,2%   6,1%   100%   
Weiblich 73,2%   16,3%   3,3%   7,2%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 54,5%   18,2%   6,8%   20,5%   100%   
25 - 34 Jahre 75,8%   17,6%   2,2%   4,4%   100%   
35 - 44 Jahre 74,8%   19,2%   0,7%   5,3%   100%   
45 - 59 Jahre 74,6%   17,3%   3,5%   4,6%   100%   
60 - 75 Jahre 59,3%   25,9%   3,7%   11,1%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 69,1%   21,5%   2,6%   6,8%   100%   
Mittlere Reife 73,2%   17,3%   3,9%   5,5%   100%   
Fach-, Hochschulreife 77,8%   14,1%   2,2%   5,9%   100%   

Haushaltsgröße
1 Person 70,2%   22,6%   2,4%   4,8%   100%   
2 Personen 76,5%   16,8%   2,0%   4,7%   100%   
3 Personen 77,0%   13,3%   3,5%   6,2%   100%   
4 Personen 63,6%   23,2%   2,0%   11,1%   100%   
5 Personen und mehr 68,3%   19,5%   4,9%   7,3%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 50,0%   43,8%   6,3%    -    100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 66,4%   21,3%   1,6%   10,7%   100%   
4.000 DM und mehr 77,3%   14,2%   3,4%   5,1%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 71,8%   20,9%   1,1%   6,2%   100%   
Sterkrade 77,1%   15,6%   3,9%   3,4%   100%   
Osterfeld 63,5%   20,2%   2,9%   13,5%   100%   

Befragte insgesamt 2000 72,2%   18,5%   2,7%   6,6%   100%   

Frage wurde nur an Erwerbstätige (N=486)

Merkmale
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Tabelle 27: Haben Sie in den vergangenen 12 Monaten Kurzarbeit machen müssen
oder waren Sie vorübergehend arbeitslos?

Kurz-
arbeit

Arbeits-
los Beides Nichts 

davon
Keine 

Angabe
Befragte 

insgesamt 

Geschlecht
Männlich 3,1%   2,7%   1,9%   91,5%   0,8%   100%   
Weiblich 1,6%   4,2%   0,5%   91,6%   2,1%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre  -    11,8%    -    82,4%   5,9%   100%   
25 - 34 Jahre  -    3,5%   3,5%   92,9%    -    100%   
35 - 44 Jahre 0,7%   3,5%   0,7%   94,4%   0,7%   100%   
45 - 59 Jahre 4,8%   1,8%   1,2%   90,9%   1,2%   100%   
60 - 75 Jahre 8,3%    -     -    87,5%   4,2%   100%   

Familienstand
Verheiratet 2,8%   3,1%   1,4%   92,1%   0,7%   100%   
Geschieden/getrennt 4,9%   2,4%    -    92,7%    -    100%   
Verwitwet  -     -     -    100,0%    -    100%   
Ledig 0,9%   4,5%   1,8%   89,3%   3,6%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 5,1%   4,5%   0,6%   88,8%   1,1%   100%   
Mittlere Reife 0,8%   0,8%   2,5%   95,0%   0,8%   100%   
Fach-, Hochschulreife 0,8%   3,2%   0,8%   92,8%   2,4%   100%   

Haushaltsgröße
1 Person 3,7%   1,2%    -    91,4%   3,7%   100%   
2 Personen 2,8%   2,8%   1,4%   92,2%   0,7%   100%   
3 Personen 3,0%   4,0%   2,0%   91,1%    -    100%   
4 Personen 1,1%   4,5%   1,1%   90,9%   2,3%   100%   
5 Personen und mehr  -    5,1%   2,6%   92,3%    -    100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 6,7%    -     -    93,3%    -    100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 5,4%   5,4%   0,9%   87,5%   0,9%   100%   
4.000 DM und mehr 0,6%   3,1%   2,5%   93,2%   0,6%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,2%   4,3%   0,6%   93,8%    -    100%   
Sterkrade 2,0%   2,5%   1,0%   91,5%   3,0%   100%   
Osterfeld 5,6%   3,3%   3,3%   87,8%    -    100%   

Befragte insgesamt 2000 2,4%   3,3%   1,3%   91,6%   1,3%   100%   

Frage wurde nur an Erwerbstätige (N=486)

Merkmale
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Tabelle 28: Wo befindet sich Ihre Arbeitsstätte?

In 
Oberhausen Außerhalb Befragte 

insgesamt 

Geschlecht
Männlich 53,0%  47,0%  100%  
Weiblich 62,8%  37,2%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 77,8%  22,2%  100%  
25 - 34 Jahre 51,1%  48,9%  100%  
35 - 44 Jahre 58,2%  41,8%  100%  
45 - 59 Jahre 52,1%  47,9%  100%  
60 - 75 Jahre 76,0%  24,0%  100%  

Familienstand
Verheiratet 54,2%  45,8%  100%  
Geschieden/getrennt 60,0%  40,0%  100%  
Verwitwet 80,0%  20,0%  100%  
Ledig 62,4%  37,6%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 59,4%  40,6%  100%  
Mittlere Reife 63,6%  36,4%  100%  
Fach-, Hochschulreife 44,3%  55,7%  100%  

Haushaltsgröße
1 Person 59,8%  40,2%  100%  
2 Personen 62,2%  37,8%  100%  
3 Personen 55,6%  44,4%  100%  
4 Personen 50,5%  49,5%  100%  
5 Personen und mehr 52,6%  47,4%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 53,3%  46,7%  100%  
2.000 bis 3.999 DM 60,7%  39,3%  100%  
4.000 DM und mehr 48,2%  51,8%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 60,4%  39,6%  100%  
Sterkrade 54,5%  45,5%  100%  
Osterfeld 57,0%  43,0%  100%  

Befragte insgesamt 2000 57,1%  42,9%  100%  

Frage wurde nur an Berufstätige gestellt (N=486).

Merkmale
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6 Politik in Oberhausen

Die Einschätzung städtischer Lebensbedingungen und wichtiger Problembereiche aus Sicht
der Oberhausener Bevölkerung können auch als potentielle Politik- und Handlungsfelder
verstanden werden. In diesem Erhebungsteil werden Daten zum allgemeinen Interesse an
Kommunalpolitik, zur Problemlösungskompetenz von Parteien und nicht zuletzt zu
Parteisympathien vorgestellt, die wichtige Eckdaten für die Beobachtung des örtlichen
Wahlgeschehens liefern.

6.1 Rat und Verwaltung
Die untere Grafik zeigt deutlich, dass über 50 % der Oberhausener Bevölkerung kaum oder
gar kein Interesse an der Arbeit von Rat und Verwaltung zeigen. Lediglich 16 % der
Befragten zeigen ein sehr starkes bis starkes Interesse.

Im Vergleich zu den vergangenen Jahren hat das Interesse an Politik sehr stark abge-
nommen. Der Anteil derjenigen, die ein starkes bis mittleres Interesse an der Arbeit von Rat
und Verwaltung geäußert hatten, lag 1989 noch bei knapp 80 %, 1997 waren es nur noch 53
%.

Für die letzten drei Jahre zeigt sich eine Stabilisierung auf niedrigem Niveau. Im Jahr 2000
ist ein leichter Anstieg von 6 % gegenüber 1999 am Interesse der Arbeit von Rat und
Verwaltung festzustellen. Vor allen Dingen sind es die jüngeren Wähler/innen, die ein sehr
geringes Interesse gegenüber Politik äußern. In der Altersgruppe der unter 35-Jährigen sind
gerade mal 16 % gegenüber den 35-Jährigen und älteren Bürgerinnen und Bürger mit 52 %
an Kommunalpolitik interessiert.

Grafik 19: Interesse an der Arbeit von Rat und Verwaltung

(2000: N=933; 1999: N=900; 1998: N=894)
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Tabelle 29: Wie stark interessieren Sie sich für die Arbeit von Rat und Verwaltung in
Oberhausen?

Sehr stark/
stark Teils, teils Kaum/

gar nicht
Befragte 

insgesamt

Geschlecht
Männlich 20,9%  30,3%  48,9%  100%  
Weiblich 11,3%  29,2%  59,5%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 5,8%  23,2%  71,0%  100%  
25 - 34 Jahre 9,8%  27,9%  62,3%  100%  
35 - 44 Jahre 12,5%  35,4%  52,1%  100%  
45 - 59 Jahre 19,0%  28,9%  52,2%  100%  
60 - 75 Jahre 20,2%  29,0%  50,8%  100%  

Familienstand
Verheiratet 17,0%  32,5%  50,6%  100%  
Geschieden/getrennt 12,8%  21,8%  65,4%  100%  
Verwitwet 27,0%  17,5%  55,6%  100%  
Ledig 9,4%  27,8%  62,8%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 13,5%  30,9%  55,6%  100%  
Mittlere Reife 11,6%  33,2%  55,3%  100%  
Fach-, Hochschulreife 23,4%  27,4%  49,3%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 17,2%  30,8%  51,9%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 12,5%  29,2%  58,3%  100%  
In Ausbildung 7,7%  15,4%  76,9%  100%  
Schüler/Studenten 15,6%  21,9%  62,5%  100%  
Rentner/Pensionäre 21,8%  30,2%  48,0%  100%  
Hausfrau/-mann 3,3%  27,9%  68,9%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 12,1%  29,3%  58,6%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 16,1%  33,6%  50,3%  100%  
4.000 DM und mehr 19,3%  30,7%  50,0%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 12,5%  34,6%  52,8%  100%  
Sterkrade 16,3%  28,5%  55,2%  100%  
Osterfeld 20,6%  23,7%  55,7%  100%  

Befragte insgesamt 2000 15,9%  29,7%  54,4%  100%  

Merkmale
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6.2 Wählergruppen
Der Anteil der Stammwähler/innen macht deutlich, wie stark Parteien ihre Wählerschaft an
sich binden können. Bekannt ist auch, dass der Trend, Stammwähler/innen zu verlieren, in
den letzten Jahren zugenommen hat. Im Vergleich 2000 zu 1999 haben sich keine
nennenswerten Veränderungen ergeben, zumindest was Stammwähler/innen und
Wechselwähler/innen betrifft. Der Anteil an Situationswähler/innen allerdings hat im
Vergleich zu 1999 (17 %) um 5 % auf insgesamt 22 % zugenommen (siehe Grafik 20).

Grafik 20: Wählergruppen

Stammwähler/
innen
50%

Wechselwähler/
innen
18%

Situationswähler/
innen
22%

keine Angabe
10%

Bürgerbefragung 2000

Die untere Grafik zeigt, dass die Wechselwähler/innen und Situationswähler/innen über
einen höheren Schulabschluss verfügen, während der typische Stammwähler bzw. die
typische Stammwählerin eher einen Hauptschulabschluss aufweist.

Grafik 21: Wählergruppen nach Schulabschluss
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Tabelle 30: Wählergruppen nach demographischen Merkmalen

Stamm-
wähler/innen

Wechsel-
wähler/innen

Situations-
wähler/innen

keine 
Antwort

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 50,9%   17,7%   21,6%   9,7%   100%   
Weiblich 49,2%   18,6%   22,2%   10,0%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 33,3%   10,7%   34,7%   21,3%   100%   
25 - 34 Jahre 34,8%   14,1%   35,6%   15,6%   100%   
35 - 44 Jahre 39,5%   25,7%   23,8%   11,0%   100%   
45 - 59 Jahre 51,8%   21,5%   17,9%   8,8%   100%   
60 - 75 Jahre 65,8%   13,8%   15,4%   5,0%   100%   

Familienstand
Verheiratet 51,2%   19,7%   19,8%   9,2%   100%   
Geschieden/getrennt 42,0%   14,8%   34,1%   9,1%   100%   
Verwitwet 76,1%   10,4%   7,5%   6,0%   100%   
Ledig 41,1%   16,7%   28,1%   14,1%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 57,6%   14,5%   18,6%   9,3%   100%   
Mittlere Reife 47,1%   22,3%   23,3%   7,3%   100%   
Fach-, Hochschulreife 37,2%   27,1%   27,1%   8,7%   100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 45,7%   22,4%   22,2%   9,6%   100%   
Z.Zt. arbeitslos 36,8%   12,3%   36,8%   14,0%   100%   
In Ausbildung 33,3%   13,3%   40,0%   13,3%   100%   
Schüler/Studenten 33,3%   18,2%   30,3%   18,2%   100%   
Rentner/Pensionäre 68,6%   12,1%   14,8%   4,5%   100%   
Hausfrau/-mann 43,3%   17,7%   23,4%   15,6%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 53,8%   6,2%   26,2%   13,8%   100%   
2.000 bis 3.999 DM 55,0%   17,3%   19,2%   8,5%   100%   
4.000 DM und mehr 46,3%   27,5%   21,3%   4,9%   100%   

Parteipräferenz
SPD 68,7%   18,3%   10,7%   2,3%   100%   
CDU 67,0%   18,8%   10,7%   3,6%   100%   

Befragte insgesamt 2000 50,0%   18,2%   21,9%   9,9%   100%   

Merkmale
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6.3 Problemlösungskompetenz der Parteien
Für die Wahlentscheidung ist von Bedeutung, welche politischen Aufgabenfelder für die
Wähler/in wichtig sind und wie sie die Fähigkeit der einzelnen Parteien einschätzen, die
Probleme mit Erfolg zu lösen.

Die größte Problemlösungskompetenz auf kommunaler Ebene wird mit 47 % der SPD
zugesprochen. Dies ist auch nicht verwunderlich, denn sie stellt schon seit Jahren die größte
Fraktion im Rat der Stadt. 11 % der Befragten sind der Meinung, dass keine oder eine
andere Partei in der Lage ist, die Probleme erfolgreich zu lösen. Der Anteil der
Unentschlossenen bzw. den Befragten, die keine Angabe gemacht haben, hat sich im
Vergleich zum Vorjahr (17 %) fast verdoppelt (31 %).

Grafik 22: Problemlösungskompetenz der großen Parteien
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Bürgerbefragung 2000

Betrachtet man die Gruppe der Unentschlossenen genauer, so stellt man fest, dass Frauen
hier mit 7 % über dem gesamtstädtischen Durchschnitt, Männer dagegen mit 8 % unter dem
Durchschnitt liegen (Tabelle 31, S. 60). 

Im Vergleich zu allen Befragten sprechen die 18- bis 24-Jährigen mit 8 % der CDU eine hohe
Problemlösungskompetenz zu. Sie liegt um gut 3 % über dem gesamtstädtischen
Durchschnitt. Der SPD hingegen trauen 42,7 % der selben Altersgruppe diese Kompetenz
zu. Dieses Vertrauen liegt allerdings mit gut 5 % unter dem Durchschnitt.

Die CDU erhält, wie auch im vergangenen Jahr, eine größere Unterstützung von denjenigen
Befragten, die über ein höheres Einkommen verfügen.
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Tabelle 31: Welche der großen Parteien wird Ihrer Meinung nach am besten mit den
Problemen in Oberhausen fertig?

SPD CDU Beide Keine/ 
andere

Weiß 
nicht

Keine 
Antwort

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 53,8% 6,4% 6,0% 11,1% 7,4% 15,3% 100% 
Weiblich 42,4% 3,4% 5,5% 10,6% 17,2% 20,8% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 42,7% 8,0% 5,3% 10,7% 14,7% 18,7% 100% 
25 - 34 Jahre 39,3% 4,4% 5,2% 11,1% 17,8% 22,2% 100% 
35 - 44 Jahre 45,7% 3,3% 4,8% 12,4% 10,0% 23,8% 100% 
45 - 59 Jahre 50,7% 4,4% 7,3% 10,9% 12,8% 13,9% 100% 
60 - 75 Jahre 51,7% 5,6% 5,3% 9,7% 11,3% 16,3% 100% 

Familienstand
Verheiratet 49,4% 5,0% 5,9% 10,6% 11,7% 17,4% 100% 
Geschieden/getrennt 38,6% 3,4% 4,5% 14,8% 15,9% 22,7% 100% 
Verwitwet 55,2% 4,5% 4,5% 6,0% 11,9% 17,9% 100% 
Ledig 43,2% 5,2% 6,3% 12,0% 14,6% 18,8% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 50,4% 3,8% 5,8% 13,5% 10,7% 15,8% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 33,3% 5,3% 5,3% 14,0% 15,8% 26,3% 100% 
In Ausbildung 33,3% 6,7%  -  20,0% 20,0% 20,0% 100% 
Schüler/Studenten 48,5% 6,1% 6,1% 9,1% 12,1% 18,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 53,8% 6,1% 6,1% 7,6% 11,0% 15,5% 100% 
Hausfrau/-mann 36,9% 5,0% 5,0% 7,1% 18,4% 27,7% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 50,8% 4,6% 6,2% 10,8% 10,8% 16,9% 100% 
2.000 bis 3.999 DM 50,0% 3,8% 7,9% 10,1% 14,8% 13,5% 100% 
4.000 DM und mehr 58,2% 6,1% 3,7% 13,9% 10,2% 7,8% 100% 

Wählergruppen
Stammwähler 61,3% 5,9% 4,3% 12,0% 6,9% 9,5% 100% 
Wechselwähler 48,4% 4,9% 7,1% 9,2% 15,8% 14,7% 100% 
Situationswähler 32,9% 2,7% 9,9% 12,6% 18,9% 23,0% 100% 

Befragte insgesamt 2000 47,9% 4,8% 5,7% 10,9% 12,5% 18,2% 100% 

Merkmale
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Betrachtet man die Bewertung der einzelnen Politikfelder in den letzten fünf Jahren, so wird
auch hier wieder klar aufgezeigt, dass in fast jedem Bereich die Kompetenz überwiegend
den Sozialdemokraten zugesprochen wird. 

Eine einzige Ausnahme bildet das Politikfeld "Umweltschutz". Trotz einem Rückgang von gut
15 % gegenüber 1998 sehen Oberhausens Bürgerinnen und Bürger die GRÜNEN noch am
ehesten in der Lage, den Umweltschutz weiter zu verbessern.

Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Für saubere Luft und mehr Umweltschutz zu sorgen"
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noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern
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noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Die Finanzen der Stadt wieder in Ordnung zu bringen"

0% 

10% 

20% 

30% 

40% 

50% 

60% 

70% 

80% 

1996 1997 1998 1999 2000

SPD CDU FDP GRÜNEN macht keinen Unterschied/keiner

noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Für ein attraktives Kulturangebot zu sorgen"
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(Wurde 1998 neu in den Fragenkatalog aufgenommen)
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noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Die Verkehrsprobleme in der Stadt zu lösen"
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(Wurde 1998 neu in den Fragenkatalog aufgenommen)

2000 glauben 52,3 %, dass die SPD die „Verkehrsprobleme“ in der Stadt lösen wird. Deutlich
kritischer beurteilen dies Schüler/Studenten (33,3 %) und die Gruppe der 18- bis 24-Jährigen
(40,8 %) (Tabelle 32, S. 71).

noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Das Netz sozialer Sicherheit zu gewährleisten"
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Die SPD hat mit 62 % im Vergleich zum Jahre 1999 4,1 % an Kompetenz bei der Frage der
"Sicherung des sozialen Netzes" hinzugewonnen, während die CDU ihren Anteil fast halbiert
hat und jetzt noch 6,3 % aufweist.

Während die Kompetenz beim Aufgabenbereich “Für mehr Ausbildungsplätze zu sorgen“ bei
der SPD 1998 noch bei 70 % lag, sank diese 1999 auf 54 % und erreichte im Jahr 2000
wieder 60 %.
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noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Für mehr Ausbildungsplätze zu sorgen"
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noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Sich für jugendpolitische Maßnahmen einzusetzen"
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(Wurde 1998 neu in den Fragenkatalog aufgenommen)

Während die Kompetenz beim Aufgabenbereich "Jugendpolitische Maßnahmen" bis 1999
bei den meisten Parteien abgenommen hat, konnte sich die SPD im Jahr 2000 um 4 % im
Vergleich zum Vorjahr verbessern. Darüberhinaus ist die Gruppe derjenigen kontinuierlich
gewachsen, die keiner Partei deutliche Kompetenz für diesen Aufgabenbereich zusprechen.
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noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Die Wohnungsversorgung zu verbessern"
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Betrachtet man die "Wohnungsversorgung" im Zeitvergleich von 1997 bis heute, stellt man
fest, dass die SPD 1998 einen starken Zugewinn verzeichnen konnte. Es war der SPD nicht
möglich, den hohen Wert in 1998 in den darauffolgenden Jahren zu halten.

noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Den Modernisierungsprozess der Stadtverwaltung voranzutreiben"
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(Wurde 1998 neu in den Fragenkatalog aufgenommen)

1998 wurde zusätzlich das Aufgabengebiet “Modernisierungsprozess der Stadtverwaltung“
im Fragenkatalog zur Problemlösungskompetenz neu aufgenommen. 66 % der befragten
Oberhausener Bürgerinnen und Bürger halten die SPD in dieser Frage für besonders
kompetent.
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noch Grafik 23: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

"Wirtschaftsförderung zu betreiben"
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(Wurde 1998 neu in den Fragenkatalog aufgenommen)

Auch beim Thema “Wirtschaftsförderung“ wird deutlich, dass die SPD aus Sicht der
Bürgerinnen und Bürger die hohe Einschätzung der Problemlösungskompetenz aus dem
Jahr 1998 (66 %) in 2000 (58 %) nicht mehr erreichen konnte. Auch die CDU hat auf diesem
Gebiet deutlich an Kompetenz in 2000 verloren.

Die Aufsplittung der Problemlösungskompetenz der einzelnen Politikfelder spiegelt auch hier
eine allgemeine Politikverdrossenheit wider. 1998 gehörten im Durchschnitt gut 15 % der
Befragten zu den Wähler/innen, die keiner Partei besondere Problemlösungskompetenzen
zusprachen. Im Jahr 2000 hat diese Skepsis gegenüber den Parteien gegenüber 1998
enorm zugenommen. Ihr Anteil liegt zwischen 25 % und 30 %.

Darüberhinaus lässt sich feststellen, dass die SPD in allen genannten Kompetenzfeldern
Probleme hat, gerade junge Menschen im Alter von 18 bis 34 Jahren zu motivieren. Dieser
durchgängige Trend lässt sich bei den übrigen Parteien nicht so eindeutig feststellen.
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Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 34,0%  4,0%  1,6%  34,8%  25,6%  100%   
Weiblich 25,8%  2,8%  1,6%  43,7%  26,1%  100%   

Alter
18 - 24 Jahre 21,1%  3,5%   -   50,9%  24,6%  100%   
25 - 34 Jahre 20,7%  1,1%  3,4%  52,9%  21,8%  100%   
35 - 44 Jahre 23,4%  2,8%  2,1%  49,6%  22,0%  100%   
45 - 59 Jahre 31,1%  4,1%  2,1%  36,3%  26,4%  100%   
60 - 75 Jahre 40,3%  4,3%  0,5%  25,1%  29,9%  100%   

Familienstand
Verheiratet 31,9%  3,6%  1,6%  38,5%  24,4%  100%   
Geschieden/getrennt 20,6%  1,6%  4,8%  31,7%  41,3%  100%   
Verwitwet 53,3%  6,7%   -   22,2%  17,8%  100%   
Ledig 19,4%  3,0%  0,7%  50,7%  26,1%  100%   

Schulabschluss
Hauptschule 37,3%  4,2%  0,3%  29,3%  29,0%  100%   
Mittlere Reife 26,2%  3,4%  0,7%  45,6%  24,2%  100%   
Fach-, Hochschulreife 19,9%  2,6%  3,8%  51,9%  21,8%  100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 26,9%  2,6%  2,6%  43,1%  24,9%  100%   
Z.Zt. arbeitslos 18,2%  6,1%  3,0%  30,3%  42,4%  100%   
In Ausbildung 8,3%  8,3%   -   75,0%  8,3%  100%   
Schüler/Studenten 13,0%  4,3%   -   56,5%  26,1%  100%   
Rentner/Pensionäre 42,4%  5,1%   -   25,4%  27,1%  100%   
Hausfrau/-mann 37,0%  1,4%   -   39,7%  21,9%  100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 27,1%  2,1%   -   41,7%  29,2%  100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 29,3%  4,5%  2,3%  43,2%  20,7%  100%   
4.000 DM und mehr 25,5%  2,5%  1,0%  50,5%  20,5%  100%   

Befragte insgesamt 2000 30,2%  3,5%  1,6%  38,9%  25,8%  100%   

Merkmale

Für saubere Luft und mehr Umweltschutz sorgen
Befragte 

insgesamt



Kommunalpolitik Bürgermeinung 1998 bis 2000

66 Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen

noch Tabelle 32: Problemlösungskompeztenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 64,4%  9,7%  1,9%  1,3%  22,6%  100%   
Weiblich 62,9%  8,1%  1,2%  1,2%  26,5%  100%   

Alter
18 - 24 Jahre 54,7%  11,3%  1,9%  1,9%  30,2%  100%   
25 - 34 Jahre 59,5%  3,6%  3,6%  3,6%  29,8%  100%   
35 - 44 Jahre 68,5%  10,5%  2,1%  1,4%  17,5%  100%   
45 - 59 Jahre 65,5%  7,7%  1,5%  1,0%  24,2%  100%   
60 - 75 Jahre 62,8%  10,6%  0,5%  0,5%  25,7%  100%   

Familienstand
Verheiratet 66,5%  10,3%  1,3%  1,1%  20,8%  100%   
Geschieden/getrennt 53,2%  3,2%  4,8%   -   38,7%  100%   
Verwitwet 69,4%  10,2%   -    -   20,4%  100%   
Ledig 55,5%  7,0%  1,6%  3,1%  32,8%  100%   

Schulabschluss
Hauptschule 65,7%  8,1%   -   0,6%  25,6%  100%   
Mittlere Reife 66,4%  7,2%  0,7%  0,7%  25,0%  100%   
Fach-, Hochschulreife 61,7%  13,4%  4,7%  1,3%  18,8%  100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 64,3%  7,4%  2,6%  2,0%  23,7%  100%   
Z.Zt. arbeitslos 53,1%  9,4%   -   3,1%  34,4%  100%   
In Ausbildung 70,0%  20,0%   -    -   10,0%  100%   
Schüler/Studenten 52,6%  5,3%   -   5,3%  36,8%  100%   
Rentner/Pensionäre 66,1%  10,9%   -    -   23,0%  100%   
Hausfrau/-mann 68,5%  8,2%   -    -   23,3%  100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 66,0%  4,3%   -    -   29,8%  100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 69,9%  8,4%  2,2%  0,9%  18,6%  100%   
4.000 DM und mehr 62,6%  12,6%  2,0%  2,0%  20,7%  100%   

Befragte insgesamt 2000 63,7%  9,0%  1,6%  1,3%  24,4%  100%   

Merkmale

Die Arbeitsplätze sichern und mehr Arbeitsplätze 
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 56,2%  14,6%  2,5%  1,7%  25,0%  100%   
Weiblich 55,1%  12,6%  2,0%  2,0%  28,2%  100%   

Alter
18 - 24 Jahre 40,8%  10,2%  10,2%  2,0%  36,7%  100%   
25 - 34 Jahre 57,1%  7,8%  3,9%  3,9%  27,3%  100%   
35 - 44 Jahre 59,3%  16,3%  1,5%  2,2%  20,7%  100%   
45 - 59 Jahre 55,9%  13,4%  1,6%  1,6%  27,4%  100%   
60 - 75 Jahre 56,2%  15,2%  1,0%  1,0%  26,7%  100%   

Familienstand
Verheiratet 58,8%  14,8%  1,4%  1,2%  23,9%  100%   
Geschieden/getrennt 43,3%  11,7%  5,0%   -   40,0%  100%   
Verwitwet 63,0%  13,0%   -    -   23,9%  100%   
Ledig 47,1%  11,8%  5,0%  5,9%  30,3%  100%   

Schulabschluss
Hauptschule 59,6%  13,4%  0,3%  0,9%  25,8%  100%   
Mittlere Reife 55,2%  12,4%  1,4%  1,4%  29,7%  100%   
Fach-, Hochschulreife 50,4%  16,3%  6,4%  2,8%  24,1%  100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 55,3%  12,4%  3,0%  2,7%  26,6%  100%   
Z.Zt. arbeitslos 45,2%  12,9%  3,2%  3,2%  35,5%  100%   
In Ausbildung 20,0%  40,0%  10,0%   -   30,0%  100%   
Schüler/Studenten 50,0%  5,6%  5,6%  5,6%  33,3%  100%   
Rentner/Pensionäre 59,4%  14,9%  0,6%   -   25,1%  100%   
Hausfrau/-mann 62,0%  12,7%   -   1,4%  23,9%  100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 59,1%  9,1%   -    -   31,8%  100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 59,3%  13,9%  3,2%  1,4%  22,2%  100%   
4.000 DM und mehr 56,3%  14,8%  3,3%  1,6%  24,0%  100%   

Befragte insgesamt 2000 55,7%  13,7%  2,3%  1,8%  26,5%  100%   

Merkmale

Die Finanzen der Stadt wieder in Ordnung bringen
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 53,7%  7,6%  2,8%  8,7%  27,2%  100%   
Weiblich 51,6%  8,2%  2,3%  7,9%  29,9%  100%   

Alter
18 - 24 Jahre 41,2%  7,8%  2,0%  11,8%  37,3%  100%   
25 - 34 Jahre 44,9%  5,1%  5,1%  12,8%  32,1%  100%   
35 - 44 Jahre 52,9%  4,3%  3,6%  10,1%  29,0%  100%   
45 - 59 Jahre 50,5%  8,6%  2,7%  10,2%  28,0%  100%   
60 - 75 Jahre 60,4%  10,6%  1,0%  2,9%  25,1%  100%   

Familienstand
Verheiratet 57,7%  8,3%  2,4%  6,9%  24,7%  100%   
Geschieden/getrennt 41,3%  4,8%  4,8%  14,3%  34,9%  100%   
Verwitwet 55,3%  14,9%  2,1%   -   27,7%  100%   
Ledig 39,5%  5,6%  2,4%  13,7%  38,7%  100%   

Schulabschluss
Hauptschule 60,3%  8,6%  0,9%  6,2%  24,0%  100%   
Mittlere Reife 47,5%  6,4%  2,8%  9,2%  34,0%  100%   
Fach-, Hochschulreife 44,9%  8,8%  4,8%  10,2%  31,3%  100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 50,5%  6,0%  3,6%  9,6%  30,3%  100%   
Z.Zt. arbeitslos 43,8%  9,4%  3,1%  15,6%  28,1%  100%   
In Ausbildung 30,0%  10,0%   -   30,0%  30,0%  100%   
Schüler/Studenten 44,4%  11,1%   -   11,1%  33,3%  100%   
Rentner/Pensionäre 60,1%  11,2%  1,1%  1,7%  25,8%  100%   
Hausfrau/-mann 61,8%  2,9%  1,5%  8,8%  25,0%  100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 47,7%  11,4%   -   13,6%  27,3%  100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 57,5%  8,0%  3,8%  7,5%  23,1%  100%   
4.000 DM und mehr 54,0%  7,0%  2,7%  11,2%  25,1%  100%   

Befragte insgesamt 2000 52,7%  7,9%  2,6%  8,3%  28,5%  100%   

Merkmale

Für ein attraktives Kulturangebot sorgen
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 52,1%  7,3%  1,7%  7,0%  31,8%  100%   
Weiblich 52,5%  4,0%  2,0%  7,4%  34,1%  100%   

Alter
18 - 24 Jahre 40,8%  6,1%  2,0%  8,2%  42,9%  100%   
25 - 34 Jahre 39,7%  1,3%  3,8%  10,3%  44,9%  100%   
35 - 44 Jahre 48,5%  6,7%  2,2%  11,9%  30,6%  100%   
45 - 59 Jahre 55,0%  5,8%  1,6%  7,4%  30,2%  100%   
60 - 75 Jahre 59,8%  6,9%  1,0%  2,5%  29,9%  100%   

Familienstand
Verheiratet 55,5%  6,4%  1,7%  5,9%  30,6%  100%   
Geschieden/getrennt 37,7%  3,3%  4,9%  11,5%  42,6%  100%   
Verwitwet 66,7%  8,3%   -   2,1%  22,9%  100%   
Ledig 40,7%  4,2%  1,7%  11,9%  41,5%  100%   

Schulabschluss
Hauptschule 59,6%  6,2%   -   3,7%  30,4%  100%   
Mittlere Reife 50,4%  5,7%  0,7%  6,4%  36,9%  100%   
Fach-, Hochschulreife 43,2%  5,5%  5,5%  13,0%  32,9%  100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 49,2%  4,5%  2,7%  10,0%  33,5%  100%   
Z.Zt. arbeitslos 51,6%  12,9%   -   6,5%  29,0%  100%   
In Ausbildung 20,0%  10,0%   -   10,0%  60,0%  100%   
Schüler/Studenten 33,3%  5,6%  5,6%  16,7%  38,9%  100%   
Rentner/Pensionäre 60,8%  7,4%  0,6%  2,3%  29,0%  100%   
Hausfrau/-mann 58,8%  2,9%   -   2,9%  35,3%  100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 55,6%  4,4%   -   6,7%  33,3%  100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 55,9%  7,0%  2,8%  8,5%  25,8%  100%   
4.000 DM und mehr 51,1%  6,0%  2,2%  11,4%  29,3%  100%   

Befragte insgesamt 2000 52,3%  5,8%  1,8%  7,2%  32,9%  100%   

Merkmale

Die Verkehrsprobleme in der Stadt lösen
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 62,1%  6,1%  1,1%  2,2%  28,4%  100%   
Weiblich 61,8%  6,4%  1,7%  2,4%  27,7%  100%   

Alter
18 - 24 Jahre 58,7%  6,5%   -   2,2%  32,6%  100%   
25 - 34 Jahre 53,7%  1,2%  3,7%  4,9%  36,6%  100%   
35 - 44 Jahre 66,2%  6,0%  1,5%  2,3%  24,1%  100%   
45 - 59 Jahre 61,8%  5,9%  1,1%  3,2%  28,0%  100%   
60 - 75 Jahre 63,5%  8,7%  1,0%  0,5%  26,4%  100%   

Familienstand
Verheiratet 64,3%  7,0%  1,2%  1,6%  25,9%  100%   
Geschieden/getrennt 46,6%  3,4%  5,2%  3,4%  41,4%  100%   
Verwitwet 65,2%  8,7%   -    -   26,1%  100%   
Ledig 58,5%  4,2%  0,8%  5,1%  31,4%  100%   

Schulabschluss
Hauptschule 65,3%  7,1%   -   0,9%  26,7%  100%   
Mittlere Reife 64,3%  4,9%  0,7%  0,7%  29,4%  100%   
Fach-, Hochschulreife 56,3%  6,3%  3,5%  4,9%  28,9%  100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 61,1%  4,5%  2,1%  3,6%  28,6%  100%   
Z.Zt. arbeitslos 58,6%  6,9%   -   3,4%  31,0%  100%   
In Ausbildung 55,6%  22,2%   -    -   22,2%  100%   
Schüler/Studenten 55,6%  5,6%   -   5,6%  33,3%  100%   
Rentner/Pensionäre 65,7%  7,9%  0,6%   -   25,8%  100%   
Hausfrau/-mann 64,7%  4,4%   -    -   30,9%  100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 65,9%  6,8%   -    -   27,3%  100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 64,0%  8,5%  2,4%  2,4%  22,7%  100%   
4.000 DM und mehr 63,8%  5,9%  1,1%  3,7%  25,5%  100%   

Befragte insgesamt 2000 62,0%  6,3%  1,4%  2,3%  28,1%  100%   

Merkmale

Das Netz sozialer Sicherheit gewährleisten
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 61,9%  9,4%  1,9%  1,1%  25,7%  100%   
Weiblich 63,8%  6,1%  1,6%  2,3%  26,2%  100%   

Alter
18 - 24 Jahre 51,0%  7,8%  3,9%  2,0%  35,3%  100%   
25 - 34 Jahre 58,8%  3,8%  3,8%  2,5%  31,3%  100%   
35 - 44 Jahre 65,7%  8,0%  1,5%  2,9%  21,9%  100%   
45 - 59 Jahre 64,6%  8,9%  1,6%  1,0%  24,0%  100%   
60 - 75 Jahre 63,5%  8,5%  0,9%  0,9%  26,1%  100%   

Familienstand
Verheiratet 66,3%  8,5%  1,4%  1,2%  22,6%  100%   
Geschieden/getrennt 50,8%  4,9%  4,9%  1,6%  37,7%  100%   
Verwitwet 64,6%  10,4%   -    -   25,0%  100%   
Ledig 54,4%  6,4%  2,4%  4,0%  32,8%  100%   

Schulabschluss
Hauptschule 67,7%  7,4%   0,6%  24,3%  100%   
Mittlere Reife 65,5%  7,7%  0,7%  1,4%  24,6%  100%   
Fach-, Hochschulreife 53,4%  10,3%  5,5%  2,7%  28,1%  100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 62,3%  6,6%  2,7%  2,4%  26,0%  100%   
Z.Zt. arbeitslos 59,4%  9,4%   -   3,1%  28,1%  100%   
In Ausbildung 50,0%  10,0%  10,0%   -   30,0%  100%   
Schüler/Studenten 50,0%  10,0%   -   5,0%  35,0%  100%   
Rentner/Pensionäre 65,7%  8,8%  0,6%  0,6%  24,3%  100%   
Hausfrau/-mann 67,1%  7,1%   -    -   25,7%  100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 69,6%  4,3%   -    -   26,1%  100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 66,7%  11,0%  2,3%  0,9%  19,2%  100%   
4.000 DM und mehr 60,4%  8,9%  2,6%  2,6%  25,5%  100%   

Befragte insgesamt 2000 62,7%  7,9%  1,8%  1,6%  25,9%  100%   

Merkmale

Für mehr Ausbildungsplätze sorgen
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 53,9%  7,9%  2,5%  6,7%  28,9%  100%  
Weiblich 57,4%  6,6%  1,7%  8,0%  26,3%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 48,9%  8,5%   -   10,6%  31,9%  100%  
25 - 34 Jahre 47,3%  2,7%  4,1%  14,9%  31,1%  100%  
35 - 44 Jahre 53,3%  5,2%  5,2%  9,6%  26,7%  100%  
45 - 59 Jahre 54,5%  9,1%  1,6%  7,0%  27,8%  100%  
60 - 75 Jahre 62,4%  8,4%  0,5%  2,5%  26,2%  100%  

Familienstand
Verheiratet 57,1%  8,1%  1,9%  6,2%  26,7%  100%  
Geschieden/getrennt 42,9%  5,4%  7,1%  5,4%  39,3%  100%  
Verwitwet 69,6%  6,5%   -   4,3%  19,6%  100%  
Ledig 48,7%  5,9%  1,7%  13,4%  30,3%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 61,3%  8,4%  0,6%  4,1%  25,6%  100%  
Mittlere Reife 61,9%  6,5%  1,4%  7,2%  23,0%  100%  
Fach-, Hochschulreife 41,3%  6,3%  4,9%  13,3%  34,3%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 51,8%  6,1%  4,0%  10,1%  28,0%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 50,0%  10,0%   -   6,7%  33,3%  100%  
In Ausbildung 44,4%  11,1%   -   11,1%  33,3%  100%  
Schüler/Studenten 41,2%  11,8%   -   17,6%  29,4%  100%  
Rentner/Pensionäre 64,4%  9,2%   -   1,7%  24,7%  100%  
Hausfrau/-mann 60,6%  6,1%   -   6,1%  27,3%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 64,3%  7,1%   -   4,8%  23,8%  100%  
2.000 bis 3.999 DM 60,0%  7,6%  3,3%  7,6%  21,4%  100%  
4.000 DM und mehr 48,4%  8,2%  2,7%  13,6%  27,2%  100%  

Befragte insgesamt 2000 55,5%  7,3%  2,2%  7,3%  27,8%  100%  

Merkmale

Sich für jugendpolitische Maßnahmen einsetzen
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 56,6%  7,5%  1,4%  1,7%  32,8%  100%   
Weiblich 54,9%  7,3%  1,4%  2,4%  34,0%  100%   

Alter
18 - 24 Jahre 42,2%  8,9%   -   2,2%  46,7%  100%   
25 - 34 Jahre 49,4%  2,6%  3,9%  3,9%  40,3%  100%   
35 - 44 Jahre 58,3%  6,8%  2,3%  2,3%  30,3%  100%   
45 - 59 Jahre 54,7%  7,8%  1,1%  2,2%  34,1%  100%   
60 - 75 Jahre 60,6%  8,9%  0,5%  1,0%  29,1%  100%   

Familienstand
Verheiratet 58,5%  7,4%  1,2%  2,2%  30,7%  100%   
Geschieden/getrennt 41,4%  6,9%  5,2%   -   46,6%  100%   
Verwitwet 67,4%  11,6%   -    -   20,9%  100%   
Ledig 47,4%  6,1%  0,9%  3,5%  42,1%  100%   

Schulabschluss
Hauptschule 58,7%  7,9%   -   0,9%  32,5%  100%   
Mittlere Reife 56,1%  6,5%  0,7%  1,4%  35,3%  100%   
Fach-, Hochschulreife 53,7%  8,1%  3,7%  3,7%  30,9%  100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 54,3%  5,9%  2,2%  3,4%  34,2%  100%   
Z.Zt. arbeitslos 39,3%  10,7%   -   3,6%  46,4%  100%   
In Ausbildung 33,3%  33,3%   -    -   33,3%  100%   
Schüler/Studenten 38,9%  5,6%   -   5,6%  50,0%  100%   
Rentner/Pensionäre 64,5%  8,7%   -    -   26,7%  100%   
Hausfrau/-mann 58,8%  4,4%   -    -   36,8%  100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 59,5%  11,9%   -    -   28,6%  100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 61,2%  9,0%  2,5%  1,5%  25,9%  100%   
4.000 DM und mehr 57,9%  6,6%  1,1%  3,8%  30,6%  100%   

Befragte insgesamt 2000 55,8%  7,4%  1,4%  2,0%  33,3%  100%   

Merkmale

Die Wohnungsversorgung verbessern
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 66,4%   8,2%   1,4%   2,8%   21,2%   100%   
Weiblich 65,3%   5,8%   1,4%   2,7%   24,7%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 61,7%   4,3%   2,1%   2,1%   29,8%   100%   
25 - 34 Jahre 56,9%   5,6%   4,2%   5,6%   27,8%   100%   
35 - 44 Jahre 67,2%   6,7%   1,5%   4,5%   20,1%   100%   
45 - 59 Jahre 64,7%   6,4%   1,1%   3,2%   24,6%   100%   
60 - 75 Jahre 70,2%   9,3%   0,5%   0,5%   19,5%   100%   

Familienstand
Verheiratet 68,2%   7,6%   0,9%   2,6%   20,6%   100%   
Geschieden/getrennt 50,8%   5,1%   5,1%   1,7%   37,3%   100%   
Verwitwet 73,9%   10,9%    -    -   15,2%   100%   
Ledig 60,5%   5,3%   1,8%   5,3%   27,2%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 70,6%   7,7%    -   1,2%   20,6%   100%   
Mittlere Reife 65,4%   5,1%   0,7%   1,5%   27,2%   100%   
Fach-, Hochschulreife 61,2%   8,6%   3,6%   5,8%   20,9%   100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 64,7%   6,1%   2,1%   4,3%   22,7%   100%   
Z.Zt. arbeitslos 60,7%   7,1%    -   3,6%   28,6%   100%   
In Ausbildung 66,7%   11,1%   11,1%    -   11,1%   100%   
Schüler/Studenten 47,4%   5,3%    -   5,3%   42,1%   100%   
Rentner/Pensionäre 71,1%   9,8%    -    -   19,1%   100%   
Hausfrau/-mann 70,6%   4,4%    -   1,5%   23,5%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 70,0%   7,5%    -   2,5%   20,0%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 67,5%   8,5%   2,5%   2,5%   19,0%   100%   
4.000 DM und mehr 65,8%   7,3%   1,0%   4,7%   21,2%   100%   

Befragte insgesamt 2000 65,9%   7,1%   1,4%   2,8%   22,8%   100%   

Merkmale

Den Modernisierungsprozess der 
Stadtverwaltung vorantreiben Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 32: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP GRÜNEN
macht keinen 
Unterschied/

keiner

Geschlecht
Männlich 55,6%   14,1%   3,1%   1,7%   25,4%   100%   
Weiblich 60,8%   10,9%   2,0%   1,7%   24,6%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 44,7%   10,6%   6,4%   2,1%   36,2%   100%   
25 - 34 Jahre 48,1%   10,4%   3,9%   7,8%   29,9%   100%   
35 - 44 Jahre 56,1%   15,9%   3,8%   1,5%   22,7%   100%   
45 - 59 Jahre 61,4%   11,4%   1,6%   0,5%   25,0%   100%   
60 - 75 Jahre 62,8%   13,0%   1,4%   0,5%   22,2%   100%   

Familienstand
Verheiratet 60,7%   14,2%   1,9%   1,2%   22,0%   100%   
Geschieden/getrennt 48,3%   12,1%   5,2%    -   34,5%   100%   
Verwitwet 72,3%   8,5%   2,1%    -   17,0%   100%   
Ledig 45,7%   9,5%   4,3%   5,2%   35,3%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 64,7%   10,5%   0,6%   0,3%   23,8%   100%   
Mittlere Reife 54,3%   14,5%   1,4%   1,4%   28,3%   100%   
Fach-, Hochschulreife 49,7%   17,5%   7,0%   2,8%   23,1%   100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 56,7%   11,3%   3,4%   2,4%   26,2%   100%   
Z.Zt. arbeitslos 51,7%   13,8%    -   3,4%   31,0%   100%   
In Ausbildung 12,5%   50,0%   12,5%   12,5%   12,5%   100%   
Schüler/Studenten 42,1%   5,3%   5,3%   5,3%   42,1%   100%   
Rentner/Pensionäre 64,6%   13,1%   1,1%    -   21,1%   100%   
Hausfrau/-mann 63,6%   13,6%    -    -   22,7%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes
Unter 2.000 DM 68,9%   6,7%    -   2,2%   22,2%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 62,4%   14,4%   3,0%   2,0%   18,3%   100%   
4.000 DM und mehr 56,2%   12,4%   4,6%   1,5%   25,3%   100%   

Befragte insgesamt 2000 58,0%   12,7%   2,6%   1,7%   25,0%   100%   

Merkmle

Wirtschaftsförderung betreiben
Befragte 

insgesamt
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6.4 Sympathiebewertung der Parteien
Anhand der Frage nach der Sympathiebewertung der Parteien lässt sich feststellen, wie die
Anhänger zu ihrer eigenen Partei, aber darüber hinaus auch zu den anderen Parteien,
stehen. Hierzu wird eine Sympathieskala von –5 (sehr unsympathisch) bis +5 (sehr
sympathisch) verwendet.

Nach einer kontinuierlichen Steigerung der Sympathie bis 1998 auf +2,7 konnte die SPD
diesen Wert in 1999 nicht halten und verlor 0,5 Sympathiepunkte. Für das Jahr 2000 konnte
der alte Wert aus dem Jahr 1998 wieder erreicht werden.

Die allgemeine Sympathiebewertung der SPD, unabhängig von den einzelnen
Handlungsfeldern bzw. Politikfeldern, spiegelt auch hier wieder, dass junge Menschen in
Oberhausen zwar große Sympathie zeigen, jedoch mit 0,5 Sympathiepunkten unter dem
Gesamtdurchschnitt von 2,7 liegen.

Grafik 24: Sympathiebewertung1) der Parteien in Oberhausen nach Alter
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Tabelle 33: Sympathiebewertung der Parteien in Oberhausen
Mittelwerte auf einer Skala von +5 bis –5

Sympathiewert 
der SPD in 

Oberhausen

Sympathiewert 
der CDU in 

Oberhausen

Sympathiewert 
der GRÜNEN in 

Oberhausen

Sympathiewert 
der FDP in 

Oberhausen

Geschlecht
Männlich 2,7 0,4 -0,4 -0,5
Weiblich 2,6 0,3 -0,4 -0,1

Alter
18 - 24 Jahre 2,1 0,2 -0,7 -0,2
25 - 34 Jahre 2,3  - -0,5  -
35 - 44 Jahre 2,5  - -0,4 0,1
45 - 59 Jahre 2,9 0,3 -0,3 -0,1
60 - 75 Jahre 2,8 0,7 -0,5 -0,9

Familienstand
Verheiratet 2,7 0,5 -0,4 -0,4
Geschieden/getrennt 2,2 -0,8 -0,9 -0,7
Verwitwet 3,4 0,8 -0,2 -0,6
Ledig 2,5 0,2 -0,5 0,2

Schulabschluss
Hauptschule 2,9 0,4 -0,4 -0,7
Mittlere Reife 2,7 0,3 -0,6 -0,2
Fach-, Hochschulreife 2,3 0,2 -0,4 0,4

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,8 0,1 -0,3  -
Z.Zt. arbeitslos 2,3 -0,1 -0,4 -0,4
In Ausbildung 2,0 0,7  - -0,7
Schüler/Studenten 1,4 0,7 -0,4 -0,1
Rentner/Pensionäre 2,8 0,6 -0,5 -0,9
Hausfrau/-mann 3,0 0,4 -0,8 -0,4

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 2,5 -0,2 -0,7 -0,2
2.000 DM bis 3.999 DM 2,7 0,5 -0,5 -0,5
4.000 DM und mehr 2,7 0,1 -0,6 0,2

Wählergruppen
Stammwähler 3,0 0,2 -0,5 -0,5
Wechselwähler 2,4 0,5 -0,3 0,3
Situationswähler 2,1 0,3 -0,3 -0,3

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,7 0,4 -0,4 -0,1
Sterkrade 2,9 0,4 -0,4 -0,1
Osterfeld 1,9 -0,1 -0,4 -1,2

Befragte insgesamt 2000 2,7 0,3 -0,4 -0,3

Merkmale
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„Welche Partei würden Sie wählen, wenn am Sonntag Kommunalwahlen wären?“. Diese
Sonntagsfrage allein lässt noch keinen Rückschluss auf tatsächliches Wahlverhalten zu.
Aufschlussreicher sind vielmehr die Veränderungen der Anteile der Parteien im Zeitverlauf.
Hiermit lassen sich zwischen den Wahlen Auf- und Abwärtstrends der verschiedenen
Parteien bei den Wählerinnen und Wählern aufzeigen.

SPD und CDU haben im Vergleich zum Vorjahr leichte Verluste zu verzeichnen. 53 % der
befragten Ooberhausener/innen, 2 % weniger als in 1999, würden die SPD wählen. 13 %
würden ihre Stimme der CDU geben. Dies sind 6 % weniger als 1999.

Die Gruppe "Sonstige" setzt sich aus den Antwortmöglichkeiten „Andere Partei“, „Würde
nicht wählen“ und „Weiß nicht“ zusammen. Während 1999 noch 22 % der Befragten
äußerten, eine andere Partei wählen zu wollen, ihre Stimme gar nicht abzugeben oder noch
unentschlossen waren, haben diese Gruppen in 2000 zusammen um 5 % zugenommen.

Ein besonderes Interesse besteht in der Beobachtung der Gruppe der Nichtwähler/innen und
der Gruppe der unentschlossenen Wähler/innen. Die Gruppe der Nichtwähler/innen lag 1998
mit 3 % niedriger als 1999 und 2000. Bei den Vergleichsjahren ist zu berücksichtigen, dass
die Herbstbefragung 1998 direkt nach der Bundestagswahl stattfand. So lagen tatsächliches
Wahlverhalten und die Beantwortung der Sonntagsfrage deutlich näher zusammen als bei
den anderen Befragungen. Insbesondere junge Wähler/innen in der Altersgruppe 18 bis 24
Jahre gaben in 2000 häufiger (13 %) an, überhaupt nicht wählen zu gehen. 17 % der
Befragten waren sich zum Befragungszeitpunkt unschlüssig darüber, welche Partei sie
wählen würden.

Grafik 25: Sonntagsfrage
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Tabelle 34: Wenn am nächsten Sonntag Kommunalwahlen in Oberhausen wären,
welche Partei würden Sie dann wählen?

SPD CDU FDP GRÜNE Andere
Partei

Würde
nicht

wählen

Weiß
nicht

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 55,8% 15,1% 3,2% 4,2% 2,5% 8,2% 10,9% 100%
Weiblich 49,4% 11,8% 2,6% 4,4% 0,7% 7,9% 23,2% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 44,3% 6,6% 3,3% 6,6% 3,3% 13,1% 23,0% 100%
25 - 34 Jahre 47,6% 10,5% 2,9% 9,5% 2,9% 5,7% 21,0% 100%
35 - 44 Jahre 53,6% 7,7% 3,6% 6,5% 0,6% 10,7% 17,3% 100%
45 - 59 Jahre 52,7% 13,7% 2,5% 3,7% 1,2% 7,5% 18,7% 100%
60 - 75 Jahre 55,6% 19,7% 2,7% 0,8% 1,5% 6,6% 13,1% 100%

Familienstand
Verheiratet 53,4% 15,4% 2,7% 3,6% 1,1% 7,3% 16,5% 100%
Geschieden/getrennt 41,9% 6,8% 4,1% 4,1% 1,4% 20,3% 21,6% 100%
Verwitwet 68,4% 15,8%  -  - 1,8% 1,8% 12,3% 100%
Ledig 47,3% 8,9% 4,1% 8,9% 3,4% 7,5% 19,9% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 57,0% 13,3% 1,2% 1,2% 1,0% 9,5% 16,9% 100%
Mittlere Reife 53,9% 12,6% 2,4% 3,0% 1,8% 6,0% 20,4% 100%
Fach-, Hochschulreife 47,7% 17,2% 6,9% 12,6% 1,1% 4,6% 9,8% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 55,9% 9,9% 3,8% 6,9% 1,3% 8,4% 13,8% 100%
Z.Zt. arbeitslos 39,0% 12,2% 2,4% 9,8% 2,4% 19,5% 14,6% 100%
In Ausbildung 25,0% 8,3% 8,3% 8,3%  - 8,3% 41,7% 100%
Schüler/Studenten 40,7% 14,8% 3,7% 3,7% 3,7% 11,1% 22,2% 100%
Rentner/Pensionäre 55,7% 18,7% 1,8% 0,5% 2,3% 5,9% 15,1% 100%
Hausfrau/-mann 46,0% 16,8% 0,9% 0,9%  - 7,1% 28,3% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 64,0% 10,0%  - 4,0% 2,0% 12,0% 8,0% 100%
2.000 bis 3.999 DM 56,3% 12,7% 2,5% 2,8% 1,8% 6,7% 17,3% 100%
4.000 DM und mehr 58,1% 14,0% 3,6% 9,0% 1,4% 5,4% 8,6% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 57,5% 12,4% 3,3% 5,4% 1,3% 7,0% 13,0% 100%
Sterkrade 56,3% 15,6% 1,7% 4,7% 1,1% 3,9% 16,7% 100%
Osterfeld 36,4% 10,8% 4,5% 1,7% 2,8% 18,2% 25,6% 100%

Befragte insgesamt 2000 52,5% 13,4% 2,9% 4,3% 1,6% 8,0% 17,3% 100%

Merkmale
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7 Stadtverwaltung
Der Fragenkatalog zum Image der Verwaltung bei Bürgerinnen und Bürgern wird seit 1998
gleichlaufend in der Bürgerbefragung gestellt. Um Vergleiche mit den beiden
zurückliegenden Befragungen zu ziehen, inwieweit sich die Umstrukturierungen bei der
Verwaltung im Meinungsbild der Bürgerinnen und Bürger auswirken, wurden auch im Jahr
2000 wieder Fragen zu diesem Thema gestellt.

7.1 Kontaktaufnahme mit der Stadtverwaltung
Bürgerkontakte mit der Stadtverwaltung sind offensichtlich zahlreich: Demnach hat die Hälfte
der Befragten in den vergangenen 12 Monaten mindestens einmal die Dienste der
Stadtverwaltung in Anspruch genommen. Am stärksten wurde die Verwaltung von den
Befragten im Alter zwischen 25 und 44 Jahren aufgesucht (siehe Tabelle 35).

Tabelle 35: Haben Sie in den vergangenen 12 Monaten die Stadtverwaltung
Oberhausen aufgesucht?

Ja Nein Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 51,3%   48,0%   0,6%   100%   
Weiblich 48,1%   50,9%   0,9%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 46,4%   52,2%   1,4%   100%   
25 - 34 Jahre 60,7%   39,3%    -    100%   
35 - 44 Jahre 61,0%   37,6%   1,4%   100%   
45 - 59 Jahre 48,9%   50,0%   1,1%   100%   
60 - 75 Jahre 40,0%   59,7%   0,3%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 45,5%   53,9%   0,6%   100%   
Mittlere Reife 49,5%   49,0%   1,5%   100%   
Fach-, Hochschulreife 62,3%   37,7%    -    100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 54,7%   44,9%   0,4%   100%   
Z.Zt. arbeitslos 45,6%   52,6%   1,8%   100%   
In Ausbildung 53,3%   40,0%   6,7%   100%   
Schüler/Studenten 54,5%   45,5%    -    100%   
Rentner/Pensionäre 41,7%   58,3%    -    100%   
Hausfrau/-mann 44,7%   53,2%   2,1%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 44,6%   53,8%   1,5%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 53,8%   45,9%   0,3%   100%   
4.000 DM und mehr 55,3%   44,3%   0,4%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 48,6%   51,1%   0,3%   100%   
Sterkrade 54,9%   44,9%   0,2%   100%   
Osterfeld 41,3%   56,0%   2,7%   100%   

Befragte insgesamt 2000 49,7%   49,6%   0,8%   100%   

Merkmale
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Grafik 26: Welche Dienststellen1) haben Sie in den letzten 12 Monaten aufgesucht?

Frage nur an Befragte, die lt. Tabelle 35 mit "Ja" geantwortet haben (N=477)
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1) Mehrfachnennungen
Bürgerbefragung 2000

Diese Kontakte konzentrierten sich vor allem auf die Meldestelle (48 %) und die
Bauverwaltung (10 %). Weitere Servicebereiche wie das Straßenverkehrsamt,
Versicherungsamt, Standesamt und Angebote des Sozialbereiches sind auch im
nennenswerten Umfang genutzt worden.

7.2 Beurteilung von Qualität und Service
Mit der Qualität der Dienstleistungen von Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern, zu
der vor allem die persönliche Behandlung und fachliche Beratung, aber auch die benötigte
Bearbeitungszeit gehören, waren 2000 zwei Drittel der Antwortenden zufrieden. Sie
beurteilen diese mit "Gut" bis "Sehr gut" (Grafik 27).

Der Bürgerservice vor Ort hat sich mit 66 % aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger in den
letzten Jahren kontinuierlich verbessert. 1993 wurde diese Frage erstmalig in den
Fragenkatalog der Bürgerbefragung aufgenommen. Damals fanden nur 45 % der
Antwortenden den Service "Gut" bis "Sehr gut".

Die Lage der Dienststellen im Stadtgebiet, die Verteilung der Bereiche im Rathaus und die
Ausschilderung wurden über die Jahre überwiegend von den Antwortenden für gut befunden.

Obwohl die Warteräume bzw. Wartezonen sich leicht verbessern konnten, haben sie im
Vergleich zu den anderen Bereichen noch „Nachholbedarf“; nur knapp 50 % sind mit den
Warteräumen und Wartezonen zufrieden.
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Grafik 27: Qualität des Services der Stadtverwaltung

("Keine Angabe" wurde heraus gerechnet)
(2000: N=503; 1999: N=492; 1998: N=393)
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Grafik 28: Beurteilung der Organisation und Nutzungsmöglichkeiten der
Verwaltungsdienstleistungen

("Keine Angabe" wurde heraus gerechnet)
(2000: N=503; 1999: N=492; 1998: N=393)
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Grafik 29: Beurteilung der Erreichbarkeit, Orientierung und der Wartebereiche der
Stadtverwaltung

("Keine Angabe" wurde heraus gerechnet)
(2000: N=503; 1999: N=492; 1998: N=393)
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Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 11,3% 45,6% 20,6% 3,1% 1,4% 17,9% 100% 
Weiblich 9,1% 42,8% 20,1% 7,0% 3,0% 18,0% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 4,3% 29,0% 33,3% 8,7% 8,7% 15,9% 100% 
25 - 34 Jahre 6,6% 47,5% 21,3% 8,2% 4,1% 12,3% 100% 
35 - 44 Jahre 9,5% 47,1% 21,9% 7,6% 2,4% 11,4% 100% 
45 - 59 Jahre 11,4% 41,5% 24,6% 2,9% 1,8% 17,6% 100% 
60 - 75 Jahre 12,1% 46,2% 12,9% 3,5% 0,6% 24,7% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 11,1% 45,0% 16,2% 4,4% 2,4% 21,0% 100% 
Mittlere Reife 5,8% 40,8% 25,7% 6,8% 2,4% 18,4% 100% 
Fach-, Hochschulreife 10,6% 48,3% 23,2% 6,8% 2,9% 8,2% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 10,9% 44,0% 24,1% 5,8% 1,3% 13,9% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 7,0% 47,4% 12,3% 8,8% 12,3% 12,3% 100% 
In Ausbildung 6,7% 33,3% 20,0% 13,3% 6,7% 20,0% 100% 
Schüler/Studenten  -  30,3% 36,4% 6,1% 12,1% 15,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 12,5% 47,0% 11,7% 3,0% 0,4% 25,4% 100% 
Hausfrau/-mann 9,9% 41,8% 21,3% 5,0% 1,4% 20,6% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 6,2% 38,5% 23,1% 10,8% 3,1% 18,5% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 12,3% 44,3% 20,4% 4,1% 2,5% 16,4% 100% 
4.000 DM und mehr 11,5% 44,3% 22,1% 4,9% 0,8% 16,4% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 9,8% 45,3% 19,8% 6,7% 1,1% 17,3% 100% 
Sterkrade 8,4% 44,0% 21,9% 3,3% 2,1% 20,5% 100% 
Osterfeld 14,2% 42,7% 18,2% 6,2% 4,4% 14,2% 100% 

Befragte insgesamt 2000 10,2% 44,1% 20,3% 5,1% 2,3% 18,0% 100% 

Merkmale Befragte 
insgesamt

Der persönlichen Behandlung
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 8,0% 40,0% 20,4% 3,9% 1,2% 26,4% 100% 
Weiblich 4,7% 42,8% 18,2% 4,4% 2,7% 27,3% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 2,9% 34,8% 23,2% 8,7% 7,2% 23,2% 100% 
25 - 34 Jahre 4,9% 44,3% 24,6% 3,3% 1,6% 21,3% 100% 
35 - 44 Jahre 6,7% 43,3% 22,4% 3,3% 2,4% 21,9% 100% 
45 - 59 Jahre 7,0% 39,7% 19,1% 5,1% 1,5% 27,6% 100% 
60 - 75 Jahre 6,8% 42,1% 14,7% 3,2% 1,2% 32,1% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 6,3% 43,6% 14,1% 4,2% 1,8% 30,1% 100% 
Mittlere Reife 3,9% 37,9% 20,4% 5,3% 1,9% 30,6% 100% 
Fach-, Hochschulreife 6,8% 44,9% 27,1% 4,3% 2,4% 14,5% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,8% 43,2% 20,3% 4,9% 1,3% 23,5% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 8,8% 38,6% 19,3% 3,5% 5,3% 24,6% 100% 
In Ausbildung  -  20,0% 33,3%  -  13,3% 33,3% 100% 
Schüler/Studenten  -  27,3% 33,3% 9,1% 9,1% 21,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 7,6% 41,7% 14,0% 3,0% 1,1% 32,6% 100% 
Hausfrau/-mann 5,0% 41,8% 19,1% 2,1% 1,4% 30,5% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 4,6% 35,4% 23,1% 6,2% 6,2% 24,6% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 7,9% 41,2% 19,8% 3,8% 1,6% 25,8% 100% 
4.000 DM und mehr 6,1% 41,4% 20,1% 4,1% 0,4% 27,9% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,7% 42,5% 17,3% 4,5% 1,4% 27,7% 100% 
Sterkrade 3,0% 39,1% 22,1% 3,7% 1,9% 30,2% 100% 
Osterfeld 12,0% 44,4% 16,9% 4,4% 3,1% 19,1% 100% 

Befragte insgesamt 2000 6,3% 41,5% 19,2% 4,1% 2,0% 26,9% 100% 

Befragte 
insgesamtMerkmale

Der fachlichen Beratung
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 8,7% 40,4% 21,0% 7,2% 2,1% 20,6% 100% 
Weiblich 3,8% 46,2% 17,4% 9,7% 2,7% 20,3% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 2,9% 31,9% 24,6% 18,8% 4,3% 17,4% 100% 
25 - 34 Jahre 4,9% 45,9% 21,3% 11,5% 3,3% 13,1% 100% 
35 - 44 Jahre 8,6% 43,8% 24,3% 8,1% 2,4% 12,9% 100% 
45 - 59 Jahre 5,1% 43,8% 18,8% 7,7% 3,3% 21,3% 100% 
60 - 75 Jahre 6,5% 44,4% 14,4% 6,2% 0,9% 27,6% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 5,3% 44,2% 17,0% 8,1% 2,2% 23,2% 100% 
Mittlere Reife 4,4% 44,7% 17,5% 8,7% 1,5% 23,3% 100% 
Fach-, Hochschulreife 7,7% 45,4% 24,6% 8,2% 4,3% 9,7% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 7,5% 45,3% 20,3% 7,9% 2,6% 16,5% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 7,0% 33,3% 22,8% 12,3% 8,8% 15,8% 100% 
In Ausbildung 6,7% 33,3% 6,7% 33,3%  -  20,0% 100% 
Schüler/Studenten  -  27,3% 36,4% 6,1% 6,1% 24,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 7,2% 45,5% 12,9% 6,8% 0,4% 27,3% 100% 
Hausfrau/-mann 2,1% 45,4% 19,1% 9,2% 2,1% 22,0% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,1% 36,9% 23,1% 9,2% 6,2% 21,5% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 6,0% 45,6% 20,1% 7,9% 1,9% 18,6% 100% 
4.000 DM und mehr 8,2% 38,5% 21,7% 11,5% 1,6% 18,4% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,9% 43,9% 19,0% 8,9% 1,4% 20,9% 100% 
Sterkrade 3,7% 42,3% 20,2% 9,1% 2,6% 22,1% 100% 
Osterfeld 11,1% 44,9% 17,3% 6,7% 3,6% 16,4% 100% 

Befragte insgesamt 2000 6,1% 43,4% 19,2% 8,5% 2,4% 20,4% 100% 

Merkmale Befragte 
insgesamt

Der Bearbeitungszeit
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 7,0% 36,1% 20,8% 11,3% 4,5% 20,2% 100% 
Weiblich 3,0% 37,3% 21,2% 13,1% 4,9% 20,5% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 2,9% 26,1% 21,7% 17,4% 15,9% 15,9% 100% 
25 - 34 Jahre 4,1% 32,8% 27,0% 14,8% 8,2% 13,1% 100% 
35 - 44 Jahre 7,1% 38,1% 21,0% 15,2% 6,2% 12,4% 100% 
45 - 59 Jahre 3,7% 36,8% 22,4% 13,2% 3,3% 20,6% 100% 
60 - 75 Jahre 5,3% 39,4% 17,6% 7,6% 1,5% 28,5% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 4,4% 38,8% 16,8% 11,9% 3,8% 24,4% 100% 
Mittlere Reife 1,9% 35,0% 22,3% 13,1% 6,3% 21,4% 100% 
Fach-, Hochschulreife 6,8% 36,7% 28,5% 14,0% 5,8% 8,2% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,1% 37,2% 23,1% 13,5% 4,9% 16,2% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 5,3% 28,1% 19,3% 21,1% 12,3% 14,0% 100% 
In Ausbildung  -  20,0% 13,3% 20,0% 26,7% 20,0% 100% 
Schüler/Studenten  -  24,2% 27,3% 15,2% 15,2% 18,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 6,1% 42,8% 15,5% 6,1% 1,1% 28,4% 100% 
Hausfrau/-mann 5,0% 36,2% 19,1% 14,2% 2,8% 22,7% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  -  32,3% 23,1% 12,3% 12,3% 20,0% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 4,7% 37,7% 21,7% 12,3% 4,1% 19,5% 100% 
4.000 DM und mehr 5,7% 32,0% 26,2% 13,1% 4,1% 18,9% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,7% 40,2% 20,1% 12,0% 2,8% 20,1% 100% 
Sterkrade 2,1% 32,8% 23,3% 13,7% 6,0% 22,1% 100% 
Osterfeld 10,7% 38,7% 18,2% 9,8% 5,3% 17,3% 100% 

Befragte insgesamt 2000 4,9% 36,7% 21,0% 12,2% 4,7% 20,3% 100% 

Merkmale Befragte 
insgesamt

Der Wartezeit
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 7,0% 28,7% 13,0% 4,7% 2,3% 44,3% 100% 
Weiblich 3,8% 32,8% 13,3% 2,7% 1,9% 45,6% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 5,8% 23,2% 17,4% 7,2% 1,4% 44,9% 100% 
25 - 34 Jahre 5,7% 30,3% 16,4% 0,8% 2,5% 44,3% 100% 
35 - 44 Jahre 5,7% 31,9% 12,4% 4,8% 2,9% 42,4% 100% 
45 - 59 Jahre 4,4% 29,0% 16,5% 2,9% 2,2% 44,9% 100% 
60 - 75 Jahre 5,6% 33,2% 8,8% 3,8% 1,5% 47,1% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 5,0% 33,9% 12,9% 2,4% 1,8% 44,2% 100% 
Mittlere Reife 3,4% 31,1% 12,6% 3,9% 1,9% 47,1% 100% 
Fach-, Hochschulreife 5,3% 24,6% 15,0% 6,3% 2,9% 45,9% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,6% 29,9% 15,0% 3,4% 1,9% 44,2% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 8,8% 29,8% 10,5% 3,5% 7,0% 40,4% 100% 
In Ausbildung  -  13,3% 13,3%  -   -  73,3% 100% 
Schüler/Studenten 3,0% 18,2% 15,2% 9,1% 3,0% 51,5% 100% 
Rentner/Pensionäre 6,1% 35,2% 8,0% 4,2% 1,1% 45,5% 100% 
Hausfrau/-mann 2,8% 31,2% 14,9% 2,8% 1,4% 46,8% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,5% 27,7% 18,5% 1,5% 1,5% 49,2% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 6,9% 29,2% 13,8% 2,5% 2,5% 45,0% 100% 
4.000 DM und mehr 3,7% 22,5% 12,7% 6,6% 2,5% 52,0% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,0% 28,8% 12,6% 3,6% 1,4% 48,6% 100% 
Sterkrade 1,4% 31,4% 12,3% 3,0% 1,4% 50,5% 100% 
Osterfeld 13,3% 32,9% 15,6% 4,9% 4,4% 28,9% 100% 

Befragte insgesamt 2000 5,3% 30,8% 13,1% 3,7% 2,1% 45,0% 100% 

Merkmale Befragte 
insgesamt

Des Bürgerservice vor Ort
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 6,0% 37,3% 15,1% 9,3% 6,4% 26,0% 100% 
Weiblich 4,2% 36,6% 15,3% 9,5% 5,7% 28,8% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 5,8% 36,2% 15,9% 14,5% 8,7% 18,8% 100% 
25 - 34 Jahre 5,7% 34,4% 16,4% 11,5% 9,0% 23,0% 100% 
35 - 44 Jahre 7,1% 41,4% 18,1% 5,7% 7,1% 20,5% 100% 
45 - 59 Jahre 3,7% 37,5% 15,1% 11,0% 7,4% 25,4% 100% 
60 - 75 Jahre 4,4% 34,7% 12,9% 8,5% 2,6% 36,8% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 4,4% 37,4% 15,2% 7,5% 4,4% 31,1% 100% 
Mittlere Reife 3,4% 39,3% 13,1% 7,8% 8,7% 27,7% 100% 
Fach-, Hochschulreife 5,3% 37,2% 16,9% 16,4% 8,2% 15,9% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,8% 39,5% 15,2% 10,0% 6,8% 22,6% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 7,0% 29,8% 14,0% 5,3% 19,3% 24,6% 100% 
In Ausbildung  -  6,7% 26,7% 13,3% 20,0% 33,3% 100% 
Schüler/Studenten  -  24,2% 24,2% 15,2% 12,1% 24,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 5,7% 38,6% 11,7% 7,2% 1,1% 35,6% 100% 
Hausfrau/-mann 2,8% 34,0% 17,0% 9,9% 5,7% 30,5% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  -  27,7% 16,9% 7,7% 12,3% 35,4% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 4,1% 40,9% 13,8% 10,1% 4,4% 26,7% 100% 
4.000 DM und mehr 4,5% 31,1% 16,8% 13,9% 6,1% 27,5% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,6% 40,5% 15,9% 8,7% 5,9% 23,5% 100% 
Sterkrade 1,2% 33,5% 15,1% 10,9% 4,9% 34,4% 100% 
Osterfeld 11,6% 37,8% 14,2% 7,6% 8,4% 20,4% 100% 

Befragte insgesamt 2000 5,0% 36,9% 15,2% 9,4% 6,0% 27,4% 100% 

Merkmale Befragte 
insgesamt

Der telefonischen Erreichbarkeit
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 7,4% 41,4% 14,8% 12,8% 3,7% 19,8% 100%
Weiblich 2,5% 47,3% 15,3% 10,4% 4,5% 19,9% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 4,3% 33,3% 10,1% 24,6% 10,1% 17,4% 100%
25 - 34 Jahre 4,1% 41,8% 13,1% 17,2% 9,0% 14,8% 100%
35 - 44 Jahre 6,7% 38,1% 21,4% 15,7% 5,7% 12,4% 100%
45 - 59 Jahre 4,8% 41,9% 19,9% 10,7% 3,7% 19,1% 100%
60 - 75 Jahre 4,1% 53,8% 9,1% 5,0% 0,6% 27,4% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 4,4% 47,1% 13,1% 9,1% 2,8% 23,6% 100%
Mittlere Reife 2,9% 44,2% 13,6% 11,7% 7,8% 19,9% 100%
Fach-, Hochschulreife 5,3% 39,1% 20,8% 19,8% 5,3% 9,7% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,8% 41,5% 18,2% 14,3% 5,1% 15,2% 100%
Z.Zt. arbeitslos 5,3% 42,1% 17,5% 10,5% 10,5% 14,0% 100%
In Ausbildung  - 6,7%  - 40,0% 33,3% 20,0% 100%
Schüler/Studenten 6,1% 18,2% 27,3% 21,2% 6,1% 21,2% 100%
Rentner/Pensionäre 5,3% 56,8% 6,4% 3,8% 0,4% 27,3% 100%
Hausfrau/-mann 2,1% 45,4% 17,0% 8,5% 2,8% 24,1% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,5% 36,9% 15,4% 13,8% 7,7% 24,6% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 4,7% 49,4% 14,8% 11,9% 2,8% 16,4% 100%
4.000 DM und mehr 5,7% 35,2% 17,2% 18,0% 4,9% 18,9% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,0% 47,8% 15,1% 10,3% 2,8% 19,0% 100%
Sterkrade 1,9% 43,5% 14,0% 14,9% 4,0% 21,9% 100%
Osterfeld 10,2% 41,3% 17,3% 7,1% 6,7% 17,3% 100%

Befragte insgesamt 2000 4,8% 44,5% 15,1% 11,5% 4,1% 19,8% 100%

Merkmale Befragte 
insgesamt

Der Öffnungszeiten
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 4,7% 29,7% 21,6% 15,7% 6,0% 22,3% 100% 
Weiblich 3,4% 29,5% 24,6% 15,7% 5,1% 21,6% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 2,9% 27,5% 18,8% 21,7% 8,7% 20,3% 100% 
25 - 34 Jahre 4,9% 32,0% 27,9% 11,5% 5,7% 18,0% 100% 
35 - 44 Jahre 5,2% 29,0% 26,7% 16,7% 6,2% 16,2% 100% 
45 - 59 Jahre 4,4% 27,6% 27,2% 14,0% 5,9% 21,0% 100% 
60 - 75 Jahre 2,9% 31,2% 17,1% 16,8% 4,1% 27,9% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 3,2% 30,1% 20,4% 16,8% 5,7% 23,8% 100% 
Mittlere Reife 1,9% 29,1% 24,8% 15,0% 3,4% 25,7% 100% 
Fach-, Hochschulreife 5,3% 32,4% 29,5% 13,5% 6,3% 13,0% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,3% 30,1% 26,1% 15,4% 4,9% 19,2% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 8,8% 28,1% 21,1% 10,5% 14,0% 17,5% 100% 
In Ausbildung  -  26,7% 6,7% 20,0% 13,3% 33,3% 100% 
Schüler/Studenten 3,0% 21,2% 36,4% 15,2% 9,1% 15,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 3,4% 32,2% 16,3% 16,3% 4,2% 27,7% 100% 
Hausfrau/-mann 4,3% 31,2% 25,5% 10,6% 5,7% 22,7% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  -  18,5% 27,7% 21,5% 9,2% 23,1% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 4,4% 28,9% 25,8% 16,4% 6,0% 18,6% 100% 
4.000 DM und mehr 4,1% 27,9% 25,0% 17,2% 2,0% 23,8% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,6% 28,5% 23,5% 17,3% 5,6% 21,5% 100% 
Sterkrade 1,4% 31,6% 21,2% 15,8% 4,4% 25,6% 100% 
Osterfeld 9,8% 27,6% 26,7% 12,9% 7,6% 15,6% 100% 

Befragte insgesamt 2000 4,0% 29,6% 23,2% 15,7% 5,5% 21,9% 100% 

Merkmale
Der Verständlichkeit der Formulare

Befragte 
insgesamt
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 6,2% 43,5% 17,1% 2,7% 1,0% 29,5% 100% 
Weiblich 4,0% 48,5% 11,9% 2,8% 0,8% 32,0% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 2,9% 40,6% 20,3% 1,4% 1,4% 33,3% 100% 
25 - 34 Jahre 5,7% 45,1% 18,9% 2,5% 0,8% 27,0% 100% 
35 - 44 Jahre 6,7% 47,6% 15,2% 2,9% 1,0% 26,7% 100% 
45 - 59 Jahre 4,0% 46,0% 15,4% 4,0% 1,1% 29,4% 100% 
60 - 75 Jahre 5,0% 46,8% 10,3% 2,1% 0,6% 35,3% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 4,6% 49,5% 12,5% 2,0% 0,6% 30,9% 100% 
Mittlere Reife 3,9% 45,1% 13,6% 1,5% 1,0% 35,0% 100% 
Fach-, Hochschulreife 4,3% 40,6% 19,3% 6,3% 1,4% 28,0% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,1% 46,6% 16,2% 2,6% 0,6% 28,8% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 7,0% 42,1% 17,5% 3,5% 5,3% 24,6% 100% 
In Ausbildung  -  13,3% 6,7% 6,7%  -  73,3% 100% 
Schüler/Studenten 3,0% 36,4% 21,2% 6,1% 3,0% 30,3% 100% 
Rentner/Pensionäre 6,1% 49,2% 9,1% 1,9% 0,4% 33,3% 100% 
Hausfrau/-mann 3,5% 46,1% 14,2% 3,5% 0,7% 31,9% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,1% 44,6% 16,9% 3,1%  -  32,3% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 5,7% 49,1% 13,5% 1,9% 0,9% 28,9% 100% 
4.000 DM und mehr 4,1% 39,8% 15,6% 4,9% 0,4% 35,2% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,6% 48,9% 11,5% 2,2% 0,6% 31,3% 100% 
Sterkrade 0,9% 44,9% 15,8% 2,8% 0,2% 35,3% 100% 
Osterfeld 12,0% 44,0% 16,4% 3,6% 2,7% 21,3% 100% 

Befragte insgesamt 2000 5,0% 46,1% 14,4% 2,8% 0,9% 30,8% 100% 

Merkmale Befragte 
insgesamt

Der Lage der Dienststellen im Rathaus
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 7,8% 50,3% 13,8% 4,7% 1,2% 22,1% 100% 
Weiblich 4,2% 50,2% 17,6% 4,0% 0,9% 23,1% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 2,9% 43,5% 20,3% 11,6% 1,4% 20,3% 100% 
25 - 34 Jahre 4,1% 47,5% 23,0% 4,9% 2,5% 18,0% 100% 
35 - 44 Jahre 7,1% 54,8% 17,1% 4,8% 1,0% 15,2% 100% 
45 - 59 Jahre 7,0% 48,2% 17,6% 3,7% 1,1% 22,4% 100% 
60 - 75 Jahre 5,6% 51,5% 10,0% 2,9% 0,6% 29,4% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 6,1% 51,9% 12,5% 3,4% 1,2% 25,0% 100% 
Mittlere Reife 3,9% 50,0% 13,1% 6,3% 1,0% 25,7% 100% 
Fach-, Hochschulreife 5,3% 50,7% 25,6% 4,3% 1,0% 13,0% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 7,1% 50,0% 16,7% 5,1% 1,3% 19,9% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 7,0% 43,9% 21,1% 5,3% 3,5% 19,3% 100% 
In Ausbildung  -  53,3% 13,3% 6,7%  -  26,7% 100% 
Schüler/Studenten 3,0% 42,4% 27,3% 6,1% 3,0% 18,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 7,2% 53,4% 8,0% 2,7% 0,4% 28,4% 100% 
Hausfrau/-mann 2,1% 48,9% 22,0% 2,8% 0,7% 23,4% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,1% 49,2% 15,4% 6,2% 1,5% 24,6% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 6,0% 53,1% 16,4% 4,1% 0,9% 19,5% 100% 
4.000 DM und mehr 7,0% 45,1% 18,4% 6,6% 0,4% 22,5% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,8% 53,4% 12,8% 4,7% 0,8% 20,4% 100% 
Sterkrade 1,9% 51,2% 15,8% 4,2% 0,7% 26,3% 100% 
Osterfeld 10,7% 43,6% 20,4% 4,0% 2,2% 19,1% 100% 

Befragte insgesamt 2000 5,9% 50,2% 15,8% 4,3% 1,1% 22,6% 100% 

Der Ausschilderung
Befragte 

insgesamtMerkmale
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 6,2% 43,9% 14,8% 9,7% 1,6% 23,7% 100% 
Weiblich 3,8% 45,5% 14,8% 6,3% 1,5% 28,2% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 2,9% 34,8% 20,3% 13,0% 2,9% 26,1% 100% 
25 - 34 Jahre 4,9% 47,5% 15,6% 9,8% 1,6% 20,5% 100% 
35 - 44 Jahre 6,2% 45,2% 17,1% 11,9% 1,9% 17,6% 100% 
45 - 59 Jahre 4,4% 44,9% 15,1% 7,0% 1,8% 26,8% 100% 
60 - 75 Jahre 5,0% 45,3% 11,8% 4,4% 0,9% 32,6% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 4,4% 45,9% 12,9% 6,1% 1,4% 29,3% 100% 
Mittlere Reife 3,9% 46,6% 12,1% 9,7% 1,5% 26,2% 100% 
Fach-, Hochschulreife 4,8% 42,0% 21,7% 12,1% 1,9% 17,4% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,3% 45,1% 15,0% 10,3% 1,5% 22,9% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 7,0% 49,1% 12,3% 8,8% 5,3% 17,5% 100% 
In Ausbildung  -  13,3% 6,7% 6,7% 13,3% 60,0% 100% 
Schüler/Studenten 3,0% 39,4% 27,3% 6,1% 3,0% 21,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 5,7% 47,0% 10,6% 3,8% 0,8% 32,2% 100% 
Hausfrau/-mann 3,5% 41,1% 19,9% 6,4% 0,7% 28,4% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,5% 46,2% 15,4% 7,7%  -  29,2% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 6,0% 46,9% 13,5% 7,9% 2,2% 23,6% 100% 
4.000 DM und mehr 4,1% 43,4% 15,6% 11,1% 0,8% 25,0% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,7% 45,0% 15,4% 9,8% 1,1% 24,0% 100% 
Sterkrade 1,9% 45,8% 14,2% 6,7% 0,7% 30,7% 100% 
Osterfeld 11,1% 42,2% 15,1% 7,1% 4,0% 20,4% 100% 

Befragte insgesamt 2000 4,9% 44,7% 14,8% 7,9% 1,6% 26,1% 100% 

Merkmale

Der Lage der Diensstellen im Stadtgebiet
Befragte 

insgesamt
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noch Tabelle 36: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen
bezüglich ...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Geschlecht
Männlich 5,8% 30,9% 23,7% 14,4% 5,6% 19,6% 100% 
Weiblich 2,8% 32,8% 21,6% 14,6% 6,4% 21,8% 100% 

Alter
18 - 24 Jahre 2,9% 29,0% 24,6% 18,8% 8,7% 15,9% 100% 
25 - 34 Jahre 3,3% 27,0% 23,0% 23,0% 7,4% 16,4% 100% 
35 - 44 Jahre 6,7% 33,8% 20,0% 17,6% 8,6% 13,3% 100% 
45 - 59 Jahre 3,7% 30,1% 25,7% 14,7% 6,6% 19,1% 100% 
60 - 75 Jahre 3,8% 34,4% 21,2% 8,5% 2,9% 29,1% 100% 

Schulabschluss
Hauptschule 3,8% 34,1% 22,2% 11,9% 4,6% 23,6% 100% 
Mittlere Reife 3,4% 31,6% 18,9% 17,0% 5,8% 23,3% 100% 
Fach-, Hochschulreife 3,4% 26,6% 30,0% 21,3% 8,2% 10,6% 100% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,3% 33,5% 22,2% 18,2% 5,1% 15,6% 100% 
Z.Zt. arbeitslos 5,3% 29,8% 19,3% 14,0% 15,8% 15,8% 100% 
In Ausbildung  -  13,3% 26,7% 13,3% 26,7% 20,0% 100% 
Schüler/Studenten  -  9,1% 33,3% 21,2% 15,2% 21,2% 100% 
Rentner/Pensionäre 4,5% 37,1% 18,9% 7,6% 3,0% 28,8% 100% 
Hausfrau/-mann 2,1% 27,0% 27,0% 12,8% 5,7% 25,5% 100% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  -  26,2% 33,8% 9,2% 10,8% 20,0% 100% 
2.000 DM bis 3.999 DM 5,0% 31,8% 24,5% 16,7% 4,4% 17,6% 100% 
4.000 DM und mehr 3,3% 23,8% 27,9% 20,9% 6,1% 18,0% 100% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,6% 37,7% 22,6% 10,3% 3,9% 19,8% 100% 
Sterkrade 0,7% 28,1% 21,6% 19,1% 7,4% 23,0% 100% 
Osterfeld 8,9% 29,8% 24,4% 12,4% 6,7% 17,8% 100% 

Befragte insgesamt 2000 4,2% 31,9% 22,6% 14,5% 6,0% 20,7% 100% 

Merkmale Befragte 
insgesamt

Der Warteräume/Wartezonen
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8 Sicherheit in Oberhausen
Seit 1996 werden, im Rahmen der Bürgerbefragung, Fragen zum persönlichen
Sicherheitsgefühl und zur Arbeit der Polizei gestellt. Die Einschätzung der Sicherheit des
Wohnumfeldes ist ein wichtiger Indikator für die Zufriedenheit mit den städtischen
Lebensbedingungen.

8.1 Sicherheit in der Wohngegend
Gut 80 % der Befragten fühlen sich in ihrer Wohngegend ziemlich sicher bis sehr sicher.
11 % der Oberhausener Bürgerinnen und Bürger beurteilen das Sicherheitsgefühl eher mit
gemischten Gefühlen. Nur ein geringer Teil der Befragten fühlt sich in seiner Wohngegend
eher unsicher bzw. sehr unsicher; vor allem diejenigen, die mit ihrem Stadtteil sehr
unzufrieden sind (11,5 %). Dieser Wert liegt 10 % über dem gesamtstädtischen Durch-
schnitt (= 1,9 %).

Grafik 30: Sicherheitsgefühl in der Wohngegend
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In den vergangen fünf Jahren hat sich das Sicherheitsempfinden der Oberhausener
Bürgerinnen und Bürger weiter verbessert. Dies zeigt die nachfolgende Grafik. 1996 gaben
nur 16 % der Befragten an, sich in ihrer Wohngegend sehr sicher zu fühlen. Im Jahr 2000
sind es bereits 41 % der Befragten.

Grafik 31: Sicherheitsgefühl in der Wohngegend von 1996 bis 2000
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1) Zusammenfassung der Kategorien "eher unsicher" und "sehr unsicher"
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Tabelle 37: Wie sicher fühlen Sie sich in Ihrer Wohngegend?

Sehr 
sicher

Ziemlich
sicher

Unter-
schiedlich

Eher 
unsicher

Sehr 
unsicher

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 43,2%  43,4%   8,3%   3,7%   1,5%   100%   
Weiblich 38,0%  41,6%   13,1%   4,9%   2,3%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 45,3%  44,2%   6,3%   2,1%   2,1%   100%   
35 - 49 Jahre 45,8%  37,3%   10,5%   4,6%   2,0%   100%   
50 - 64 Jahre 38,0%  48,9%   10,9%   2,2%    -    100%   
65 - 75 Jahre 44,3%  44,3%   3,1%   6,2%   2,1%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 41,2%  36,0%   14,0%   5,3%   3,5%   100%   
35 - 49 Jahre 30,3%  47,9%   14,5%   3,6%   3,6%   100%   
50 - 64 Jahre 40,7%  37,9%   15,0%   5,0%   1,4%   100%   
65 - 75 Jahre 43,0%  43,0%   7,5%   6,5%    -    100%   

Schulabschluss
Hauptschule 37,3%  46,2%   9,7%   4,8%   2,0%   100%   
Mittlere Reife 45,4%  39,0%   11,7%   2,9%   1,0%   100%   
Fach-, Hochschulreife 41,7%  40,8%   11,2%   5,3%   1,0%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 40,0%  40,0%   13,8%   4,6%   1,5%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 40,6%  39,4%   12,4%   6,0%   1,6%   100%   
4.000 DM und mehr 35,7%  46,7%   13,1%   2,5%   2,0%   100%   

Zufriedenheit
mit dem Stadtteil

Sehr zufrieden 41,3%  47,3%   8,0%   2,7%   0,7%   100%   
Zufrieden 40,3%  40,6%   13,0%   5,5%   0,6%   100%   
Weniger zufrieden 36,3%  23,9%   18,6%   9,7%   11,5%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 30,1%  48,3%   13,5%   5,6%   2,5%   100%   
Sterkrade 46,5%  40,2%   9,6%   3,5%   0,2%   100%   
Osterfeld 45,5%  37,5%   8,9%   4,0%   4,0%   100%   

Befragte insgesamt 2000 40,5%  42,5%   10,8%   4,4%   1,9%   100%   

Merkmale
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Auch wenn die große Mehrheit der Befragten sich grundsätzlich sicher fühlt, gibt es dennoch
Situationen und Örtlichkeiten, die eine gewisse Unsicherheit auslösen. So wurde an
diejenigen, die sich in ihrer Wohngegend nicht sicher fühlen, die Frage gestellt, zu welchen
Tageszeiten das Unsicherheitsempfinden aufkommt. 79 % der Befragten gaben an, dass das
vornehmlich bei Dunkelheit und bei 15 % zu jeder Tageszeit der Fall ist. 

Grafik 32: Unsicherheitsempfinden nach Situationen und Geschlecht

Nur an Befragte, die sich in ihrer Wohngegend nicht sicher fühlen (N=172).
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Bürgerbefragung 2000

Das Unsicherheitsgefühl ist neben anderen Faktoren auch vom Wohnumfeld abhängig.
Bewohnerinnen und Bewohner von Alt-Oberhausen und Sterkrade fühlen sich etwas stärker
bei Dunkelheit unsicher. Die Befragten aus Osterfeld fühlen sich verstärkt zu jeder Tageszeit
unsicher.
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Tabelle 38: Gibt es Tageszeiten, in denen Sie sich besonders unsicher in Ihrer
Wohngegend fühlen?

Vornehm-
lich im 
Hellen

Vornehm-
lich bei 

Dunkelheit

Zu jeder 
Tageszeit

Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich  -      70,8%     21,5%     7,7%     100%    
Weiblich 1,0%     83,8%     11,4%     3,8%     100%    

Männer
18 - 34 Jahre -      50,0%     30,0%     20,0%     100%    
35 - 49 Jahre -      69,2%     26,9%     3,8%     100%    
50 - 64 Jahre -      72,2%     22,2%     5,6%     100%    
65 - 75 Jahre -      90,9%     -      9,1%     100%    

Frauen
18 - 34 Jahre -      84,6%     15,4%     -      100%    
35 - 49 Jahre 2,8%     75,0%     13,9%     8,3%     100%    
50 - 64 Jahre -      89,3%     7,1%     3,6%     100%    
65 - 75 Jahre -      93,3%     6,7%     -      100%    

Schulabschluss
Hauptschule -      80,5%     13,4%     6,1%     100%    
Mittlere Reife -      84,4%     9,4%     6,3%     100%    
Fach-, Hochschulreife -      80,0%     17,1%     2,9%     100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM -      92,3%     7,7%     -      100%    
2.000 DM bis 3.999 DM -      75,8%     17,7%     6,5%     100%    
4.000 DM und mehr -      83,3%     11,9%     4,8%     100%    

Zufriedenheit
mit dem Stadtteil

Sehr zufrieden 1,6%     85,9%     6,3%     6,3%     100%    
Zufrieden -      82,3%     11,3%     6,5%     100%    
Weniger zufrieden -      63,6%     34,1%     2,3%     100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,3%     82,9%     7,9%     7,9%     100%    
Sterkrade -      84,2%     12,3%     3,5%     100%    
Osterfeld -      62,2%     35,1%     2,7%     100%    

Befragte insgesamt 2000 0,6%     78,8%     15,3%     5,3%     100%    

Nur an Befragte, die sich in ihrer Wohngegend nicht sicher fühlen (N=172).

Merkmale
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Nur ein geringer Anteil von 4 % der befragten Oberhausener Bürgerinnen und Bürger gaben
an, mindestens einmal Opfer einer Straftat geworden zu sein. Betrachtet man die untere
Grafik, so sieht man deutlich, dass hauptsächlich Männer von Straftaten betroffen waren.
Einzige Ausnahme bildet hier die Altersgruppe der 50- bis 64-Jährigen. 5,7 % der weiblichen
Befragten dieser Altersgruppe sind schon einmal Opfer einer Straftat geworden.

Grafik 33: Alter und Geschlecht der von Straftaten betroffenen Personen
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Bürgerbefragung 2000
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Tabelle 39: Sind Sie in den letzten 12 Monaten in Oberhausen Opfer einer Straftat
geworden?

Ja Nein Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 5,1%   94,9%   100%    
Weiblich 3,6%   96,4%   100%    

Männer
18 - 34 Jahre 8,4%   91,6%   100%    
35 - 49 Jahre 5,3%   94,7%   100%    
50 - 64 Jahre 2,2%   97,8%   100%    
65 - 75 Jahre 5,4%   94,6%   100%    

Frauen
18 - 34 Jahre 2,7%   97,3%   100%    
35 - 49 Jahre 4,3%   95,7%   100%    
50 - 64 Jahre 5,7%   94,3%   100%    
65 - 75 Jahre 1,0%   99,0%   100%    

Schulabschluss
Hauptschule 3,2%   96,8%   100%    
Mittlere Reife 4,4%   95,6%   100%    
Fach-, Hochschulreife 6,8%   93,2%   100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 4,7%   95,3%   100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 5,1%   94,9%   100%    
4.000 DM und mehr 4,1%   95,9%   100%    

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,5%   97,5%   100%    
Zufrieden 5,1%   94,9%   100%    
Weniger zufrieden 7,1%   92,9%   100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,7%   96,3%   100%    
Sterkrade 4,7%   95,3%   100%    
Osterfeld 4,5%   95,5%   100%    

Befragte insgesamt 2000 4,3%   95,7%   100%    

Merkmale
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8.2 Unsichere Orte
An alle Befragten wurde ebenfalls die Frage gestellt, ob es in Oberhausen Straßen oder
Plätze gibt, auf denen sie Angst haben müssten, dass ihnen etwas passiert. Diese
Fragestellung wurde von 36 % aller Befragten bejaht.

Tabelle 40: Gibt es in Oberhausen Straßen oder Plätze, auf denen Sie Angst haben,
dass Ihnen etwas passierten könnte?

Ja Nein Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 33,0%   63,3%   3,7%   100%   
Weiblich 38,8%   55,9%   5,3%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 38,5%   61,5%    -    100%   
35 - 49 Jahre 29,7%   64,5%   5,8%   100%   
50 - 64 Jahre 34,3%   62,0%   3,6%   100%   
65 - 75 Jahre 30,9%   64,9%   4,1%   100%   

Frauen
 18 - 34 Jahre 43,9%   51,8%   4,4%   100%   

35 - 49 Jahre 43,6%   49,1%   7,3%   100%   
50 - 64 Jahre 33,8%   60,6%   5,6%   100%   
65 - 75 Jahre 32,7%   64,5%   2,8%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 35,0%   61,4%   3,6%   100%   
Mittlere Reife 33,5%   61,7%   4,9%   100%   
Fach-, Hochschulreife 44,0%   49,8%   6,3%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 41,5%   55,4%   3,1%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 36,2%   59,7%   4,1%   100%   
4.000 DM und mehr 48,0%   47,5%   4,5%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 30,5%   65,3%   4,2%   100%   
Zufrieden 39,5%   55,3%   5,2%   100%   
Weniger zufrieden 40,5%   57,1%   2,4%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 43,0%   51,4%   5,6%   100%   
Sterkrade 37,7%   58,4%   4,0%   100%   
Osterfeld 21,8%   74,2%   4,0%   100%   

Befragte insgesamt 2000 36,0%   59,4%   4,5%   100%   

Merkmale
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8.3 Risikoeinschätzungen
Das Risiko, selbst Opfer eines Verkehrsunfalles zu werden, schätzen Frauen (52 %) und
Männer (53 %) gleichermaßen als sehr hoch bzw. hoch ein. Auch die Einschätzung, Opfer
eines Wohnungseinbruches zu werden, ist fast identisch. 37 % der Frauen und 35 % der
Männer stufen das Risiko hoch ein.

Grafik 34: Ein hohes Risiko1), Opfer eines Verbrechens zu werden
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Bürgerbefragung 2000

19 % der weiblichen Befragten setzen das Risiko einer sexuellen Belästigung hoch bis sehr
hoch an und 17 % sehen gleiches für das Risiko einer Vergewaltigung. Vor allem junge
Frauen bis 34 Jahre halten mit 35 % das Risiko einer sexuellen Belästigung und mit 28 %
das Risiko einer Vergewaltigung für sehr hoch bzw. hoch.

Personen, die mit Kindern unter 15 Jahren in einem Haushalt leben, wurden zusätzlich
befragt, wie hoch sie das Risiko einschätzen, dass das eigene Kind Opfer einer Straftat wird.
Demnach schätzen 49 % der Befragten das Risiko als sehr hoch bzw. hoch ein. Als sehr
hoch bzw. hoch wird mit 72 % das Risiko eingeschätzt, dass das eigene Kind Opfer eines
Verkehrsunfalles wird.
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Tabelle 41: Risikoeinschätzung

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering

Geschlecht
Männlich 13,2%   22,1%   53,7%   11,1%   100%   
Weiblich 12,2%   24,5%   49,3%   14,0%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 18,9%   23,2%   50,5%   7,4%   100%   
35 - 49 Jahre 13,7%   21,6%   54,9%   9,8%   100%   
50 - 64 Jahre 11,9%   21,5%   54,1%   12,6%   100%   
65 - 75 Jahre 8,3%   22,9%   54,2%   14,6%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 11,5%   12,4%   60,2%   15,9%   100%   
35 - 49 Jahre 12,4%   29,8%   42,2%   15,5%   100%   
50 - 64 Jahre 10,9%   30,7%   49,6%   8,8%   100%   
65 - 75 Jahre 14,6%   20,8%   47,9%   16,7%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 11,2%   22,5%   51,5%   14,7%   100%   
Mittlere Reife 12,3%   23,6%   51,7%   12,3%   100%   
Fach-, Hochschulreife 13,7%   25,0%   51,0%   10,3%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 4,8%   24,2%   61,3%   9,7%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 13,7%   20,2%   52,1%   14,0%   100%   
4.000 DM und mehr 11,6%   23,1%   50,4%   14,9%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 9,9%   22,1%   56,6%   11,4%   100%   
Zufrieden 12,4%   25,5%   50,2%   11,8%   100%   
Weniger zufrieden 22,8%   18,7%   40,7%   17,9%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 12,6%   22,1%   53,7%   11,5%   100%   
Sterkrade 8,8%   25,8%   49,8%   15,6%   100%   
Osterfeld 20,4%   20,4%   50,9%   8,3%   100%   

Befragte insgesamt 2000 12,7%   23,3%   51,4%   12,6%   100%   

Merkmale Befragte 
insgesamt

Opfer eines Wohnungseinbruchs zu werden
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noch Tabelle 41: Risikoeinschätzung

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering

Geschlecht
Männlich 7,9%   19,2%   58,1%   14,8%   100%    
Weiblich 8,6%   23,2%   57,8%   10,4%   100%    

Männer
18 - 34 Jahre 10,6%   21,3%   56,4%   11,7%   100%    
35 - 49 Jahre 9,7%   20,1%   55,8%   14,3%   100%    
50 - 64 Jahre 6,6%   16,2%   63,2%   14,0%   100%    
65 - 75 Jahre 4,2%   19,8%   56,3%   19,8%   100%    

Frauen
18 - 34 Jahre 11,5%   23,9%   57,5%   7,1%   100%    
35 - 49 Jahre 9,2%   21,5%   58,3%   11,0%   100%    
50 - 64 Jahre 5,8%   27,0%   56,9%   10,2%   100%    
65 - 75 Jahre 8,1%   20,2%   58,6%   13,1%   100%    

Schulabschluss
Hauptschule 7,7%   22,2%   55,5%   14,6%   100%    
Mittlere Reife 5,9%   23,6%   60,1%   10,3%   100%    
Fach-, Hochschulreife 7,8%   16,2%   65,7%   10,3%   100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 9,5%   25,4%   50,8%   14,3%   100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 9,4%   19,8%   56,5%   14,3%   100%    
4.000 DM und mehr 5,8%   17,4%   63,1%   13,7%   100%    

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 5,5%   21,3%   60,2%   13,0%   100%    
Zufrieden 8,6%   22,1%   59,4%   9,9%   100%    
Weniger zufrieden 16,1%   18,5%   45,2%   20,2%   100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 8,3%   27,0%   52,3%   12,4%   100%    
Sterkrade 3,1%   18,1%   65,4%   13,4%   100%    
Osterfeld 18,3%   18,3%   52,5%   11,0%   100%    

Befragte insgesamt 2000 8,3%   21,3%   58,0%   12,5%   100%    

Befragte 
insgesamt

Beraubt/Überfallen zu werden
Merkmale



Bürgermeinung 1998 bis 2000 Öffentliche Sicherheit

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen 107

noch Tabelle 41: Risikoeinschätzung

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering

Geschlecht
Männlich 12,0%   40,5%   38,0%   9,5%   100%   
Weiblich 13,6%   38,6%   40,8%   7,0%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 14,7%   43,2%   38,9%   3,2%   100%   
35 - 49 Jahre 12,5%   41,4%   41,4%   4,6%   100%   
50 - 64 Jahre 11,4%   37,9%   35,6%   15,2%   100%   
65 - 75 Jahre 9,5%   40,0%   34,7%   15,8%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 19,8%   41,4%   36,0%   2,7%   100%   
35 - 49 Jahre 17,2%   43,6%   31,9%   7,4%   100%   
50 - 64 Jahre 9,4%   32,4%   51,1%   7,2%   100%   
65 - 75 Jahre 6,9%   36,3%   46,1%   10,8%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 11,1%   38,4%   40,4%   10,1%   100%   
Mittlere Reife 13,6%   35,4%   43,9%   7,1%   100%   
Fach-, Hochschulreife 13,8%   49,3%   33,5%   3,4%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 17,2%   26,6%   51,6%   4,7%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 13,8%   36,9%   39,1%   10,3%   100%   
4.000 DM und mehr 13,5%   42,6%   38,4%   5,5%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 10,1%   36,0%   43,8%   10,1%   100%   
Zufrieden 12,0%   43,7%   38,1%   6,2%   100%   
Weniger zufrieden 25,4%   34,4%   31,1%   9,0%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 13,5%   37,1%   39,7%   9,8%   100%   
Sterkrade 7,1%   46,0%   37,7%   9,2%   100%   
Osterfeld 22,8%   31,1%   42,5%   3,7%   100%   

Befragte insgesamt 2000 12,8%   39,5%   39,4%   8,2%   100%   

Merkmale Befragte
insgesamt

Opfer eines Verkehrsunfalles zu werden
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noch Tabelle 41: Risikoeinschätzung

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering

Geschlecht
Männlich 4,0%   8,8%   49,7%   37,5%   100%   
Weiblich 3,3%   5,6%   41,9%   49,1%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 13,8%   16,0%   50,0%   20,2%   100%   
35 - 49 Jahre 3,3%   10,5%   52,0%   34,2%   100%   
50 - 64 Jahre 0,7%   4,5%   47,0%   47,8%   100%   
65 - 75 Jahre  -    5,3%   49,5%   45,3%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 6,2%   8,8%   41,6%   43,4%   100%   
35 - 49 Jahre 4,3%   4,3%   42,7%   48,8%   100%   
50 - 64 Jahre 2,1%   4,3%   46,1%   47,5%   100%   
65 - 75 Jahre  -    6,2%   35,1%   58,8%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 2,2%   8,1%   42,4%   47,3%   100%   
Mittlere Reife 2,5%   5,9%   44,6%   47,0%   100%   
Fach-, Hochschulreife 5,3%   6,8%   52,4%   35,4%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 5,0%   8,3%   43,3%   43,3%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 3,5%   7,7%   44,1%   44,7%   100%   
4.000 DM und mehr 4,5%   7,8%   44,9%   42,8%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,3%   7,9%   49,2%   40,6%   100%   
Zufrieden 2,8%   7,5%   46,0%   43,7%   100%   
Weniger zufrieden 11,2%   4,0%   33,6%   51,2%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,1%   8,4%   46,1%   41,4%   100%   
Sterkrade 1,4%   8,2%   46,8%   43,6%   100%   
Osterfeld 7,3%   3,2%   42,7%   46,8%   100%   

Befragte insgesamt 2000 3,6%   7,2%   45,7%   43,5%   100%   

Merkmale Befragte
insgesamt

In eine Schlägerei hineingezogen zu werden
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noch Tabelle 41: Risikoeinschätzung

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering

Geschlecht
Männlich 1,3%   1,9%   22,3%   74,5%   100%   
Weiblich 5,7%   13,3%   49,3%   31,7%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 3,2%   4,3%   24,7%   67,7%   100%   
35 - 49 Jahre 2,0%   2,6%   18,3%   77,1%   100%   
50 - 64 Jahre  -    0,8%   26,0%   73,3%   100%   
65 - 75 Jahre  -     -    21,5%   78,5%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 12,7%   21,8%   54,5%   10,9%   100%   
35 - 49 Jahre 6,8%   16,1%   52,2%   24,8%   100%   
50 - 64 Jahre 2,2%   11,0%   49,3%   37,5%   100%   
65 - 75 Jahre 1,0%   2,0%   38,8%   58,2%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 2,9%   6,4%   33,5%   57,2%   100%   
Mittlere Reife 2,0%   8,7%   42,9%   46,4%   100%   
Fach-, Hochschulreife 4,4%   9,4%   36,5%   49,8%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 6,7%   11,7%   28,3%   53,3%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 3,9%   5,9%   35,5%   54,6%   100%   
4.000 DM und mehr 2,1%   5,5%   42,8%   49,6%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 3,6%   8,2%   38,2%   50,0%   100%   
Zufrieden 2,6%   7,8%   36,7%   52,8%   100%   
Weniger zufrieden 7,4%   6,6%   28,9%   57,0%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,8%   10,6%   32,7%   52,8%   100%   
Sterkrade 0,7%   5,9%   42,3%   51,1%   100%   
Osterfeld 8,9%   7,0%   30,0%   54,0%   100%   

Befragte insgesamt 2000 3,6%   7,8%   36,3%   52,3%   100%   

Befragte
insgesamtMerkmale

Sexuell belästigt zu werden
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noch Tabelle 41: Risikoeinschätzung

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering

Geschlecht
Männlich 1,1%   1,5%   17,4%   80,0%   100%   
Weiblich 5,5%   11,3%   49,7%   33,5%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 2,2%   4,3%   18,3%   75,3%   100%   
35 - 49 Jahre 2,0%   1,3%   13,2%   83,4%   100%   
50 - 64 Jahre  -    0,8%   21,5%   77,7%   100%   
65 - 75 Jahre  -     -    17,4%   82,6%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 12,8%   15,6%   60,6%   11,0%   100%   
35 - 49 Jahre 6,8%   14,9%   50,3%   28,0%   100%   
50 - 64 Jahre 1,5%   9,5%   51,1%   38,0%   100%   
65 - 75 Jahre 1,0%   3,1%   34,7%   61,2%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 2,9%   6,0%   30,5%   60,6%   100%   
Mittlere Reife 2,1%   6,7%   42,1%   49,2%   100%   
Fach-, Hochschulreife 4,0%   7,4%   32,7%   55,9%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,3%   11,7%   31,7%   53,3%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 3,3%   4,7%   33,9%   58,1%   100%   
4.000 DM und mehr 2,1%   3,8%   36,9%   57,2%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 3,1%   7,2%   37,3%   52,4%   100%   
Zufrieden 2,6%   6,6%   34,1%   56,7%   100%   
Weniger zufrieden 7,4%   5,0%   24,8%   62,8%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,5%   10,3%   29,5%   56,6%   100%   
Sterkrade 0,7%   4,0%   40,6%   54,6%   100%   
Osterfeld 8,5%   5,7%   28,9%   56,9%   100%   

Befragte insgesamt 2000 3,4%   6,6%   34,2%   55,8%   100%   

Merkmale Befragte
insgesamt

Vergewaltigt zu werden
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noch Tabelle 41: Risikoeinschätzung

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering

Geschlecht
Männlich 34,0%  39,6%  22,6%  3,8%  100%  
Weiblich 23,1%  47,0%  26,5%  3,4%  100%  

Männer
18 - 34 Jahre 40,9%  31,8%  22,7%  4,5%  100%  
35 - 49 Jahre 34,7%  44,4%  20,8%   -   100%  
50 - 64 Jahre 18,2%  27,3%  36,4%  18,2%  100%  

Frauen
18 - 34 Jahre 23,3%  39,5%  30,2%  7,0%  100%  
35 - 49 Jahre 21,9%  52,1%  24,7%  1,4%  100%  
50 - 64 Jahre 100,0%   -    -    -   100%  

Schulabschluss
Hauptschule 23,4%  45,5%  24,7%  6,5%  100%  
Mittlere Reife 36,1%  37,7%  24,6%  1,6%  100%  
Fach-, Hochschulreife 27,1%  49,2%  22,0%  1,7%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 42,9%  28,6%  28,6%   -   100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 30,3%  35,5%  28,9%  5,3%  100%  
4.000 DM und mehr 16,4%  56,2%  26,0%  1,4%  100%  

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 28,7%  37,2%  29,8%  4,3%  100%  
Zufrieden 20,8%  55,4%  22,8%  1,0%  100%  
Weniger zufrieden 53,6%  21,4%  14,3%  10,7%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 29,6%  54,9%  11,3%  4,2%  100%  
Sterkrade 27,2%  39,8%  30,1%  2,9%  100%  
Osterfeld 28,6%  34,7%  32,7%  4,1%  100%  

Befragte insgesamt 2000 28,3%  43,5%  24,7%  3,6%  100%  

Frage nur an Personen, die mit Kindern unter 15 Jahren im Haushalt zusammenleben (N=234).

Befragte
insgesamtMerkmale

Ihr Kind Opfer eines Verkehrsunfalles wird
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noch Tabelle 41: Risikoeinschätzung

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering

Geschlecht
Männlich 23,5%  30,4%  37,3%  8,8%  100%  
Weiblich 15,7%  29,6%  49,6%  5,2%  100%  

Männer
18 - 34 Jahre 23,8%  33,3%  38,1%  4,8%  100%  
35 - 49 Jahre 26,1%  30,4%  36,2%  7,2%  100%  
50 - 64 Jahre 9,1%  27,3%  45,5%  18,2%  100%  

Frauen
18 - 34 Jahre 16,7%  23,8%  54,8%  4,8%  100%  
35 - 49 Jahre 13,9%  33,3%  47,2%  5,6%  100%  
50 - 64 Jahre 100,0%   -    -    -   100%  

Schulabschluss
Hauptschule 15,8%  32,9%  43,4%  7,9%  100%  
Mittlere Reife 22,8%  28,1%  43,9%  5,3%  100%  
Fach-, Hochschulreife 18,6%  28,8%  47,5%  5,1%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 33,3%  16,7%  16,7%  33,3%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 21,9%  24,7%  46,6%  6,8%  100%  
4.000 DM und mehr 8,3%  29,2%  55,6%  6,9%  100%  

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 24,7%  31,5%  34,8%  9,0%  100%  
Zufrieden 8,9%  31,7%  55,4%  4,0%  100%  
Weniger zufrieden 40,7%  18,5%  29,6%  11,1%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 20,3%  39,1%  33,3%  7,2%  100%  
Sterkrade 15,8%  27,7%  48,5%  7,9%  100%  
Osterfeld 25,5%  21,3%  48,9%  4,3%  100%  

Befragte insgesamt 2000 19,4%  30,0%  43,8%  6,9%  100%  

Frage nur an Personen, die mit Kindern unter 15 Jahren im Haushalt zusammenleben (N=234).

Merkmale Befragte
insgesamt

Ihr Kind Opfer einer Straftat wird
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8.4 Prioritätensetzung der Polizeiarbeit 
Wie bereits in den letzten zwei Jahren wurde auch in der Bürgerbefragung 2000 wieder
darum gebeten, die Aufgaben der Polizei nach Wichtigkeit aus eigener Sicht einzuschätzen.
Demnach sehen die Befragten alle angesprochenen Aufgabenbereiche der Polizei als sehr
wichtig an. Die höchste Priorität mit über 70 % ist die Bekämpfung von Drogenkriminalität
und Kinder- und Jugendkriminalität. Aber auch der Schutz auf öffentlichen Plätzen und die
Bekämpfung von Wirtschaftskriminalität sehen über 50 % der Befragten als sehr wichtig an.

Grafik 35: Die wichtigsten Aufgaben der Polizei aus Bürgersicht

1) Zusammenfassung der Kategorien "weniger wichtig" und "gar nicht wichtig" 
Bürgerbefragung 2000
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Die Verhütung von Verkehrsunfällen und die Sicherheitsberatung wird aus Bürgersicht zwar
auch als wichtig angesehen, aber im Vergleich zu den höchsten Prioritäten, wie die
Bekämpfung von Drogenkriminalität und der Kinder- und Jugendkriminalität, jedoch relativ
niedrig eingestuft.
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Tabelle 42: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/

teils
weniger 
wichtig

gar nicht
wichtig

Geschlecht
Männlich 72,2%   22,9%   4,0%   0,6%   0,2%   100%   
Weiblich 72,5%   23,3%   3,5%   0,4%   0,4%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 68,4%   26,3%   4,2%    -    1,1%   100%   
35 - 49 Jahre 73,0%   22,4%   3,9%   0,7%    -    100%   
50 - 64 Jahre 73,1%   20,9%   5,2%   0,7%    -    100%   
65 - 75 Jahre 73,4%   23,4%   2,1%   1,1%    -    100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 64,6%   29,2%   3,5%   1,8%   0,9%   100%   
35 - 49 Jahre 76,4%   21,1%   2,5%    -     -    100%   
50 - 64 Jahre 75,9%   18,4%   5,7%    -     -    100%   
65 - 75 Jahre 70,5%   26,7%   1,9%    -    1,0%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 75,2%   22,2%   2,0%   0,4%   0,2%   100%   
Mittlere Reife 66,3%   26,2%   5,9%   1,0%   0,5%   100%   
Fach-, Hochschulreife 70,1%   24,0%   4,9%   0,5%   0,5%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 61,5%   35,4%   3,1%    -     -    100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 71,7%   22,2%   5,1%   0,6%   0,3%   100%   
4.000 DM und mehr 74,6%   20,9%   3,7%   0,4%   0,4%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 72,2%   23,5%   3,0%   0,8%   0,5%   100%   
Zufrieden 73,2%   22,3%   4,3%   0,2%    -    100%   
Weniger zufrieden 69,6%   24,8%   4,0%   0,8%   0,8%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 76,5%   19,5%   3,4%   0,3%   0,3%   100%   
Sterkrade 69,4%   28,0%   2,1%   0,5%    -    100%   
Osterfeld 71,4%   19,5%   7,3%   0,9%   0,9%   100%   

Befragte insgesamt 2000 72,4%   23,1%   3,7%   0,5%   0,3%   100%   

Merkmale Befragte
insgesamt

Bekämpfung von Drogenkriminalität
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noch Tabelle 42: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/

teils
weniger 
wichtig

gar nicht
wichtig

Geschlecht
Männlich 70,5%  25,5%  2,9%  0,8%  0,2%  100%  
Weiblich 73,7%  22,8%  2,9%  0,4%  0,2%  100%  

Männer
18 - 34 Jahre 64,2%  31,6%  2,1%  2,1%   -   100%  
35 - 49 Jahre 76,3%  21,7%  1,3%  0,7%   -   100%  
50 - 64 Jahre 68,1%  24,4%  6,7%  0,7%   -   100%  
65 - 75 Jahre 71,0%  26,9%  1,1%   -   1,1%  100%  

Frauen
18 - 34 Jahre 66,1%  27,7%  4,5%  0,9%  0,9%  100%  
35 - 49 Jahre 74,5%  23,0%  2,5%   -    -   100%  
50 - 64 Jahre 77,3%  17,7%  4,3%  0,7%   -   100%  
65 - 75 Jahre 75,7%  24,3%   -    -    -   100%  

Schulabschluss
Hauptschule 73,8%  23,4%  1,8%  0,6%  0,4%  100%  
Mittlere Reife 69,5%  25,1%  4,4%  1,0%   -   100%  
Fach-, Hochschulreife 70,1%  26,5%  3,4%   -    -   100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 62,5%  32,8%  4,7%   -    -   100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 71,6%  22,7%  5,1%  0,6%   -   100%  
4.000 DM und mehr 72,1%  25,8%  1,2%  0,8%   -   100%  

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 72,2%  23,5%  3,0%  1,0%  0,3%  100%  
Zufrieden 73,3%  23,7%  2,6%  0,4%   -   100%  
Weniger zufrieden 67,5%  27,6%  4,1%   -   0,8%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 75,3%  22,7%  1,7%  0,3%   -   100%  
Sterkrade 70,0%  27,1%  2,1%  0,5%  0,2%  100%  
Osterfeld 71,4%  20,5%  6,4%  1,4%  0,5%  100%  

Befragte insgesamt 2000 72,2%  24,1%  2,9%  0,6%  0,2%  100%  

Befragte
insgesamtMerkmale

Bekämpfung von
 Kinder- und Jugendkriminalität
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noch Tabelle 42: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/

teils
weniger
wichtig

gar nicht 
wichtig

Geschlecht
Männlich 56,2%  28,5%  11,6%  2,3%  1,3%  100%  
Weiblich 58,0%  33,3%  6,4%  1,9%  0,4%  100%  

Männer
18 - 34 Jahre 47,4%  30,5%  16,8%  4,2%  1,1%  100%  
35 - 49 Jahre 58,7%  26,7%  11,3%  2,7%  0,7%  100%  
50 - 64 Jahre 58,2%  28,4%  8,2%  2,2%  3,0%  100%  
65 - 75 Jahre 58,5%  29,8%  11,7%   -    -   100%  

Frauen
18 - 34 Jahre 46,9%  40,7%  8,0%  3,5%  0,9%  100%  
35 - 49 Jahre 56,5%  35,4%  6,2%  1,9%   -   100%  
50 - 64 Jahre 59,3%  31,4%  7,1%  1,4%  0,7%  100%  
65 - 75 Jahre 71,0%  24,0%  4,0%  1,0%   -   100%  

Schulabschluss
Hauptschule 62,5%  27,6%  7,1%  1,4%  1,4%  100%  
Mittlere Reife 54,2%  34,3%  7,5%  4,0%   -   100%  
Fach-, Hochschulreife 45,8%  36,5%  15,3%  2,0%  0,5%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 42,2%  35,9%  18,8%  1,6%  1,6%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 59,1%  28,1%  10,2%  1,9%  0,6%  100%  
4.000 DM und mehr 55,3%  34,0%  8,2%  2,0%  0,4%  100%  

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 61,8%  27,7%  7,6%  2,0%  0,8%  100%  
Zufrieden 54,1%  33,7%  9,2%  2,1%  0,9%  100%  
Weniger zufrieden 53,2%  31,5%  12,1%  2,4%  0,8%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 61,9%  31,8%  5,2%  0,9%  0,3%  100%  
Sterkrade 54,3%  32,6%  9,3%  3,1%  0,7%  100%  
Osterfeld 55,0%  26,6%  14,2%  2,3%  1,8%  100%  

Befragte insgesamt 2000 57,1%  31,0%  8,9%  2,1%  0,8%  100%  

Merkmale Befragte
insgesamt

Schutz der Bürger/innen 
auf öffentlichen Plätzen vor Kriminalität



Bürgermeinung 1998 bis 2000 Öffentliche Sicherheit

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen 117

noch Tabelle 42: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/

teils
weniger 
wichtig

gar nicht 
wichtig

Geschlecht
Männlich 50,3%  36,7%  6,6%  5,3%  1,1%  100%  
Weiblich 50,6%  35,6%  9,8%  3,1%  0,8%  100%  

Männer
18 - 34 Jahre 43,6%  37,2%  7,4%  7,4%  4,3%  100%  
35 - 49 Jahre 49,7%  38,4%  7,3%  4,6%   -   100%  
50 - 64 Jahre 56,0%  32,1%  6,7%  5,2%   -   100%  
65 - 75 Jahre 50,0%  40,2%  4,3%  4,3%  1,1%  100%  

Frauen
18 - 34 Jahre 48,1%  35,2%  13,9%  1,9%  0,9%  100%  
35 - 49 Jahre 48,4%  36,5%  11,9%  3,1%   -   100%  
50 - 64 Jahre 55,0%  30,0%  10,0%  4,3%  0,7%  100%  
65 - 75 Jahre 50,5%  42,6%  2,0%  3,0%  2,0%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 52,4%  37,6%  5,9%  3,3%  0,8%  100%  
Mittlere Reife 47,5%  34,2%  12,4%  5,9%   -   100%  
Fach-, Hochschulreife 45,0%  38,6%  8,9%  5,9%  1,5%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 42,9%  39,7%  15,9%   -   1,6%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 51,0%  35,0%  10,5%  3,3%  0,3%  100%  
4.000 DM und mehr 44,0%  41,2%  7,8%  5,8%  1,2%  100%  

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 55,9%  32,8%  7,2%  3,3%  0,8%  100%  
Zufrieden 46,1%  40,0%  9,1%  4,5%  0,2%  100%  
Weniger zufrieden 48,4%  32,8%  9,0%  5,7%  4,1%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 53,0%  37,5%  5,8%  3,5%  0,3%  100%  
Sterkrade 49,6%  37,6%  7,5%  4,3%  1,0%  100%  
Osterfeld 47,9%  31,3%  13,8%  5,1%  1,8%  100%  

Befragte insgesamt 2000 50,5%  36,2%  8,3%  4,2%  0,9%  100%  

Merkmale

Bekämpfung von Wirtschaftskriminalität 
und organisierter Kriminalität Befragte

insgesamt
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noch Tabelle 42: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/

teils
weniger 
wichtig

gar nicht 
wichtig

Geschlecht
Männlich 40,6%  36,2%  17,1%  5,1%  1,1%  100%  
Weiblich 46,6%  38,1%  12,0%  2,9%  0,4%  100%  

Männer
18 - 34 Jahre 34,0%  35,1%  22,3%  7,4%  1,1%  100%  
35 - 49 Jahre 44,1%  34,9%  17,1%  3,9%   -   100%  
50 - 64 Jahre 37,8%  39,3%  15,6%  5,9%  1,5%  100%  
65 - 75 Jahre 45,7%  35,1%  13,8%  3,2%  2,1%  100%  

Frauen
18 - 34 Jahre 49,6%  36,3%  10,6%  2,7%  0,9%  100%  
35 - 49 Jahre 43,2%  42,0%  11,7%  3,1%   -   100%  
50 - 64 Jahre 47,9%  31,4%  15,7%  4,3%  0,7%  100%  
65 - 75 Jahre 47,1%  43,1%  8,8%  1,0%   -   100%  

Schulabschluss
Hauptschule 43,2%  39,2%  13,5%  3,4%  0,8%  100%  
Mittlere Reife 46,3%  34,0%  15,3%  4,4%   -   100%  
Fach-, Hochschulreife 39,6%  37,1%  16,8%  5,9%  0,5%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 29,7%  51,6%  15,6%  3,1%   -   100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 43,2%  38,7%  14,6%  2,5%  1,0%  100%  
4.000 DM und mehr 38,8%  40,5%  13,2%  7,0%  0,4%  100%  

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 46,3%  35,7%  12,9%  4,3%  0,8%  100%  
Zufrieden 41,9%  38,9%  15,3%  3,4%  0,4%  100%  
Weniger zufrieden 41,5%  35,8%  16,3%  4,9%  1,6%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 45,7%  37,7%  12,6%  3,4%  0,6%  100%  
Sterkrade 41,4%  40,2%  13,2%  5,0%  0,2%  100%  
Osterfeld 45,2%  30,6%  19,6%  2,7%  1,8%  100%  

Befragte insgesamt 2000 43,8%  37,2%  14,4%  3,9%  0,7%  100%  

Merkmale Befragte
insgesamt

Verhütung von Verkehrsunfällen
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noch Tabelle 42: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/

teils
weniger 
wichtig

gar nicht 
wichtig

Geschlecht
Männlich 34,6%  34,4%  20,9%  7,1%  3,0%  100%  
Weiblich 38,2%  36,6%  16,5%  7,1%  1,6%  100%  

Männer
18 - 34 Jahre 28,0%  28,0%  30,1%  10,8%  3,2%  100%  
35 - 49 Jahre 35,3%  32,7%  23,3%  6,7%  2,0%  100%  
50 - 64 Jahre 36,1%  41,4%  12,8%  4,5%  5,3%  100%  
65 - 75 Jahre 38,0%  33,7%  19,6%  7,6%  1,1%  100%  

Frauen
18 - 34 Jahre 31,8%  28,2%  23,6%  12,7%  3,6%  100%  
35 - 49 Jahre 34,8%  40,4%  20,5%  4,3%   -   100%  
50 - 64 Jahre 43,8%  38,0%  10,9%  5,1%  2,2%  100%  
65 - 75 Jahre 43,0%  38,0%  10,0%  8,0%  1,0%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 39,6%  36,3%  15,3%  6,2%  2,7%  100%  
Mittlere Reife 34,0%  36,5%  21,7%  5,9%  2,0%  100%  
Fach-, Hochschulreife 29,0%  35,5%  25,0%  9,0%  1,5%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 23,4%  45,3%  25,0%  6,3%   -   100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 38,9%  35,3%  18,0%  4,6%  3,3%  100%  
4.000 DM und mehr 31,0%  40,5%  21,1%  6,6%  0,8%  100%  

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 42,7%  28,0%  17,3%  9,2%  2,8%  100%  
Zufrieden 30,9%  41,8%  20,0%  5,2%  2,0%  100%  
Weniger zufrieden 36,1%  36,1%  18,5%  7,6%  1,7%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 37,0%  33,5%  17,6%  10,7%  1,2%  100%  
Sterkrade 35,8%  40,1%  17,1%  4,8%  2,2%  100%  
Osterfeld 36,9%  29,9%  23,4%  5,6%  4,2%  100%  

Befragte insgesamt 2000 36,5%  35,6%  18,6%  7,1%  2,3%  100%  

Merkmale Befragte
insgesamt

Sicherheitsberatung
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8.5 Image der Polizei
Auch der Eindruck, den die Bürgerinnen und Bürger in Oberhausen von der Polizei haben,
wurde in der Bürgerbefragung 2000 abgefragt.

Grafik 36: Image der Polizei aus Bürgersicht

Bürgerbefragung 2000

66%

56%

44%

44%

38%

34%

32%

28%

Gutes äußeres
Erscheinungsbild

Hilfsbereit

Nicht überheblich

Interessiert

Feinfühlig

Großzügig

Erfolgreich

Unbürokratisch trifft (eher) zu

Den besten Eindruck haben Oberhausens Bürgerinnen und Bürger vom äußeren
Erscheinungsbild der Polizei. Auch von der Hilfsbereitschaft sind die Befragten sehr
beeindruckt. Im Vergleich zu den anderen abgefragten Eigenschaften der Oberhausener
Polizei wird das (un-)bürokratische nur schwach positiv beurteilt. Im Vergleich zu 1998 und
1999 haben sich hierbei keine Veränderungen ergeben.
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Tabelle 43: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei
zu? 

trifft 
zu eher eher trifft

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 4,7% 6,8% 45,6% 21,0% 10,5% 11,3% 100% 3,3
Weiblich 1,3% 3,0% 39,4% 25,6% 9,8% 20,8% 100% 3,5

Männer
18 - 34 Jahre 8,3% 10,4% 53,1% 14,6% 6,3% 7,3% 100% 3,0
35 - 49 Jahre 5,8% 6,5% 45,2% 20,0% 12,3% 10,3% 100% 3,3
50 - 64 Jahre 2,9% 6,6% 46,0% 24,1% 10,9% 9,5% 100% 3,4
65 - 75 Jahre 2,1% 4,1% 38,1% 24,7% 11,3% 19,6% 100% 3,5

Frauen
18 - 34 Jahre 3,5% 3,5% 46,5% 24,6% 7,9% 14,0% 100% 3,3
35 - 49 Jahre 0,6% 3,0% 37,0% 26,7% 11,5% 21,2% 100% 3,6
50 - 64 Jahre 1,4% 2,8% 40,1% 26,1% 7,7% 21,8% 100% 3,5
65 - 75 Jahre  - 2,8% 34,6% 24,3% 12,1% 26,2% 100% 3,6

Schulabschluss
Hauptschule 2,8% 5,5% 41,0% 23,4% 9,9% 17,4% 100% 3,4
Mittlere Reife 1,9% 4,9% 44,7% 26,2% 7,8% 14,6% 100% 3,4
Fach-, Hochschulreife 3,4% 3,9% 43,5% 22,2% 11,1% 15,9% 100% 3,4

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,5% 4,6% 47,7% 21,5% 12,3% 12,3% 100% 3,4
2 000 DM bis 3.999 DM 3,5% 7,2% 45,9% 21,4% 9,4% 12,6% 100% 3,3
4.000 DM und mehr 2,5% 2,9% 48,8% 18,0% 9,8% 18,0% 100% 3,4

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,0% 4,0% 37,2% 28,0% 13,9% 14,9% 100% 3,6
Zufrieden 2,7% 5,2% 46,1% 21,1% 7,1% 17,7% 100% 3,3
Weniger zufrieden 7,1% 6,3% 43,7% 18,3% 9,5% 15,1% 100% 3,2

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,5% 4,2% 38,0% 27,4% 9,8% 18,2% 100% 3,5
Sterkrade 2,1% 4,4% 45,6% 19,5% 10,2% 18,1% 100% 3,4
Osterfeld 5,3% 6,7% 43,1% 24,4% 10,7% 9,8% 100% 3,3

Befragte insgesamt 2000 3,0% 4,8% 42,3% 23,4% 10,2% 16,3% 100% 3,4

Merkmale
Mittel-
wert

(aus 1-5)

Befragte
ins-

gesamt

Teils/
teils Keine

Angabe

GroßzügigKleinlich
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noch Tabelle 43: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei
zu? 

trifft 
zu eher eher trifft

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 2,3% 4,3% 27,4% 33,6% 22,1% 10,3% 100% 3,8
Weiblich 0,9% 4,0% 20,3% 31,3% 25,8% 17,8% 100% 3,9

Männer
18 - 34 Jahre 4,2% 7,3% 32,3% 34,4% 15,6% 6,3% 100% 3,5
35 - 49 Jahre 3,2% 4,5% 31,0% 27,7% 21,9% 11,6% 100% 3,7
50 - 64 Jahre 0,7% 2,9% 21,9% 40,9% 26,3% 7,3% 100% 4,0
65 - 75 Jahre 1,0% 3,1% 24,7% 32,0% 22,7% 16,5% 100% 3,9

Frauen
18 - 34 Jahre 2,6% 5,3% 32,5% 30,7% 18,4% 10,5% 100% 3,6
35 - 49 Jahre 0,6% 4,8% 10,9% 35,8% 28,5% 19,4% 100% 4,1
50 - 64 Jahre 0,7% 3,5% 21,8% 31,0% 23,2% 19,7% 100% 3,9
65 - 75 Jahre  - 1,9% 19,6% 25,2% 32,7% 20,6% 100% 4,1

Schulabschluss
Hauptschule 1,6% 4,4% 21,0% 33,3% 24,6% 15,2% 100% 3,9
Mittlere Reife 1,9% 3,4% 27,7% 32,0% 23,3% 11,7% 100% 3,8
Fach-, Hochschulreife 1,0% 5,3% 21,7% 33,3% 23,7% 15,0% 100% 3,9

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,5% 4,6% 24,6% 30,8% 27,7% 10,8% 100% 3,9
2.000 DM bis 3.999 DM 2,5% 4,4% 25,8% 31,4% 25,8% 10,1% 100% 3,8
4.000 DM und mehr 0,4% 4,9% 19,7% 35,2% 25,4% 14,3% 100% 3,9

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 1,2% 4,2% 19,6% 33,0% 29,0% 12,9% 100% 4,0
Zufrieden 1,5% 4,2% 25,3% 33,2% 20,9% 15,0% 100% 3,8
Weniger zufrieden 3,2% 4,0% 30,2% 28,6% 19,0% 15,1% 100% 3,7

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,7% 4,2% 18,2% 36,3% 26,8% 12,8% 100% 3,9
Sterkrade 0,2% 4,0% 24,0% 30,5% 24,0% 17,4% 100% 3,9
Osterfeld 4,0% 4,4% 32,0% 29,8% 19,6% 10,2% 100% 3,6

Befragte insgesamt 2000 1,6% 4,1% 23,7% 32,4% 24,0% 14,2% 100% 3,9

Mittel-
wert

(aus 1-5)

Nicht
hilfsbereit Hilfsbereit

Merkmale
Teils/
teils Keine

Angabe

Befragte
ins-

gesamt
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noch Tabelle 43: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei
zu? 

trifft 
zu eher eher trifft

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht 
Männlich 2,5% 4,3% 38,1% 27,2% 16,7% 11,1% 100% 3,6
Weiblich 1,3% 5,3% 29,7% 26,9% 16,7% 20,1% 100% 3,7

Männer
18 - 34 Jahre 6,3% 4,2% 50,0% 20,8% 11,5% 7,3% 100% 3,3
35 - 49 Jahre 2,6% 4,5% 36,1% 25,8% 20,0% 11,0% 100% 3,6
50 - 64 Jahre 1,5% 2,9% 35,0% 34,3% 17,5% 8,8% 100% 3,7
65 - 75 Jahre  - 6,2% 34,0% 25,8% 15,5% 18,6% 100% 3,6

Frauen
18 - 34 Jahre 3,5% 6,1% 38,6% 30,7% 10,5% 10,5% 100% 3,4
35 - 49 Jahre 1,2% 3,6% 27,3% 26,7% 18,8% 22,4% 100% 3,8
50 - 64 Jahre 0,7% 6,3% 29,6% 26,8% 16,2% 20,4% 100% 3,6
65 - 75 Jahre  - 5,6% 24,3% 23,4% 20,6% 26,2% 100% 3,8

Schulabschluss
Hauptschule 2,0% 5,3% 31,5% 27,9% 16,0% 17,2% 100% 3,6
Mittlere Reife 2,4% 3,9% 36,4% 28,6% 16,5% 12,1% 100% 3,6
Fach-, Hochschulreife 1,0% 5,3% 32,9% 27,1% 16,4% 17,4% 100% 3,6

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,5% 3,1% 38,5% 26,2% 18,5% 12,3% 100% 3,6
2.000 DM bis 3.999 DM 2,8% 6,6% 36,8% 24,8% 17,6% 11,3% 100% 3,5
4.000 DM und mehr 0,4% 4,9% 33,2% 28,3% 16,4% 16,8% 100% 3,7

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 1,7% 3,5% 31,5% 29,5% 20,1% 13,6% 100% 3,7
Zufrieden 1,5% 5,8% 35,3% 25,9% 14,2% 17,3% 100% 3,6
Weniger zufrieden 4,0% 5,6% 34,1% 24,6% 15,1% 16,7% 100% 3,5

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,7% 3,6% 29,1% 33,8% 16,5% 15,4% 100% 3,7
Sterkrade 0,7% 5,1% 35,3% 21,9% 18,1% 18,8% 100% 3,6
Osterfeld 4,4% 6,2% 38,2% 26,2% 14,2% 10,7% 100% 3,4

Befragte insgesamt 2000 1,9% 4,8% 33,8% 27,0% 16,7% 15,8% 100% 3,6

Keine
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1-5)
Merkmale

Uninteressiert InteressiertTeils/
teils
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noch Tabelle 43: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei
zu? 

trifft 
zu eher eher trifft

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 3,5% 7,2% 44,3% 20,4% 11,1% 13,4% 100% 3,3
Weiblich 0,6% 3,6% 38,3% 21,2% 11,9% 24,4% 100% 3,5

Männer
18 - 34 Jahre 5,2% 12,5% 41,7% 20,8% 10,4% 9,4% 100% 3,2
35 - 49 Jahre 4,5% 7,7% 43,2% 21,3% 11,6% 11,6% 100% 3,3
50 - 64 Jahre 2,9% 5,8% 43,8% 21,2% 13,9% 12,4% 100% 3,4
65 - 75 Jahre 1,0% 3,1% 49,5% 17,5% 7,2% 21,6% 100% 3,3

Frauen
18 - 34 Jahre 2,6% 3,5% 47,4% 21,9% 10,5% 14,0% 100% 3,4
35 - 49 Jahre  - 3,6% 30,3% 28,5% 11,5% 26,1% 100% 3,6
50 - 64 Jahre  - 4,2% 40,8% 16,2% 11,3% 27,5% 100% 3,5
65 - 75 Jahre  - 2,8% 37,4% 15,9% 15,0% 29,0% 100% 3,6

Schulabschluss
Hauptschule 2,0% 5,0% 37,6% 23,8% 11,5% 20,2% 100% 3,5
Mittlere Reife 2,9% 3,9% 47,6% 18,0% 10,2% 17,5% 100% 3,3
Fach-, Hochschulreife 0,5% 7,7% 42,0% 20,3% 8,7% 20,8% 100% 3,4

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  - 3,1% 52,3% 12,3% 15,4% 16,9% 100% 3,5
2.000 DM bis 3.999 DM 2,8% 5,3% 48,1% 17,6% 11,0% 15,1% 100% 3,3
4.000 DM und mehr 0,8% 3,7% 41,8% 21,7% 10,7% 21,3% 100% 3,5

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 1,5% 4,2% 36,2% 24,3% 15,4% 18,4% 100% 3,6
Zufrieden 1,5% 5,8% 45,3% 18,6% 9,0% 19,8% 100% 3,3
Weniger zufrieden 5,6% 7,1% 41,3% 19,0% 8,7% 18,3% 100% 3,2

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,4% 3,9% 40,2% 24,9% 9,5% 20,1% 100% 3,5
Sterkrade 1,2% 4,4% 44,0% 15,6% 12,8% 22,1% 100% 3,4
Osterfeld 4,4% 9,3% 37,3% 24,4% 12,4% 12,0% 100% 3,4

Befragte insgesamt 2000 2,0% 5,3% 41,2% 20,8% 11,5% 19,2% 100% 3,4

Erfolglos

Merkmale
Mittel-
wert

(aus 1-5)

Keine
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Teils/
teils

Erfolgreich
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noch Tabelle 43: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei
zu? 

trifft 
zu eher eher trifft

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 3,7% 6,2% 35,7% 24,1% 18,4% 12,0% 100% 3,5
Weiblich 1,3% 4,0% 28,6% 27,1% 18,0% 21,0% 100% 3,7

Männer
18 - 34 Jahre 5,2% 12,5% 34,4% 21,9% 17,7% 8,3% 100% 3,4
35 - 49 Jahre 5,2% 6,5% 39,4% 20,6% 16,8% 11,6% 100% 3,4
50 - 64 Jahre 1,5% 5,1% 35,0% 27,0% 20,4% 10,9% 100% 3,7
65 - 75 Jahre 3,1% 1,0% 32,0% 27,8% 18,6% 17,5% 100% 3,7

Frauen
18 - 34 Jahre 2,6% 6,1% 41,2% 22,8% 14,0% 13,2% 100% 3,5
35 - 49 Jahre 0,6% 4,8% 19,4% 37,0% 15,2% 23,0% 100% 3,8
50 - 64 Jahre 1,4% 3,5% 28,9% 25,4% 18,3% 22,5% 100% 3,7
65 - 75 Jahre 0,9% 0,9% 29,0% 18,7% 26,2% 24,3% 100% 3,9

Schulabschluss
Hauptschule 2,8% 5,3% 30,1% 25,3% 19,4% 17,0% 100% 3,6
Mittlere Reife 2,4% 4,9% 35,4% 28,2% 14,1% 15,0% 100% 3,5
Fach-, Hochschulreife 1,4% 4,8% 30,9% 26,1% 18,4% 18,4% 100% 3,7

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,5% 4,6% 32,3% 26,2% 20,0% 15,4% 100% 3,7
2.000 DM bis 3.999 DM 2,8% 6,3% 36,2% 24,2% 18,9% 11,6% 100% 3,6
4.000 DM und mehr 1,6% 3,3% 32,0% 25,8% 18,4% 18,9% 100% 3,7

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 1,7% 4,2% 29,3% 27,8% 22,1% 14,9% 100% 3,8
Zufrieden 2,5% 4,8% 34,0% 25,3% 15,4% 18,0% 100% 3,6
Weniger zufrieden 4,8% 8,7% 32,5% 21,4% 15,1% 17,5% 100% 3,4

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,8% 4,5% 29,9% 30,2% 15,9% 16,8% 100% 3,6
Sterkrade 0,9% 3,7% 32,1% 23,7% 20,0% 19,5% 100% 3,7
Osterfeld 4,9% 8,4% 35,1% 22,2% 18,2% 11,1% 100% 3,5

Befragte insgesamt 2000 2,5% 5,0% 32,0% 25,7% 18,2% 16,7% 100% 3,6

Keine
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1-5)
Merkmale

Teils/
teils

Überheblich Nicht
überheblich
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noch Tabelle 43: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei
zu? 

trifft 
zu eher eher trifft

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht 
Männlich 9,7% 14,6% 34,6% 17,3% 11,1% 12,6% 100% 3,1
Weiblich 5,9% 12,9% 32,8% 18,6% 9,1% 20,8% 100% 3,2

Männer
18 - 34 Jahre 12,5% 20,8% 34,4% 14,6% 9,4% 8,3% 100% 2,9
35 - 49 Jahre 14,2% 12,9% 33,5% 16,1% 11,6% 11,6% 100% 3,0
50 - 64 Jahre 5,8% 12,4% 38,7% 19,7% 10,9% 12,4% 100% 3,2
65 - 75 Jahre 5,2% 14,4% 30,9% 18,6% 12,4% 18,6% 100% 3,2

Frauen
18 - 34 Jahre 4,4% 16,7% 43,0% 13,2% 10,5% 12,3% 100% 3,1
35 - 49 Jahre 6,1% 11,5% 27,3% 22,4% 8,5% 24,2% 100% 3,2
50 - 64 Jahre 7,0% 13,4% 31,0% 19,0% 7,7% 21,8% 100% 3,1
65 - 75 Jahre 5,6% 10,3% 32,7% 17,8% 10,3% 23,4% 100% 3,2

Schulabschluss
Hauptschule 8,7% 14,7% 31,9% 18,2% 8,5% 18,0% 100% 3,0
Mittlere Reife 5,8% 11,7% 37,9% 20,4% 11,7% 12,6% 100% 3,2
Fach-, Hochschulreife 4,3% 17,9% 33,8% 15,5% 10,1% 18,4% 100% 3,1

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 10,8% 21,5% 36,9% 7,7% 9,2% 13,8% 100% 2,8
2.000 DM bis 3.999 DM 9,1% 14,2% 37,4% 17,9% 9,4% 11,9% 100% 3,1
4.000 DM und mehr 6,1% 18,4% 35,2% 12,7% 8,2% 19,3% 100% 3,0

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 6,5% 9,7% 32,5% 22,8% 13,4% 15,1% 100% 3,3
Zufrieden 7,5% 16,3% 35,3% 16,7% 6,7% 17,5% 100% 3,0
Weniger zufrieden 12,7% 17,5% 30,2% 7,9% 11,9% 19,8% 100% 2,9

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 11,5% 8,7% 32,7% 22,1% 8,9% 16,2% 100% 3,1
Sterkrade 4,4% 17,9% 33,3% 14,4% 10,2% 19,8% 100% 3,1
Osterfeld 8,0% 13,8% 36,0% 18,2% 11,6% 12,4% 100% 3,1

Befragte insgesamt 2000 7,7% 13,7% 33,7% 18,0% 10,1% 16,9% 100% 3,1

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1-5)

Teils/
teils

Büro-
kratisch

Unbüro-
kratisch

Merkmale Keine
Angabe
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noch Tabelle 43: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei
zu? 

trifft 
zu eher eher trifft

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 2,7% 3,7% 44,5% 24,5% 12,8% 11,8% 100% 3,5
Weiblich 1,7% 3,0% 35,0% 26,5% 12,3% 21,4% 100% 3,6

Männer
18 - 34 Jahre 5,2% 6,3% 50,0% 21,9% 9,4% 7,3% 100% 3,3
35 - 49 Jahre 2,6% 5,2% 40,0% 25,8% 14,2% 12,3% 100% 3,5
50 - 64 Jahre 1,5% 0,7% 48,2% 25,5% 12,4% 11,7% 100% 3,5
65 - 75 Jahre 2,1% 3,1% 41,2% 23,7% 14,4% 15,5% 100% 3,5

Frauen
18 - 34 Jahre 2,6% 3,5% 49,1% 22,8% 9,6% 12,3% 100% 3,4
35 - 49 Jahre 1,2% 3,6% 26,7% 33,3% 10,9% 24,2% 100% 3,6
50 - 64 Jahre 2,8% 4,2% 35,2% 23,2% 12,7% 21,8% 100% 3,5
65 - 75 Jahre  -  - 32,7% 24,3% 16,8% 26,2% 100% 3,8

Schulabschluss
Hauptschule 2,0% 3,4% 40,2% 24,6% 12,9% 17,0% 100% 3,5
Mittlere Reife 1,9% 1,5% 42,2% 27,2% 12,1% 15,0% 100% 3,5
Fach-, Hochschulreife 1,9% 4,8% 36,7% 28,0% 9,7% 18,8% 100% 3,5

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,1% 3,1% 50,8% 21,5% 9,2% 12,3% 100% 3,4
2.000 DM bis 3.999 DM 2,2% 3,8% 44,0% 23,3% 14,5% 12,3% 100% 3,5
4.000 DM und mehr 1,6% 4,1% 38,5% 27,0% 9,8% 18,9% 100% 3,5

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 1,5% 2,7% 35,7% 29,3% 16,1% 14,6% 100% 3,7
Zufrieden 2,1% 4,0% 40,9% 25,1% 10,0% 18,0% 100% 3,5
Weniger zufrieden 4,8% 3,2% 46,8% 15,9% 10,3% 19,0% 100% 3,3

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,1% 4,2% 34,9% 30,4% 12,8% 16,5% 100% 3,6
Sterkrade 1,2% 2,6% 41,2% 22,8% 12,3% 20,0% 100% 3,5
Osterfeld 5,8% 3,6% 44,0% 23,1% 12,4% 11,1% 100% 3,4

Befragte insgesamt 2000 2,2% 3,4% 39,6% 25,6% 12,5% 16,8% 100% 3,5

Merkmale

Taktlos Feinfühlig Mittel-
wert

(aus 1-5)

Befragte
ins-

gesamt

Keine
Angabe

Teils/
teils
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noch Tabelle 43: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei
zu? 

trifft 
zu eher eher trifft

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 2,9% 2,5% 20,2% 34,8% 31,5% 8,0% 100% 4,0
Weiblich 1,5% 2,1% 16,9% 32,6% 32,2% 14,8% 100% 4,1

Männer
18 - 34 Jahre 6,3% 5,2% 15,6% 40,6% 26,0% 6,3% 100% 3,8
35 - 49 Jahre 3,2% 2,6% 21,3% 32,9% 33,5% 6,5% 100% 4,0
50 - 64 Jahre 1,5% 1,5% 22,6% 35,8% 31,4% 7,3% 100% 4,0
65 - 75 Jahre 1,0% 1,0% 19,6% 30,9% 34,0% 13,4% 100% 4,1

Frauen
18 - 34 Jahre 2,6% 4,4% 18,4% 35,1% 32,5% 7,0% 100% 4,0
35 - 49 Jahre 0,6% 1,2% 15,8% 37,0% 26,1% 19,4% 100% 4,1
50 - 64 Jahre 2,1% 2,8% 17,6% 31,7% 31,0% 14,8% 100% 4,0
65 - 75 Jahre 0,9%  - 15,9% 24,3% 43,0% 15,9% 100% 4,3

Schulabschluss
Hauptschule 2,0% 1,6% 18,0% 32,7% 33,1% 12,7% 100% 4,1
Mittlere Reife 2,4% 2,9% 17,5% 35,0% 31,1% 11,2% 100% 4,0
Fach-, Hochschulreife 2,4% 4,3% 17,4% 36,2% 30,4% 9,2% 100% 4,0

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  -  - 24,6% 32,3% 32,3% 10,8% 100% 4,1
2.000 DM bis 3.999 DM 2,2% 2,5% 20,1% 31,4% 32,7% 11,0% 100% 4,0
4.000 DM und mehr 1,6% 2,9% 21,7% 34,0% 25,8% 13,9% 100% 3,9

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 0,7% 1,2% 16,4% 32,3% 40,2% 9,2% 100% 4,2
Zufrieden 2,7% 3,1% 19,2% 35,1% 27,1% 12,7% 100% 3,9
Weniger zufrieden 4,8% 2,4% 21,4% 33,3% 23,0% 15,1% 100% 3,8

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,0% 3,1% 17,0% 32,1% 34,4% 11,5% 100% 4,1
Sterkrade 0,2% 1,4% 15,8% 33,3% 35,8% 13,5% 100% 4,2
Osterfeld 6,2% 2,7% 25,8% 36,9% 20,4% 8,0% 100% 3,7

Befragte insgesamt 2000 2,2% 2,3% 18,5% 33,7% 31,9% 11,5% 100% 4,0

Mittel-
wert

(aus 1-5)

Gutes äußeres
Erscheinungs-

bild

Schlechtes 
äußeres

Erscheinungs-
bildMerkmale Keine

Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Teils/
teils
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8.6 Bekanntheitsgrad und Nutzung polizeilicher Einrichtungen
Seit Jahren gibt es bei der Polizei in Oberhausen für jeden einzelnen Stadtteil einen
Bezirksbeamten. Dieser sieht in seinem Stadtteil nach dem Rechten und hilft den
Bürgerinnen und Bürgern bei ihren Anliegen. 

Wie in den vergangenen zwei Jahren, wurde auch in der Bürgerbefragung 2000 wieder der
Bekanntheitsgrad abgefragt. Diese Fragestellung wurde von 40 % aller Befragten bejaht. Im
Vergleich zum Vorjahr hat der Bekanntheitsgrad dieser Einrichtung um 5 % zugenommen.
46 % der Befragten, denen diese Einrichtung bekannt ist, kennen den Polizeibeamten vom
sehen her oder auch namentlich. 70 % von diesen Befragten haben schon einmal ein
persönliches Gespräch mit dem Beamten geführt.

Grafik 37: Bekanntheitsgrad des Bezirksbeamten

1) Frage nur an Befragte, die lt. Tabelle 45 mit "Ja" geantwortet haben (N=393).
2) Frage nur an Befragte, die lt. Tabelle 46 mit "Ja" geantwortet haben (N=177).
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Nur ein geringer Anteil aller Befragten, nämlich 11 %, haben sich schon einmal Gedanken
darüber gemacht, ihre Wohnung oder ihr Haus gegen Einbruch zu schützen. Ein Drittel aller
Befragten haben in den letzten 5 Jahren Verbesserungen vorgenommen, um einen Einbruch
zu erschweren. Fast ein Viertel derjenigen, die den Einbruchschutz verbessert haben, taten
dies nach einer polizeilichen Beratung.

Grafik 38: Verbesserung des Einbruchschutzes

1) Frage nur an Befragte, die lt. Tabelle 49 mit "Ja" geantwortet haben (N=317).
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Tabelle 44: Ist Ihnen bekannt, dass es einen Polizeibeamten gibt, der speziell für
Ihren Stadtteil zuständig ist?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 39,8%   60,2%   100%   
Weiblich 39,3%   60,7%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 29,2%   70,8%   100%   
35 - 49 Jahre 36,9%   63,1%   100%   
50 - 64 Jahre 48,1%   51,9%   100%   
65 - 75 Jahre 43,3%   56,7%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 22,8%   77,2%   100%   
35 - 49 Jahre 48,1%   51,9%   100%   
50 - 64 Jahre 45,7%   54,3%   100%   
65 - 75 Jahre 35,0%   65,0%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 39,3%   60,7%   100%   
Mittlere Reife 39,6%   60,4%   100%   
Fach-, Hochschulreife 43,4%   56,6%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 28,3%   71,7%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 37,5%   62,5%   100%   
4.000 DM und mehr 47,3%   52,7%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 35,6%   64,4%   100%   
Zufrieden 43,8%   56,2%   100%   
Weniger zufrieden 35,8%   64,2%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 35,2%   64,8%   100%   
Sterkrade 48,7%   51,3%   100%   
Osterfeld 28,6%   71,4%   100%   

Befragte insgesamt 2000 39,5%   60,5%   100%   

Merkmale
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Tabelle 45: Kennen Sie diesen Beamten?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 50,0%   50,0%   100%   
Weiblich 41,7%   58,3%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 46,4%   53,6%   100%   
35 - 49 Jahre 50,0%   50,0%   100%   
50 - 64 Jahre 47,5%   52,5%   100%   
65 - 75 Jahre 56,1%   43,9%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 46,2%   53,8%   100%   
35 - 49 Jahre 48,7%   51,3%   100%   
50 - 64 Jahre 39,1%   60,9%   100%   
65 - 75 Jahre 27,8%   72,2%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 44,0%   56,0%   100%   
Mittlere Reife 41,3%   58,8%   100%   
Fach-, Hochschulreife 50,6%   49,4%   100%   
 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 47,1%   52,9%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 50,0%   50,0%   100%   
4.000 DM und mehr 49,5%   50,5%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 47,1%   52,9%   100%   
Zufrieden 45,5%   54,5%   100%   
Weniger zufrieden 38,6%   61,4%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 39,5%   60,5%   100%   
Sterkrade 45,1%   54,9%   100%   
Osterfeld 58,7%   41,3%   100%   

Befragte insgesamt 2000 45,6%   54,4%   100%   

Frage nur an Befragte, die lt. Tabelle 44 mit "Ja" geantwortet haben (N=393).

Merkmale
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Tabelle 46: Haben Sie schon einmal ein persönliches Gespräch mit ihm geführt?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 71,7%   28,3%   100%   
Weiblich 67,9%   32,1%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 53,8%   46,2%   100%   
35 - 49 Jahre 59,3%   40,7%   100%   
50 - 64 Jahre 69,0%   31,0%   100%   
65 - 75 Jahre 100,0%    -    100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 66,7%   33,3%   100%   
35 - 49 Jahre 67,6%   32,4%   100%   
50 - 64 Jahre 64,0%   36,0%   100%   
65 - 75 Jahre 80,0%   20,0%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 68,2%   31,8%   100%   
Mittlere Reife 75,8%   24,2%   100%   
Fach-, Hochschulreife 65,9%   34,1%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 50,0%   50,0%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 75,9%   24,1%   100%   
4.000 DM und mehr 70,9%   29,1%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 74,2%   25,8%   100%   
Zufrieden 67,0%   33,0%   100%   
Weniger zufrieden 70,6%   29,4%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 74,5%   25,5%   100%   
Sterkrade 63,0%   37,0%   100%   
Osterfeld 81,1%   18,9%   100%   

Befragte insgesamt 2000 69,9%   30,1%   100%   

Merkmale

Frage nur an Befragte, die lt. Tabelle 45 mit "Ja" geantwortet haben (N=177).
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Tabelle 47: Haben Sie sich schon einmal über Möglichkeiten der Sicherung Ihres
Hauses/Ihrer Wohnung durch die Polizei beraten lassen?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 10,3%   89,7%   100%   
Weiblich 10,7%   89,3%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 2,1%   97,9%   100%   
35 - 49 Jahre 8,6%   91,4%   100%   
50 - 64 Jahre 13,3%   86,7%   100%   
65 - 75 Jahre 16,8%   83,2%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 6,2%   93,8%   100%   
35 - 49 Jahre 12,1%   87,9%   100%   
50 - 64 Jahre 10,6%   89,4%   100%   
65 - 75 Jahre 13,2%   86,8%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 9,0%   91,0%   100%   
Mittlere Reife 10,2%   89,8%   100%   
Fach-, Hochschulreife 14,1%   85,9%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 7,8%   92,2%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 10,8%   89,2%   100%   
4.000 DM und mehr 12,4%   87,6%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 7,3%   92,7%   100%   
Zufrieden 12,9%   87,1%   100%   
Weniger zufrieden 12,0%   88,0%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 13,6%   86,4%   100%   
Sterkrade 7,5%   92,5%   100%   
Osterfeld 11,3%   88,7%   100%   

Befragte insgesamt 2000 10,5%   89,5%   100%   

Merkmale
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Tabelle 48: Haben Sie in den letzten 5 Jahren den Einbruchschutz Ihres Hauses/Ihrer
Wohnung verbessert?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 31,6%   68,4%   100%   
Weiblich 32,1%   67,9%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 16,8%   83,2%   100%   
35 - 49 Jahre 25,8%   74,2%   100%   
50 - 64 Jahre 45,6%   54,4%   100%   
65 - 75 Jahre 35,5%   64,5%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 16,1%   83,9%   100%   
35 - 49 Jahre 40,0%   60,0%   100%   
50 - 64 Jahre 32,6%   67,4%   100%   
65 - 75 Jahre 36,2%   63,8%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 32,1%   67,9%   100%   
Mittlere Reife 29,8%   70,2%   100%   
Fach-, Hochschulreife 38,3%   61,7%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 18,8%   81,3%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 32,6%   67,4%   100%   
4.000 DM und mehr 40,1%   59,9%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 28,0%   72,0%   100%   
Zufrieden 35,6%   64,4%   100%   
Weniger zufrieden 31,2%   68,8%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 32,6%   67,4%   100%   
Sterkrade 36,7%   63,3%   100%   
Osterfeld 21,2%   78,8%   100%   

Befragte insgesamt 2000 31,9%   68,1%   100%   

Merkmale
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Tabelle 49: Haben Sie den Einbruchschutz nach einer polizeilichen Beratung
vorgenommen?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 21,2%   78,8%   100%   
Weiblich 23,9%   76,1%   100%   

Männer
18 - 34 Jahre 12,5%   87,5%   100%   
35 - 49 Jahre 29,7%   70,3%   100%   
50 - 64 Jahre 15,0%   85,0%   100%   
65 - 75 Jahre 27,3%   72,7%   100%   

Frauen
18 - 34 Jahre 33,3%   66,7%   100%   
35 - 49 Jahre 22,0%   78,0%   100%   
50 - 64 Jahre 25,0%   75,0%   100%   
65 - 75 Jahre 21,1%   78,9%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 16,8%   83,2%   100%   
Mittlere Reife 18,6%   81,4%   100%   
Fach-, Hochschulreife 29,7%   70,3%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 25,0%   75,0%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 23,7%   76,3%   100%   
4.000 DM und mehr 18,8%   81,2%   100%   

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 19,3%   80,7%   100%   
Zufrieden 24,4%   75,6%   100%   
Weniger zufrieden 25,0%   75,0%   100%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 20,2%   79,8%   100%   
Sterkrade 16,2%   83,8%   100%   
Osterfeld 48,9%   51,1%   100%   

Befragte insgesamt 2000 22,6%   77,4%   100%   

Merkmale

Frage nur an Befragte, die lt. Tabelle 47 mit "Ja" geantwortet haben (N=317).
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9 Öffentlicher Personennahverkehr - STOAG
Seit 1998 werden regelmäßig in der jährlich durchgeführten Herbstumfrage einige Fragen
zur Bewertung des Leistungs- und Serviceangebotes der STOAG gestellt. Ziel ist dabei die
Beurteilung des öffentlichen Personennahverkehrs durch die Bürger/innen im Zeitablauf
beobachten zu können, um so rechtzeitig möglichen negativen Veränderungen entgegen
wirken zu können. 

In Grafik 39 wird deutlich, dass die STOAG seit der Netzumstellung und der Einführung der
Straßenbahn 1996 Stammkunden hinzu gewonnen hat. Lag der Anteil derjenigen, die 1998
angaben Stammkunde geworden zu sein, noch bei 4,1%, so ist dieser Anteil im Herbst 2000
auf mehr als das Doppelte, nämlich auf 10,1%, angestiegen.

1998 zählten sich gut ein Viertel der Befragten zu regelmäßigen Nutzer/innen der STOAG.
Diese waren zu gut der Hälfte Abonnenten, die verfügten mehrheitlich über ein Ticket 2000
verfügten. 

Nach den Ergebnissen aus 2000 konnte die STOAG nicht nur neue Stammkunden dazu
gewinnen, sondern auch die eher gelegentlichen Nutzer und Nutzerinnen von Bussen und
Straßenbahn weiter an sich binden. 

Grafik 39: Fahren Sie seit der Netzumstellung und der Einführung der Straßenbahn
seit 1996 jetzt häufiger, genauso oft oder weniger Bus und Straßenbahn?
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Die Bewertung des Leistungs- und Serviceangebotes fällt wie auch schon 1998 insgesamt
sehr positiv aus. Das neue Liniennetz erhält unverändert die beste Benotung unter den
Angeboten. Mit einer immer noch befriedigenden Durchschnittsnote von 2,5 steht die
Pünktlichkeit am unteren Ende der Bewertungsskala (Grafik 40).
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Grafik 40: Bewertung des Serviceangebotes der STOAG (Durchschnittsnoten)
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Die Bedeutung des öffentlichen Personennahverkehrs für die Bewältigung des
Verkehrsaufkommens in Oberhausen ist bei den Oberhausenern unbestritten. Im Gegenteil:
Mit dem weiter steigenden Verkehrsaufkommen hat sich diese positive Einschätzung sogar
in den vergangenen zwei Jahren noch verstärkt.

Grafik 41: Leistet die STOAG einen wesentlichen Beitrag zur Bewältigung des
Verkehrsaufkommens in Oberhausen?
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Tabelle 50: Fahren Sie seit der Netzumstellung und der Einführung der Straßenbahn
jetzt häufiger, genauso oft oder weniger Bus oder Straßenbahn?

Bin
Stamm-
kunde

geworden

Häufiger Genauso
oft

Eher
weniger

Keine
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 7,9%  24,6%  35,2%  21,1%  11,2%  100%  
Weiblich 10,3%  19,3%  41,9%  19,9%  8,6%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 17,4%  15,9%  40,6%  23,2%  2,9%  100%  
25 - 34 Jahre 11,5%  21,3%  35,2%  22,1%  9,8%  100%  
35 - 44 Jahre 5,8%  21,6%  40,9%  22,1%  9,6%  100%  
45 - 59 Jahre 5,6%  22,8%  42,9%  20,1%  8,6%  100%  
60 - 75 Jahre 11,5%  22,7%  34,8%  18,6%  12,4%  100%  

Familienstand
Verheiratet 7,6%  22,9%  38,4%  21,0%  10,1%  100%  
Geschieden/getrennt 11,5%  19,5%  40,2%  11,5%  17,2%  100%  
Verwitwet 16,4%  17,9%  44,8%  14,9%  6,0%  100%  
Ledig 11,1%  20,5%  37,4%  24,2%  6,8%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 8,5%  22,7%  42,7%  16,3%  9,7%  100%  
Mittlere Reife 6,9%  17,7%  37,9%  26,6%  10,8%  100%  
Fach-, Hochschulreife 9,2%  26,7%  33,5%  22,8%  7,8%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 7,8%  14,1%  43,8%  20,3%  14,1%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 12,7%  20,0%  36,8%  21,6%  8,9%  100%  
4.000 DM und mehr 5,3%  27,6%  36,2%  20,2%  10,7%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,5%  23,1%  39,3%  22,9%  8,2%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 16,1%  26,8%  30,4%  10,7%  16,1%  100%  
In Ausbildung 13,3%  6,7%  53,3%  26,7%   -   100%  
Schüler/Studenten 21,2%  15,2%  33,3%  24,2%  6,1%  100%  
Rentner/Pensionäre 12,5%  22,1%  37,6%  16,7%  11,0%  100%  
Hausfrau/-mann 6,4%  18,4%  43,3%  22,0%  9,9%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,9%  19,3%  45,3%  17,6%  9,9%  100%  
Sterkrade 5,8%  26,0%  34,0%  25,1%  9,1%  100%  
Osterfeld 17,5%  17,9%  37,2%  16,1%  11,2%  100%  

Befragte insgesamt 2000 9,1%  21,9%  38,7%  20,5%  9,8%  100%  

Merkmale
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Tabelle 51: Glauben Sie, dass die STOAG einen wesentlichen Beitrag zur
Bewältigung des Verkehrsaufkommen hier in Oberhausen leistet?

Ja Nein Keine
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 78,3%  11,2%  10,6%  100%  
Weiblich 75,0%  12,5%  12,5%  100%  

Alter
18 - 24 Jahre 81,2%  14,5%  4,3%  100%  
25 - 34 Jahre 75,4%  13,1%  11,5%  100%  
35 - 44 Jahre 74,3%  13,3%  12,4%  100%  
45 - 59 Jahre 79,3%  12,2%  8,5%  100%  
60 - 75 Jahre 75,2%  9,7%  15,0%  100%  

Familienstand
Verheiratet 77,6%  11,3%  11,1%  100%  
Geschieden/getrennt 68,2%  13,6%  18,2%  100%  
Verwitwet 79,1%  4,5%  16,4%  100%  
Ledig 76,0%  15,1%  8,9%  100%  

Schulabschluss
Hauptschule 78,2%  10,3%  11,5%  100%  
Mittlere Reife 72,8%  14,1%  13,1%  100%  
Fach-, Hochschulreife 78,2%  15,0%  6,8%  100%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 64,6%  15,4%  20,0%  100%  
2.000 DM bis 3.999 DM 77,7%  12,6%  9,7%  100%  
4.000 DM und mehr 77,5%  14,8%  7,8%  100%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 76,8%  13,7%  9,4%  100%  
Z.Zt. arbeitslos 75,4%  17,5%  7,0%  100%  
In Ausbildung 73,3%  20,0%  6,7%  100%  
Schüler/Studenten 84,8%  12,1%  3,0%  100%  
Rentner/Pensionäre 76,4%  9,1%  14,4%  100%  
Hausfrau/-mann 75,9%  9,2%  14,9%  100%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 72,6%  13,7%  13,7%  100%  
Sterkrade 76,9%  12,4%  10,7%  100%  
Osterfeld 82,1%  8,0%  9,8%  100%  

Befragte insgesamt 2000 76,5%  11,9%  11,6%  100%  

Merkmale
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Tabelle 52: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der
STOAG?

sehr
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 20,5% 40,5% 8,6% 1,5% 1,7% 1,5% 25,9% 100%
Weiblich 19,0% 45,6% 8,4% 3,8% 1,7% 1,3% 20,2% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 27,9% 50,0% 5,9% 5,9%  - 2,9% 7,4% 100%
25 - 34 Jahre 22,3% 43,0% 8,3% 3,3%  - 0,8% 22,3% 100%
35 - 44 Jahre 20,1% 42,1% 9,6% 1,0% 1,4% 1,4% 24,4% 100%
45 - 59 Jahre 20,1% 43,1% 10,0% 1,5% 2,6% 0,7% 21,9% 100%
60 - 75 Jahre 16,6% 42,6% 7,1% 3,8% 2,1% 1,8% 26,0% 100%

Familienstand
Verheiratet 17,9% 44,1% 7,8% 1,7% 2,4% 1,4% 24,7% 100%
Geschieden/getrennt 26,1% 31,8% 13,6% 5,7%  - 2,3% 20,5% 100%
Verwitwet 19,4% 47,8% 4,5% 7,5%  - 3,0% 17,9% 100%
Ledig 22,2% 43,9% 10,1% 2,6% 0,5% 0,5% 20,1% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 21,3% 42,5% 7,8% 2,6% 1,8% 1,2% 22,9% 100%
Mittlere Reife 15,2% 47,1% 9,3% 2,5% 1,0% 0,5% 24,5% 100%
Fach-, Hochschulreife 23,3% 41,7% 9,2% 1,9% 2,4% 2,4% 18,9% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 23,1% 41,5% 9,2% 6,2%  - 1,5% 18,5% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 21,8% 40,2% 7,9% 4,4% 1,6% 2,2% 21,8% 100%
4.000 DM und mehr 23,0% 42,0% 9,5%  - 1,6% 0,8% 23,0% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 22,4% 42,9% 8,4% 1,7% 1,3% 1,3% 22,0% 100%
Z.Zt. arbeitslos 20,0% 36,4% 10,9% 1,8% 9,1% 1,8% 20,0% 100%
In Ausbildung 26,7% 46,7% 13,3% 6,7%  -  - 6,7% 100%
Schüler/Studenten 24,2% 48,5% 6,1% 3,0%  - 3,0% 15,2% 100%
Rentner/Pensionäre 16,4% 41,6% 7,3% 3,8% 1,9% 1,9% 27,1% 100%
Hausfrau/-mann 17,0% 48,2% 8,5% 2,8% 0,7% 0,7% 22,0% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 23,5% 40,1% 5,9% 1,4% 1,1% 1,1% 26,9% 100%
Sterkrade 15,7% 51,2% 9,1% 1,9% 1,4% 0,7% 20,1% 100%
Osterfeld 21,4% 32,7% 11,4% 6,4% 3,2% 3,2% 21,8% 100%

Befragte insgesamt 2000 19,7% 43,2% 8,5% 2,7% 1,7% 1,4% 22,9% 100%

Merkmale

Das neue Liniennetz Befragte
ins-

gesamt
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noch Tabelle 52: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der
STOAG?

sehr
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 15,8% 42,1% 11,0% 2,7% 1,9% 1,7% 24,8% 100%
Weiblich 16,0% 49,1% 7,8% 5,0% 2,3% 1,1% 18,7% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 28,4% 49,3% 10,4% 4,5%  - 1,5% 6,0% 100%
25 - 34 Jahre 17,4% 45,5% 8,3% 6,6% 0,8% 1,7% 19,8% 100%
35 - 44 Jahre 13,9% 45,9% 11,5% 3,3% 3,3% 1,4% 20,6% 100%
45 - 59 Jahre 15,9% 45,9% 9,3% 3,0% 1,9% 1,1% 23,0% 100%
60 - 75 Jahre 14,2% 45,0% 8,3% 3,8% 2,4% 1,5% 24,9% 100%

Familienstand
Verheiratet 14,7% 47,3% 8,4% 2,6% 2,9% 1,2% 22,9% 100%
Geschieden/getrennt 25,0% 33,0% 11,4% 6,8%  - 2,3% 21,6% 100%
Verwitwet 16,4% 44,8% 7,5% 9,0%  - 4,5% 17,9% 100%
Ledig 16,3% 46,8% 12,1% 4,7% 1,1% 0,5% 18,4% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 16,7% 45,9% 9,3% 4,0% 1,8% 1,4% 20,9% 100%
Mittlere Reife 14,2% 46,6% 11,3% 2,0% 1,5% 0,5% 24,0% 100%
Fach-, Hochschulreife 16,0% 46,1% 9,2% 4,9% 3,9% 1,9% 18,0% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 15,4% 40,0% 10,8% 10,8% 1,5% 1,5% 20,0% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 16,2% 42,9% 10,2% 4,4% 3,2% 2,5% 20,6% 100%
4.000 DM und mehr 17,3% 46,1% 9,1% 3,3% 1,2% 0,8% 22,2% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 15,5% 45,7% 10,3% 3,4% 2,2% 1,7% 21,1% 100%
Z.Zt. arbeitslos 14,5% 40,0% 16,4% 3,6% 7,3% 1,8% 16,4% 100%
In Ausbildung 20,0% 40,0% 33,3%  - 6,7%  -  - 100%
Schüler/Studenten 30,3% 45,5%  - 9,1%  -  - 15,2% 100%
Rentner/Pensionäre 14,1% 43,1% 8,0% 4,2% 2,3% 1,9% 26,3% 100%
Hausfrau/-mann 16,3% 56,0% 5,0% 3,5%  -  - 19,1% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 16,8% 44,3% 9,8% 3,1% 2,0% 1,4% 22,7% 100%
Sterkrade 13,8% 50,7% 8,4% 4,0% 1,4% 0,5% 21,3% 100%
Osterfeld 18,6% 38,6% 10,5% 5,0% 3,6% 3,2% 20,5% 100%

Befragte insgesamt 2000 15,9% 45,8% 9,4% 3,9% 2,1% 1,4% 21,6% 100%

Merkmale
Dem Beförderungstakt Befragte

ins-
gesamt
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noch Tabelle 52: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der
STOAG?

sehr
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 12,1% 45,1% 12,3% 2,5% 1,7% 1,0% 25,3% 100%
Weiblich 12,4% 54,1% 8,6% 4,0% 2,1% 1,0% 17,9% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 13,4% 59,7% 13,4% 6,0%  - 1,5% 6,0% 100%
25 - 34 Jahre 15,7% 44,6% 12,4% 5,0% 0,8% 0,8% 20,7% 100%
35 - 44 Jahre 8,1% 48,8% 13,9% 3,3% 1,9% 1,0% 23,0% 100%
45 - 59 Jahre 13,0% 51,7% 8,2% 2,2% 2,6% 0,7% 21,6% 100%
60 - 75 Jahre 12,7% 48,8% 8,6% 3,0% 2,1% 1,2% 23,7% 100%

Familienstand
Verheiratet 11,8% 50,4% 8,9% 2,6% 2,7% 0,9% 22,7% 100%
Geschieden/getrennt 19,3% 37,5% 12,5% 8,0%  - 2,3% 20,5% 100%
Verwitwet 17,9% 55,2% 6,0% 1,5%  - 3,0% 16,4% 100%
Ledig 8,5% 51,9% 16,4% 4,2% 0,5%  - 18,5% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 14,3% 51,5% 8,9% 2,2% 1,6% 1,0% 20,5% 100%
Mittlere Reife 9,9% 48,3% 14,3% 2,0% 2,5% 0,5% 22,7% 100%
Fach-, Hochschulreife 10,2% 51,0% 10,2% 5,3% 2,4% 1,5% 19,4% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 16,9% 46,2% 12,3% 4,6%  - 1,5% 18,5% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 12,4% 49,2% 10,8% 3,2% 2,2% 1,9% 20,3% 100%
4.000 DM und mehr 10,3% 51,9% 10,7% 2,9% 1,2% 0,4% 22,6% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 11,2% 49,9% 11,2% 3,7% 1,9% 1,1% 21,0% 100%
Z.Zt. arbeitslos 14,5% 43,6% 10,9% 1,8% 9,1% 1,8% 18,2% 100%
In Ausbildung 6,7% 53,3% 40,0%  -  -  -  - 100%
Schüler/Studenten 15,2% 48,5% 12,1% 9,1%  -  - 15,2% 100%
Rentner/Pensionäre 12,6% 47,3% 8,0% 2,7% 1,9% 1,5% 26,0% 100%
Hausfrau/-mann 14,9% 56,7% 7,1% 2,8%  -  - 18,4% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 13,2% 49,6% 10,9% 1,7% 1,4% 1,1% 22,1% 100%
Sterkrade 8,9% 55,1% 10,3% 3,5% 1,4%  - 20,8% 100%
Osterfeld 17,4% 39,7% 9,6% 5,5% 3,7% 2,7% 21,5% 100%

Befragte insgesamt 2000 12,3% 49,8% 10,4% 3,3% 1,9% 1,0% 21,4% 100%

Merkmale

Der Fahrzeit
Befragte

ins-
gesamt
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noch Tabelle 52: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der
STOAG?

sehr
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 8,1% 41,0% 15,2% 5,4% 2,1% 2,3% 25,8% 100%
Weiblich 7,0% 46,9% 15,6% 6,9% 3,0% 1,3% 19,2% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 10,3% 45,6% 20,6% 8,8% 5,9% 2,9% 5,9% 100%
25 - 34 Jahre 10,0% 40,8% 17,5% 7,5% 2,5% 1,7% 20,0% 100%
35 - 44 Jahre 5,3% 42,1% 18,2% 5,7% 2,4% 1,9% 24,4% 100%
45 - 59 Jahre 5,6% 48,1% 9,6% 8,5% 2,6% 1,9% 23,7% 100%
60 - 75 Jahre 9,2% 42,9% 16,6% 3,6% 2,1% 1,5% 24,3% 100%

Familienstand
Verheiratet 6,7% 46,5% 13,8% 4,9% 2,8% 1,5% 23,9% 100%
Geschieden/getrennt 13,6% 33,0% 17,0% 10,2% 1,1% 2,3% 22,7% 100%
Verwitwet 10,4% 49,3% 17,9% 3,0%  - 4,5% 14,9% 100%
Ledig 6,8% 39,5% 20,0% 9,5% 3,7% 1,1% 19,5% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 8,0% 46,6% 14,1% 5,8% 2,4% 1,4% 21,7% 100%
Mittlere Reife 7,3% 40,0% 17,6% 7,3% 2,4% 1,5% 23,9% 100%
Fach-, Hochschulreife 6,3% 47,6% 14,6% 5,8% 2,9% 2,4% 20,4% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 10,8% 36,9% 18,5% 10,8% 3,1% 1,5% 18,5% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 8,9% 42,1% 16,8% 5,7% 2,8% 1,9% 21,8% 100%
4.000 DM und mehr 5,4% 42,6% 17,8% 5,8% 2,1% 2,1% 24,4% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,4% 45,2% 15,5% 7,1% 2,2% 2,4% 22,4% 100%
Z.Zt. arbeitslos 10,9% 41,8% 5,5% 10,9% 10,9% 1,8% 18,2% 100%
In Ausbildung 6,7% 40,0% 20,0% 20,0% 13,3%  -  - 100%
Schüler/Studenten 15,2% 36,4% 21,2% 9,1% 3,0%  - 15,2% 100%
Rentner/Pensionäre 9,2% 39,7% 17,6% 3,4% 1,5% 1,9% 26,7% 100%
Hausfrau/-mann 8,6% 53,6% 11,4% 5,0% 1,4% 0,7% 19,3% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,3% 43,7% 16,8% 2,8% 3,1% 2,5% 23,8% 100%
Sterkrade 6,3% 49,4% 14,8% 6,1% 1,2%  - 22,2% 100%
Osterfeld 10,4% 34,4% 14,5% 11,8% 4,5% 4,1% 20,4% 100%

Befragte insgesamt 2000 7,6% 44,1% 15,4% 6,2% 2,6% 1,8% 22,4% 100%

Merkmale
Der Pünktlichkeit Befragte

ins-
gesamt
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noch Tabelle 52: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der
STOAG?

sehr
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 11,9% 46,7% 12,3% 3,3% 1,3% 2,1% 22,5% 100%
Weiblich 10,7% 55,4% 9,0% 5,3% 2,5% 1,7% 15,4% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 11,9% 61,2% 11,9% 6,0% 1,5% 1,5% 6,0% 100%
25 - 34 Jahre 11,6% 49,6% 15,7% 5,0% 0,8% 2,5% 14,9% 100%
35 - 44 Jahre 9,6% 50,7% 12,4% 4,3% 1,4% 1,4% 20,1% 100%
45 - 59 Jahre 10,4% 50,4% 10,7% 3,3% 2,2% 2,2% 20,7% 100%
60 - 75 Jahre 12,7% 50,9% 7,1% 4,7% 2,4% 1,8% 20,4% 100%

Familienstand
Verheiratet 10,8% 51,9% 9,2% 4,0% 2,4% 1,7% 20,0% 100%
Geschieden/getrennt 15,9% 44,3% 12,5% 6,8% 1,1% 2,3% 17,0% 100%
Verwitwet 13,4% 61,2% 1,5% 3,0%  - 7,5% 13,4% 100%
Ledig 9,5% 48,9% 17,9% 4,7% 1,1% 0,5% 17,4% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 11,5% 52,3% 8,5% 4,8% 2,2% 2,0% 18,7% 100%
Mittlere Reife 12,3% 51,5% 14,2% 1,0% 0,5% 0,5% 20,1% 100%
Fach-, Hochschulreife 8,7% 53,4% 12,6% 4,9% 2,4% 2,9% 15,0% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 16,9% 46,2% 7,7% 6,2% 3,1% 6,2% 13,8% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 10,8% 51,4% 9,2% 5,7% 1,9% 2,5% 18,4% 100%
4.000 DM und mehr 11,5% 46,5% 16,5% 4,1% 1,2% 1,6% 18,5% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 9,7% 50,4% 14,0% 4,1% 1,5% 1,9% 18,3% 100%
Z.Zt. arbeitslos 10,9% 45,5% 7,3% 7,3% 7,3% 5,5% 16,4% 100%
In Ausbildung 6,7% 66,7% 13,3% 6,7%  - 6,7%  - 100%
Schüler/Studenten 15,2% 42,4% 15,2% 6,1% 6,1%  - 15,2% 100%
Rentner/Pensionäre 13,4% 50,4% 5,7% 3,8% 2,3% 1,9% 22,5% 100%
Hausfrau/-mann 11,3% 60,3% 7,1% 4,3%  - 0,7% 16,3% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 14,0% 52,1% 9,0% 3,6% 1,1% 1,7% 18,5% 100%
Sterkrade 7,5% 54,9% 12,4% 3,5% 1,4% 1,4% 18,9% 100%
Osterfeld 14,1% 42,7% 9,5% 7,3% 4,1% 3,2% 19,1% 100%

Befragte insgesamt 2000 11,2% 51,2% 10,5% 4,4% 1,9% 1,9% 18,8% 100%

Merkmale
Befragte

ins-
gesamt

Den Haltestellen
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noch Tabelle 52: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der
STOAG?

sehr
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine

Angabe

Geschlecht
Männlich 7,1% 45,5% 11,7% 4,2% 2,1% 1,7% 27,8% 100%
Weiblich 7,8% 49,0% 13,5% 6,3% 1,5% 1,7% 20,2% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 10,4% 50,7% 17,9% 7,5%  - 3,0% 10,4% 100%
25 - 34 Jahre 8,3% 48,8% 17,4% 1,7% 2,5% 1,7% 19,8% 100%
35 - 44 Jahre 4,3% 47,4% 16,3% 5,3% 1,4% 1,4% 23,9% 100%
45 - 59 Jahre 5,9% 48,3% 10,8% 6,3% 1,5% 1,9% 25,3% 100%
60 - 75 Jahre 9,8% 45,3% 9,2% 5,3% 2,4% 1,5% 26,6% 100%

Familienstand
Verheiratet 7,5% 47,9% 11,5% 5,0% 2,1% 1,4% 24,6% 100%
Geschieden/getrennt 6,8% 43,2% 13,6% 5,7%  - 4,5% 26,1% 100%
Verwitwet 11,9% 52,2% 6,0% 7,5% 1,5% 3,0% 17,9% 100%
Ledig 6,3% 45,0% 19,0% 5,3% 1,1% 1,1% 22,2% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 8,0% 48,7% 10,9% 5,6% 1,4% 1,4% 24,1% 100%
Mittlere Reife 6,9% 45,8% 13,3% 6,4% 1,0% 1,0% 25,6% 100%
Fach-, Hochschulreife 5,8% 51,0% 16,0% 3,4% 2,4% 3,4% 18,0% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 6,2% 41,5% 16,9% 7,7% 4,6%  - 23,1% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 9,8% 46,0% 12,1% 6,0% 1,3% 3,2% 21,6% 100%
4.000 DM und mehr 4,9% 46,9% 16,0% 4,9% 1,6% 1,2% 24,3% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,2% 48,2% 14,7% 4,3% 1,7% 2,4% 23,5% 100%
Z.Zt. arbeitslos 7,3% 45,5% 5,5% 10,9% 9,1% 1,8% 20,0% 100%
In Ausbildung  - 66,7% 26,7%  -  -  - 6,7% 100%
Schüler/Studenten 15,2% 51,5% 12,1% 6,1%  -  - 15,2% 100%
Rentner/Pensionäre 10,3% 44,3% 9,2% 5,3% 1,5% 1,1% 28,2% 100%
Hausfrau/-mann 9,9% 49,6% 12,1% 5,0% 0,7% 1,4% 21,3% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,0% 47,1% 11,5% 6,7% 1,1% 2,5% 24,1% 100%
Sterkrade 6,1% 51,6% 13,6% 4,0% 1,2% 0,5% 23,1% 100%
Osterfeld 11,0% 39,3% 12,8% 5,5% 4,1% 2,7% 24,7% 100%

Befragte insgesamt 2000 7,5% 47,3% 12,6% 5,3% 1,8% 1,7% 23,8% 100%

Merkmale
Befragte

ins-
gesamt

Den Informationen an den Haltestellen
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1 Leben Sie gerne in Oberhausen?

Lebe
gern hier

Würde lieber 
woanders wohnen

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 88,8%       11,2%               100%        
Weiblich 89,0%       11,0%               100%        

Alter
18 - 24 Jahre 87,5%       12,5%               100%        
25 - 34 Jahre 86,2%       13,8%               100%        
35 - 44 Jahre 88,5%       11,5%               100%        
45 - 59 Jahre 88,0%       12,0%               100%        
60 - 75 Jahre 91,9%       8,1%               100%        

Familienstand
Verheiratet 89,3%       10,7%               100%        
Geschieden/getrennt 89,9%       10,1%               100%        
Verwitwet 96,9%       3,1%               100%        
Ledig 85,6%       14,4%               100%        

Schulabschluss
Hauptschule 91,0%       9,0%               100%        
Mittlere Reife 85,1%       14,9%               100%        
Fach-, Hochschulreife 86,6%       13,4%               100%        

Haushaltsgröße
1 Person 88,8%       11,2%               100%        
2 Personen 89,4%       10,6%               100%        
3 Personen 91,2%       8,8%               100%        
4 Personen 85,6%       14,4%               100%        
5 Personen und mehr 87,1%       12,9%               100%        

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 90,6%       9,4%               100%        
2.000 DM bis 3.999 DM 89,9%       10,1%               100%        
4.000 DM und mehr 86,2%       13,8%               100%        

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 93,9%       6,1%               100%        
Zufrieden 91,2%       8,8%               100%        
Weniger zufrieden 67,6%       32,4%               100%        

Umzugsabsichten
Kein Umzug 74,8%       25,2%               100%        
Vielleicht 81,5%       18,5%               100%        
Umzug beabsichtigt 91,7%       8,3%               100%        

Wohndauer in Oberhausen
Bis 5 Jahre 76,1%       23,9%               100%        
6  -  9 Jahre 79,5%       20,5%               100%        
10 - 15 Jahre 85,7%       14,3%               100%        
16 - 20 Jahre 80,3%       19,7%               100%        
21 Jahre und länger 91,9%       8,1%               100%        

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 89,8%       10,3%               100%        
Sterkrade 89,7%       10,3%               100%        
Osterfeld 86,0%       14,0%               100%        

Befragte insgesamt 1999 88,9%       11,1%               100%        
Befragte insgesamt 1998 87,3%       12,7%               100%        

Merkmale
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2 Seit wann leben Sie in Oberhausen?

Bis 5 
Jahre

6  -  9 
Jahre

10 - 15 
Jahre

16 - 20 
Jahre

21 Jahre 
und länger

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 8,7%   4,3%    5,8%    7,9%    73,3%    100%     
Weiblich 9,3%   3,9%    5,7%    6,7%    74,4%    100%     

Alter
18 - 24 Jahre 21,1%   2,8%    5,6%    35,2%    35,2%    100%     
25 - 34 Jahre 19,1%   6,6%    8,6%    3,3%    62,5%    100%     
35 - 44 Jahre 13,0%   5,3%    9,6%    4,8%    67,3%    100%     
45 - 59 Jahre 4,0%   3,7%    4,0%    8,1%    80,1%    100%     
60 - 75 Jahre 2,2%   2,6%    2,6%    3,3%    89,3%    100%     

Familienstand
Verheiratet 8,0%   4,1%    5,8%    5,3%    76,8%    100%     
Geschieden/getrennt 14,5%   7,2%    5,8%    8,7%    63,8%    100%     
Verwitwet 1,6%   3,1%    1,6%    1,6%    92,2%    100%     
Ledig 13,4%   3,1%    6,7%    14,9%    61,9%    100%     

Schulabschluss
Hauptschule 5,9%   2,5%    5,3%    4,3%    82,0%    100%     
Mittlere Reife 11,2%   5,3%    5,9%    10,2%    67,4%    100%     
Fach-, Hochschulreife 13,5%   4,0%    5,0%    9,0%    68,5%    100%     

Haushaltsgröße
1 Person 10,1%   5,1%    4,5%    4,5%    75,8%    100%     
2 Personen 6,4%   2,9%    3,2%    5,6%    81,8%    100%     
3 Personen 9,9%   3,9%    5,4%    7,9%    72,9%    100%     
4 Personen 10,8%   5,1%    8,9%    11,4%    63,9%    100%     
5 Personen und mehr 14,5%   6,5%    17,7%    12,9%    48,4%    100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 12,8%   7,0%    3,5%    7,0%    69,8%    100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 8,7%   3,3%    6,2%    6,5%    75,3%    100%     
4.000 DM und mehr 9,1%   5,5%    6,3%    7,9%    71,1%    100%     

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 9,5%   4,8%    5,0%    7,8%    72,9%    100%     
Zufrieden 6,7%   3,0%    7,1%    6,7%    76,6%    100%     
Weniger zufrieden 13,6%   5,7%    4,3%    7,1%    69,3%    100%     

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 8,7%   3,7%    6,0%    7,0%    74,6%    100%     
Sterkrade 8,8%   3,1%    5,1%    7,9%    75,1%    100%     
Osterfeld 10,0%   6,4%    6,4%    6,8%    70,5%    100%     

Befragte insgesamt 1999 9,0%   4,1%    5,7%    7,3%    73,8%    100%     
Befragte insgesamt 1998 6,6%   5,0%    6,3%    7,8%    74,4%    100%     

Merkmale
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3 Seit wann leben Sie in diesem Stadtteil?

Bis 5 
Jahre

6  -  9 
Jahre

10 - 15 
Jahre

16 - 20 
Jahre

21 Jahre 
und länger

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 19,6%  8,3%   11,0%   12,5%   48,5%   100%      
Weiblich 20,2%  8,4%   12,6%   9,4%   49,3%   100%      

Alter
18 - 24 Jahre 33,8%  7,0%   5,6%   29,6%   23,9%   100%      
25 - 34 Jahre 48,7%  9,9%   11,2%   3,9%   26,3%   100%      
35 - 44 Jahre 29,8%  12,0%   17,3%   7,7%   33,2%   100%      
45 - 59 Jahre 7,3%  8,8%   13,9%   15,3%   54,7%   100%      
60 - 75 Jahre 5,5%  4,8%   7,4%   8,1%   74,3%   100%      

Familienstand
Verheiratet 16,8%  8,3%   12,8%   10,1%   52,0%   100%      
Geschieden/getrennt 28,6%  14,3%   11,4%   14,3%   31,4%   100%      
Verwitwet 6,3%  6,3%   9,5%   7,9%   69,8%   100%      
Ledig 31,6%  6,7%   10,4%   13,5%   37,8%   100%      

Schulabschluss
Hauptschule 14,1%  6,8%   12,3%   8,0%   58,8%   100%      
Mittlere Reife 22,9%  10,1%   11,2%   12,8%   43,1%   100%      
Fach-, Hochschulreife 30,5%  8,5%   11,0%   15,5%   34,5%   100%      

Haushaltsgröße
1 Person 24,2%  8,4%   9,6%   9,0%   48,9%   100%      
2 Personen 14,1%  5,6%   8,2%   9,0%   63,0%   100%      
3 Personen 21,6%  10,8%   13,2%   11,3%   43,1%   100%      
4 Personen 23,3%  11,3%   17,0%   15,7%   32,7%   100%      
5 Personen und mehr 29,0%  9,7%   22,6%   14,5%   24,2%   100%      

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 23,3%  9,3%   9,3%   8,1%   50,0%   100%      
2.000 DM bis 3.999 DM 19,6%  8,3%   12,6%   8,6%   50,9%   100%      
4.000 DM und mehr 20,4%  8,6%   12,2%   12,2%   46,7%   100%      

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 18,4%  8,4%   12,4%   11,5%   49,4%   100%      
Zufrieden 21,4%  7,8%   12,7%   10,5%   47,7%   100%      
Weniger zufrieden 19,1%  10,6%   7,8%   11,3%   51,1%   100%      

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 21,1%  6,8%   13,3%   10,0%   48,9%   100%      
Sterkrade 20,7%  9,2%   10,1%   11,7%   48,3%   100%      
Osterfeld 16,7%  9,9%   12,2%   11,3%   50,0%   100%      

Befragte insgesamt 1999 19,9%  8,4%   11,8%   10,9%   48,9%   100%      
Befragte insgesamt 1998 16,9%  8,8%   12,2%   10,6%   51,6%   100%      

Merkmale
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4 Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit der Wohnung?

Sehr 
zufrieden Zufrieden Weniger 

zufrieden
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 59,6%       28,9%       11,5%       100%        
Weiblich 66,0%       22,2%       11,8%       100%        

Alter
18 - 24 Jahre 56,9%       29,2%       13,9%       100%        
25 - 34 Jahre 49,3%       34,2%       16,4%       100%        
35 - 44 Jahre 64,8%       24,8%       10,5%       100%        
45 - 59 Jahre 63,5%       23,4%       13,1%       100%        
60 - 75 Jahre 69,8%       22,2%       8,0%       100%        

Familienstand
Verheiratet 62,8%       26,8%       10,4%       100%        
Geschieden/getrennt 52,9%       31,4%       15,7%       100%        
Verwitwet 85,9%       10,9%       3,1%       100%        
Ledig 60,0%       23,1%       16,9%       100%        

Haushaltsgröße
1 Person 65,4%       20,1%       14,5%       100%        
2 Personen 63,9%       25,9%       10,3%       100%        
3 Personen 66,8%       22,0%       11,2%       100%        
4 Personen 58,8%       31,3%       10,0%       100%        
5 Personen und mehr 46,8%       35,5%       17,7%       100%        

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 58,1%       23,3%       18,6%       100%        
2.000 DM bis 3.999 DM 60,1%       28,2%       11,7%       100%        
4.000 DM und mehr 67,8%       23,5%       8,6%       100%        

Zufriedenheit
mit dem Stadtteil

Sehr zufrieden 80,6%       15,7%       3,7%       100%        
Zufrieden 47,3%       45,0%       7,7%       100%        
Weniger zufrieden 27,8%       22,2%       50,0%       100%        

Wohnstatus
Mieter/in 52,2%       31,8%       16,0%       100%        
Eigentümer/in 82,7%       13,9%       3,5%       100%        

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 61,2%       28,3%       10,5%       100%        
Arbeitslos 42,9%       26,8%       30,4%       100%        
In Ausbildung 47,1%       41,2%       11,8%       100%        
Schüler/Studenten 63,9%       19,4%       16,7%       100%        
Rentner/Pensionäre 70,7%       22,1%       7,2%       100%        
Hausfrau/-mann 63,7%       20,7%       15,6%       100%        

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 65,6%       24,0%       10,4%       100%        
Sterkrade 66,9%       23,7%       9,5%       100%        
Osterfeld 51,4%       31,1%       17,6%       100%        

Befragte insgesamt 1999 62,8%       25,5%       11,7%       100%        
Befragte insgesamt 1998 60,7%       28,0%       11,3%       100%        

Zufriedenheitsskala von 1 bis 7:
"Sehr zufrieden"Werte: 6 und 7
"Zufrieden"Werte: 4 und 5
"Weniger zufrieden"Werte: 1 bis 3

Merkmale
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5 Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit dem Stadtteil?

Sehr 
zufrieden Zufrieden Weniger 

zufrieden
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 53,5%        32,4%        14,0%        100%         
Weiblich 56,6%        28,2%        15,2%        100%         

Alter
18 - 24 Jahre 44,4%        41,7%        13,9%        100%         
25 - 34 Jahre 46,4%        31,8%        21,9%        100%         
35 - 44 Jahre 53,8%        31,0%        15,2%        100%         
45 - 59 Jahre 56,2%        28,1%        15,7%        100%         
60 - 75 Jahre 62,5%        28,0%        9,5%        100%         

Familienstand
Verheiratet 56,2%        30,3%        13,5%        100%         
Geschieden/getrennt 62,9%        22,9%        14,3%        100%         
Verwitwet 73,4%        23,4%        3,1%        100%         
Ledig 43,1%        34,9%        22,1%        100%         

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 53,3%        30,6%        16,2%        100%         
Arbeitslos 48,2%        28,6%        23,2%        100%         
In Ausbildung 35,3%        47,1%        17,6%        100%         
Schüler/Studenten 44,4%        36,1%        19,4%        100%         
Rentner/Pensionäre 61,8%        28,1%        10,0%        100%         
Hausfrau/-mann 56,3%        29,6%        14,1%        100%         

Haushaltsgröße
1 Person 55,3%        27,9%        16,8%        100%         
2 Personen 56,9%        29,9%        13,2%        100%         
3 Personen 54,1%        31,2%        14,6%        100%         
4 Personen 52,5%        31,9%        15,6%        100%         
5 Personen und mehr 53,2%        32,3%        14,5%        100%         

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 55,8%        26,7%        17,4%        100%         
2.000 DM bis 3.999 DM 52,7%        30,6%        16,8%        100%         
4.000 DM und mehr 56,7%        30,7%        12,6%        100%         

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 78,1%        16,7%        5,2%        100%         
Zufrieden 41,9%        46,2%        11,9%        100%         
Weniger zufrieden 24,3%        23,6%        52,1%        100%         

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 58,1%        27,5%        14,4%        100%         
Sterkrade 60,7%        26,7%        12,5%        100%         
Osterfeld 40,5%        41,0%        18,5%        100%         

Befragte insgesamt 1999 55,1%        30,3%        14,6%        100%         
Befragte insgesamt 1998 59,7%        30,9%        9,4%        100%         

Zufriedenheitsskala von 1 bis 7:
"Sehr zufrieden"Werte: 6 und 7
"Zufrieden"Werte: 4 und 5
"Weniger zufrieden"Werte: 1 bis 3

Merkmale
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6 Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit Oberhausen?

Sehr 
zufrieden Zufrieden Weniger 

zufrieden
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 41,3%        42,7%        16,0%        100%         
Weiblich 45,4%        41,8%        12,9%        100%         

Alter
18 - 24 Jahre 54,2%        36,1%        9,7%        100%         
25 - 34 Jahre 35,5%        47,4%        17,1%        100%         
35 - 44 Jahre 41,4%        44,3%        14,3%        100%         
45 - 59 Jahre 42,1%        39,9%        17,9%        100%         
60 - 75 Jahre 47,6%        41,6%        10,8%        100%         

Familienstand
Verheiratet 42,6%        42,9%        14,5%        100%         
Geschieden/getrennt 42,0%        40,6%        17,4%        100%         
Verwitwet 62,9%        32,3%        4,8%        100%         
Ledig 40,5%        43,1%        16,4%        100%         

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 40,2%        44,3%        15,5%        100%         
Arbeitslos 48,2%        28,6%        23,2%        100%         
In Ausbildung 35,3%        58,8%        5,9%        100%         
Schüler/Studenten 44,4%        36,1%        19,4%        100%         
Rentner/Pensionäre 49,4%        39,5%        11,1%        100%         
Hausfrau/-mann 40,0%        45,9%        14,1%        100%         

Haushaltsgröße
1 Person 45,5%        38,6%        15,9%        100%         
2 Personen 42,1%        42,9%        14,9%        100%         
3 Personen 45,4%        40,0%        14,6%        100%         
4 Personen 38,8%        47,5%        13,8%        100%         
5 Personen und mehr 50,0%        41,9%        8,1%        100%         

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 52,4%        23,8%        23,8%        100%         
2.000 DM bis 3.999 DM 43,2%        44,5%        12,3%        100%         
4.000 DM und mehr 42,9%        43,7%        13,4%        100%         

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 46,1%        39,4%        14,5%        100%         
Sterkrade 42,5%        44,4%        13,1%        100%         
Osterfeld 39,7%        43,8%        16,4%        100%         

Befragte insgesamt 1999 43,4%        42,2%        14,4%        100%         
Befragte insgesamt 1998 43,4%        42,2%        14,4%        100%         

Zufriedenheitsskala von 1 bis 7:
"Sehr zufrieden"Werte: 6 und 7
"Zufrieden"Werte: 4 und 5
"Weniger zufrieden"Werte: 1 bis 3

Merkmale
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7 Leben Sie bzw. der Haushalt zur Miete oder sind Sie Eigentümer/in des Hauses
bzw. der Wohnung?

Mieter/in Eigentümer/in Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 63,4%           36,6%           100%            
Weiblich 66,2%           33,8%           100%            

Alter
18 - 24 Jahre 71,8%           28,2%           100%            
25 - 34 Jahre 80,8%           19,2%           100%            
35 - 44 Jahre 60,5%           39,5%           100%            
45 - 59 Jahre 57,7%           42,3%           100%            
60 - 75 Jahre 64,4%           35,6%           100%            

Familienstand
Verheiratet 59,6%           40,4%           100%            
Geschieden/getrennt 80,0%           20,0%           100%            
Verwitwet 71,9%           28,1%           100%            
Ledig 74,9%           25,1%           100%            

Schulabschluss
Hauptschule 70,1%           29,9%           100%            
Mittlere Reife 59,3%           40,7%           100%            
Fach-, Hochschulreife 55,0%           45,0%           100%            

Haushaltsgröße
1 Person 78,8%           21,2%           100%            
2 Personen 62,6%           37,4%           100%            
3 Personen 62,7%           37,3%           100%            
4 Personen 57,2%           42,8%           100%            
5 Personen und mehr 63,9%           36,1%           100%            

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 85,9%           14,1%           100%            
2.000 DM bis 3.999 DM 73,6%           26,4%           100%            
4.000 DM und mehr 47,1%           52,9%           100%            

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 62,2%           37,8%           100%            
Zufrieden 64,4%           35,6%           100%            
Weniger zufrieden 74,5%           25,5%           100%            

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 70,3%           29,7%           100%            
Sterkrade 57,5%           42,5%           100%            
Osterfeld 66,5%           33,5%           100%            

Befragte insgesamt 1999 64,8%           35,2%           100%            
Befragte insgesamt 1998 63,0%           37,0%           100%            

Merkmale
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8 Seit wann wohnen Sie bzw. der Haushalt in dieser Wohnung?

Bis 5 
Jahre

6  -  9 
Jahre

10 - 15 
Jahre

16 - 20 
Jahre

21 Jahre und 
länger

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 30,6%   14,0%   12,5%   12,3%   30,6%    100%      
Weiblich 29,9%   11,2%   17,4%   9,8%   31,7%    100%      

Alter
18 - 24 Jahre 50,7%   5,6%   4,2%   22,5%   16,9%    100%      
25 - 34 Jahre 62,5%   17,1%   9,9%   2,6%   7,9%    100%      
35 - 44 Jahre 43,3%   19,2%   19,2%   8,2%   10,1%    100%      
45 - 59 Jahre 16,8%   11,4%   21,6%   15,0%   35,2%    100%      
60 - 75 Jahre 10,3%   8,1%   11,0%   11,0%   59,7%    100%      

Familienstand
Verheiratet 26,9%   12,9%   16,6%   11,0%   32,5%    100%      
Geschieden/getrennt 42,6%   16,2%   13,2%   11,8%   16,2%    100%      
Verwitwet 11,1%   12,7%   14,3%   6,3%   55,6%    100%      
Ledig 42,8%   10,8%   11,3%   11,9%   23,2%    100%      

Schulabschluss
Hauptschule 22,8%   9,7%   16,0%   10,5%   41,1%    100%      
Mittlere Reife 37,8%   15,7%   15,7%   11,4%   19,5%    100%      
Fach-, Hochschulreife 40,8%   15,4%   12,4%   11,9%   19,4%    100%      

Haushaltsgröße
1 Person 34,7%   13,6%   12,5%   7,4%   31,8%    100%      
2 Personen 22,2%   7,9%   13,7%   10,3%   45,9%    100%      
3 Personen 32,7%   15,3%   15,8%   13,4%   22,8%    100%      
4 Personen 35,0%   19,4%   18,1%   14,4%   13,1%    100%      
5 Personen und mehr 46,8%   11,3%   19,4%   9,7%   12,9%    100%      

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 40,7%   12,8%   14,0%   5,8%   26,7%    100%      
2.000 DM bis 3.999 DM 30,0%   12,3%   13,7%   8,8%   35,1%    100%      
4.000 DM und mehr 30,7%   13,0%   16,5%   11,8%   28,0%    100%      

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 29,8%   10,0%   16,8%   11,5%   31,8%    100%      
Sterkrade 31,8%   12,6%   14,2%   11,2%   30,2%    100%      
Osterfeld 28,4%   17,1%   13,1%   9,9%   31,5%    100%      

Befragte insgesamt 1999 30,2%   12,6%   15,0%   11,0%   31,2%    100%      
Befragte insgesamt 1998 27,4%   11,4%   15,9%   11,4%   33,9%    100%      

Merkmale
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9 Haben Sie vor, innerhalb der nächsten 2 Jahre wegzuziehen?

Ja Möglicher-
weise Nein Keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 12,2%     7,6%     79,0%     1,2%       100%      
Weiblich 10,4%     5,6%     82,8%     1,2%       100%      

Alter
18 - 24 Jahre 16,7%     15,3%     61,1%     6,9%       100%      
25 - 34 Jahre 28,3%     12,5%     58,6%     0,7%       100%      
35 - 44 Jahre 12,4%     4,3%     82,4%     1,0%       100%      
45 - 59 Jahre 8,4%     5,8%     85,1%     0,7%       100%      
60 - 75 Jahre 2,5%     3,6%     93,5%     0,4%       100%      

Familienstand
Verheiratet 8,8%     5,1%     85,4%     0,6%       100%      
Geschieden/getrennt 15,7%     4,3%     78,6%     1,4%       100%      
Verwitwet  -      4,7%     95,3%      -        100%      
Ledig 21,0%     12,8%     62,6%     3,6%       100%      

Schulabschluss
Hauptschule 7,0%     4,8%     87,2%     1,0%       100%      
Mittlere Reife 12,7%     6,3%     79,9%     1,1%       100%      
Fach-, Hochschulreife 18,3%     9,9%     70,8%     1,0%       100%      

Haushaltsgröße
1 Person 15,6%     5,0%     78,2%     1,1%       100%      
2 Personen 7,1%     5,5%     86,8%     0,5%       100%      
3 Personen 10,7%     8,3%     80,0%     1,0%       100%      
4 Personen 14,4%     9,4%     75,0%     1,3%       100%      
5 Personen und mehr 17,7%     4,8%     71,0%     6,5%       100%      

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 15,1%     4,7%     76,7%     3,5%       100%      
2.000 DM bis 3.999 DM 10,6%     5,6%     82,2%     1,6%       100%      
4.000 DM und mehr 12,9%     8,2%     78,1%     0,8%       100%      

Zufriedenheit 
mit der Wohnung

Sehr zufrieden 6,9%     4,0%     88,2%     0,8%       100%      
Zufrieden 11,6%     11,6%     74,9%     2,0%       100%      
Weniger zufrieden 33,9%     9,6%     54,8%     1,7%       100%      

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 11,4%     6,2%     80,4%     2,0%       100%      
Sterkrade 10,8%     6,1%     83,1%      -        100%      
Osterfeld 11,7%     8,1%     78,4%     1,8%       100%      

Befragte insgesamt 1999 11,3%     6,6%     80,9%     1,2%       100%      
Befragte insgesamt 1998 10,4%     7,4%     80,8%     1,3%       100%      

Merkmale
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10 Wohin wollen Sie dann ziehen?1)

Im Stadtteil 
bleiben

Anderen 
Stadtteil von 
Oberhausen

Außerhalb 
von 

Oberhausen

Weiß (noch) 
nicht

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 31,5%     20,7%        26,1%       21,7%     100%    
Weiblich 42,1%     23,7%        28,9%       5,3%     100%    

Alter
18 - 24 Jahre 31,8%     18,2%        27,3%       22,7%     100%    
25 - 34 Jahre 37,1%     24,2%        22,6%       16,1%     100%    
35 - 44 Jahre 45,7%     22,9%        17,1%       14,3%     100%    
45 - 59 Jahre 21,2%     21,2%        45,5%       12,1%     100%    
60 - 75 Jahre 50,0%     18,8%        31,3%        -      100%    

Familienstand
Verheiratet 38,8%     23,5%        22,4%       15,3%     100%    
Geschieden/getrennt 42,9%     35,7%        14,3%       7,1%     100%    
Verwitwet 33,3%      -           66,7%        -      100%    
Ledig 31,7%     19,0%        33,3%       15,9%     100%    

Schulabschluss
Hauptschule 41,8%     29,1%        21,8%       7,3%     100%    
Mittlere Reife 31,4%     25,7%        25,7%       17,1%     100%    
Fach-, Hochschulreife 30,4%     17,9%        32,1%       19,6%     100%    

Haushaltsgröße
1 Person 27,8%     22,2%        38,9%       11,1%     100%    
2 Personen 31,1%     26,7%        26,7%       15,6%     100%    
3 Personen 38,9%     27,8%        11,1%       22,2%     100%    
4 Personen 39,5%     15,8%        36,8%       7,9%     100%    
5 Personen und mehr 61,5%     7,7%        15,4%       15,4%     100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 37,5%     25,0%        18,8%       18,8%     100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 36,1%     21,3%        29,5%       13,1%     100%    
4.000 DM und mehr 36,5%     21,2%        32,7%       9,6%     100%    

Zufriedenheit 
mit der Wohnung

Sehr zufrieden 34,9%     23,8%        15,9%       25,4%     100%    
Zufrieden 47,3%     14,5%        27,3%       10,9%     100%    
Weniger zufrieden 26,0%     28,0%        42,0%       4,0%     100%    

Zufriedenheit 
mit dem Stadtteil

Sehr zufrieden 57,6%     15,2%        9,1%       18,2%     100%    
Zufrieden 30,9%     23,6%        27,3%       18,2%     100%    
Weniger zufrieden 12,8%     29,8%        53,2%       4,3%     100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 35,7%     28,6%        18,6%       17,1%     100%    
Sterkrade 43,6%     25,5%        23,6%       7,3%     100%    
Osterfeld 27,9%     7,0%        46,5%       18,6%     100%    

Befragte insgesamt 1999 36,3%     22,0%        27,4%       14,3%     100%    
Befragte insgesamt 1998 40,8%     25,5%        17,8%       15,9%     100%    

Merkmale

Fragestellung nur für die Befragten, die Tabelle 9 mit "Ja" oder "Möglicherweise" beantwortet haben
(1999: N=176, 1998: N=157)



Bürgermeinung 1998/99 Tabellenanhang 1998/1999

Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen 161

11 Umzugsgründe1) nach ausgewählten Merkmalen

Die 
Wohnung 

Private 
Gründe

Erwerb 
von 

Eigentum

Beruf-
liche 

Gründe

Die 
Wohn-
gegend  

Die 
Nachbar-

schaft

Kündi-
gung

Geschlecht
Männlich 42,4%  39,1% 26,1%  19,6%  18,5%  13,0%  3,3%  
Weiblich 40,0%  48,0% 16,0%  10,7%  13,3%  9,3%  2,7%  

Alter
18 - 24 Jahre 27,3%  72,7% 18,2%  13,6%   -   13,6%  4,5%  
25 - 34 Jahre 48,4%  46,8% 19,4%  21,0%  12,9%  4,8%  -   
35 - 44 Jahre 51,4%  20,0% 42,9%  8,6%  31,4%  8,6%  5,7%  
45 - 59 Jahre 37,5%  31,3% 12,5%  21,9%  18,8%  21,9%  3,1%  
60 - 75 Jahre 18,8%  62,5% 6,3%  -   12,5%  18,8%  6,3%  

Familienstand
Verheiratet 50,0%  27,4% 28,6%  7,1%  19,0%  10,7%  2,4%  
Geschieden/getrennt 50,0%  50,0% 14,3%  21,4%  14,3%  28,6%  7,1%  
Verwitwet -   100,0% -   -    -    -   -   
Ledig 30,2%  57,1% 15,9%  27,0%  14,3%  9,5%  3,2%  

Schulabschluss
Hauptschule 35,2%  37,0% 27,8%  5,6%  16,7%  16,7%  5,6%  
Mittlere Reife 45,7%  40,0% 25,7%  14,3%  14,3%  5,7%  2,9%  
Fach-, Hochschulreife 37,5%  50,0% 19,6%  30,4%  16,1%  10,7%  1,8%  

Haushaltsgröße
1 Person 36,1%  50,0% 19,4%  33,3%  22,2%  16,7%  2,8%  
2 Personen 33,3%  37,8% 31,1%  8,9%  22,2%  20,0%  4,4%  
3 Personen 45,7%  42,9% 22,9%  17,1%  11,4%  5,7%  -   
4 Personen 42,1%  50,0% 15,8%  7,9%  13,2%  2,6%  5,3%  
5 Personen und mehr 69,2%  23,1% 7,7%  7,7%   -   7,7%  -   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 50,0%  56,3% 18,8%  12,5%  12,5%  18,8%  6,3%  
2.000 DM bis 3.999 DM 44,3%  45,9% 16,4%  19,7%  18,0%  11,5%  4,9%  
4.000 DM und mehr 37,3%  31,4% 37,3%  13,7%  17,6%  9,8%  -   

Zufriedenheit
mit der Wohnung

Sehr zufrieden 27,0%  47,6% 30,2%  15,9%  9,5%  6,3%  6,3%  
Zufrieden 52,7%  41,8% 14,5%  7,3%  16,4%  9,1%  1,8%  
Weniger zufrieden 46,9%  38,8% 18,4%  24,5%  24,5%  20,4%  -   

Zufriedenheit
mit dem Stadtteil

Sehr zufrieden 36,9%  40,0% 30,8%  4,6%  1,5%  9,2%  4,6%  
Zufrieden 40,0%  50,9% 20,0%  14,5%  12,7%  3,6%  1,8%  
Weniger zufrieden 48,9%  38,3% 10,6%  31,9%  40,4%  23,4%  2,1%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 44,9%  42,0% 21,7%  13,0%  18,8%  10,1%  7,2%  
Sterkrade 36,4%  40,0% 25,5%  18,2%  10,9%  9,1%  -   
Osterfeld 41,9%  48,8% 16,3%  16,3%  18,6%  16,3%  -   

Antwortende insgesamt 1999 41,3%  43,1% 21,6%  15,6%  16,2%  11,4%  3,0%  
Antwortende insgesamt 1998 47,5%  31,0% 17,1%  12,7%  12,7%  7,6%  1,3%  

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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12 Die größten Probleme1) in Oberhausen

Arbeits-
losigkeit Verkehr

Verödung 
der 

Innenstadt

Infra-
struktur-
angebote

Zustand 
der 

Straßen
Ausländer

Geschlecht
Männlich 40,8%  31,0%  8,8%     8,8%      6,8%  8,2%    
Weiblich 35,9%  29,3%  10,3%     9,2%      10,9%  6,3%    

Alter
18 - 24 Jahre 41,5%  28,3%  5,7%     11,3%      22,6%  7,5%    
25 - 34 Jahre 38,0%  42,6%  13,9%     4,6%      7,4%  6,5%    
35 - 44 Jahre 39,5%  28,7%  7,0%     12,7%      9,6%  8,9%    
45 - 59 Jahre 45,6%  27,7%  9,7%     6,3%      6,8%  8,7%    
60 - 75 Jahre 29,1%  27,5%  10,1%     10,6%      7,4%  4,8%    

Familienstand
Verheiratet 35,6%  28,3%  8,2%     9,3%      7,8%  7,1%    
Geschieden/getrennt 35,8%  37,7%  18,9%     11,3%      9,4%  5,7%    
Verwitwet 32,6%  27,9%  9,3%     14,0%      2,3%  2,3%    
Ledig 47,9%  33,6%  11,0%     6,2%      13,7%  9,6%    

Schulabschluss
Hauptschule 34,6%  25,3%  8,0%     8,5%      9,6%  6,0%    
Mittlere Reife 39,5%  38,1%  12,9%     11,6%      7,5%  8,2%    
Fach-, Hochschulreife 42,6%  39,4%  11,0%     8,4%      7,1%  9,0%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 38,6%  34,6%  9,6%     8,5%      8,7%  7,9%    
Arbeitslos 64,4%  31,1%  11,1%     6,7%      4,4%  11,1%    
In Ausbildung 53,3%  40,0%  6,7%      -        -   20,0%    
Schüler/Studenten 46,4%  28,6%  14,3%     10,7%      17,9%  3,6%    
Rentner/Pensionäre 31,8%  25,3%  8,8%     10,6%      6,5%  5,9%    
Hausfrau/-mann 31,7%  20,7%  8,5%     8,5%      13,4%  6,1%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 41,9%  27,4%  11,3%     6,5%      8,1%  4,8%    
2.000 DM bis 3.999 DM 33,3%  33,7%  11,7%     11,0%      8,8%  9,2%    
4.000 DM und mehr 38,7%  32,5%  8,2%     11,3%      7,7%  5,2%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 40,7%  25,3%  15,4%     8,3%      9,9%  4,9%    
Sterkrade 35,1%  38,4%  5,7%     10,2%      9,0%  5,7%    
Osterfeld 38,9%  27,1%  2,8%     8,3%      6,3%  15,3%    

Antwortende insgesamt 1999 38,4%  30,2%  9,5%     9,0%      8,8%  7,3%    
Antwortende insgesamt 1998 30,6%  32,5%  8,7%     9,6%      12,7%  3,9%    

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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noch 12: Die größten Probleme1) in Oberhausen

Krimi-
nalität

Einkaufs-
möglich-

keiten

Verschmutzung 
der 

Innenstadt
ÖPNV Gebühren Finanzen  

der Stadt

Geschlecht
Männlich 5,8%  4,1%     4,4%         3,6% 3,0%    3,3%     
Weiblich 8,0%  5,5%     4,3%         3,4% 3,7%    2,3%     

Alter
18 - 24 Jahre 7,5%   -         -          5,7%  -      -      
25 - 34 Jahre 6,5%  1,9%     0,9%         1,9% 3,7%     -      
35 - 44 Jahre 4,5%  6,4%     3,2%         1,9% 2,5%    5,7%     
45 - 59 Jahre 6,3%  6,3%     4,9%         3,4% 3,9%    2,9%     
60 - 75 Jahre 9,5%  4,8%     7,9%         5,3% 4,2%    2,6%     

Familienstand
Verheiratet 6,0%  6,3%     5,0%         3,2% 4,1%    3,0%     
Geschieden/getrennt 3,8%  3,8%     5,7%         1,9% 3,8%    1,9%     
Verwitwet 14,0%  2,3%     9,3%         7,0%  -     7,0%     
Ledig 8,2%  1,4%     0,7%         4,1% 2,1%    1,4%     

Schulabschluss
Hauptschule 7,4%  5,5%     6,9%         3,8% 4,7%    3,3%     
Mittlere Reife 6,1%  3,4%     2,0%         2,0% 2,0%    1,4%     
Fach-, Hochschulreife 2,6%  5,2%     1,9%         5,2% 1,3%    3,2%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,6%  5,9%     3,9%         3,1% 3,7%    3,1%     
Arbeitslos 11,1%  2,2%      -              -  4,4%     -      
In Ausbildung 6,7%   -         -              -   -      -      
Schüler/Studenten 7,1%  3,6%      -          10,7% 3,6%     -      
Rentner/Pensionäre 9,4%  4,1%     8,8%         5,3% 2,9%    3,5%     
Hausfrau/-mann 4,9%  3,7%     2,4%         2,4% 2,4%    3,7%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 8,1%  3,2%     6,5%         6,5% 1,6%    3,2%     
2.000 DM bis 3.999 DM 8,8%  4,0%     4,0%         3,3% 2,6%    0,7%     
4.000 DM und mehr 5,7%  6,7%     3,6%         3,6% 5,2%    5,7%     

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,8%  8,3%     4,9%         3,7% 3,7%    2,5%     
Sterkrade 4,5%  2,0%     2,9%         4,1% 3,7%    4,5%     
Osterfeld 11,1%  1,4%     5,6%         2,1% 2,1%    0,7%     

Antwortende insgesamt 1999 6,9%  4,8%     4,3%         3,5% 3,4%    2,8%     
Antwortende insgesamt 1998 3,4%  4,9%     5,6%         5,4% 2,6%    3,4%     

1) Mehrfachnennungen
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13 Wie beurteilen Sie heute Ihre eigene wirtschaftliche Lage?

Sehr gut/
gut Teils/teils Schlecht/

sehr schlecht
Keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 54,4%      29,3%      14,6%       1,6%       100%       
Weiblich 53,3%      32,1%      11,4%       3,2%       100%       

Alter
18 - 24 Jahre 45,8%      34,7%      13,9%       5,6%       100%       
25 - 34 Jahre 51,3%      28,9%      18,4%       1,3%       100%       
35 - 44 Jahre 48,1%      35,2%      15,2%       1,4%       100%       
45 - 59 Jahre 49,1%      35,3%      13,5%       2,2%       100%       
60 - 75 Jahre 66,9%      22,9%      6,9%       3,3%       100%       

Familienstand
Verheiratet 57,0%      31,0%      10,2%       1,9%       100%       
Geschieden/getrennt 40,0%      30,0%      27,1%       2,9%       100%       
Verwitwet 54,7%      31,3%      9,4%       4,7%       100%       
Ledig 49,2%      30,3%      16,9%       3,6%       100%       

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 54,1%      35,0%      9,1%       1,7%       100%       
Arbeitslos 10,7%      25,0%      64,3%        -        100%       
In Ausbildung 35,3%      41,2%      17,6%       5,9%       100%       
Schüler/Studenten 47,2%      25,0%      22,2%       5,6%       100%       
Rentner/Pensionäre 64,7%      24,9%      7,2%       3,2%       100%       
Hausfrau/-mann 57,0%      31,1%      11,1%       0,7%       100%       

Haushaltsgröße
1 Person 48,0%      32,4%      16,8%       2,8%       100%       
2 Personen 63,7%      24,2%      10,0%       2,1%       100%       
3 Personen 47,8%      40,0%      11,2%       1,0%       100%       
4 Personen 51,9%      26,9%      16,9%       4,4%       100%       
5 Personen und mehr 35,5%      45,2%      16,1%       3,2%       100%       

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 24,4%      44,2%      30,2%       1,2%       100%       
2.000 DM bis 3.999 DM 49,2%      34,6%      14,1%       2,1%       100%       
4.000 DM und mehr 73,4%      21,1%      4,7%       0,8%       100%       

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 51,0%      33,9%      11,9%       3,2%       100%       
Sterkrade 57,5%      26,1%      13,6%       2,8%       100%       
Osterfeld 53,2%      32,4%      14,0%       0,5%       100%       

Befragte insgesamt 1999 53,9%      30,7%      13,0%       2,4%       100%       
Befragte insgesamt 1998 54,5%      31,2%      10,4%       3,9%       100%       
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14 Was glauben Sie, wie wird Ihre eigene wirtschaftliche Lage im nächsten Jahr sein?

Wesentlich/
etwas besser

Gleich-
bleibend

Etwas/wesentlich 
schlechter

Keine 
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 23,1%       62,1%  10,7%          4,1%   100%     
Weiblich 19,2%       66,3%  9,8%          4,8%   100%     

Alter
18 - 24 Jahre 48,6%       34,7%  11,1%          5,6%   100%     
25 - 34 Jahre 34,2%       55,9%  7,9%          2,0%   100%     
35 - 44 Jahre 26,7%       55,2%  12,9%          5,2%   100%     
45 - 59 Jahre 15,6%       68,4%  11,6%          4,4%   100%     
60 - 75 Jahre 8,0%       79,3%  7,6%          5,1%   100%     

Familienstand
Verheiratet 17,3%       69,2%  9,6%          3,9%   100%     
Geschieden/getrennt 27,1%       47,1%  15,7%          10,0%   100%     
Verwitwet 4,7%       84,4%  4,7%          6,3%   100%     
Ledig 34,9%       49,2%  11,8%          4,1%   100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 25,0%       61,7%  9,1%          4,1%   100%     
Arbeitslos 26,8%       37,5%  25,0%          10,7%   100%     
In Ausbildung 35,3%       41,2%  23,5%           -    100%     
Schüler/Studenten 44,4%       41,7%  11,1%          2,8%   100%     
Rentner/Pensionäre 10,4%       78,3%  7,6%          3,6%   100%     
Hausfrau/-mann 14,8%       69,6%  11,9%          3,7%   100%     

Haushaltsgröße
1 Person 24,0%       60,9%  9,5%          5,6%   100%     
2 Personen 13,9%       72,4%  9,5%          4,2%   100%     
3 Personen 26,3%       60,0%  10,7%          2,9%   100%     
4 Personen 26,9%       56,3%  11,9%          5,0%   100%     
5 Personen und mehr 24,2%       58,1%  11,3%          6,5%   100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 24,4%       60,5%  7,0%          8,1%   100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 24,2%       59,6%  12,2%          4,0%   100%     
4.000 DM und mehr 22,3%       68,8%  7,4%          1,6%   100%     

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 19,6%       62,9%  11,9%          5,7%   100%     
Sterkrade 23,1%       65,3%  7,5%          4,2%   100%     
Osterfeld 20,7%       64,9%  11,7%          2,7%   100%     

Befragte insgesamt 1999 21,1%       64,2%  10,2%          4,5%   100%     
Befragte insgesamt 1998 17,7%       69,3%  7,8%          5,3%   100%     
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15 Wie beurteilen Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Lage von Oberhausen?

Sehr gut/
gut Teils, teils Schlecht/

sehr schlecht
Keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 28,5%   44,3%   22,7%      4,5%   100,0%   
Weiblich 24,2%   48,5%   17,4%      10,0%   100,0%   

Alter
18 - 24 Jahre 36,1%   47,2%   11,1%      5,6%   100,0%   
25 - 34 Jahre 29,6%   42,1%   21,7%      6,6%   100,0%   
35 - 44 Jahre 25,7%   46,2%   19,0%      9,0%   100,0%   
45 - 59 Jahre 19,6%   49,1%   25,5%      5,8%   100,0%   
60 - 75 Jahre 28,7%   46,2%   16,7%      8,4%   100,0%   

Familienstand
Verheiratet 26,8%   47,5%   19,7%      6,0%   100,0%   
Geschieden/getrennt 24,3%   38,6%   27,1%      10,0%   100,0%   
Verwitwet 18,8%   46,9%   14,1%      20,3%   100,0%   
Ledig 27,7%   47,2%   18,5%      6,7%   100,0%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 24,8%   46,1%   22,6%      6,5%   100,0%   
Arbeitslos 16,1%   35,7%   46,4%      1,8%   100,0%   
In Ausbildung 29,4%   52,9%   11,8%      5,9%   100,0%   
Schüler/Studenten 36,1%   50,0%   13,9%       -    100,0%   
Rentner/Pensionäre 28,5%   48,6%   14,9%      8,0%   100,0%   
Hausfrau/-mann 25,2%   49,6%   13,3%      11,9%   100,0%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 27,9%   45,3%   17,4%      9,3%   100,0%   
2.000 DM bis 3.999 DM 27,1%   45,7%   21,0%      6,1%   100,0%   
4.000 DM und mehr 28,5%   44,9%   22,7%      3,9%   100,0%   

Befragte insgesamt 1999 26,3%   46,5%   20,0%      7,3%   100,0%   
Befragte insgesamt 1998 19,3%   46,0%   25,1%      9,7%   100,0%   
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16 Wie beurteilen Sie die zukünftige wirtschaftliche Lage von Oberhausen?

Wesentlich/
etwas
besser

Gleich-
bleibend

Etwas/
wesentlich
schlechter

Keine 
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 22,9%    58,8%    12,8%       5,6%   100%     
Weiblich 20,4%    56,7%    11,4%       11,6%   100%     

Alter
18 - 24 Jahre 23,6%    58,3%    12,5%       5,6%   100%     
25 - 34 Jahre 21,7%    59,2%    11,8%       7,2%   100%     
35 - 44 Jahre 22,4%    53,8%    13,8%       10,0%   100%     
45 - 59 Jahre 20,0%    57,5%    14,9%       7,6%   100%     
60 - 75 Jahre 22,2%    59,6%    8,0%       10,2%   100%     

Familienstand
Verheiratet 21,4%    59,6%    11,8%       7,3%   100%     
Geschieden/getrennt 28,6%    48,6%    10,0%       12,9%   100%     
Verwitwet 18,8%    54,7%    4,7%       21,9%   100%     
Ledig 21,0%    55,9%    15,4%       7,7%   100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 23,9%    55,9%    12,6%       7,6%   100%     
Arbeitslos 19,6%    51,8%    23,2%       5,4%   100%     
In Ausbildung 11,8%    64,7%    17,6%       5,9%   100%     
Schüler/Studenten 19,4%    63,9%    16,7%        -    100%     
Rentner/Pensionäre 23,7%    59,0%    8,4%       8,8%   100%     
Hausfrau/-mann 15,6%    60,0%    10,4%       14,1%   100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 30,2%    51,2%    5,8%       12,8%   100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 22,3%    59,0%    11,7%       6,9%   100%     
4.000 DM und mehr 25,8%    55,5%    12,9%       5,9%   100%     

Befragte insgesamt 1999 21,6%    57,7%    12,1%       8,6%   100%     
Befragte insgesamt 1998 20,7%    60,2%    8,0%       11,2%   100%     
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17 Wie beurteilen Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Lage der alten Bundesländer?

Sehr gut/
gut Teils, teils Schlecht/

sehr schlecht
Keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 22,1%    48,2%    26,2%    3,5%     100%     
Weiblich 15,0%    56,1%    20,6%    8,4%     100%     

Alter
18 - 24 Jahre 20,8%    52,8%    22,2%    4,2%     100%     
25 - 34 Jahre 17,1%    47,4%    29,6%    5,9%     100%     
35 - 44 Jahre 16,2%    49,5%    27,6%    6,7%     100%     
45 - 59 Jahre 16,7%    53,5%    24,0%    5,8%     100%     
60 - 75 Jahre 22,2%    55,6%    16,0%    6,2%     100%     

Familienstand
Verheiratet 17,8%    53,4%    22,6%    6,2%     100%     
Geschieden/getrennt 21,4%    44,3%    28,6%    5,7%     100%     
Verwitwet 18,8%    57,8%    14,1%    9,4%     100%     
Ledig 20,0%    49,7%    25,6%    4,6%     100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 19,6%    51,5%    24,1%    4,8%     100%     
Arbeitslos 12,5%    32,1%    51,8%    3,6%     100%     
In Ausbildung 5,9%    70,6%    17,6%    5,9%     100%     
Schüler/Studenten 30,6%    36,1%    33,3%     -      100%     
Rentner/Pensionäre 21,3%    56,6%    15,7%    6,4%     100%     
Hausfrau/-mann 11,9%    59,3%    20,0%    8,9%     100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 16,3%    51,2%    25,6%    7,0%     100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 18,4%    50,3%    27,1%    4,3%     100%     
4.000 DM und mehr 21,9%    57,0%    19,1%    2,0%     100%     

Befragte insgesamt 1999 18,5%    52,2%    23,3%    6,0%     100%     
Befragte insgesamt 1998 15,3%    51,1%    27,0%    6,6%     100%     
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18 Wie beurteilen Sie die zukünftige wirtschaftliche Lage der alten Bundesländer?

Wesentlich/
etwas
besser

Gleich-
bleibend

Etwas/
wesentlich 
schlechter

Keine 
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 21,9%     50,9%   22,7%      4,5%   100%     
Weiblich 16,2%     54,1%   20,4%      9,4%   100%     

Alter
18 - 24 Jahre 25,0%     44,4%   26,4%      4,2%   100%     
25 - 34 Jahre 21,1%     52,0%   19,7%      7,2%   100%     
35 - 44 Jahre 18,6%     50,0%   25,2%      6,2%   100%     
45 - 59 Jahre 19,3%     51,6%   22,5%      6,5%   100%     
60 - 75 Jahre 16,4%     57,8%   17,1%      8,7%   100%     

Familienstand
Verheiratet 18,1%     54,3%   20,7%      6,8%   100%     
Geschieden/getrennt 27,1%     45,7%   18,6%      8,6%   100%     
Verwitwet 10,9%     65,6%   10,9%      12,5%   100%     
Ledig 21,5%     45,6%   27,2%      5,6%   100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 19,8%     52,8%   22,4%      5,0%   100%     
Arbeitslos 14,3%     48,2%   32,1%      5,4%   100%     
In Ausbildung 11,8%     29,4%   52,9%      5,9%   100%     
Schüler/Studenten 30,6%     52,8%   16,7%        -    100%     
Rentner/Pensionäre 18,5%     57,0%   16,5%      8,0%   100%     
Hausfrau/-mann 16,3%     49,6%   22,2%      11,9%   100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 18,6%     53,5%   17,4%      10,5%   100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 19,1%     52,7%   22,6%      5,6%   100%     
4.000 DM und mehr 23,0%     51,6%   22,7%      2,7%   100%     

Befragte insgesamt 1999 19,0%     52,5%   21,5%      7,0%   100%     
Befragte insgesamt 1998 26,5%     50,4%   14,9%      8,3%   100%     
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19 Wie beurteilen Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Lage der neuen
Bundesländer?

Sehr gut/
gut Teils, teils Schlecht/

sehr schlecht
Keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 16,1%    37,5%    36,5%      9,9%    100%    
Weiblich 16,2%    40,9%    27,9%      15,0%    100%    

Alter
18 - 24 Jahre 18,1%    34,7%    40,3%      6,9%    100%    
25 - 34 Jahre 18,4%    36,8%    33,6%      11,2%    100%    
35 - 44 Jahre 13,3%    38,6%    35,7%      12,4%    100%    
45 - 59 Jahre 12,0%    41,8%    34,2%      12,0%    100%    
60 - 75 Jahre 20,7%    39,6%    24,4%      15,3%    100%    

Familienstand
Verheiratet 15,0%    39,9%    31,9%      13,2%    100%    
Geschieden/getrennt 22,9%    40,0%    24,3%      12,9%    100%    
Verwitwet 18,8%    46,9%    17,2%      17,2%    100%    
Ledig 15,9%    34,9%    40,0%      9,2%    100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 15,0%    40,0%    35,2%      9,8%    100%    
Arbeitslos 17,9%    19,6%    55,4%      7,1%    100%    
In Ausbildung 5,9%    35,3%    47,1%      11,8%    100%    
Schüler/Studenten 25,0%    33,3%    38,9%      2,8%    100%    
Rentner/Pensionäre 20,1%    42,2%    23,3%      14,5%    100%    
Hausfrau/-mann 11,1%    41,5%    27,4%      20,0%    100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 25,6%    31,4%    26,7%      16,3%    100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 19,4%    36,7%    34,0%      9,8%    100%    
4.000 DM und mehr 10,5%    50,0%    32,8%      6,6%    100%    

Befragte insgesamt 1999 16,1%    39,2%    32,2%      12,5%    100%    
Befragte insgesamt 1998 12,1%    30,7%    42,4%      14,9%    100%    
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20 Wie beurteilen Sie die zukünftige wirtschaftliche Lage der neuen Bundesländer?

Wesentlich/
etwas
besser

Gleich-
bleibend

Etwas/
wesentlich 
schlechter

Keine 
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 28,7%      45,4%   15,3%      10,7%   100%    
Weiblich 26,9%      45,7%   12,2%      15,2%   100%    

Alter
18 - 24 Jahre 31,9%      41,7%   18,1%      8,3%   100%    
25 - 34 Jahre 26,3%      48,7%   13,2%      11,8%   100%    
35 - 44 Jahre 21,9%      49,5%   16,2%      12,4%   100%    
45 - 59 Jahre 29,8%      41,8%   15,6%      12,7%   100%    
60 - 75 Jahre 29,8%      45,8%   8,7%      15,6%   100%    

Familienstand
Verheiratet 29,3%      44,1%   13,3%      13,3%   100%    
Geschieden/getrennt 22,9%      52,9%   10,0%      14,3%   100%    
Verwitwet 17,2%      57,8%   6,3%      18,8%   100%    
Ledig 28,2%      44,1%   17,4%      10,3%   100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 29,6%      45,2%   14,8%      10,4%   100%    
Arbeitslos 17,9%      48,2%   25,0%      8,9%   100%    
In Ausbildung 23,5%      35,3%   29,4%      11,8%   100%    
Schüler/Studenten 38,9%      44,4%   11,1%      5,6%   100%    
Rentner/Pensionäre 27,7%      48,2%   9,2%      14,9%   100%    
Hausfrau/-mann 25,9%      43,0%   11,9%      19,3%   100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 23,3%      52,3%   4,7%      19,8%   100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 29,5%      44,1%   16,0%      10,4%   100%    
4.000 DM und mehr 34,0%      47,3%   11,3%      7,4%   100%    

Befragte insgesamt 1999 27,8%      45,5%   13,7%      13,0%   100%    
Befragte insgesamt 1998 29,6%      46,9%   7,5%      15,9%   100%    
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21 Wie sicher ist Ihr Arbeitsplatz?

Sicher Unsicher Zeitlich 
befristet

Keine 
Angabe

Erwerbs-
tätige

insgesamt

Geschlecht
Männlich 69,0%     24,5%      3,7%      2,7%      100%      
Weiblich 67,0%     15,1%      4,3%      13,5%      100%      

Alter
18 - 24 Jahre 46,3%     26,8%      12,2%      14,6%      100%      
25 - 34 Jahre 72,2%     17,5%      7,2%      3,1%      100%      
35 - 44 Jahre 70,8%     18,2%      1,9%      9,1%      100%      
45 - 59 Jahre 70,5%     23,5%      1,8%      4,2%      100%      
60 - 75 Jahre 57,1%     23,8%      4,8%      14,3%      100%      

Familienstand
Verheiratet 69,5%     20,5%      2,3%      7,6%      100%      
Geschieden/getrennt 68,3%     29,3%      2,4%       -       100%      
Verwitwet 57,1%     28,6%       -       14,3%      100%      
Ledig 64,5%     19,4%      8,9%      7,3%      100%      

Schulabschluss
Hauptschule 62,4%     26,8%      3,1%      7,7%      100%      
Mittlere Reife 70,0%     17,5%      2,5%      10,0%      100%      
Fach-, Hochschulreife 76,5%     14,0%      7,4%      2,2%      100%      

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 70,4%     20,4%      3,3%      5,9%      100%      
In Ausbildung 17,6%     35,3%      17,6%      29,4%      100%      
Schüler/Studenten  -       -       50,0%      50,0%      100%      

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 68,2%     22,7%      4,5%      4,5%      100%      
2.000 DM bis 3.999 DM 64,2%     24,2%      4,2%      7,3%      100%      
4.000 DM und mehr 76,0%     17,3%      2,2%      4,5%      100%      

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 67,0%     19,7%      4,9%      8,4%      100%      
Sterkrade 70,4%     20,1%      4,5%      5,0%      100%      
Osterfeld 67,0%     24,7%      1,0%      7,2%      100%      

Erwerbstätige insgesamt 1999 68,3%     20,9%      4,0%      6,9%      100%      
Erwerbstätige insgesamt 1998 68,6%     20,5%      2,8%      8,1%      100%      

Merkmale

Fragestellung nur an erwerbstätige Personen (1999: N= 479, 1998: N=458)
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22 Wie stark interessieren Sie sich für die Arbeit von Rat und Verwaltung in
Oberhausen?

Sehr stark/
stark Teils, teils Kaum/

gar nicht
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 15,9%       25,7%       58,4%       100%       
Weiblich 8,6%       30,7%       60,7%       100%       

Alter
18 - 24 Jahre 3,0%       21,2%       75,8%       100%       
25 - 34 Jahre 10,2%       15,3%       74,5%       100%       
35 - 44 Jahre 9,3%       29,0%       61,7%       100%       
45 - 59 Jahre 13,4%       32,8%       53,8%       100%       
60 - 75 Jahre 16,9%       32,2%       51,0%       100%       

Familienstand
Verheiratet 13,3%       30,0%       56,7%       100%       
Geschieden/getrennt 8,2%       24,6%       67,2%       100%       
Verwitwet 12,1%       32,8%       55,2%       100%       
Ledig 10,7%       22,5%       66,9%       100%       

Schulabschluss
Hauptschule 10,4%       31,1%       58,5%       100%       
Mittlere Reife 14,0%       24,6%       61,4%       100%       
Fach-, Hochschulreife 17,4%       24,7%       57,9%       100%       

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 12,6%       26,5%       60,9%       100%       
Arbeitslos 11,1%       17,8%       71,1%       100%       
In Ausbildung  -        12,5%       87,5%       100%       
Schüler/Studenten 5,7%       45,7%       48,6%       100%       
Rentner/Pensionäre 15,3%       31,0%       53,7%       100%       
Hausfrau/-mann 10,9%       29,4%       59,7%       100%       

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 11,3%       31,3%       57,5%       100%       
2.000 DM bis 3.999 DM 11,7%       27,3%       61,0%       100%       
4.000 DM und mehr 17,2%       30,0%       52,8%       100%       

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 11,7%       23,9%       64,5%       100%       
Sterkrade 12,9%       36,2%       50,9%       100%       
Osterfeld 12,2%       22,8%       65,1%       100%       

Befragte insgesamt 1999 12,2%       28,2%       59,6%       100%       
Befragte insgesamt 1998 12,4%       29,8%       57,8%       100%       

Merkmale
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23 Zu welcher Wählergruppe würden Sie sich rechnen?

Stamm-
wähler/innen

Wechsel-
wähler/innen

Situations-
wähler/innen

Keine 
Antwort

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 50,1%     19,1%     17,4%     13,4%   100%   
Weiblich 48,1%     16,7%     16,7%     18,6%   100%   

Alter
18 - 24 Jahre 33,3%     14,0%     17,5%     35,1%   100%   
25 - 34 Jahre 32,4%     20,9%     25,2%     21,6%   100%   
35 - 44 Jahre 42,6%     22,6%     18,5%     16,4%   100%   
45 - 59 Jahre 54,5%     18,2%     15,2%     12,1%   100%   
60 - 75 Jahre 60,4%     13,6%     13,6%     12,5%   100%   

Familienstand
Verheiratet 51,5%     19,4%     16,1%     13,1%   100%   
Geschieden/getrennt 47,1%     11,8%     22,1%     19,1%   100%   
Verwitwet 60,9%     9,4%     12,5%     17,2%   100%   
Ledig 38,3%     18,6%     20,2%     23,0%   100%   

Schulabschluss
Hauptschule 53,0%     13,4%     16,6%     17,0%   100%   
Mittlere Reife 50,6%     22,8%     15,6%     11,1%   100%   
Fach-, Hochschulreife 39,1%     28,4%     21,3%     11,2%   100%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 42,5%     23,9%     19,3%     14,3%   100%   
Arbeitslos 45,1%     9,8%     11,8%     33,3%   100%   
In Ausbildung 41,7%     25,0%     16,7%     16,7%   100%   
Schüler/Studenten 24,2%     18,2%     30,3%     27,3%   100%   
Rentner/Pensionäre 66,7%     10,3%     11,1%     11,9%   100%   
Hausfrau, -mann 46,3%     15,7%     15,7%     22,3%   100%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 53,2%     10,1%     16,5%     20,3%   100%   
2.000 DM bis 3.999 DM 49,9%     17,5%     16,7%     15,9%   100%   
4.000 DM und mehr 44,7%     26,8%     21,5%     6,9%   100%   

Parteipräferenz
SPD 67,7%     20,1%     10,8%     1,4%   100%   
CDU 52,7%     25,0%     18,9%     3,4%   100%   

Befragte insgesamt 1999 49,1%     17,9%     17,0%     16,0%   100%   
Befragte insgesamt 1998 47,0%     16,1%     16,6%     20,2%   100%   

Merkmale
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24 Welche der großen Parteien wird am besten mit den Problemen in Oberhausen
fertig?

SPD CDU Beide Keine/
andere

Weiß
nicht

Keine
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 57,0%  8,5%  7,3%  13,0%  5,3% 8,9%  100%    
Weiblich 52,9%  8,3%  6,3%  12,3%  10,0% 10,3%  100%    

Alter
18 - 24 Jahre 45,1%  13,7%  7,8%  7,8%  19,6% 5,9%  100%    
25 - 34 Jahre 46,3%  7,3%  4,9%  22,0%  10,6% 8,9%  100%    
35 - 44 Jahre 56,9%  5,9%  6,9%  17,0%  5,9% 7,4%  100%    
45 - 59 Jahre 53,6%  9,9%  6,3%  12,3%  7,1% 10,7%  100%    
60 - 75 Jahre 60,5%  8,1%  7,7%  6,6%  5,9% 11,1%  100%    

Familienstand
Verheiratet 57,7%  9,6%  6,6%  11,7%  6,8% 7,7%  100%    
Geschieden/getrennt 47,6%  3,2%  6,3%  19,0%  9,5% 14,3%  100%    
Verwitwet 60,9%  6,3%  9,4%  6,3%  4,7% 12,5%  100%    
Ledig 46,9%  6,9%  5,1%  16,6%  11,4% 13,1%  100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 54,7%  8,0%  6,7%  14,9%  8,4% 7,2%  100%    
Arbeitslos 40,0%  8,0%  6,0%  22,0%  4,0% 20,0%  100%    
In Ausbildung 69,2%   -    -    -   15,4% 15,4%  100%    
Schüler/Studenten 41,9%  12,9%  12,9%  19,4%  6,5% 6,5%  100%    
Rentner/Pensionäre 58,8%  9,1%  8,2%  6,6%  4,5% 12,8%  100%    
Hausfrau/-mann 54,3%  9,5%  3,8%  14,3%  10,5% 7,6%  100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 60,9%  8,7%  7,2%  8,7%  7,2% 7,2%  100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 58,7%  6,2%  5,9%  14,1%  9,4% 5,9%  100%    
4.000 DM und mehr 55,8%  11,6%  10,7%  11,6%  5,4% 5,0%  100%    

Wählergruppen
Stammwähler 67,6%  10,4%  5,7%  8,4%  4,5% 3,4%  100%    
Wechselwähler 63,0%  10,9%  8,5%  9,7%  5,5% 2,4%  100%    
Situationswähler 43,1%  5,9%  8,5%  21,6%  15,0% 5,9%  100%    

Befragte insgesamt 1999 54,9%  8,4%  6,8%  12,7%  7,7% 9,6%  100%    
Befragte insgesamt 1998 51,9%  7,7%  7,4%  11,6%  12,1% 9,3%  100%    

Merkmale
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25 Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen 
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 33,2%  6,0%  1,0%  36,9%  22,8%       100%     
Weiblich 27,0%  7,4%  0,9%  40,1%  24,7%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 13,7%   -    -   60,8%  25,5%       100%     
25 - 34 Jahre 21,2%  4,8%  1,0%  56,7%  16,3%       100%     
35 - 44 Jahre 22,9%  2,5%  0,6%  49,0%  24,8%       100%     
45 - 59 Jahre 30,6%  6,0%  1,4%  35,2%  26,9%       100%     
60 - 75 Jahre 44,2%  13,1%  1,0%  18,9%  22,8%       100%     

Familienstand
Verheiratet 32,3%  7,7%  1,0%  36,3%  22,7%       100%     
Geschieden/getrennt 36,2%  4,3%  2,1%  34,0%  23,4%       100%     
Verwitwet 37,5%  17,5%   -   27,5%  17,5%       100%     
Ledig 21,5%  1,4%   -   50,7%  26,4%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 35,5%  6,9%  1,3%  33,9%  22,4%       100%     
Mittlere Reife 27,3%  4,0%  0,7%  41,3%  26,7%       100%     
Fach-, Hochschulreife 19,5%  6,7%  0,6%  48,2%  25,0%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 26,0%  5,3%  0,8%  44,1%  23,7%       100%     
Arbeitslos 27,5%  5,0%   -   27,5%  40,0%       100%     
In Ausbildung 8,3%   -    -   91,7%   -             100%     
Schüler/Studenten 14,3%  7,1%   -   53,6%  25,0%       100%     
Rentner/Pensionäre 45,0%  10,5%  1,0%  20,4%  23,0%       100%     
Hausfrau/-mann 25,9%  4,9%  2,5%  42,0%  24,7%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 32,2%  6,8%   -   44,1%  16,9%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 30,4%  5,5%  1,4%  33,2%  29,4%       100%     
4.000 DM und mehr 24,8%  4,4%  0,9%  50,9%  19,0%       100%     

Befragte insgesamt 1999 30,2%  6,7%  1,0%  38,4%  23,7%       100%     
Befragte insgesamt 1998 32,1%  3,7%  0,2%  53,1%  11,0%       100%     

Merkmale

Für mehr saubere Luft und mehr Umweltschutz zu sorgen
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen 
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 58,1%  13,5%  1,0%  1,0%  26,3%       100%     
Weiblich 55,6%  14,1%  0,6%  1,4%  28,2%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 50,9%  20,0%   -   1,8%  27,3%       100%     
25 - 34 Jahre 54,0%  13,0%  2,0%  3,0%  28,0%       100%     
35 - 44 Jahre 57,5%  13,1%  1,3%  1,3%  26,9%       100%     
45 - 59 Jahre 55,5%  11,8%  0,5%  1,4%  30,9%       100%     
60 - 75 Jahre 61,1%  15,3%  0,5%   -   23,2%       100%     

Familienstand
Verheiratet 58,3%  14,1%  0,8%  1,0%  25,8%       100%     
Geschieden/getrennt 58,7%  8,7%   -   2,2%  30,4%       100%     
Verwitwet 64,3%  16,7%   -    -   19,0%       100%     
Ledig 52,8%  13,9%  0,7%  2,1%  30,6%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 61,8%  11,0%  0,5%   -   26,7%       100%     
Mittlere Reife 55,9%  16,6%  0,7%  2,1%  24,8%       100%     
Fach-, Hochschulreife 47,6%  16,9%  1,8%  2,4%  31,3%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 55,6%  14,9%  1,1%  1,7%  26,7%       100%     
Arbeitslos 47,6%  11,9%   -   2,4%  38,1%       100%     
In Ausbildung 75,0%  16,7%   -    -   8,3%       100%     
Schüler/Studenten 46,4%  17,9%   -   3,6%  32,1%       100%     
Rentner/Pensionäre 61,7%  13,3%  0,5%   -   24,5%       100%     
Hausfrau/-mann 57,0%  10,1%  1,3%  1,3%  30,4%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 64,4%  10,2%   -    -   25,4%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 55,2%  11,7%  1,0%  1,0%  31,0%       100%     
4.000 DM und mehr 56,5%  16,1%  0,9%  2,2%  24,2%       100%     

Befragte insgesamt 1999 56,9%  13,8%  0,8%  1,2%  27,2%       100%     
Befragte insgesamt 1998 70,1%  11,5%  0,6%  1,2%  16,6%       100%     

Merkmale

Für mehr Arbeitsplätze zu sorgen
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 54,7%  17,3%  0,8%  0,8%  26,4%       100%     
Weiblich 50,0%  17,5%  1,2%  1,5%  29,9%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 46,9%  16,3%   -   2,0%  34,7%       100%     
25 - 34 Jahre 43,3%  19,6%  2,1%  3,1%  32,0%       100%     
35 - 44 Jahre 55,7%  12,8%  0,7%  1,3%  29,5%       100%     
45 - 59 Jahre 46,8%  19,4%  1,4%  0,9%  31,5%       100%     
60 - 75 Jahre 62,1%  17,7%  0,5%   -   19,7%       100%     

Familienstand
Verheiratet 53,2%  18,4%  1,0%  0,8%  26,5%       100%     
Geschieden/getrennt 51,2%  18,6%   -   2,3%  27,9%       100%     
Verwitwet 67,5%  17,5%   -    -   15,0%       100%     
Ledig 48,6%  13,8%  0,7%  2,2%  34,8%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 58,6%  15,9%  1,1%   -   24,3%       100%     
Mittlere Reife 45,5%  20,7%  0,7%  2,1%  31,0%       100%     
Fach-, Hochschulreife 41,8%  18,3%  1,3%  2,0%  36,6%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 47,2%  20,0%  1,2%  1,4%  30,1%       100%     
Arbeitslos 45,0%  12,5%   -   2,5%  40,0%       100%     
In Ausbildung 63,6%  18,2%   -    -   18,2%       100%     
Schüler/Studenten 50,0%  11,5%   -   3,8%  34,6%       100%     
Rentner/Pensionäre 63,0%  15,9%  0,5%   -   20,6%       100%     
Hausfrau/-mann 54,7%  12,0%  2,7%  1,3%  29,3%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 65,5%  12,7%   -    -   21,8%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 51,4%  15,0%  1,4%  0,7%  31,4%       100%     
4.000 DM und mehr 50,9%  20,4%  0,5%  2,3%  25,9%       100%     

Befragte insgesamt 1999 52,5%  17,3%  1,0%  1,1%  28,1%       100%     
Befragte insgesamt 1998 63,1%  15,9%  0,5%  0,8%  19,8%       100%     

Merkmale

Finanzen der Stadt wieder in Ordnung zu bringen
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 57,4%  12,4%  1,6%  5,5%  23,1%       100%     
Weiblich 55,4%  9,9%  1,8%  5,4%  27,4%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 51,1%  8,5%  6,4%  10,6%  23,4%       100%     
25 - 34 Jahre 42,6%  12,8%  2,1%  16,0%  26,6%       100%     
35 - 44 Jahre 62,3%  4,1%  2,1%  5,5%  26,0%       100%     
45 - 59 Jahre 57,5%  9,9%  0,9%  4,2%  27,4%       100%     
60 - 75 Jahre 58,9%  17,8%  1,0%  0,5%  21,8%       100%     

Familienstand
Verheiratet 59,0%  10,4%  1,5%  5,1%  24,0%       100%     
Geschieden/getrennt 57,1%  4,8%   -   11,9%  26,2%       100%     
Verwitwet 57,5%  27,5%   -    -   15,0%       100%     
Ledig 50,4%  11,1%  3,0%  6,7%  28,9%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 61,7%  11,7%  0,6%  3,9%  22,1%       100%     
Mittlere Reife 48,9%  8,6%  5,0%  6,5%  30,9%       100%     
Fach-, Hochschulreife 50,0%  12,7%  1,3%  7,0%  29,1%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 54,8%  10,2%  2,0%  6,1%  26,8%       100%     
Arbeitslos 51,3%  2,6%   -   5,1%  41,0%       100%     
In Ausbildung 54,5%  9,1%  18,2%  18,2%   -        100%     
Schüler/Studenten 48,1%  14,8%  3,7%  11,1%  22,2%       100%     
Rentner/Pensionäre 62,5%  15,8%  0,5%  0,5%  20,7%       100%     
Hausfrau/-mann 55,6%  6,9%  1,4%  8,3%  27,8%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 67,3%  13,5%  1,9%  1,9%  15,4%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 50,5%  11,6%  1,1%  6,5%  30,3%       100%     
4.000 DM und mehr 58,7%  9,4%  2,3%  6,6%  23,0%       100%     

Befragte insgesamt 1999 56,5%  11,2%  1,7%  5,5%  25,1%       100%     
Befragte insgesamt 1998 56,0%  11,3%  1,8%  14,3%  16,6%       100%     

Merkmale

Für ein attraktives Kulturangebot zu sorgen
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern:

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 59,2%  11,1%  0,5%  2,1%  27,1%       100%     
Weiblich 56,4%  13,4%  0,6%  1,5%  28,1%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 49,0%  16,3%   -   4,1%  30,6%       100%     
25 - 34 Jahre 58,0%  10,0%  1,0%  4,0%  27,0%       100%     
35 - 44 Jahre 63,3%  6,7%  0,7%  2,0%  27,3%       100%     
45 - 59 Jahre 53,5%  12,7%  0,5%  1,4%  31,9%       100%     
60 - 75 Jahre 60,5%  16,0%  0,5%  0,5%  22,5%       100%     

Familienstand
Verheiratet 59,8%  12,4%  0,6%  1,7%  25,5%       100%     
Geschieden/getrennt 60,9%  6,5%   -   2,2%  30,4%       100%     
Verwitwet 53,7%  22,0%   -    -   24,4%       100%     
Ledig 54,3%  10,7%   -   2,9%  32,1%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 61,9%  12,7%  0,5%  0,3%  24,6%       100%     
Mittlere Reife 52,5%  10,8%  0,7%  2,2%  33,8%       100%     
Fach-, Hochschulreife 51,6%  11,8%  0,6%  4,3%  31,7%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 55,4%  12,9%  0,6%  2,3%  28,9%       100%     
Arbeitslos 55,0%  2,5%   -   2,5%  40,0%       100%     
In Ausbildung 75,0%  8,3%   -   8,3%  8,3%       100%     
Schüler/Studenten 40,7%  22,2%   -   3,7%  33,3%       100%     
Rentner/Pensionäre 62,6%  13,9%  0,5%  0,5%  22,5%       100%     
Hausfrau/-mann 57,5%  9,6%  1,4%  1,4%  30,1%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 66,0%  5,7%   -    -   28,3%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 55,2%  11,9%  0,7%  1,0%  31,1%       100%     
4.000 DM und mehr 58,4%  11,7%  0,5%  4,2%  25,2%       100%     

Befragte insgesamt 1999 57,9%  12,2%  0,6%  1,8%  27,5%       100%     
Befragte insgesamt 1998 69,7%  10,7%  0,8%  2,2%  16,6%       100%     

Merkmale

Das Netz sozialer Sicherheit zu gewährleisten
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 52,6%  9,4%  0,8%  7,5%  29,6%       100%     
Weiblich 49,1%  10,8%  0,9%  4,2%  35,0%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 52,1%  8,3%   -   12,5%  27,1%       100%     
25 - 34 Jahre 41,6%  9,9%  3,0%  9,9%  35,6%       100%     
35 - 44 Jahre 44,9%  6,8%  0,7%  12,9%  34,7%       100%     
45 - 59 Jahre 52,1%  10,3%  0,5%  3,3%  33,8%       100%     
60 - 75 Jahre 58,7%  12,8%  0,5%   -   28,1%       100%     

Familienstand
Verheiratet 53,3%  10,4%  0,6%  5,3%  30,4%       100%     
Geschieden/getrennt 47,6%  7,1%   -   4,8%  40,5%       100%     
Verwitwet 51,3%  23,1%   -    -   25,6%       100%     
Ledig 47,5%  7,1%  1,4%  9,9%  34,0%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 57,3%  10,2%  0,6%  3,0%  28,8%       100%     
Mittlere Reife 44,1%  9,1%  0,7%  7,0%  39,2%       100%     
Fach-, Hochschulreife 41,9%  9,4%  1,9%  10,0%  36,9%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 47,7%  10,6%  1,1%  7,8%  32,8%       100%     
Arbeitslos 36,6%  9,8%   -   7,3%  46,3%       100%     
In Ausbildung 50,0%  10,0%   -   30,0%  10,0%       100%     
Schüler/Studenten 35,7%  10,7%   -   14,3%  39,3%       100%     
Rentner/Pensionäre 60,6%  10,6%  0,6%   -   28,3%       100%     
Hausfrau/-mann 52,6%  6,6%  1,3%  3,9%  35,5%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 57,7%  11,5%   -   1,9%  28,8%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 48,4%  8,1%  1,1%  4,2%  38,2%       100%     
4.000 DM und mehr 50,2%  8,9%  0,9%  11,3%  28,6%       100%     

Befragte insgesamt 1999 50,9%  10,1%  0,9%  6,0%  32,2%       100%     
Befragte insgesamt 1998 59,1%  10,0%  0,6%  11,1%  19,2%       100%     

Merkmale

Die Verkehrsprobleme in der Stadt zu lösen
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 55,0%  14,4%  0,5%  1,8%  28,3%       100%     
Weiblich 52,8%  12,5%  0,9%  1,5%  32,4%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 61,5%  11,5%   -   1,9%  25,0%       100%     
25 - 34 Jahre 49,5%  13,1%  1,0%  3,0%  33,3%       100%     
35 - 44 Jahre 56,0%  10,7%  0,6%  1,9%  30,8%       100%     
45 - 59 Jahre 50,2%  13,4%  0,9%  2,3%  33,2%       100%     
60 - 75 Jahre 56,6%  16,7%  0,5%   -   26,3%       100%     

Familienstand
Verheiratet 54,7%  14,7%  0,8%  1,4%  28,4%       100%     
Geschieden/getrennt 55,3%  12,8%   -   2,1%  29,8%       100%     
Verwitwet 51,2%  17,1%   -    -   31,7%       100%     
Ledig 54,5%  9,7%   -   2,8%  33,1%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 58,0%  12,4%  0,8%  0,3%  28,6%       100%     
Mittlere Reife 52,1%  13,0%  0,7%  2,1%  32,2%       100%     
Fach-, Hochschulreife 46,1%  15,2%  0,6%  3,6%  34,5%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 52,6%  14,5%  0,8%  2,5%  29,5%       100%     
Arbeitslos 42,5%  12,5%   -   2,5%  42,5%       100%     
In Ausbildung 83,3%   -    -    -   16,7%       100%     
Schüler/Studenten 50,0%  14,3%   -   3,6%  32,1%       100%     
Rentner/Pensionäre 58,1%  14,0%  0,5%   -   27,4%       100%     
Hausfrau/-mann 52,6%  7,9%  1,3%  1,3%  36,8%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 61,7%  11,7%   -    -   26,7%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 53,5%  11,5%  0,7%  1,4%  33,0%       100%     
4.000 DM und mehr 51,1%  14,6%  0,9%  3,2%  30,1%       100%     

Befragte insgesamt 1999 53,9%  13,5%  0,7%  1,7%  30,2%       100%     
Befragte insgesamt 1998 69,1%  11,0%  0,6%  1,5%  17,7%       100%     

Merkmale

Für Ausbildungsplätze zu sorgen
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 55,5%  10,4%  1,1%  2,7%  30,2%       100%     
Weiblich 52,1%  10,7%  0,6%  2,2%  34,4%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 42,2%  13,3%   -   2,2%  42,2%       100%     
25 - 34 Jahre 44,6%  8,7%  1,1%  5,4%  40,2%       100%     
35 - 44 Jahre 55,0%  6,0%  2,0%  2,7%  34,2%       100%     
45 - 59 Jahre 52,6%  11,4%  0,5%  2,8%  32,7%       100%     
60 - 75 Jahre 62,0%  13,6%  0,5%  0,5%  23,4%       100%     

Familienstand
Verheiratet 58,5%  10,9%  1,1%  2,2%  27,4%       100%     
Geschieden/getrennt 43,2%  9,1%   -   4,5%  43,2%       100%     
Verwitwet 61,1%  19,4%   -    -   19,4%       100%     
Ledig 43,2%  8,3%   -   3,8%  44,7%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 59,6%  10,4%  0,6%  1,1%  28,4%       100%     
Mittlere Reife 51,1%  9,8%  0,8%  3,8%  34,6%       100%     
Fach-, Hochschulreife 44,9%  10,9%  2,0%  4,1%  38,1%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 49,6%  11,0%  1,2%  3,6%  34,6%       100%     
Arbeitslos 42,5%  7,5%   -   2,5%  47,5%       100%     
In Ausbildung 70,0%  10,0%   -    -   20,0%       100%     
Schüler/Studenten 25,9%  14,8%   -   7,4%  51,9%       100%     
Rentner/Pensionäre 66,3%  11,6%  0,6%   -   21,5%       100%     
Hausfrau/-mann 55,4%  8,1%  1,4%  2,7%  32,4%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 52,9%  7,8%   -   2,0%  37,3%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 52,4%  8,6%  0,7%  2,6%  35,6%       100%     
4.000 DM und mehr 53,8%  11,0%  1,4%  3,3%  30,5%       100%     

Befragte insgesamt 1999 53,9%  10,6%  0,9%  2,5%  32,2%       100%     
Befragte insgesamt 1998 63,4%  10,2%  0,3%  6,1%  19,9%       100%     

Merkmale

Wohnungsversorgung zu verbessern
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 54,9%  9,7%  0,8%  7,3%  27,3%       100%     
Weiblich 49,1%  12,7%  1,2%  8,0%  29,0%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 49,0%  10,2%   -   8,2%  32,7%       100%     
25 - 34 Jahre 46,9%  8,3%  1,0%  12,5%  31,3%       100%     
35 - 44 Jahre 49,0%  6,0%  2,0%  14,6%  28,5%       100%     
45 - 59 Jahre 50,0%  11,8%  0,9%  6,6%  30,7%       100%     
60 - 75 Jahre 60,8%  16,1%  0,5%  0,5%  22,0%       100%     

Familienstand
Verheiratet 54,0%  11,8%  1,1%  7,7%  25,4%       100%     
Geschieden/getrennt 52,3%  11,4%  2,3%  4,5%  29,5%       100%     
Verwitwet 52,6%  18,4%   -    -   28,9%       100%     
Ledig 48,6%  6,5%   -   10,9%  34,1%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 58,9%  12,2%  0,8%  3,9%  24,2%       100%     
Mittlere Reife 46,3%  9,6%  0,7%  9,6%  33,8%       100%     
Fach-, Hochschulreife 42,9%  9,6%  1,9%  12,8%  32,7%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 49,1%  11,0%  1,2%  11,0%  27,7%       100%     
Arbeitslos 48,7%  5,1%   -   2,6%  43,6%       100%     
In Ausbildung 80,0%  10,0%   -   10,0%   -        100%     
Schüler/Studenten 29,6%  14,8%   -   11,1%  44,4%       100%     
Rentner/Pensionäre 64,0%  12,9%  0,6%  1,1%  21,3%       100%     
Hausfrau/-mann 41,1%  9,6%  2,7%  9,6%  37,0%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 62,3%  7,5%   -   1,9%  28,3%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 50,9%  9,8%  1,1%  8,0%  30,2%       100%     
4.000 DM und mehr 50,9%  10,8%  0,9%  11,3%  25,9%       100%     

Befragte insgesamt 1999 52,2%  11,1%  1,0%  7,6%  28,1%       100%     
Befragte insgesamt 1998 63,0%  7,9%  1,0%  11,6%  16,5%       100%     

Merkmale

Sich für jugendpolitische Maßnahmen einzusetzen
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen 
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 61,1%  10,7%  1,3%  3,5%  23,3%       100%     
Weiblich 61,4%  11,2%  0,6%  2,4%  24,3%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 53,3%  13,3%   -   6,7%  26,7%       100%     
25 - 34 Jahre 53,5%  11,1%  3,0%  4,0%  28,3%       100%     
35 - 44 Jahre 61,5%  5,4%  1,4%  5,4%  26,4%       100%     
45 - 59 Jahre 58,2%  11,3%  0,5%  2,8%  27,2%       100%     
60 - 75 Jahre 70,1%  14,2%  0,5%   -   15,2%       100%     

Familienstand
Verheiratet 63,9%  11,6%  0,8%  2,7%  20,9%       100%     
Geschieden/getrennt 61,4%  6,8%   -   2,3%  29,5%       100%     
Verwitwet 67,5%  20,0%   -    -   12,5%       100%     
Ledig 53,7%  8,2%  1,5%  5,2%  31,3%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 69,4%  9,9%  0,6%  0,8%  19,3%       100%     
Mittlere Reife 56,4%  11,4%  0,7%  3,6%  27,9%       100%     
Fach-,Hochschulabschluss 46,8%  11,5%  2,6%  7,1%  32,1%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 56,9%  12,0%  1,5%  4,1%  25,7%       100%     
Arbeitslos 52,5%  5,0%   -   2,5%  40,0%       100%     
In Ausbildung 88,9%   -    -    -   11,1%       100%     
Schüler/Studenten 37,0%  18,5%   -   11,1%  33,3%       100%     
Rentner/Pensionäre 71,5%  11,3%  0,5%   -   16,7%       100%     
Hausfrau/-mann 64,4%  6,8%  1,4%  2,7%  24,7%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 63,6%  10,9%   -   3,6%  21,8%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 62,7%  9,4%  1,1%  1,8%  25,0%       100%     
4.000 DM und mehr 57,3%  10,8%  1,4%  5,2%  25,4%       100%     

Befragte insgesamt 1999 61,3%  11,0%  1,0%  3,0%  23,8%       100%     
Befragte insgesamt 1998 68,1%  12,9%  0,7%  3,1%  15,3%       100%     

Merkmale

Den Modernisierungsprozess der Stadtverwaltung voranzutreiben
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noch 25: Problemlösungskompetenz der Parteien in einzelnen Politikfeldern

SPD CDU FDP Die
Grünen

macht keinen
Unterschied/

keiner

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 56,2%  19,6%  1,9%  1,3%  21,0%       100%     
Weiblich 52,1%  20,7%  1,2%  2,4%  23,5%       100%     

Alter
18 - 24 Jahre 43,8%  27,1%   -   4,2%  25,0%       100%     
25 - 34 Jahre 48,5%  21,2%  3,0%  4,0%  23,2%       100%     
35 - 44 Jahre 50,0%  20,3%  3,4%  1,4%  25,0%       100%     
45 - 59 Jahre 54,2%  18,5%  0,9%  2,3%  24,1%       100%     
60 - 75 Jahre 63,4%  19,6%  0,5%   -   16,5%       100%     

Familienstand
Verheiratet 57,3%  20,8%  1,5%  1,5%  18,9%       100%     
Geschieden/getrennt 53,3%  17,8%   -   2,2%  26,7%       100%     
Verwitwet 63,4%  19,5%   -    -   17,1%       100%     
Ledig 44,9%  19,6%  2,2%  3,6%  29,7%       100%     

Schulabschluss
Hauptschule 62,3%  17,1%  0,6%  1,1%  19,0%       100%     
Mittlere Reife 49,3%  22,9%  1,4%  2,1%  24,3%       100%     
Fach-, Hochschulabschluss 42,0%  25,3%  3,7%  1,9%  27,2%       100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 49,1%  24,1%  2,6%  2,3%  21,9%       100%     
Arbeitslos 45,0%  12,5%   -   2,5%  40,0%       100%     
In Ausbildung 70,0%  20,0%   -    -   10,0%       100%     
Schüler/Studenten 30,8%  26,9%   -   3,8%  38,5%       100%     
Rentner/Pensionäre 66,5%  15,9%  0,5%   -   17,0%       100%     
Hausfrau/-mann 59,2%  12,7%  1,4%  4,2%  22,5%       100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 61,4%  17,5%   -    -   21,1%       100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 51,8%  20,3%  1,4%  1,8%  24,6%       100%     
4.000 DM und mehr 53,0%  21,5%  2,7%  2,7%  20,1%       100%     

Befragte insgesamt 1999 54,3%  20,1%  1,6%  1,8%  22,1%       100%     
Befragte insgesamt 1998 65,9%  18,2%  1,1%  1,1%  13,6%       100%     

Merkmale

Wirtschaftsförderung zu betreiben
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26 Sympathiebewertung1) der Parteien in Oberhausen

Symphatiewert 
der SPD 

in Oberhausen

Symphatiewert 
der CDU 

in Oberhausen

Symphatiewert 
der GRÜNEN 

in Oberhausen

Symphatiewert 
der FDP

in Oberhausen

Geschlecht
Männlich 2,3 0,2 -0,9 -1,6
Weiblich 2,2 0,3 -0,4 -1,3

Alter
18 - 24 Jahre 2,2 0,3  - -1,5
25 - 34 Jahre 1,4 -0,2 -0,2 -1,3
35 - 44 Jahre 2,4 -0,3 -0,1 -1,4
45 - 59 Jahre 2,2 0,4 -1,2 -1,4
60 - 75 Jahre 2,6 0,7 -1 -1,7

Familienstand
Verheiratet 2,3 0,4 -0,8 -1,5
Geschieden/getrennt 2,1 - -0,6 -1,5
Verwitwet 2,3 0,9 -0,8 -1,1
Ledig 1,9 -0,4 -0,2 -1,6

Schulabschluss
Hauptschule 2,5 0,5 -0,7 -1,5
Mittlere Reife 1,8 - -0,8 -1,6
Fach-, Hochschulreife 1,7 -0,1 -0,6 -1,4

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,1 0,1 -0,5 -1,4
Arbeitslos 1,4 -0,2 -1,9 -1,5
In Ausbildung 3,4 0,5 0,4 -1,4
Schüler/Studenten 1,5 - -0,3 -1,8
Rentner/Pensionäre 2,8 0,5 -1,1 -1,7
Hausfrau/-mann 2,2 0,5 -0,3 -1,2

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 2,5 -0,1 -1,2 -1,4
2.000 DM bis 3.999 DM 2,1 0,1 -0,8 -1,6
4.000 DM und mehr 2,3 0,4 -0,3 -1,4

Wählergruppen
Stammwähler 2,5 0,3 -1 -1,4
Wechselwähler 2,1 0,4 -0,2 -1,8
Situationswähler 1,7 0,3  - -1,4
Weiß nicht 0,4 -0,3 -0,5 -1,3
Keine Antwort 0,9 -1,6 -1,8 -1,9

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,5 0,4 -0,4 -1,4
Sterkrade 2,2 0,4 -0,6 -1,5
Osterfeld 1,7 0,2 -1,4 -1,5

Befragte insgesamt 1999 2,2 0,3 -0,7 -1,5
Befragte insgesamt 1998 2,7 0 0,1 -1,2

1) Mittelwerte auf einer Skala von -5 bis +5

Merkmale
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27 Wenn am nächsten Sonntag Kommunalwahlen in Oberhausen wären, welche
Partei würden Sie dann wählen?

SPD CDU FDP Die
Grünen

Andere
Partei

Würde
nicht 

wählen

Weiß
nicht

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 58,0% 17,5% 1,7% 3,4%  1,9%  11,3% 6,2% 100%    
Weiblich 51,6% 19,6% 1,2% 3,4%  1,7%  13,0% 9,5% 100%    

Alter
18 - 24 Jahre 37,7% 21,3% 1,6% 8,2%  1,6%  21,3% 8,2% 100%    
25 - 34 Jahre 47,6% 13,7% 1,6% 8,1%  3,2%  19,4% 6,5% 100%    
35 - 44 Jahre 57,3% 8,8% 3,5% 4,7%  1,8%  12,9% 11,1% 100%    
45 - 59 Jahre 56,8% 22,0% 0,8% 2,1%  2,1%  10,6% 5,5% 100%    
60 - 75 Jahre 59,4% 23,9% 0,4%  -   0,9%  6,8% 8,5% 100%    

Familienstand
Verheiratet 58,4% 20,4% 1,5% 2,4%  1,1%  9,9% 6,2% 100%    
Geschieden/getrennt 54,1% 6,6%  - 3,3%  3,3%  18,0% 14,8% 100%    
Verwitwet 54,5% 21,8%  -  -    -   12,7% 10,9% 100%    
Ledig 45,8% 15,7% 1,8% 7,8%  4,2%  14,5% 10,2% 100%    

Schulabschluss
Hauptschule 60,5% 17,9% 0,9% 0,7%  0,9%  10,2% 8,8% 100%    
Mittlere Reife 53,5% 20,0% 0,6% 3,5%  2,4%  13,5% 6,5% 100%    
Fach-, Hochschulreife 45,7% 19,1% 4,0% 9,2%  3,5%  13,3% 5,2% 100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 53,6% 18,8% 2,0% 4,3%  2,5%  11,3% 7,5% 100%    
Arbeitslos 45,5% 11,4% 2,3% 2,3%   -   34,1% 4,5% 100%    
In Ausbildung 57,1% 7,1% 7,1% 7,1%   -   7,1% 14,3% 100%    
Schüler/Studenten 34,4% 25,0%  - 9,4%  6,3%  21,9% 3,1% 100%    
Rentner/Pensionäre 63,9% 20,2% 0,5%  -   1,0%  7,2% 7,2% 100%    
Hausfrau/-mann 51,5% 17,8% 1,0% 3,0%  1,0%  12,9% 12,9% 100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 55,4% 13,5%  - 4,1%   -   12,2% 14,9% 100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 56,2% 15,3% 0,9% 3,0%  3,6%  13,8% 7,2% 100%    
4.000 DM und mehr 56,6% 23,0% 2,6% 3,8%  1,3%  8,5% 4,3% 100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 58,3% 14,7% 2,0% 3,7%  2,0%  12,4% 6,9% 100%    
Sterkrade 55,2% 22,5% 0,3% 2,9%  1,3%  10,8% 6,9% 100%    
Osterfeld 47,1% 19,2% 2,3% 3,5%  2,3%  14,0% 11,6% 100%    

Befragte insgesamt 1999 54,8% 18,5% 1,5% 3,4%  1,8%  12,1% 7,9% 100%    
Befragte insgesamt 1998 58,1% 16,6% 2,0% 5,1%  1,3%  3,4% 13,4% 100%    

Merkmale
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28 Haben Sie in den letzten 12 Monaten die Stadtverwaltung Oberhausen
aufgesucht?

Ja Nein Keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 50,7%      48,7%      0,6%      100%
Weiblich 49,1%      50,7%      0,2%      100%

Alter
18 - 24 Jahre 48,6%      51,4%        -       100%
25 - 34 Jahre 52,6%      47,4%        -       100%
35 - 44 Jahre 56,7%      42,9%      0,5%      100%
45 - 59 Jahre 48,0%      51,6%      0,4%      100%
60 - 75 Jahre 45,8%      53,5%      0,7%      100%

Schulabschluss
Hauptschule 46,3%      53,3%      0,4%      100%
Mittlere Reife 58,7%      40,7%      0,5%      100%
Fach-, Hochschulreife 54,0%      45,5%      0,5%      100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 54,1%      45,4%      0,4%      100%
Arbeitslos 46,4%      53,6%        -       100%
In Ausbildung 58,8%      41,2%        -       100%
Schüler/Studenten 44,4%      55,6%        -       100%
Rentner/Pensionäre 44,2%      55,4%      0,4%      100%
Hausfrau, -mann 49,6%      49,6%      0,7%      100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 60,5%      39,5%        -       100%
2.000 DM bis 3.999 DM 46,0%      53,7%      0,3%      100%
4.000 DM und mehr 57,4%      41,8%      0,8%      100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 50,2%      49,5%      0,2%      100%
Zufrieden 48,4%      51,1%      0,5%      100%
Weniger zufrieden 53,9%      46,1%        -       100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 53,0%      47,0%        -       100%
Sterkrade 53,1%      46,7%      0,3%      100%
Osterfeld 39,2%      59,5%      1,4%      100%

Befragte insgesamt 1999 49,9%      49,7%      0,4%      100%
Befragte insgesamt 1998 42,3%      56,8%      0,9%      100%

Merkmale
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29 Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr 
schlecht

keine 
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 5,6% 47,2% 19,0% 3,5%  2,7%  22,1% 100%
Weiblich 7,2% 47,5% 16,0% 5,6%  0,8%  23,0% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 8,3% 41,7% 22,2% 2,8%    -   25,0% 100%
25 - 34 Jahre 3,9% 45,4% 22,4% 8,6%  2,0%  17,8% 100%
35 - 44 Jahre 6,2% 45,2% 18,6% 6,7%  2,4%  21,0% 100%
45 - 59 Jahre 7,3% 48,0% 17,1% 5,1%  2,5%  20,0% 100%
60 - 75 Jahre 6,5% 50,9% 13,1% 0,7%  0,7%  28,0% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 5,8% 50,2% 15,7% 2,9%  1,9%  23,4% 100%
Mittlere Reife 8,5% 51,3% 15,3% 5,8%  1,6%  17,5% 100%
Fach-, Hochschulreife 7,4% 39,6% 21,8% 7,9%    -   23,3% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,3% 47,2% 19,3% 6,3%  2,8%  20,0% 100%
Arbeitslos 16,1% 42,9% 25,0% 1,8%  3,6%  10,7% 100%
In Ausbildung 11,8% 70,6% 11,8%   -     -   5,9% 100%
Schüler/Studenten 5,6% 33,3% 22,2% 5,6%    -   33,3% 100%
Rentner/Pensionäre 7,2% 52,6% 11,2% 2,0%    -   26,9% 100%
Hausfrau, -mann 5,9% 42,2% 19,3% 4,4%  1,5%  26,7% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 7,0% 45,3% 16,3% 5,8%  2,3%  23,3% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 8,5% 48,7% 18,1% 4,0%  0,8%  19,9% 100%
4.000 DM und mehr 5,5% 48,0% 18,4% 7,4%  2,3%  18,4% 100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 7,5% 50,0% 15,1% 3,5%  1,7%  22,2% 100%
Zufrieden 3,6% 48,2% 19,9% 4,8%  1,5%  22,0% 100%
Weniger zufrieden 10,6% 37,6% 18,4% 7,1%  2,8%  23,4% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,2% 52,0% 17,3% 4,0%  2,2%  19,3% 100%
Sterkrade 6,7% 43,3% 11,4% 5,3%  1,4%  31,9% 100%
Osterfeld 8,1% 45,5% 27,5% 4,5%  1,4%  13,1% 100%

Befragte insgesamt 1999 6,4% 47,4% 17,4% 4,6%  1,7%  22,5% 100%
Befragte insgesamt 1998 2,5% 43,5% 20,1% 5,4%  1,0%  27,6% 100%

Merkmale
Der Ausschilderung
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 3,5% 42,5% 17,3% 12,2%  3,9%  20,6%  100%
Weiblich 4,8% 44,1% 17,0% 9,6%  3,6%  21,0%  100%

Alter
18 - 24 Jahre 5,6% 29,2% 18,1% 25,0%  4,2%  18,1%  100%
25 - 34 Jahre 3,9% 34,9% 23,0% 15,8%  7,2%  15,1%  100%
35 - 44 Jahre 4,3% 38,1% 19,0% 15,2%  4,8%  18,6%  100%
45 - 59 Jahre 4,4% 44,4% 18,2% 9,5%  4,0%  19,6%  100%
60 - 75 Jahre 3,6% 54,5% 11,3% 2,5%  0,7%  27,3%  100%

Schulabschluss
Hauptschule 2,1% 47,1% 15,5% 10,3%  2,5%  22,5%  100%
Mittlere Reife 5,8% 47,1% 17,5% 9,5%  4,8%  15,3%  100%
Fach-, Hochschulreife 7,4% 30,7% 20,8% 15,3%  5,4%  20,3%  100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 3,5% 38,5% 19,1% 15,0%  6,1%  17,8%  100%
Arbeitslos 10,7% 46,4% 17,9% 7,1%  7,1%  10,7%  100%
In Ausbildung 5,9% 23,5% 11,8% 41,2%  11,8%  5,9%  100%
Schüler/Studenten   -  25,0% 19,4% 22,2%  2,8%  30,6%  100%
Rentner/Pensionäre 3,2% 57,8% 10,8% 2,8%  0,4%  24,9%  100%
Hausfrau, -mann 5,9% 39,3% 20,0% 6,7%  0,7%  27,4%  100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,5% 45,3% 12,8% 14,0%  5,8%  18,6%  100%
2.000 DM bis 3.999 DM 5,9% 46,3% 17,3% 8,0%  4,0%  18,6%  100%
4.000 DM und mehr 3,5% 35,9% 21,1% 15,6%  3,5%  20,3%  100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 5,0% 47,6% 17,2% 8,0%  3,1%  19,1%  100%
Zufrieden 1,9% 45,0% 16,2% 12,6%  2,7%  21,5%  100%
Weniger zufrieden 8,5% 25,5% 20,6% 14,2%  9,2%  22,0%  100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,0% 44,8% 16,8% 11,9%  5,9%  18,6%  100%
Sterkrade 5,3% 35,8% 15,3% 13,3%  2,2%  28,1%  100%
Osterfeld 6,3% 52,7% 20,7% 5,0%  2,3%  13,1%  100%

Befragte insgesamt 1999 4,2% 43,3% 17,1% 10,9%  3,8%  20,8%  100%
Befragte insgesamt 1998 1,2% 41,8% 17,7% 11,5%  1,9%  25,9%  100%

Merkmale
Der Öffnungszeiten
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt 

Geschlecht
Männlich 3,5% 36,3% 27,6% 7,4% 3,3% 21,9% 100%
Weiblich 5,8% 37,7% 22,6% 7,8% 3,8% 22,4% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 2,8% 25,0% 33,3% 18,1% 1,4% 19,4% 100%
25 - 34 Jahre 3,3% 36,8% 23,0% 14,5% 5,3% 17,1% 100%
35 - 44 Jahre 6,2% 34,3% 28,1% 10,5% 2,4% 18,6% 100%
45 - 59 Jahre 4,7% 39,3% 24,4% 5,1% 4,4% 22,2% 100%
60 - 75 Jahre 4,7% 40,4% 22,2% 1,5% 3,3% 28,0% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 2,7% 38,6% 23,8% 7,0% 3,7% 24,2% 100%
Mittlere Reife 7,4% 36,0% 30,7% 6,9% 3,2% 15,9% 100%
Fach-, Hochschulreife 7,9% 33,2% 24,3% 9,9% 3,0% 21,8% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,3% 37,0% 26,1% 10,2% 3,5% 18,9% 100%
Arbeitslos 12,5% 30,4% 37,5% 3,6% 7,1% 8,9% 100%
In Ausbildung 5,9% 29,4% 47,1% 11,8% 5,9%   -  100%
Schüler/Studenten   -  19,4% 16,7% 22,2% 5,6% 36,1% 100%
Rentner/Pensionäre 4,0% 42,6% 21,7% 2,0% 2,4% 27,3% 100%
Hausfrau, -mann 5,2% 34,8% 23,0% 4,4% 3,7% 28,9% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 2,3% 34,9% 26,7% 8,1% 9,3% 18,6% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 6,6% 33,8% 26,3% 6,9% 2,7% 23,7% 100%
4.000 DM und mehr 4,7% 40,2% 22,7% 9,4% 4,3% 18,8% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 4,7% 40,3% 25,9% 5,4% 3,3% 20,3% 100%
Zufrieden 3,1% 36,8% 25,2% 9,4% 1,9% 23,5% 100%
Weniger zufrieden 9,2% 27,0% 23,4% 9,2% 9,2% 22,0% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,2% 36,4% 29,2% 7,2% 4,2% 19,8% 100%
Sterkrade 4,7% 32,2% 20,3% 10,3% 3,3% 29,2% 100%
Osterfeld 7,2% 45,9% 25,2% 4,1% 2,7% 14,9% 100%

Befragte insgesamt 1999 4,7% 37,0% 25,1% 7,6% 3,5% 22,1% 100%
Befragte insgesamt 1998 1,8% 36,3% 23,5% 9,4% 2,9% 26,2% 100%

Merkmale
Der Wartezeit
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr 
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 11,3% 43,3% 19,0% 4,5%  2,7%  19,2%  100%
Weiblich 12,6% 43,1% 18,6% 3,8%  2,0%  20,0%  100%

Alter
18 - 24 Jahre 5,6% 45,8% 20,8% 6,9%  1,4%  19,4%  100%
25 - 34 Jahre 11,8% 35,5% 26,3% 8,6%  2,6%  15,1%  100%
35 - 44 Jahre 9,5% 41,4% 26,7% 4,3%  2,4%  15,7%  100%
45 - 59 Jahre 10,2% 47,3% 16,0% 4,4%  2,5%  19,6%  100%
60 - 75 Jahre 17,5% 44,0% 10,9% 0,7%  2,2%  24,7%  100%

Schulabschluss
Hauptschule 11,8% 45,0% 15,9% 3,7%  2,1%  21,5%  100%
Mittlere Reife 12,7% 40,7% 22,8% 5,3%  3,7%  14,8%  100%
Fach-, Hochschulreife 13,9% 41,1% 21,8% 4,5%  0,5%  18,3%  100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 10,2% 43,9% 22,2% 4,6%  2,8%  16,3%  100%
Arbeitslos 16,1% 39,3% 23,2% 5,4%  5,4%  10,7%  100%
In Ausbildung   -  64,7% 5,9% 23,5%  5,9%    -   100%
Schüler/Studenten 5,6% 19,4% 36,1% 8,3%    -   30,6%  100%
Rentner/Pensionäre 17,3% 47,0% 8,4% 1,2%  1,6%  24,5%  100%
Hausfrau, -mann 8,1% 40,7% 20,0% 3,0%  1,5%  26,7%  100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 14,0% 33,7% 23,3% 4,7%  4,7%  19,8%  100%
2.000 DM bis 3.999 DM 13,8% 42,0% 19,9% 3,5%  0,8%  19,9%  100%
4.000 DM und mehr 13,3% 43,8% 18,0% 5,9%  2,7%  16,4%  100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 12,0% 48,6% 16,3% 2,1%  2,6%  18,4%  100%
Zufrieden 11,6% 40,9% 21,5% 4,6%  1,5%  19,9%  100%
Weniger zufrieden 13,5% 34,0% 18,4% 9,2%  4,3%  20,6%  100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 12,1% 46,3% 17,3% 4,0%  2,5%  17,8%  100%
Sterkrade 11,1% 37,2% 19,2% 4,4%  2,2%  25,8%  100%
Osterfeld 13,1% 47,3% 20,7% 4,1%  2,3%  12,6%  100%

Befragte insgesamt 1999 12,0% 43,2% 18,8% 4,2%  2,3%  19,6%  100%
Befragte insgesamt 1998 5,5% 43,5% 20,7% 5,2%  1,6%  23,6%  100%

Merkmale
Der persönlichen Behandlung
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 7,2% 44,1% 18,6% 6,6%  2,9%  20,6%  100%
Weiblich 8,0% 42,5% 21,8% 4,4%  2,0%  21,4%  100%

Alter
18 - 24 Jahre 5,6% 38,9% 27,8% 9,7%    -   18,1%  100%
25 - 34 Jahre 7,2% 37,5% 27,0% 7,2%  5,3%  15,8%  100%
35 - 44 Jahre 6,7% 41,0% 28,6% 4,3%  1,4%  18,1%  100%
45 - 59 Jahre 6,9% 44,7% 16,7% 6,9%  2,9%  21,8%  100%
60 - 75 Jahre 9,8% 48,4% 11,3% 2,9%  1,8%  25,8%  100%

Schulabschluss
Hauptschule 7,4% 44,4% 16,9% 6,2%  2,5%  22,7%  100%
Mittlere Reife 7,4% 42,9% 25,9% 5,8%  1,6%  16,4%  100%
Fach-, Hochschulreife 9,9% 39,6% 23,3% 5,0%  2,5%  19,8%  100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 5,9% 44,8% 22,2% 6,3%  2,8%  18,0%  100%
Arbeitslos 12,5% 33,9% 28,6% 8,9%  3,6%  12,5%  100%
In Ausbildung 17,6% 35,3% 29,4% 17,6%    -     -   100%
Schüler/Studenten 2,8% 27,8% 30,6% 5,6%  2,8%  30,6%  100%
Rentner/Pensionäre 10,0% 49,0% 10,8% 4,0%  1,2%  24,9%  100%
Hausfrau, -mann 6,7% 37,8% 20,7% 3,7%  2,2%  28,9%  100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 10,5% 37,2% 22,1% 3,5%  4,7%  22,1%  100%
2.000 DM bis 3.999 DM 9,3% 42,8% 18,4% 6,1%  2,1%  21,3%  100%
4.000 DM und mehr 7,0% 46,9% 19,5% 5,1%  2,7%  18,8%  100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 8,7% 46,2% 17,9% 4,2%  2,4%  20,5%  100%
Zufrieden 5,3% 45,3% 21,1% 5,6%  1,7%  21,1%  100%
Weniger zufrieden 11,3% 29,1% 25,5% 9,2%  4,3%  20,6%  100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,2% 44,3% 22,0% 4,5%  2,2%  19,8%  100%
Sterkrade 7,2% 37,5% 19,7% 6,1%  3,1%  26,4%  100%
Osterfeld 9,0% 50,9% 17,6% 6,3%  1,8%  14,4%  100%

Befragte insgesamt 1999 7,6% 43,3% 20,2% 5,5%  2,4%  21,0%  100%
Befragte insgesamt 1998 2,7% 39,4% 22,3% 7,0%  3,0%  25,6%  100%

Merkmale
Der Bearbeitungszeit
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 6,8% 40,2% 15,7% 4,5% 3,1% 29,7% 100%
Weiblich 9,6% 37,9% 15,6% 5,8% 1,4% 29,7% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 1,4% 38,9% 22,2% 6,9% 1,4% 29,2% 100%
25 - 34 Jahre 5,9% 38,2% 24,3% 4,6% 3,9% 23,0% 100%
35 - 44 Jahre 6,7% 35,2% 17,1% 8,6% 2,4% 30,0% 100%
45 - 59 Jahre 8,7% 36,0% 16,7% 5,5% 2,5% 30,5% 100%
60 - 75 Jahre 12,0% 45,5% 6,9% 2,2% 1,1% 32,4% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 8,9% 41,3% 12,2% 4,1% 1,7% 31,8% 100%
Mittlere Reife 7,4% 37,0% 19,6% 7,4% 3,2% 25,4% 100%
Fach-, Hochschulreife 8,4% 34,7% 20,8% 6,4% 1,0% 28,7% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 6,5% 37,4% 18,0% 5,7% 3,0% 29,3% 100%
Arbeitslos 14,3% 32,1% 23,2% 7,1% 7,1% 16,1% 100%
In Ausbildung   -  58,8% 29,4% 11,8%   -    -  100%
Schüler/Studenten   -  27,8% 27,8% 5,6%   -  38,9% 100%
Rentner/Pensionäre 12,0% 47,4% 5,6% 3,6% 0,4% 30,9% 100%
Hausfrau, -mann 6,7% 35,6% 14,8% 5,2% 2,2% 35,6% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 9,3% 32,6% 16,3% 3,5% 7,0% 31,4% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 10,4% 39,6% 15,4% 4,3% 1,9% 28,5% 100%
4.000 DM und mehr 6,3% 39,1% 15,6% 7,4% 2,3% 29,3% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 9,4% 42,2% 12,5% 2,8% 2,1% 30,9% 100%
Zufrieden 6,1% 40,4% 16,7% 5,1% 1,9% 29,8% 100%
Weniger zufrieden 11,3% 24,8% 22,7% 12,8% 3,5% 24,8% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 8,9% 41,6% 12,9% 4,2% 2,7% 29,7% 100%
Sterkrade 7,8% 33,6% 16,9% 4,7% 1,9% 35,0% 100%
Osterfeld 7,7% 43,2% 18,5% 7,7% 1,8% 21,2% 100%

Befragte insgesamt 1999 8,2% 39,0% 15,6% 5,2% 2,2% 29,7% 100%
Befragte insgesamt 1998 2,6% 40,6% 19,5% 4,7% 1,5% 31,1% 100%

Merkmale
Der fachlichen Beratung
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt 

Geschlecht
Männlich 3,5%  26,6%  25,8%  14,4%  4,7%  24,9%  100%
Weiblich 3,4%  27,7%  23,6%  14,4%  4,8%  26,1%  100%

Alter
18 - 24 Jahre 2,8%  23,6%  30,6%  11,1%  11,1%  20,8%  100%
25 - 34 Jahre 3,3%  27,0%  28,9%  17,8%  2,6%  20,4%  100%
35 - 44 Jahre 2,4%  26,7%  24,3%  19,5%  3,8%  23,3%  100%
45 - 59 Jahre 4,7%  24,0%  23,6%  15,3%  6,5%  25,8%  100%
60 - 75 Jahre 3,3%  32,0%  22,2%  8,4%  3,3%  30,9%  100%

Schulabschluss
Hauptschule 2,1%  26,2%  23,6%  15,1%  5,4%  27,5%  100%
Mittlere Reife 3,2%  29,6%  27,0%  15,3%  3,7%  21,2%  100%
Fach-, Hochschulreife 7,4%  27,7%  27,2%  11,4%  1,5%  24,8%  100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,4%  27,8%  23,9%  18,3%  4,6%  23,0%  100%
Arbeitslos 10,7%  25,0%  25,0%  14,3%  8,9%  16,1%  100%
In Ausbildung   -   41,2%  23,5%  11,8%  11,8%  11,8%  100%
Schüler/Studenten   -   27,8%  25,0%  13,9%  5,6%  27,8%  100%
Rentner/Pensionäre 2,8%  30,9%  22,9%  8,8%  3,6%  30,9%  100%
Hausfrau, -mann 4,4%  22,2%  29,6%  9,6%  4,4%  29,6%  100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 4,7%  23,3%  22,1%  16,3%  5,8%  27,9%  100%
2.000 DM bis 3.999 DM 4,3%  28,2%  25,5%  11,7%  6,1%  24,2%  100%
4.000 DM und mehr 2,3%  26,2%  25,4%  17,6%  4,3%  24,2%  100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 4,2%  29,7%  25,0%  11,8%  5,2%  24,1%  100%
Zufrieden 1,7%  27,8%  24,2%  15,7%  3,6%  26,9%  100%
Weniger zufrieden 6,4%  16,3%  26,2%  19,1%  7,1%  24,8%  100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,7%  29,2%  28,2%  12,6%  3,5%  23,8%  100%
Sterkrade 3,6%  25,0%  20,3%  14,7%  5,3%  31,1%  100%
Osterfeld 4,5%  27,0%  25,2%  17,1%  6,3%  19,8%  100%

Befragte insgesamt 1999 3,4%  27,2%  24,6%  14,4%  4,8%  25,6%  100%
Befragte insgesamt 1998 1,1%  26,3%  24,0%  15,8%  3,9%  29,0%  100%

Merkmale
Der Verständlichkeit der Formulare
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 2,9% 30,1% 22,1% 16,3%  5,6%  23,1%  100%
Weiblich 4,2% 27,5% 20,4% 16,2%  8,2%  23,6%  100%

Alter
18 - 24 Jahre 5,6% 19,4% 31,9% 22,2%  1,4%  19,4%  100%
25 - 34 Jahre 3,3% 22,4% 21,7% 26,3%  8,6%  17,8%  100%
35 - 44 Jahre 3,3% 29,0% 21,4% 20,5%  7,6%  18,1%  100%
45 - 59 Jahre 5,1% 29,1% 21,1% 13,5%  7,6%  23,6%  100%
60 - 75 Jahre 1,8% 34,2% 18,2% 8,7%  6,2%  30,9%  100%

Schulabschluss
Hauptschule 1,9% 32,4% 19,2% 14,7%  5,2%  26,6%  100%
Mittlere Reife 5,3% 29,6% 20,1% 19,0%  7,9%  18,0%  100%
Fach-, Hochschulreife 6,9% 18,8% 25,2% 19,8%  8,9%  20,3%  100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 3,7% 28,0% 21,5% 20,7%  7,2%  18,9%  100%
Arbeitslos 8,9% 26,8% 23,2% 10,7%  16,1%  14,3%  100%
In Ausbildung 11,8% 23,5% 41,2% 17,6%  5,9%    -   100%
Schüler/Studenten   -  22,2% 19,4% 19,4%  5,6%  33,3%  100%
Rentner/Pensionäre 1,2% 35,3% 18,1% 8,8%  5,6%  30,9%  100%
Hausfrau, -mann 5,2% 23,7% 22,2% 15,6%  4,4%  28,9%  100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 2,3% 25,6% 22,1% 16,3%  11,6%  22,1%  100%
2.000 DM bis 3.999 DM 4,5% 31,6% 18,6% 15,4%  5,9%  23,9%  100%
4.000 DM und mehr 2,3% 23,8% 23,8% 23,0%  7,4%  19,5%  100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 4,7% 35,8% 19,8% 11,6%  7,1%  21,0%  100%
Zufrieden 1,9% 24,0% 23,7% 19,6%  5,8%  24,9%  100%
Weniger zufrieden 5,0% 21,3% 18,4% 21,3%  9,9%  24,1%  100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,7% 35,6% 22,0% 10,9%  6,7%  22,0%  100%
Sterkrade 3,1% 22,8% 18,6% 20,0%  7,5%  28,1%  100%
Osterfeld 5,9% 26,1% 23,9% 19,8%  6,3%  18,0%  100%

Befragte insgesamt 1999 3,5% 28,8% 21,2% 16,2%  6,9%  23,3%  100%
Befragte insgesamt 1998 1,5% 29,7% 23,6% 15,1%  3,2%  26,9%  100%

Merkmale
Der Warteräume/ Wartezonen
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 3,7% 37,1% 12,0% 9,1%  5,4%  32,8% 100%
Weiblich 5,0% 35,3% 14,0% 9,4%  5,0%  31,3% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 4,2% 33,3% 18,1% 8,3%  2,8%  33,3% 100%
25 - 34 Jahre 3,3% 34,2% 15,8% 13,8%  6,6%  26,3% 100%
35 - 44 Jahre 1,9% 35,7% 14,8% 9,5%  7,6%  30,5% 100%
45 - 59 Jahre 5,1% 37,1% 11,3% 12,7%  3,6%  30,2% 100%
60 - 75 Jahre 6,2% 37,8% 10,2% 3,3%  4,7%  37,8% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 4,3% 40,1% 10,9% 7,2%  4,3%  33,3% 100%
Mittlere Reife 3,7% 34,4% 13,8% 12,2%  6,3%  29,6% 100%
Fach-, Hochschulreife 6,4% 26,2% 17,8% 13,4%  5,4%  30,7% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,8% 34,6% 13,0% 13,3%  6,7%  29,6% 100%
Arbeitslos 8,9% 39,3% 16,1% 7,1%  8,9%  19,6% 100%
In Ausbildung   -  35,3% 17,6% 11,8%  5,9%  29,4% 100%
Schüler/Studenten 2,8% 19,4% 19,4% 8,3%  5,6%  44,4% 100%
Rentner/Pensionäre 6,0% 40,6% 10,8% 3,6%  3,2%  35,7% 100%
Hausfrau, -mann 5,2% 37,0% 11,9% 8,1%  1,5%  36,3% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,5% 36,0% 18,6% 4,7%  7,0%  30,2% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 6,6% 33,5% 13,6% 8,0%  5,6%  32,7% 100%
4.000 DM und mehr 3,1% 37,1% 12,1% 11,3%  6,3%  30,1% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 5,4% 40,1% 12,5% 6,8%  4,5%  30,7% 100%
Zufrieden 2,2% 34,6% 13,1% 11,1%  4,8%  34,1% 100%
Weniger zufrieden 7,8% 28,4% 14,9% 11,3%  8,5%  29,1% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,7% 31,9% 14,6% 10,9%  5,7%  33,2% 100%
Sterkrade 4,7% 31,9% 10,8% 7,8%  5,0%  39,7% 100%
Osterfeld 5,0% 50,9% 13,5% 8,6%  4,5%  17,6% 100%

Befragte insgesamt 1999 4,4% 36,2% 13,0% 9,2%  5,2%  32,0% 100%
Befragte insgesamt 1998 1,5% 37,9% 14,5% 10,2%  4,2%  31,6% 100%

Merkmale
Der telefonischen Erreichbarkeit
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 3,9% 42,7% 18,1% 7,2%  3,1% 24,9% 100%
Weiblich 5,6% 45,5% 17,2% 5,8%  1,2% 24,8% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 4,2% 37,5% 23,6% 6,9%  1,4% 26,4% 100%
25 - 34 Jahre 5,9% 42,8% 19,1% 11,2%  1,3% 19,7% 100%
35 - 44 Jahre 3,8% 45,2% 22,4% 5,7%  3,8% 19,0% 100%
45 - 59 Jahre 5,1% 46,2% 14,9% 7,6%  2,5% 23,6% 100%
60 - 75 Jahre 4,7% 43,6% 14,5% 3,3%  1,1% 32,7% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 2,9% 46,1% 16,9% 5,2%  1,7% 27,1% 100%
Mittlere Reife 6,9% 44,4% 17,5% 8,5%  3,7% 19,0% 100%
Fach-, Hochschulreife 7,4% 39,1% 20,8% 8,9%  1,0% 22,8% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 3,9% 45,9% 17,4% 8,9%  3,0% 20,9% 100%
Arbeitslos 16,1% 48,2% 19,6% 1,8%  1,8% 12,5% 100%
In Ausbildung   -  52,9% 29,4% 5,9%    -  11,8% 100%
Schüler/Studenten 2,8% 25,0% 22,2% 8,3%  2,8% 38,9% 100%
Rentner/Pensionäre 4,4% 42,6% 15,3% 4,0%  1,2% 32,5% 100%
Hausfrau, -mann 5,2% 43,0% 17,0% 4,4%  1,5% 28,9% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM   -  41,9% 24,4% 4,7%  1,2% 27,9% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 7,2% 43,9% 16,8% 5,3%  2,1% 24,7% 100%
4.000 DM und mehr 3,9% 45,7% 18,4% 10,9%  2,7% 18,4% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 5,9% 48,6% 15,6% 4,7%  0,9% 24,3% 100%
Zufrieden 2,4% 44,6% 19,1% 6,5%  2,4% 24,9% 100%
Weniger zufrieden 8,5% 29,1% 20,6% 12,1%  5,0% 24,8% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,7% 43,3% 18,3% 7,4%  3,0% 25,2% 100%
Sterkrade 4,4% 37,8% 18,9% 6,9%  1,4% 30,6% 100%
Osterfeld 9,0% 55,9% 14,4% 4,1%  1,8% 14,9% 100%

Befragte insgesamt 1999 4,8% 44,1% 17,6% 6,5%  2,1% 24,8% 100%
Befragte insgesamt 1998 0,9% 42,4% 17,4% 8,3%  1,4% 29,6% 100%

Merkmale
Der Lage der Dienststellen im Stadtgebiet
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 3,9% 46,0% 13,8% 2,3%  1,2%  32,8% 100%
Weiblich 5,2% 43,5% 15,0% 1,2%  0,2%  34,9% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 2,8% 37,5% 15,3% 6,9%    -   37,5% 100%
25 - 34 Jahre 3,9% 41,4% 20,4% 2,0%    -   32,2% 100%
35 - 44 Jahre 4,8% 42,9% 15,7% 2,4%  0,5%  33,8% 100%
45 - 59 Jahre 5,1% 47,3% 14,2% 0,4%  1,8%  31,3% 100%
60 - 75 Jahre 4,7% 47,3% 10,2% 1,1%  0,4%  36,4% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 2,5% 48,3% 13,8% 1,6%  0,6%  33,3% 100%
Mittlere Reife 6,9% 44,4% 16,9% 1,6%  1,1%  29,1% 100%
Fach-, Hochschulreife 7,4% 37,1% 13,4% 3,0%    -   39,1% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,3% 45,7% 14,8% 2,2%  1,1%  32,0% 100%
Arbeitslos 16,1% 39,3% 23,2%   -   1,8%  19,6% 100%
In Ausbildung   -  47,1% 5,9% 5,9%    -   41,2% 100%
Schüler/Studenten 2,8% 33,3% 13,9% 2,8%    -   47,2% 100%
Rentner/Pensionäre 4,0% 47,8% 11,2% 0,8%    -   36,1% 100%
Hausfrau, -mann 3,7% 43,0% 14,1% 1,5%  0,7%  37,0% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM   -  46,5% 17,4% 2,3%    -   33,7% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 6,9% 43,4% 15,2% 0,8%  0,5%  33,2% 100%
4.000 DM und mehr 3,1% 47,3% 13,7% 2,7%  1,2%  32,0% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 5,2% 47,6% 12,5% 1,9%  0,5%  32,3% 100%
Zufrieden 2,9% 45,3% 16,2% 1,2%  0,2%  34,1% 100%
Weniger zufrieden 7,8% 34,0% 15,6% 2,8%  2,8%  36,9% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,7% 46,3% 15,8% 0,5%  1,0%  33,7% 100%
Sterkrade 3,9% 37,5% 14,4% 3,1%  0,3%  40,8% 100%
Osterfeld 9,0% 53,6% 11,7% 1,8%  0,9%  23,0% 100%

Befragte insgesamt 1999 4,6% 44,7% 14,4% 1,7%  0,7%  33,9% 100%
Befragte insgesamt 1998 0,8% 43,2% 15,4% 2,3%  0,4%  38,0% 100%

Merkmale
Der Lage der Dienststellen im Rathaus
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noch 29: Wie beurteilen Sie generell die Stadtverwaltung Oberhausen bezüglich...?

sehr
gut gut teils/

teils schlecht sehr
schlecht

keine
Angabe

Befragte 
insgesamt

Geschlecht
Männlich 4,5% 29,5% 13,0% 4,1%   3,3%   45,6%  100%
Weiblich 5,4% 29,3% 15,0% 3,4%   1,8%   45,1%  100%

Alter
18 - 24 Jahre 4,2% 20,8% 20,8% 1,4%   1,4%   51,4%  100%
25 - 34 Jahre 3,9% 17,8% 17,1% 4,6%   3,3%   53,3%  100%
35 - 44 Jahre 3,8% 24,3% 15,7% 5,7%   3,8%   46,7%  100%
45 - 59 Jahre 5,8% 34,9% 13,8% 2,9%   2,5%   40,0%  100%
60 - 75 Jahre 5,8% 36,4% 9,5% 3,3%   1,5%   43,6%  100%

Schulabschluss
Hauptschule 2,9% 33,9% 12,0% 3,9%   1,7%   45,5%  100%
Mittlere Reife 7,4% 29,6% 13,8% 3,2%   4,2%   41,8%  100%
Fach-, Hochschulreife 7,9% 19,3% 17,3% 5,0%   3,0%   47,5%  100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 3,9% 27,2% 13,3% 5,0%   3,9%   46,7%  100%
Arbeitslos 16,1% 32,1% 19,6% 1,8%   1,8%   28,6%  100%
In Ausbildung   -  23,5% 23,5% 5,9%     -    47,1%  100%
Schüler/Studenten 2,8% 13,9% 25,0%   -    2,8%   55,6%  100%
Rentner/Pensionäre 5,6% 36,9% 10,4% 3,6%   0,8%   42,6%  100%
Hausfrau, -mann 3,7% 31,9% 14,8% 1,5%   2,2%   45,9%  100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM   -  27,9% 19,8% 5,8%     -    46,5%  100%
2.000 DM bis 3.999 DM 6,4% 29,0% 12,5% 4,0%   2,7%   45,5%  100%
4.000 DM und mehr 4,3% 29,3% 15,6% 3,5%   3,1%   44,1%  100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 5,4% 34,2% 14,4% 1,9%   1,7%   42,5%  100%
Zufrieden 3,4% 27,4% 13,8% 5,6%   3,1%   46,7%  100%
Weniger zufrieden 8,5% 20,6% 14,2% 4,3%   3,5%   48,9%  100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,0% 27,5% 15,1% 5,0%   2,2%   47,3%  100%
Sterkrade 3,9% 23,1% 12,5% 3,1%   2,8%   54,7%  100%
Osterfeld 10,4% 43,2% 14,4% 2,7%   2,7%   26,6%  100%

Befragte insgesamt 1999 5,0% 29,4% 14,0% 3,8%   2,5%   45,3%  100%
Befragte insgesamt 1998 1,6% 27,3% 16,7% 4,4%   1,5%   48,4%  100%

Merkmale
Des Bürgerservice vor Ort
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30 Inwieweit hat sich die Stadtverwaltung Oberhausen Ihrer Meinung nach von einer
traditionellen Verwaltung zu einem modernen Dienstleistungsunternehmen
entwickelt?

Sehr 
stark Stark Teils/

teils Kaum Gar
nicht

Keine
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 3,3%  18,8% 26,2%  11,1%  6,2%  34,4%  100%
Weiblich 1,4%  15,4% 25,7%  7,8%  5,8%  43,9%  100%

Alter
18 - 24 Jahre   -   13,9% 30,6%  11,1%  9,7%  34,7%  100%
25 - 34 Jahre 2,0%  9,9% 24,3%  15,1%  11,2%  37,5%  100%
35 - 44 Jahre 2,4%  14,3% 26,7%  10,5%  6,7%  39,5%  100%
45 - 59 Jahre 2,2%  18,2% 27,6%  7,3%  4,4%  40,4%  100%
60 - 75 Jahre 3,3%  22,9% 23,6%  7,3%  3,3%  39,6%  100%

Schulabschluss
Hauptschule 1,9%  20,5% 25,8%  8,5%  3,9%  39,3%  100%
Mittlere Reife 2,1%  15,9% 27,5%  10,6%  4,8%  39,2%  100%
Fach-, Hochschulreife 3,0%  12,4% 25,7%  11,4%  10,4%  37,1%  100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 2,6%  15,7% 26,5%  10,9%  7,4%  37,0%  100%
Arbeitslos 3,6%  14,3% 17,9%  3,6%  7,1%  53,6%  100%
In Ausbildung   -   5,9% 35,3%  29,4%  5,9%  23,5%  100%
Schüler/Studenten   -   11,1% 33,3%  8,3%  19,4%  27,8%  100%
Rentner/Pensionäre 2,4%  23,7% 23,7%  6,8%  2,4%  41,0%  100%
Hausfrau, -mann 1,5%  12,6% 29,6%  8,1%  4,4%  43,7%  100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,2%  18,6% 29,1%  15,1%  4,7%  31,4%  100%
2.000 DM bis 3.999 DM 2,7%  14,1% 24,7%  8,2%  5,9%  44,4%  100%
4.000 DM und mehr 3,1%  19,5% 26,6%  10,2%  7,8%  32,8%  100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,4%  20,0% 25,7%  7,5%  5,4%  38,9%  100%
Zufrieden 2,2%  16,2% 27,6%  11,1%  4,8%  38,0%  100%
Weniger zufrieden 2,8%  10,6% 22,7%  9,9%  11,3%  42,6%  100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,7%  19,1% 22,5%  9,4%  6,7%  40,6%  100%
Sterkrade 2,2%  16,1% 34,4%  9,4%  4,4%  33,3%  100%
Osterfeld 3,6%  14,9% 18,5%  9,5%  7,2%  46,4%  100%

Befragte insgesamt 1999 2,3%  17,0% 26,0%  9,4%  6,0%  39,2%  100%
Befragte insgesamt 1998 2,4%  14,9% 29,0%  10,1%  4,7%  39,0%  100%

Merkmale
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31 Welche der nachfolgenden Veranstaltungen1) haben Sie in den letzten 12 Monaten
besucht?

 'Kunst setzt 
Zeichen' in der 
Ludwig Galerie

Landesgarten-
schau 'OLGA'

Parkfeste 
auf der 
OLGA

 'The Wall' 
im 

Gasometer

Haus 
Ripshorst

Geschlecht
Männlich 13,6%          77,1%         41,7%    33,9%     15,7%    
Weiblich 14,1%          81,8%         43,2%    36,4%     10,1%    

Alter
18 - 24 Jahre 5,9%          64,7%         27,5%    35,3%     9,8%    
25 - 34 Jahre 9,8%          79,5%         43,8%    30,4%     7,1%    
35 - 44 Jahre 11,7%          75,3%         44,8%    37,7%     12,3%    
45 - 59 Jahre 19,4%          77,0%         48,0%    40,8%     16,3%    
60 - 75 Jahre 14,6%          89,4%         38,9%    30,8%     13,1%    

Familienstand
Verheiratet 14,3%          80,1%         41,8%    34,0%     11,9%    
Geschieden/getrennt 14,3%          79,6%         44,9%    26,5%     14,3%    
Verwitwet 15,9%          88,6%         47,7%    38,6%     13,6%    
Ledig 12,2%          75,0%         41,2%    41,9%     14,9%    

Schulabschluss
Hauptschule 11,3%          84,2%         41,1%    29,0%     14,9%    
Mittlere Reife 11,6%          81,0%         45,6%    39,5%     10,9%    
Fach-, Hochschulreife 21,7%          69,9%         41,6%    45,2%     10,8%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 14,6%          78,5%         43,8%    41,3%     10,9%    
Arbeitslos 22,5%          67,5%         52,5%    20,0%     22,5%    
In Ausbildung  -           69,2%         30,8%    30,8%     7,7%    
Schüler/Studenten 13,3%          70,0%         46,7%    33,3%     10,0%    
Rentner/Pensionäre 13,9%          87,9%         37,0%    30,1%     16,8%    
Hausfrau/-mann 8,4%          75,9%         44,6%    33,7%     10,8%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 8,2%          83,7%         34,7%    40,8%     12,2%    
2.000 DM bis 3.999 DM 10,6%          82,4%         43,2%    33,7%     10,6%    
4.000 DM und mehr 17,9%          77,0%         46,4%    38,8%     7,7%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 13,3%          74,4%         34,1%    39,9%     16,4%    
Sterkrade 12,9%          82,4%         43,0%    32,0%     7,0%    
Osterfeld 16,5%          84,1%         56,7%    31,7%     15,2%    

Befragte insgesamt 1999 13,9%          79,5%         42,5%    35,2%     12,8%    

1) Mehrfachnennungen

Merkmale



Tabellenanhang 1998/1999 Bürgermeinung 1998/99

204 Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen

noch 31: Welche der nachfolgenden Veranstaltungen1) haben Sie in den letzten
12 Monaten besucht?

Rheinisches 
Industrie-
museum

(RIM)

Landschafts-
park Duisburg 

Meiderich

Tetraeder 
in Bottrop

 'Sonne, Mond & 
Sterne'
Kokerei

Zollverein 

Geschlecht
Männlich 29,6%         27,2%          11,6%      14,2%              
Weiblich 26,1%         22,8%          9,2%      11,1%              

Alter
18 - 24 Jahre 13,7%         25,5%          11,8%      21,6%              
25 - 34 Jahre 23,2%         26,8%          11,6%      12,5%              
35 - 44 Jahre 27,9%         24,7%          8,4%      8,4%              
45 - 59 Jahre 33,2%         25,0%          10,7%      15,8%              
60 - 75 Jahre 28,8%         24,2%          10,6%      10,6%              

Familienstand
Verheiratet 28,1%         24,5%          9,1%      11,0%              
Geschieden/getrennt 28,6%         22,4%          12,2%      12,2%              
Verwitwet 15,9%         13,6%          6,8%      4,5%              
Ledig 30,4%         31,1%          13,5%      19,6%              

Schulabschluss
Hauptschule 25,9%         19,2%          7,9%      7,9%              
Mittlere Reife 32,0%         27,9%          10,9%      10,2%              
Fach-, Hochschulreife 28,9%         34,3%          16,9%      24,7%              

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 30,7%         30,7%          12,9%      15,2%              
Arbeitslos 30,0%         15,0%          10,0%      7,5%              
In Ausbildung 15,4%         38,5%          7,7%      15,4%              
Schüler/Studenten 16,7%         26,7%          10,0%      23,3%              
Rentner/Pensionäre 26,0%         16,8%          9,2%      10,4%              
Hausfrau/-mann 22,9%         18,1%          2,4%      2,4%              

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 20,4%         14,3%          10,2%      14,3%              
2.000 DM bis 3.999 DM 27,5%         25,6%          11,0%      11,0%              
4.000 DM und mehr 33,2%         30,6%          11,7%      17,9%              

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 30,7%         25,3%          6,8%      10,6%              
Sterkrade 26,6%         27,0%          8,6%      14,8%              
Osterfeld 24,4%         21,3%          19,5%      12,8%              

Befragte insgesamt 1999 27,8%         25,0%          10,4%      12,6%              

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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32 Fahren Sie seit der Netzumstellung und der Einführung der Straßenbahn jetzt
häufiger, genauso oft oder weniger Bus oder Straßenbahn?

Bin 
Stammkunde 

geworden
Häufiger Genauso 

oft
Eher 

weniger
Keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 7,6%        23,7%  37,7%   20,2% 10,7% 100%     
Weiblich 8,0%        21,4%  45,9%   17,6% 7,2% 100%     

Alter
18 - 24 Jahre 12,5%        19,4%  43,1%   19,4% 5,6% 100%     
25 - 34 Jahre 5,9%        22,4%  41,4%   22,4% 7,9% 100%     
35 - 44 Jahre 5,7%        21,0%  40,0%   21,9% 11,4% 100%     
45 - 59 Jahre 7,6%        24,7%  43,6%   15,3% 8,7% 100%     
60 - 75 Jahre 9,5%        22,5%  41,1%   18,2% 8,7% 100%     

Schulabschluss
Hauptschule 7,2%        22,1%  42,6%   19,8% 8,3% 100%     
Mittlere Reife 5,3%        23,8%  43,4%   16,9% 10,6% 100%     
Fach-, Hochschulreife 11,4%        24,3%  40,1%   15,3% 8,9% 100%     

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 7,6%        23,7%  37,8%   19,6% 11,3% 100%     
Arbeitslos 5,4%        14,3%  55,4%   16,1% 8,9% 100%     
In Ausbildung  -         23,5%  47,1%   29,4%  -  100%     
Schüler/Studenten 16,7%        22,2%  44,4%   11,1% 5,6% 100%     
Rentner/Pensionäre 9,2%        22,1%  41,0%   19,7% 8,0% 100%     
Hausfrau/-mann 5,9%        22,2%  48,9%   17,8% 5,2% 100%     

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 10,5%        24,4%  38,4%   15,1% 11,6% 100%     
2.000 DM bis 3.999 DM 9,3%        18,6%  41,5%   22,1% 8,5% 100%     
4.000 DM und mehr 6,6%        29,7%  39,5%   14,5% 9,8% 100%     

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 5,7%        22,5%  44,8%   17,1% 9,9% 100%     
Sterkrade 7,8%        24,2%  37,8%   25,3% 5,0% 100%     
Osterfeld 11,7%        19,8%  43,2%   11,7% 13,5% 100%     

Befragte insgesamt 1999 7,8%        22,5%  41,9%   18,9% 8,9% 100%     
Befragte insgesamt 1998 3,7%        25,1%  48,4%   11,1% 11,7% 100%     

Merkmale
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33 Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der STOAG?

sehr 
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 25,2% 43,3% 6,8% 2,1%   1,0%   0,8%    20,8% 100%    
Weiblich 24,6% 45,5% 8,4% 1,0%   1,4%   1,4%    17,8% 100%    

Alter
18 - 24 Jahre 29,2% 51,4% 9,7%  -     -     -     9,7% 100%    
25 - 34 Jahre 28,9% 38,2% 8,6% 1,3%   1,3%    -     21,7% 100%    
35 - 44 Jahre 22,4% 44,8% 6,2% 1,0%   1,0%   1,0%    23,8% 100%    
45 - 59 Jahre 25,5% 44,0% 8,4% 1,5%   1,5%   1,5%    17,8% 100%    
60 - 75 Jahre 22,9% 45,8% 6,9% 2,5%   1,5%   1,8%    18,5% 100%    

Schulabschluss
Hauptschule 22,9% 46,9% 8,9% 1,4%   1,6%   1,4%    17,1% 100%    
Mittlere Reife 21,7% 42,9% 5,8% 3,2%   0,5%    -     25,9% 100%    
Fach-, Hochschulreife 32,2% 39,6% 6,4% 1,0%   1,5%   1,0%    18,3% 100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 25,0% 42,8% 6,3% 1,3%   1,5%   1,5%    21,5% 100%    
Arbeitslos 28,6% 28,6% 14,3% 3,6%    -    1,8%    23,2% 100%    
In Ausbildung 17,6% 76,5% 5,9%  -     -     -      - 100%    
Schüler/Studenten 33,3% 47,2% 8,3%  -     -     -     11,1% 100%    
Rentner/Pensionäre 21,3% 47,4% 8,0% 2,8%   2,0%   0,8%    17,7% 100%    
Hausfrau/-mann 23,7% 46,7% 9,6%  -     -    0,7%    19,3% 100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 19,8% 48,8% 12,8% 1,2%   1,2%   1,2%    15,1% 100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 29,0% 43,1% 7,4% 1,6%   1,3%   1,6%    16,0% 100%    
4.000 DM und mehr 27,0% 43,4% 5,5% 0,8%   2,0%   0,4%    21,1% 100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 24,5% 42,1% 9,2% 1,7%   1,5%   1,5%    19,6% 100%    
Sterkrade 25,0% 48,3% 5,6% 0,8%   0,6%   0,8%    18,9% 100%    
Osterfeld 25,2% 42,3% 8,1% 2,3%   1,8%   0,9%    19,4% 100%    

Befragte insgesamt 1999 24,8% 44,4% 7,6% 1,5%   1,2%   1,1%    19,3% 100%    
Befragte insgesamt 1998 23,9% 44,8% 5,1% 2,4%   1,5%   1,4%    21,0% 100%    

Merkmale
Das neue Liniennetz
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noch 33: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der STOAG?

sehr 
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 19,8% 46,8% 7,8% 3,1%  1,6%  0,8%    20,0% 100%    
Weiblich 19,8% 48,1% 8,8% 2,6%  2,4%  1,8%    16,6% 100%    

Alter
18 - 24 Jahre 29,2% 47,2% 13,9% 1,4%   -    -     8,3% 100%    
25 - 34 Jahre 17,1% 49,3% 10,5% 2,6%  0,7%   -     19,7% 100%    
35 - 44 Jahre 19,5% 43,3% 6,2% 3,3%  4,3%  0,5%    22,9% 100%    
45 - 59 Jahre 20,0% 46,9% 7,3% 3,3%  1,8%  2,5%    18,2% 100%    
60 - 75 Jahre 18,9% 49,8% 8,4% 2,5%  1,8%  1,8%    16,7% 100%    

Schulabschluss
Hauptschule 18,0% 50,4% 8,3% 2,3%  2,3%  1,9%    16,7% 100%    
Mittlere Reife 19,0% 45,0% 7,4% 4,8%  1,6%   -     22,2% 100%    
Fach-, Hochschulreife 25,2% 41,1% 8,9% 3,0%  2,5%  0,5%    18,8% 100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 18,5% 47,0% 6,1% 3,3%  2,4%  1,5%    21,3% 100%    
Arbeitslos 30,4% 26,8% 16,1% 3,6%   -   1,8%    21,4% 100%    
In Ausbildung 17,6% 64,7% 17,6%  -    -    -      - 100%    
Schüler/Studenten 36,1% 47,2% 8,3% 2,8%   -    -     5,6% 100%    
Rentner/Pensionäre 18,9% 50,6% 8,4% 3,2%  1,2%  1,6%    16,1% 100%    
Hausfrau/-mann 15,6% 49,6% 11,1% 1,5%  3,7%  0,7%    17,8% 100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 17,4% 54,7% 14,0%  -   1,2%  2,3%    10,5% 100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 22,1% 49,5% 7,2% 3,2%  1,9%  1,1%    15,2% 100%    
4.000 DM und mehr 21,9% 43,8% 6,6% 3,5%  3,1%  0,8%    20,3% 100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 20,0% 45,5% 9,2% 3,2%  1,7%  1,5%    18,8% 100%    
Sterkrade 18,9% 52,8% 5,0% 2,2%  1,7%  1,1%    18,3% 100%    
Osterfeld 20,7% 42,3% 12,2% 3,2%  3,2%  1,4%    17,1% 100%    

Befragte insgesamt 1999 19,8% 47,5% 8,3% 2,8%  2,0%  1,3%    18,3% 100%    
Befragte insgesamt 1998 17,5% 48,3% 6,9% 3,3%  2,4%  1,0%    20,6% 100%    

Merkmale
Dem Beförderungstakt
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noch 33: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der STOAG?

sehr 
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 16,9% 49,3% 8,5% 2,5%   1,4%   1,2%   20,2% 100%    
Weiblich 17,6% 51,9% 9,8% 2,4%   1,0%   0,8%   16,6% 100%    

Alter
18 - 24 Jahre 20,8% 52,8% 12,5% 2,8%   1,4%   1,4%   8,3% 100%    
25 - 34 Jahre 17,1% 46,7% 13,8% 2,0%     -    0,7%   19,7% 100%    
35 - 44 Jahre 17,6% 44,3% 9,5% 1,9%   3,3%   0,5%   22,9% 100%    
45 - 59 Jahre 15,6% 52,0% 8,0% 2,9%   0,4%   1,8%   19,3% 100%    
60 - 75 Jahre 17,8% 55,3% 6,5% 2,5%   1,1%   0,7%   16,0% 100%    

Schulabschluss
Hauptschule 14,7% 56,0% 8,1% 2,3%   1,0%   0,8%   17,1% 100%    
Mittlere Reife 16,9% 46,6% 8,5% 3,2%   2,1%   1,1%   21,7% 100%    
Fach-, Hochschulreife 24,3% 40,1% 12,4% 3,0%   1,5%   1,0%   17,8% 100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 17,0% 48,9% 8,0% 2,0%   1,7%   1,3%   21,1% 100%    
Arbeitslos 21,4% 37,5% 12,5% 5,4%    -    1,8%   21,4% 100%    
In Ausbildung 17,6% 52,9% 23,5% 5,9%    -     -     - 100%    
Schüler/Studenten 30,6% 41,7% 16,7%   -    2,8%   2,8%   5,6% 100%    
Rentner/Pensionäre 15,7% 57,0% 8,0% 2,8%   0,8%   0,4%   15,3% 100%    
Hausfrau/-mann 14,1% 54,1% 9,6% 2,2%     -    0,7%   19,3% 100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 14,0% 58,1% 12,8% 3,5%     -    1,2%   10,5% 100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 19,4% 50,5% 9,8% 1,6%   1,3%   1,3%   16,0% 100%    
4.000 DM und mehr 19,9% 48,4% 7,4% 2,3%   1,2%   0,8%   19,9% 100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 16,3% 49,3% 11,1% 3,0%   0,5%   1,0%   18,8% 100%    
Sterkrade 15,8% 55,0% 6,9% 1,4%   1,7%   0,8%   18,3% 100%    
Osterfeld 21,2% 45,9% 9,0% 3,2%   1,8%   1,4%   17,6% 100%    

Befragte insgesamt 1999 17,2% 50,6% 9,1% 2,4%   1,2%   1,0%   18,4% 100%    
Befragte insgesamt 1998 15,4% 48,3% 8,8% 3,9%   2,2%   1,2%   20,2% 100%    

Merkmale
Der Fahrzeit
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noch 33: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der STOAG?

sehr 
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 10,3% 41,4% 17,3% 5,2%  2,5%   1,2%    22,1% 100%    
Weiblich 11,0% 44,5% 15,2% 6,0%  2,8%   2,0%    18,6% 100%    

Alter
18 - 24 Jahre 15,3% 38,9% 20,8% 12,5%  1,4%   1,4%    9,7% 100%    
25 - 34 Jahre 6,6% 37,5% 25,7% 3,9%  3,3%   2,0%    21,1% 100%    
35 - 44 Jahre 8,1% 38,1% 14,3% 5,7%  3,8%   1,4%    28,6% 100%    
45 - 59 Jahre 13,5% 39,6% 16,7% 7,3%  2,5%   2,2%    18,2% 100%    
60 - 75 Jahre 10,9% 53,8% 10,9% 2,9%  1,8%   1,1%    18,5% 100%    

Schulabschluss
Hauptschule 9,3% 47,9% 15,9% 6,0%  2,1%   1,0%    17,8% 100%    
Mittlere Reife 11,1% 37,0% 16,4% 5,8%  4,2%   1,6%    23,8% 100%    
Fach-, Hochschulreife 11,9% 36,6% 17,8% 5,9%  3,0%   2,5%    22,3% 100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 9,6% 39,1% 15,2% 6,1%  3,0%   2,2%    24,8% 100%    
Arbeitslos 16,1% 32,1% 23,2% 1,8%  1,8%   3,6%    21,4% 100%    
In Ausbildung   - 41,2% 23,5% 23,5%    -      -     11,8% 100%    
Schüler/Studenten 22,2% 30,6% 19,4% 13,9%  5,6%   2,8%    5,6% 100%    
Rentner/Pensionäre 10,4% 53,0% 13,7% 3,2%  2,0%   0,8%    16,9% 100%    
Hausfrau/-mann 10,4% 44,4% 18,5% 5,2%  2,2%   0,7%    18,5% 100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 11,6% 57,0% 12,8% 2,3%  4,7%   1,2%    10,5% 100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 12,2% 41,5% 19,1% 6,6%  2,7%   1,6%    16,2% 100%    
4.000 DM und mehr 9,0% 43,4% 14,1% 4,3%  3,5%   1,2%    24,6% 100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 7,9% 38,1% 20,3% 5,7%  4,0%   1,7%    22,3% 100%    
Sterkrade 10,8% 48,3% 12,5% 6,7%  0,8%   1,1%    19,7% 100%    
Osterfeld 15,3% 43,2% 14,9% 3,6%  3,2%   2,3%    17,6% 100%    

Befragte insgesamt 1999 10,6% 43,0% 16,2% 5,6%  2,6%   1,6%    20,3% 100%    
Befragte insgesamt 1998 5,8% 43,6% 19,4% 5,2%  3,2%   1,5%    21,3% 100%    

Merkmale
Der Pünktlichkeit
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noch 33: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der STOAG?

sehr 
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 15,7% 48,2% 9,7% 3,7%   3,7%  2,1%    16,9% 100%
Weiblich 15,4% 51,3% 12,8% 2,0%   2,6%  3,2%    12,8% 100%

Alter
18 - 24 Jahre 19,4% 45,8% 19,4% 1,4%   2,8%  1,4%    9,7% 100%
25 - 34 Jahre 11,8% 50,0% 13,8% 4,6%   2,6%  2,6%    14,5% 100%
35 - 44 Jahre 18,1% 47,1% 10,0% 2,4%   3,3%  1,0%    18,1% 100%
45 - 59 Jahre 15,3% 53,1% 9,5% 2,9%   2,5%  2,2%    14,5% 100%
60 - 75 Jahre 14,9% 49,1% 10,5% 2,5%   4,0%  4,7%    14,2% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 13,4% 51,9% 12,0% 2,7%   3,5%  2,9%    13,6% 100%
Mittlere Reife 17,5% 49,2% 10,1% 3,2%   2,6%  1,6%    15,9% 100%
Fach-, Hochschulreife 18,3% 43,6% 11,9% 4,0%   3,5%  2,5%    16,3% 100%

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 14,8% 51,3% 9,3% 4,1%   2,4%  2,0%    16,1% 100%
Arbeitslos 23,2% 33,9% 16,1% 1,8%     -   3,6%    21,4% 100%
In Ausbildung 11,8% 58,8% 23,5%   -     -     -    5,9% 100%
Schüler/Studenten 25,0% 41,7% 16,7% 2,8%   5,6%  2,8%    5,6% 100%
Rentner/Pensionäre 15,3% 48,2% 11,2% 2,4%   5,2%  4,4%    13,3% 100%
Hausfrau/-mann 11,9% 53,3% 13,3% 0,7%   3,0%  2,2%    15,6% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 19,8% 51,2% 16,3% 1,2%   3,5%  1,2%    7,0% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 16,5% 51,9% 9,8% 2,1%   4,3%  3,5%    12,0% 100%
4.000 DM und mehr 14,5% 49,2% 9,8% 4,3%   3,5%  2,3%    16,4% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 19,3% 48,3% 13,4% 2,5%   2,7%  1,5%    12,4% 100%
Sterkrade 11,9% 51,7% 10,6% 3,3%   3,1%  2,5%    16,9% 100%
Osterfeld 14,4% 49,5% 8,6% 2,7%   4,1%  5,0%    15,8% 100%

Befragte insgesamt 1999 15,5% 49,8% 11,3% 2,8%   3,1%  2,6%    14,8% 100%
Befragte insgesamt 1998 13,0% 50,3% 11,1% 3,9%   2,7%  2,2%    16,9% 100%

Merkmale
Den Haltestellen
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noch 33: Welche Schulnote geben Sie den ausgewählten Leistungsangeboten der STOAG?

sehr 
gut gut befrie-

digend
aus-

reichend
mangel-

haft
unge-

nügend
keine 

Angabe
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 9,9% 47,4% 10,3% 5,2%   2,9%   2,5%    21,9% 100%    
Weiblich 11,6% 47,7% 12,2% 4,0%   3,0%   2,6%    19,0% 100%    

Alter
18 - 24 Jahre 19,4% 44,4% 15,3% 2,8%   4,2%   2,8%    11,1% 100%    
25 - 34 Jahre 8,6% 41,4% 15,1% 6,6%   3,9%   2,0%    22,4% 100%    
35 - 44 Jahre 11,9% 38,1% 12,4% 6,7%   3,3%   1,4%    26,2% 100%    
45 - 59 Jahre 10,2% 52,0% 9,8% 4,0%   2,2%   2,9%    18,9% 100%    
60 - 75 Jahre 9,5% 54,2% 8,7% 2,9%   2,5%   3,3%    18,9% 100%    

Schulabschluss
Hauptschule 8,9% 53,3% 9,1% 4,5%   3,3%   2,3%    18,6% 100%    
Mittlere Reife 10,1% 43,4% 12,7% 4,8%   3,2%   2,1%    23,8% 100%    
Fach-, Hochschulreife 15,3% 36,6% 15,3% 5,9%   2,5%   3,0%    21,3% 100%    

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 10,2% 46,1% 8,9% 5,2%   3,7%   2,0%    23,9% 100%    
Arbeitslos 17,9% 32,1% 17,9% 3,6%   3,6%   3,6%    21,4% 100%    
In Ausbildung  58,8% 17,6% 5,9%   5,9%     -     11,8% 100%    
Schüler/Studenten 19,4% 38,9% 27,8% 2,8%     -    5,6%    5,6% 100%    
Rentner/Pensionäre 10,0% 53,4% 8,0% 4,0%   2,4%   3,6%    18,5% 100%    
Hausfrau/-mann 8,9% 51,1% 16,3% 3,0%   0,7%   2,2%    17,8% 100%    

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 14,0% 47,7% 11,6% 4,7%   5,8%   1,2%    15,1% 100%    
2.000 DM bis 3.999 DM 13,3% 48,7% 10,1% 4,0%   3,5%   2,7%    17,8% 100%    
4.000 DM und mehr 8,6% 47,3% 13,3% 5,5%   1,2%   3,1%    21,1% 100%    

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 11,6% 48,3% 12,1% 3,0%   2,5%   1,5%    21,0% 100%    
Sterkrade 9,2% 47,5% 11,4% 7,2%   2,2%   1,7%    20,8% 100%    
Osterfeld 11,7% 46,4% 9,5% 3,2%   5,0%   5,9%    18,5% 100%    

Befragte insgesamt 1999 10,8% 47,6% 11,3% 4,6%   2,9%   2,5%    20,4% 100%    
Befragte insgesamt 1998 6,4% 48,9% 12,3% 6,0%   2,8%   1,7%    22,0% 100%    

Merkmale
Den Informationen an den Haltestellen



Tabellenanhang 1998/1999 Bürgermeinung 1998/99

212 Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen

34 Glauben Sie, dass die STOAG einen wesentlichen Beitrag zur Bewältigung des
Verkehrsaufkommens hier in Oberhausen leistet?

Ja Nein Keine 
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 75,7%        14,6%        9,7%        100%        
Weiblich 73,1%        13,6%        13,4%        100%        

Alter
18 - 24 Jahre 65,3%        18,1%        16,7%        100%        
25 - 34 Jahre 69,1%        18,4%        12,5%        100%        
35 - 44 Jahre 71,4%        18,1%        10,5%        100%        
45 - 59 Jahre 78,5%        12,0%        9,5%        100%        
60 - 75 Jahre 77,8%        9,8%        12,4%        100%        

Schulabschluss
Hauptschule 74,8%        14,0%        11,2%        100%        
Mittlere Reife 71,4%        14,3%        14,3%        100%        
Fach-, Hochschulreife 79,2%        13,9%        6,9%        100%        

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 71,3%        16,5%        12,2%        100%        
Arbeitslos 85,7%        7,1%        7,1%        100%        
In Ausbildung 58,8%        29,4%        11,8%        100%        
Schüler/Studenten 80,6%        16,7%        2,8%        100%        
Rentner/Pensionäre 81,5%        9,2%        9,2%        100%        
Hausfrau/-mann 66,7%        14,1%        19,3%        100%        

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 75,6%        16,3%        8,1%        100%        
2.000 DM bis 3.999 DM 74,7%        14,1%        11,2%        100%        
4.000 DM und mehr 76,6%        14,8%        8,6%        100%        

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 74,0%        15,6%        10,4%        100%        
Sterkrade 72,5%        16,1%        11,4%        100%        
Osterfeld 77,9%        8,1%        14,0%        100%        

Befragte insgesamt 1999 74,3%        14,1%        11,6%        100%        
Befragte insgesamt 1998 69,5%        16,4%        14,1%        100%        

Merkmale
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35 Wie sicher fühlen Sie sich in Ihrer Wohngegend?

Sehr 
sicher

Ziemlich 
sicher

Unter-
schiedlich

Eher 
unsicher

Sehr 
unsicher

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 33,5% 47,1% 12,2% 4,8%    2,5%    100%
Weiblich 26,8% 45,6% 18,4% 5,6%    3,6%    100%

Männer
18 - 34 Jahre 44,4% 37,6% 10,3% 6,0%    1,7%    100%
35 - 49 Jahre 35,8% 46,4% 11,9% 4,0%    2,0%    100%
50 - 64 Jahre 30,8% 48,7% 13,5% 3,8%    3,2%    100%
65 - 75 Jahre 13,6% 62,7% 13,6% 6,8%    3,4%    100%

Frauen
18 - 34 Jahre 27,4% 43,4% 20,8% 6,6%    1,9%    100%
35 - 49 Jahre 34,4% 39,5% 15,9% 7,0%    3,2%    100%
50 - 64 Jahre 24,8% 49,6% 18,0% 4,5%    3,0%    100%
65 - 75 Jahre 17,5% 52,4% 19,4% 3,9%    6,8%    100%

Schulabschluss
Hauptschule 25,0% 49,7% 16,5% 5,2%    3,5%    100%
Mittlere Reife 36,5% 43,4% 12,7% 5,3%    2,1%    100%
Fach-, Hochschulreife 35,3% 43,3% 14,4% 5,5%    1,5%    100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter  2.000 DM 31,4% 43,0% 15,1% 8,1%    2,3%    100%
2.000 DM bis 3.999 DM 30,1% 43,7% 17,9% 6,4%    1,9%    100%
4.000 DM und mehr 28,1% 53,5% 12,1% 3,5%    2,7%    100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 36,8% 43,2% 12,5% 4,5%    3,1%    100%
Zufrieden 23,5% 51,9% 18,0% 5,3%    1,2%    100%
Weniger zufrieden 30,0% 38,6% 15,7% 7,1%    8,6%    100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 25,6% 47,6% 15,6% 7,4%    3,7%    100%
Sterkrade 37,0% 47,9% 12,8% 1,7%    0,6%    100%
Osterfeld 27,0% 41,4% 18,9% 6,8%    5,9%    100%

Befragte insgesamt 1999 30,1% 46,3% 15,3% 5,2%    3,0%    100%
Befragte insgesamt 1998 24,3% 55,3% 13,9% 5,1%    1,4%    100%

Merkmale
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36 Gibt es Tageszeiten, in denen Sie sich besonders unsicher in Ihrer Wohngegend
fühlen?

Vornehmlich 
im Hellen

Vornehmlich 
bei Dunkelheit

Unter-
schiedlich

Keine 
Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich  -         69,0% 14,9%     16,1%   100%
Weiblich 0,7% 79,9% 9,0%     10,4%   100%

Männer
18 - 34 Jahre  -         60,0% 15,0%     25,0%   100%
35 - 49 Jahre  -         83,3% 16,7%      -    100%
50 - 64 Jahre  -         63,3% 13,3%     23,3%   100%
65 - 75 Jahre  -         69,2% 15,4%     15,4%   100%

Frauen
18 - 34 Jahre  -        86,2% 10,3%     3,4%   100%
35 - 49 Jahre  -        80,0% 10,0%     10,0%   100%
50 - 64 Jahre  -        75,8% 9,1%     15,2%   100%
65 - 75 Jahre 3,2% 77,4% 6,5%     12,9%   100%

Schulabschluss
Hauptschule 0,8% 77,0% 7,9%     14,3%   100%
Mittlere Reife  -        63,9% 25,0%     11,1%   100%
Fach-, Hochschulreife  -        79,5% 7,7%     12,8%   100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter  2.000 DM  -        77,3% 9,1%     13,6%   100%
2.000 DM bis 3.999 DM  -        73,9% 12,0%     14,1%   100%
4.000 DM und mehr 2,2% 69,6% 13,0%     15,2%   100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 1,2% 69,5% 9,8%     19,5%   100%
Zufrieden  -        86,5% 5,2%     8,3%   100%
Weniger zufrieden  -        61,0% 29,3%     9,8%   100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,0% 74,3% 11,4%     13,3%   100%
Sterkrade  -        78,0% 8,0%     14,0%   100%
Osterfeld  -        75,8% 13,6%     10,6%   100%

Befragte insgesamt 1999 0,5% 75,6% 11,3%     12,7%   100%
Befragte insgesamt 1998 3,7% 78,3% 7,4%     10,6%   100%

Merkmale

Frage nur an Personen, die die Frage 35  mit "sehr unsicher", "eher unsicher "  
oder "unterschiedlich" beantwortet haben (1999: N = 232, 1998: N = 189).
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37 Sind Sie in den letzten 12 Monaten Opfer einer oder mehrerer Straftaten
geworden?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 6,2%         93,8%         100%
Weiblich 5,4%         94,6%         100%

Männer
18 - 34 Jahre 9,5%         90,5%         100%
35 - 49 Jahre 6,7%         93,3%         100%
50 - 64 Jahre 5,8%         94,2%         100%
65 - 75 Jahre   -          100,0%         100%

Frauen
18 - 34 Jahre 6,6%         93,4%         100%
35 - 49 Jahre 5,8%         94,2%         100%
50 - 64 Jahre 3,0%         97,0%         100%
65 - 75 Jahre 6,9%         93,1%         100%

Schulabschluss
Hauptschule 4,7%         95,3%         100%
Mittlere Reife 8,0%         92,0%         100%
Fach-, Hochschulreife 7,0%         93,0%         100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter  2.000 DM 5,8%         94,2%         100%
2.000 DM bis 3.999 DM 7,0%         93,0%         100%
4.000 DM und mehr 6,7%         93,3%         100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 4,7%         95,3%         100%
Zufrieden 4,4%         95,6%         100%
Weniger zufrieden 13,6%         86,4%         100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 6,7%         93,3%         100%
Sterkrade 5,0%         95,0%         100%
Osterfeld 5,5%         94,5%         100%

Befragte insgesamt 1999 5,8%         94,2%         100%
Befragte insgesamt 1998 5,7%         94,3%         100%

Merkmale
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38 Gibt es Straßen und/oder Plätze, auf denen Sie Angst haben, dass Ihnen etwas
passieren könnte?

Ja Nein Unter-
schiedlich

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 35,1% 60,6% 4,3%      100%
Weiblich 44,9% 50,9% 4,2%      100%

Männer
18 - 34 Jahre 45,3% 53,8% 0,9%      100%
35 - 49 Jahre 33,8% 61,6% 4,6%      100%
50 - 64 Jahre 30,1% 66,0% 3,8%      100%
65 - 75 Jahre 31,7% 56,7% 11,7%      100%

Frauen
18 - 34 Jahre 44,9% 52,3% 2,8%      100%
35 - 49 Jahre 47,1% 51,0% 1,9%      100%
50 - 64 Jahre 48,1% 44,4% 7,5%      100%
65 - 75 Jahre 37,9% 58,3% 3,9%      100%

Schulabschluss
Hauptschule 38,6% 56,0% 5,4%      100%
Mittlere Reife 47,1% 50,8% 2,1%      100%
Fach-, Hochschulreife 43,1% 53,5% 3,5%      100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter  2.000 DM 37,2% 58,1% 4,7%      100%
2.000 DM bis 3.999 DM 38,8% 56,6% 4,5%      100%
4.000 DM und mehr 45,3% 50,4% 4,3%      100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 33,7% 63,4% 2,8%      100%
Zufrieden 42,1% 53,0% 4,8%      100%
Weniger zufrieden 53,2% 41,8% 5,0%      100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 48,3% 47,0% 4,7%      100%
Sterkrade 36,4% 61,1% 2,5%      100%
Osterfeld 31,1% 62,6% 6,3%      100%

Befragte insgesamt 1999 40,1% 55,7% 4,3%      100%
Befragte insgesamt 1998 38,0% 55,4% 6,6%      100%

Merkmale
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39 Wie hoch schätzen Sie das Risiko ein, in nachfolgende Situationen zu geraten?

sehr 
hoch hoch gering sehr

gering
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 8,4%     24,7% 52,0% 14,9% 100%
Weiblich 10,8%     25,1% 48,9% 15,3% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 7,8%     23,5% 47,0% 21,7% 100%
35 - 49 Jahre 4,8%     27,2% 54,4% 13,6% 100%
50 - 64 Jahre 10,9%     26,9% 51,9% 10,3% 100%
65 - 75 Jahre 12,1%     15,5% 55,2% 17,2% 100%

Frauen
18 - 34 Jahre 6,6%     22,6% 55,7% 15,1% 100%
35 - 49 Jahre 13,6%     22,1% 50,6% 13,6% 100%
50 - 64 Jahre 10,0%     28,5% 47,7% 13,8% 100%
65 - 75 Jahre 12,0%     28,0% 40,0% 20,0% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 9,1%     25,4% 51,8% 13,7% 100%
Mittlere Reife 9,6%     26,7% 48,7% 15,0% 100%
Fach-, Hochschulreife 8,0%     24,1% 48,7% 19,1% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter  2.000 DM 14,6%     17,1% 54,9% 13,4% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 9,5%     22,3% 49,7% 18,5% 100%
4.000 DM und mehr 9,9%     27,3% 47,8% 15,0% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 9,9%     22,5% 49,5% 18,1% 100%
Zufrieden 6,4%     27,4% 53,5% 12,7% 100%
Weniger zufrieden 17,4%     24,6% 44,2% 13,8% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 12,2%     25,6% 47,2% 15,0% 100%
Sterkrade 5,9%     26,6% 52,4% 15,1% 100%
Osterfeld 11,1%     20,7% 53,0% 15,2% 100%

Befragte insgesamt 1999 9,6%     24,9% 50,4% 15,1% 100%
Befragte insgesamt 1998 7,8%     31,2% 49,7% 11,3% 100%

Merkmale
Opfer eines Wohnungseinbruches zu werden
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noch 39: Wie hoch schätzen Sie das Risiko ein, in nachfolgende Situationen zu geraten?

sehr
hoch hoch gering sehr

gering
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 5,1%   21,5% 56,6% 16,8% 100%
Weiblich 9,0%   26,1% 51,5% 13,4% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 4,3%   21,6% 55,2% 19,0% 100%
35 - 49 Jahre 4,8%   22,6% 56,8% 15,8% 100%
50 - 64 Jahre 5,2%   21,3% 60,6% 12,9% 100%
65 - 75 Jahre 7,0%   19,3% 47,4% 26,3% 100%

Frauen
18 - 34 Jahre 3,8%   27,4% 55,7% 13,2% 100%
35 - 49 Jahre 8,5%   27,5% 52,3% 11,8% 100%
50 - 64 Jahre 9,9%   23,7% 53,4% 13,0% 100%
65 - 75 Jahre 14,0%   26,0% 43,0% 17,0% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 6,9%   27,0% 51,8% 14,3% 100%
Mittlere Reife 5,4%   23,8% 55,1% 15,7% 100%
Fach-, Hochschulreife 5,0%   18,6% 60,3% 16,1% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 13,4%   22,0% 48,8% 15,9% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 7,1%   22,3% 53,8% 16,8% 100%
4.000 DM und mehr 5,2%   16,3% 62,7% 15,9% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 7,5%   24,3% 49,4% 18,8% 100%
Zufrieden 4,2%   22,6% 61,2% 12,0% 100%
Weniger zufrieden 13,9%   26,3% 46,7% 13,1% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 9,4%   26,1% 48,9% 15,7% 100%
Sterkrade 4,2%   22,2% 60,4% 13,2% 100%
Osterfeld 7,4%   22,3% 53,0% 17,2% 100%

Befragte insgesamt 1999 7,0%   23,8% 54,0% 15,1% 100%
Befragte insgesamt 1998 4,0%   24,7% 59,1% 12,1% 100%

Beraubt/Überfallen zu werden
Merkmale
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noch 39: Wie hoch schätzen Sie das Risiko ein, in nachfolgende Situationen zu geraten?

sehr
hoch hoch gering sehr

gering
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 9,2%     38,6% 44,2% 8,0%     100%
Weiblich 11,0%     39,2% 39,6% 10,2%     100%

Männer
18 - 34 Jahre 12,0%     50,4% 32,5% 5,1%     100%
35 - 49 Jahre 9,0%     43,4% 42,8% 4,8%     100%
50 - 64 Jahre 9,0%     31,6% 47,7% 11,6%     100%
65 - 75 Jahre 3,4%     22,0% 62,7% 11,9%     100%

Frauen
18 - 34 Jahre 9,4%     42,5% 37,7% 10,4%     100%
35 - 49 Jahre 13,5%     42,6% 34,8% 9,0%     100%
50 - 64 Jahre 11,5%     36,9% 43,8% 7,7%     100%
65 - 75 Jahre 8,2%     33,7% 42,9% 15,3%     100%

Schulabschluss
Hauptschule 8,5%     37,0% 46,3% 8,2%     100%
Mittlere Reife 9,6%     41,2% 39,6% 9,6%     100%
Fach-, Hochschulreife 9,5%     44,0% 38,0% 8,5%     100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 6,0%     37,3% 37,3% 19,3%     100%
2.000 DM bis 3.999 DM 13,0%     37,2% 39,1% 10,6%     100%
4.000 DM und mehr 8,7%     40,9% 44,0% 6,3%     100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 8,0%     34,6% 45,1% 12,2%     100%
Zufrieden 10,7%     40,5% 42,7% 6,1%     100%
Weniger zufrieden 14,3%     47,9% 30,0% 7,9%     100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 10,2%     35,0% 42,4% 12,4%     100%
Sterkrade 8,2%     38,0% 47,9% 5,9%     100%
Osterfeld 13,2%     47,3% 31,4% 8,2%     100%

Befragte insgesamt 1999 10,1%     38,9% 41,9% 9,1%     100%
Befragte insgesamt 1998 7,5%     47,7% 36,3% 8,6%     100%

Opfer eines Verkehrsunfalles zu werden
Merkmale
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noch 39: Wie hoch schätzen Sie das Risiko ein, in nachfolgende Situationen zu geraten?

sehr
hoch hoch gering sehr

gering
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 3,8%     9,9%     48,9%  37,3%  100%
Weiblich 4,5%     6,4%     38,8%  50,3%  100%

Männer
18 - 34 Jahre 6,0%     17,1%     54,7%  22,2%  100%
35 - 49 Jahre 4,1%     10,9%     48,3%  36,7%  100%
50 - 64 Jahre 2,6%     3,9%     48,7%  44,8%  100%
65 - 75 Jahre 1,8%     9,1%     40,0%  49,1%  100%

Frauen
18 - 34 Jahre 2,9%     7,6%     48,6%  41,0%  100%
35 - 49 Jahre 5,2%     6,5%     39,2%  49,0%  100%
50 - 64 Jahre 3,8%     3,8%     39,2%  53,1%  100%
65 - 75 Jahre 6,1%     8,2%     26,5%  59,2%  100%

Schulabschluss
Hauptschule 2,8%     8,5%     41,2%  47,5%  100%
Mittlere Reife 5,4%     5,4%     47,3%  41,9%  100%
Fach-, Hochschulreife 4,0%     9,5%     48,8%  37,8%  100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,7%     4,9%     37,8%  53,7%  100%
2.000 DM bis 3.999 DM 4,7%     9,3%     37,0%  49,0%  100%
4.000 DM und mehr 2,4%     5,9%     53,8%  37,9%  100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 3,6%     8,7%     42,0%  45,6%  100%
Zufrieden 3,0%     7,4%     46,3%  43,3%  100%
Weniger zufrieden 9,4%     8,0%     42,0%  40,6%  100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,9%     11,5%     45,0%  38,6%  100%
Sterkrade 3,1%     6,8%     43,9%  46,2%  100%
Osterfeld 4,6%     4,1%     41,5%  49,8%  100%

Befragte insgesamt 1999 4,2%     8,1%     43,8%  43,9%  100%
Befragte insgesamt 1998 1,9%     8,0%     46,6%  43,5%  100%

Merkmale
In eine Schlägerei hineingezogen zu werden
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noch 39: Wie hoch schätzen Sie das Risiko ein, in nachfolgende Situationen zu geraten?

sehr
hoch hoch gering sehr

gering
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 0,9%     2,3%     22,1% 74,7% 100%
Weiblich 6,4%     11,4%     51,9% 30,3% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 1,8%     0,9%     26,6% 70,6% 100%
35 - 49 Jahre 1,4%     3,6%     22,3% 72,7% 100%
50 - 64 Jahre  -      1,4%     20,3% 78,3% 100%
65 - 75 Jahre  -      4,3%     17,0% 78,7% 100%

Frauen
18 - 34 Jahre 7,5%     22,6%     50,9% 18,9% 100%
35 - 49 Jahre 8,1%     15,4%     56,4% 20,1% 100%
50 - 64 Jahre 3,9%     4,7%     58,6% 32,8% 100%
65 - 75 Jahre 6,1%     2,0%     36,7% 55,1% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 3,0%     7,0%     36,0% 53,9% 100%
Mittlere Reife 5,1%     6,7%     42,7% 45,5% 100%
Fach-, Hochschulreife 3,6%     6,2%     37,4% 52,8% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 9,1%     6,5%     31,2% 53,2% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 3,5%     7,2%     36,4% 52,9% 100%
4.000 DM und mehr 2,1%     4,5%     40,7% 52,7% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,5%     7,4%     38,2% 51,9% 100%
Zufrieden 2,6%     7,3%     40,1% 50,0% 100%
Weniger zufrieden 11,3%     6,0%     30,8% 51,9% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,1%     9,3%     37,9% 48,6% 100%
Sterkrade 2,9%     5,2%     39,6% 52,3% 100%
Osterfeld 4,9%     6,3%     34,5% 54,4% 100%

Befragte insgesamt 1999 3,8%     7,1%     37,8% 51,3% 100%
Befragte insgesamt 1998 1,2%     11,3%     39,0% 48,6% 100%

Sexuell belästigt zu werden
Merkmale
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noch 39: Wie hoch schätzen Sie das Risiko ein, in nachfolgende Situationen zu geraten?

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 1,2%     1,9%     16,3% 80,7% 100%
Weiblich 5,6%     11,2%     50,7% 32,4% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 1,8%      -      16,5% 81,7% 100%
35 - 49 Jahre 1,4%     3,6%     18,8% 76,1% 100%
50 - 64 Jahre 0,7%     0,7%     14,2% 84,3% 100%
65 - 75 Jahre  -      4,3%     14,9% 80,9% 100%

Frauen
18 - 34 Jahre 4,7%     22,6%     49,1% 23,6% 100%
35 - 49 Jahre 7,4%     13,5%     55,4% 23,6% 100%
50 - 64 Jahre 3,9%     6,3%     57,8% 32,0% 100%
65 - 75 Jahre 6,1%     2,0%     35,7% 56,1% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 3,2%     6,9%     33,3% 56,6% 100%
Mittlere Reife 4,5%     5,7%     39,2% 50,6% 100%
Fach-, Hochschulreife 2,1%     6,7%     32,8% 58,5% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 6,7%     8,0%     30,7% 54,7% 100%
2.000 DM bis  3.999 DM 3,5%     6,4%     32,3% 57,8% 100%
4.000 DM und mehr 1,7%     4,6%     36,1% 57,7% 100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,8%     6,9%     33,8% 56,5% 100%
Zufrieden 2,3%     6,8%     36,8% 54,0% 100%
Weniger zufrieden 9,2%     6,9%     30,5% 53,4% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,9%     8,0%     34,1% 54,0% 100%
Sterkrade 2,6%     5,2%     35,5% 56,6% 100%
Osterfeld 4,4%     7,4%     33,5% 54,7% 100%

Befragte insgesamt 1999 3,5%     6,8%     34,5% 55,2% 100%
Befragte insgesamt 1998 0,8%     9,9%     38,6% 50,7% 100%

Vergewaltigt zu werden
Merkmale
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noch 39: Wie hoch schätzen Sie das Risiko ein, in nachfolgende Situationen zu geraten?

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 37,0% 40,7% 21,3% 0,9% 100%
Weiblich 31,1% 47,0% 21,2% 0,8% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 37,8% 37,8% 21,6% 2,7% 100%
35 - 49 Jahre 38,1% 42,9% 19,0%  -        100%
50 - 64 Jahre 28,6% 28,6% 42,9%  -        100%

Frauen
18 - 34 Jahre 36,7% 40,8% 22,4%  -        100%
35 - 49 Jahre 26,9% 51,3% 20,5% 1,3% 100%
50 - 64 Jahre 40,0% 40,0% 20,0%  -        100%

Schulabschluss
Hauptschule 28,9% 40,0% 30,0% 1,1% 100%
Mittlere Reife 31,8% 51,5% 15,2% 1,5% 100%
Fach-, Hochschulreife 44,3% 37,7% 18,0%  -        100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 30,8% 30,8% 30,8% 7,7% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 41,3% 35,9% 21,7% 1,1% 100%
4.000 DM und mehr 27,8% 45,6% 26,6%  -        100%

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 33,3% 50,5% 16,2%  -        100%
Zufrieden 29,5% 41,0% 29,5%  -        100%
Weniger zufrieden 50,0% 33,3% 10,0% 6,7% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 32,6% 48,8% 18,6%  -        100%
Sterkrade 29,5% 40,0% 28,6% 1,9% 100%
Osterfeld 44,9% 44,9% 10,2%  -        100%

Befragte insgesamt 1999 33,8% 44,2% 21,3% 0,8% 100%
Befragte insgesamt 1998 25,6% 55,0% 17,5% 1,9% 100%

Frage nur an Personen, die mit Kindern unter 15 Jahren im Haushalt zusammenleben 
(1999: N = 234, 1998: N = 235)

Ihr/e Kind/er Opfer eines Verkehrsunfalles werden
Merkmale
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noch 39: Wie hoch schätzen Sie das Risiko ein, in nachfolgende Situationen zu geraten?

sehr 
hoch hoch gering sehr 

gering
Befragte

insgesamt

Geschlecht
Männlich 29,5% 22,3% 42,0% 6,3%     100%
Weiblich 18,1% 34,6% 42,5% 4,7%     100%

Frauen
Männer 18,1% 34,6% 42,5% 4,7%     100%

18 - 34 Jahre 32,4% 18,9% 37,8% 10,8%     100%
35 - 49 Jahre 28,4% 25,4% 41,8% 4,5%     100%
50 - 64 Jahre 28,6%   -       71,4%   -      100%

Frauen
18 - 34 Jahre 19,6% 34,8% 37,0% 8,7%     100%
35 - 49 Jahre 14,5% 35,5% 47,4% 2,6%     100%
50 - 64 Jahre 60,0% 20,0% 20,0%  -      100%

Schulabschluss
Hauptschule 22,7% 23,9% 47,7% 5,7%     100%
Mittlere Reife 21,2% 36,4% 34,8% 7,6%     100%
Fach-, Hochschulreife 29,5% 29,5% 39,3% 1,6%     100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 15,4% 23,1% 53,8% 7,7%     100%
2.000 DM bis 3.999 DM 25,0% 27,3% 42,0% 5,7%     100%
4.000 DM und mehr 19,5% 28,0% 46,3% 6,1%     100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 22,3% 32,0% 40,8% 4,9%     100%
Zufrieden 19,8% 28,3% 47,2% 4,7%     100%
Weniger zufrieden 40,0% 20,0% 30,0% 10,0%     100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 16,3% 36,0% 43,0% 4,7%     100%
Sterkrade 23,6% 25,5% 44,3% 6,6%     100%
Osterfeld 36,2% 23,4% 36,2% 4,3%     100%

Befragte insgesamt 1999 23,4% 28,9% 42,3% 5,4%     100%
Befragte insgesamt 1998 17,7% 34,9% 42,6% 4,8%     100%

Ihr(e) Kind(er) Opfer einer Straftat werden
Merkmale

Frage nur an Personen, die mit Kindern unter 15 Jahren im Haushalt zusammenleben
(1999: N = 234; 1998: N = 235)
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40 Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/teils weniger 

wichtig
gar nicht 
wichtig

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 46,9% 37,5% 10,0%   5,4%   0,2%   100%
Weiblich 40,9% 42,6% 9,9%   5,6%   1,0%   100%

Männer
18 - 34 Jahre 46,2% 35,9% 12,8%   5,1%    -    100%
35 - 49 Jahre 47,0% 35,6% 10,1%   6,7%   0,7%   100%
50 - 64 Jahre 48,4% 40,6% 7,1%   3,9%    -    100%
65 - 75 Jahre 44,8% 36,2% 12,1%   6,9%    -    100%

Frauen
18 - 34 Jahre 35,9% 46,6% 7,8%   8,7%   1,0%   100%
35 - 49 Jahre 38,2% 43,4% 9,2%   7,9%   1,3%   100%
50 - 64 Jahre 46,2% 36,9% 12,3%   3,1%   1,5%   100%
65 - 75 Jahre 44,0% 44,0% 10,0%   2,0%    -    100%

Schulabschluss
Hauptschule 42,0% 42,6% 10,6%   4,3%   0,4%   100%
Mittlere Reife 45,2% 38,2% 9,7%   6,5%   0,5%   100%
Fach-, Hochschulreife 49,2% 34,0% 7,1%   9,1%   0,5%   100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 35,7% 52,4% 8,3%   3,6%    -    100%
2.000 DM bis 3.999 DM 47,6% 35,4% 11,9%   4,3%   0,8%   100%
4.000 DM und mehr 42,2% 38,6% 8,0%   10,0%   1,2%   100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 44,9% 41,5% 8,7%   4,1%   0,7%   100%
Zufrieden 39,9% 41,4% 11,3%   6,9%   0,5%   100%
Weniger zufrieden 52,2% 31,9% 9,4%   5,8%   0,7%   100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 46,0% 38,6% 8,5%   6,4%   0,5%   100%
Sterkrade 38,3% 46,2% 11,3%   3,7%   0,6%   100%
Osterfeld 49,1% 32,9% 10,4%   6,8%   0,9%   100%

Befragte insgesamt 1999 43,9% 40,1% 9,9%   5,5%   0,6%   100%
Befragte insgesamt 1998 38,6% 46,6% 10,6%   3,8%   0,4%   100%

Merkmale

Bekämpfung von Wirtschaftskriminalität
und organisierter Kriminalität
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noch 40: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/teils weniger 

wichtig
gar nicht 
wichtig

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 65,9% 29,5% 3,7%     0,4%     0,4%     100%
Weiblich 66,1% 29,3% 3,6%     0,6%     0,4%     100%

Männer
18 - 34 Jahre 63,2% 29,9% 6,0%      -      0,9%     100%
35 - 49 Jahre 66,4% 31,5% 2,0%      -       -      100%
50 - 64 Jahre 67,9% 27,6% 3,2%     0,6%     0,6%     100%
65 - 75 Jahre 65,5% 27,6% 5,2%     1,7%      -      100%

Frauen
18 - 34 Jahre 57,5% 35,8% 3,8%     1,9%     0,9%     100%
35 - 49 Jahre 73,1% 24,4% 1,9%      -      0,6%     100%
50 - 64 Jahre 65,6% 30,5% 3,8%      -       -      100%
65 - 75 Jahre 65,3% 27,7% 5,9%     1,0%      -      100%

Schulabschluss
Hauptschule 67,3% 28,0% 3,9%     0,6%     0,2%     100%
Mittlere Reife 67,4% 29,9% 2,2%     0,5%      -      100%
Fach-, Hochschulreife 67,5% 26,5% 5,0%     0,5%     0,5%     100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 66,7% 29,8% 3,6%      -       -      100%
2.000 DM bis 3.999 DM 66,4% 27,7% 4,0%     1,1%     0,8%     100%
4.000 DM und mehr 68,9% 27,6% 2,8%     0,4%     0,4%     100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 66,9% 29,3% 3,1%     0,2%     0,5%     100%
Zufrieden 64,3% 30,8% 3,9%     1,0%      -      100%
Weniger zufrieden 67,6% 26,6% 4,3%      -      1,4%     100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 67,8% 27,5% 4,0%     0,3%     0,5%     100%
Sterkrade 65,8% 30,5% 3,1%     0,3%     0,3%     100%
Osterfeld 63,1% 31,1% 4,1%     1,4%     0,5%     100%

Befragte insgesamt 1999 66,0% 29,4% 3,7%     0,5%     0,4%     100%
Befragte insgesamt 1998 62,0% 34,3% 2,4%     1,1%     0,2%     100%

Bekämpfung von Kinder- und Jugendkriminalität
Merkmale
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noch 40: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/teils weniger 

wichtig
gar nicht 
wichtig

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 69,4% 25,4% 4,0% 1,3%     -     100%
Weiblich 68,8% 26,0% 3,8% 1,0%    0,4%    100%

Männer
18 - 34 Jahre 65,8% 27,4% 4,3% 2,6%     -     100%
35 - 49 Jahre 65,8% 27,5% 6,0% 0,7%     -     100%
50 - 64 Jahre 76,1% 21,3% 1,9% 0,6%     -     100%
65 - 75 Jahre 69,0% 25,9% 3,4% 1,7%     -     100%

Frauen
18 - 34 Jahre 59,8% 34,6% 4,7%  -     0,9%    100%
35 - 49 Jahre 74,4% 20,5% 3,8% 0,6%    0,6%    100%
50 - 64 Jahre 71,8% 24,4% 2,3% 1,5%     -     100%
65 - 75 Jahre 66,3% 26,7% 5,0% 2,0%     -     100%

Schulabschluss
Hauptschule 71,2% 24,0% 3,3% 1,6%     -     100%
Mittlere Reife 69,1% 27,7% 3,2%  -      -     100%
Fach-, Hochschulreife 68,7% 23,7% 6,6% 1,0%     -     100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 70,2% 27,4% 2,4%  -      -     100%
2.000 DM bis 3.999 DM 70,2% 23,4% 4,6% 1,3%    0,5%    100%
4.000 DM und mehr 71,7% 23,2% 3,5% 1,6%     -     100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 68,3% 26,5% 3,8% 1,0%    0,5%    100%
Zufrieden 68,8% 25,9% 4,1% 1,2%     -     100%
Weniger zufrieden 71,9% 23,7% 2,9% 1,4%     -     100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 69,0% 25,4% 4,0% 1,5%     -     100%
Sterkrade 71,1% 24,4% 3,4% 0,8%    0,3%    100%
Osterfeld 65,8% 28,4% 4,5% 0,9%    0,5%    100%

Befragte insgesamt 1999 69,1% 25,7% 3,9% 1,1%    0,2%    100%
Befragte insgesamt 1998 61,0% 33,3% 4,6% 1,0%    0,1%    100%

Bekämpfung von Drogenkriminalität
Merkmale
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noch 40: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/teils weniger 

wichtig
gar nicht 
wichtig

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 32,2% 40,7% 20,0% 6,2%    0,8%    100%
Weiblich 40,2% 41,6% 13,6% 3,4%    1,2%    100%

Männer
18 - 34 Jahre 34,5% 33,6% 23,3% 6,9%    1,7%    100%
35 - 49 Jahre 31,5% 42,3% 19,5% 6,0%    0,7%    100%
50 - 64 Jahre 32,1% 39,7% 19,9% 7,7%    0,6%    100%
65 - 75 Jahre 30,5% 54,2% 13,6% 1,7%     -     100%

Frauen
18 - 34 Jahre 37,7% 43,4% 16,0% 1,9%    0,9%    100%
35 - 49 Jahre 41,0% 41,7% 13,5% 2,6%    1,3%    100%
50 - 64 Jahre 41,5% 38,5% 10,8% 8,5%    0,8%    100%
65 - 75 Jahre 40,0% 43,0% 15,0%  -     2,0%    100%

Schulabschluss
Hauptschule 34,7% 44,9% 15,3% 4,5%    0,6%    100%
Mittlere Reife 36,7% 41,5% 14,4% 6,4%    1,1%    100%
Fach-, Hochschulreife 40,2% 28,6% 24,6% 5,5%    1,0%    100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 33,3% 35,7% 23,8% 4,8%    2,4%    100%
2.000 DM bis 3.999 DM 40,2% 36,1% 16,7% 5,7%    1,3%    100%
4.000 DM und mehr 28,0% 49,2% 18,5% 3,9%    0,4%    100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 39,2% 42,6% 12,9% 4,1%    1,2%    100%
Zufrieden 32,8% 41,1% 19,8% 5,6%    0,7%    100%
Weniger zufrieden 37,1% 37,9% 18,6% 5,0%    1,4%    100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 40,9% 39,1% 13,8% 4,8%    1,5%    100%
Sterkrade 29,5% 45,0% 20,1% 4,8%    0,6%    100%
Osterfeld 38,7% 38,7% 16,7% 5,0%    0,9%    100%

Befragte insgesamt 1999 36,2% 41,2% 16,7% 4,8%    1,0%    100%
Befragte insgesamt 1998 32,2% 44,2% 16,7% 5,7%    1,2%    100%

Verhütung von Verkehrsunfällen
Merkmale
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noch 40: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/teils weniger 

wichtig
gar nicht 
wichtig

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 47,3% 40,0% 10,0%   2,7%  -     100%
Weiblich 52,8% 34,8% 9,3%   2,6% 0,4%    100%

Männer
18 - 34 Jahre 41,0% 41,0% 12,8%   5,1%  -     100%
35 - 49 Jahre 48,0% 39,3% 10,7%   2,0%  -     100%
50 - 64 Jahre 51,3% 38,3% 8,4%   1,9%  -     100%
65 - 75 Jahre 48,3% 43,1% 6,9%   1,7%  -     100%

Frauen
18 - 34 Jahre 44,8% 41,9% 9,5%   2,9% 1,0%    100%
35 - 49 Jahre 51,0% 34,2% 11,6%   2,6% 0,6%    100%
50 - 64 Jahre 55,0% 35,1% 6,9%   3,1%  -     100%
65 - 75 Jahre 61,8% 27,5% 8,8%   2,0%  -     100%

Schulabschluss
Hauptschule 54,1% 35,5% 7,8%   2,5%  -     100%
Mittlere Reife 47,0% 41,1% 8,1%   3,8%  -     100%
Fach-, Hochschulreife 47,8% 35,8% 13,9%   2,5%  -     100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 52,4% 35,7% 6,0%   6,0%  -     100%
2.000 DM bis 3.999 DM 52,7% 34,3% 10,0%   2,4% 0,5%    100%
4.000 DM und mehr 44,9% 39,8% 12,2%   3,1%  -     100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 51,8% 36,7% 9,1%   1,9% 0,5%    100%
Zufrieden 45,6% 41,7% 9,5%   3,2%  -     100%
Weniger zufrieden 57,6% 26,6% 12,2%   3,6%  -     100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 53,2% 35,2% 8,1%   3,5%  -     100%
Sterkrade 42,9% 42,3% 12,6%   2,0% 0,3%    100%
Osterfeld 56,3% 33,3% 7,7%   2,3% 0,5%    100%

Befragte insgesamt 1999 50,1% 37,4% 9,7%   2,7% 0,2%    100%
Befragte insgesamt 1998 44,7% 44,4% 8,3%   2,4% 0,1%    100%

Schutz der Bürger/innen auf öffentlichen Plätzen vor Kriminalität

Merkmale
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noch 40: Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Aufgaben der Polizei?

sehr 
wichtig wichtig teils/teils weniger 

wichtig
gar nicht 
wichtig

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 29,1%   36,5%   22,4%   11,0%   1,1%    100%
Weiblich 33,4%   40,5%   16,3%   7,1%   2,6%    100%

Männer
18 - 34 Jahre 25,2%   32,2%   28,7%   13,0%   0,9%    100%
35 - 49 Jahre 30,9%   34,9%   22,1%   10,7%   1,3%    100%
50 - 64 Jahre 32,7%   38,6%   21,6%   7,2%    -     100%
65 - 75 Jahre 23,2%   42,9%   12,5%   17,9%   3,6%    100%

Frauen
18 - 34 Jahre 26,7%   42,9%   21,0%   4,8%   4,8%    100%
35 - 49 Jahre 28,8%   44,4%   13,1%   11,1%   2,6%    100%
50 - 64 Jahre 41,2%   34,4%   16,0%   6,1%   2,3%    100%
65 - 75 Jahre 37,6%   39,6%   16,8%   5,0%   1,0%    100%

Schulabschluss
Hauptschule 31,1%   41,6%   18,4%   7,3%   1,6%    100%
Mittlere Reife 28,6%   37,8%   20,0%   12,4%   1,1%    100%
Fach-, Hochschulreife 34,5%   30,0%   22,5%   11,0%   2,0%    100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 34,1%   34,1%   17,1%   11,0%   3,7%    100%
2.000 DM bis 3.999 DM 34,1%   37,1%   16,6%   10,1%   2,2%    100%
4.000 DM und mehr 24,0%   42,9%   24,4%   7,9%   0,8%    100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 32,9%   39,0%   17,6%   8,3%   2,2%    100%
Zufrieden 28,4%   39,7%   20,6%   9,8%   1,5%    100%
Weniger zufrieden 34,5%   33,8%   20,9%   8,6%   2,2%    100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 32,1%   36,9%   19,7%   9,5%   1,8%    100%
Sterkrade 28,8%   39,5%   21,8%   8,5%   1,4%    100%
Osterfeld 33,9%   39,8%   14,5%   9,0%   2,7%    100%

Befragte insgesamt 1999 31,3%   38,5%   19,3%   9,0%   1,9%    100%
Befragte insgesamt 1998 26,4%   47,0%   18,9%   6,1%   1,6%    100%

Merkmale
Sicherheitsberatung
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41 Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei zu? 

trifft 
zu eher eher trifft 

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 4,1% 6,2% 41,9% 26,6% 7,8% 13,4% 100% 3,3
Weiblich 2,0% 5,4% 45,5% 23,2% 10,2% 13,8% 100% 3,4

Männer
18 - 34 Jahre 2,6% 14,5% 47,0% 23,1% 4,3% 8,5% 100% 3,1
35 - 49 Jahre 3,3% 2,6% 38,4% 26,5% 9,3% 19,9% 100% 3,4
50 - 64 Jahre 7,1% 4,5% 42,3% 25,6% 8,3% 12,2% 100% 3,3
65 - 75 Jahre 1,7% 3,3% 40,0% 36,7% 8,3% 10,0% 100% 3,5

Frauen
18 - 34 Jahre 1,9% 6,5% 47,7% 20,6% 8,4% 15,0% 100% 3,3
35 - 49 Jahre 1,9% 5,1% 47,1% 26,1% 8,3% 11,5% 100% 3,4
50 - 64 Jahre 3,0% 5,3% 46,6% 22,6% 10,5% 12,0% 100% 3,4
65 - 75 Jahre 1,0% 4,9% 38,8% 22,3% 14,6% 18,4% 100% 3,5

Schulabschluss
Hauptschule 2,5% 6,2% 43,6% 23,4% 10,7% 13,6% 100% 3,4
Mittlere Reife 3,7% 4,8% 45,0% 24,3% 9,0% 13,2% 100% 3,3
Fach-, Hochschulreife 2,0% 5,4% 45,0% 28,7% 5,0% 13,9% 100% 3,3

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 2,3% 15,1% 40,7% 22,1% 11,6% 8,1% 100% 3,3
2.000 DM bis 3.999 DM 2,4% 6,1% 44,7% 25,3% 10,6% 10,9% 100% 3,4
4.000 DM und mehr 4,7% 2,3% 39,8% 23,4% 8,2% 21,5% 100% 3,4

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,1% 5,9% 39,9% 28,5% 9,7% 13,9% 100% 3,4
Zufrieden 2,2% 6,5% 47,2% 22,0% 9,0% 13,1% 100% 3,3
Weniger zufrieden 8,5% 3,5% 44,7% 22,7% 7,8% 12,8% 100% 3,2

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 4,0% 5,7% 40,6% 23,0% 8,4% 18,3% 100% 3,3
Sterkrade 1,7% 6,1% 47,2% 23,3% 7,8% 13,9% 100% 3,3
Osterfeld 3,6% 5,4% 43,7% 30,6% 12,2% 4,5% 100% 3,4

Befragte insgesamt 1999 3,0% 5,8% 43,7% 24,8% 9,0% 13,6% 100% 3,4
Befragte insgesamt 1998 3,4% 5,7% 44,3% 22,0% 12,3% 12,3% 100% 3,4

Mittel-
wert

(aus 1- 5)

Keine 
Angabe

Befragte
ins-

gesamt
Merkmale

Teils/
teils

Kleinlich Großzügig
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noch 41: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei zu? 

trifft 
zu eher eher trifft 

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 1,9% 3,5% 26,4% 38,4% 17,7% 12,2% 100% 3,8
Weiblich 1,2% 2,8% 29,1% 33,3% 21,4% 12,2% 100% 3,8

Männer
18 - 34 Jahre 0,9% 8,5% 35,0% 37,6% 8,5% 9,4% 100% 3,5
35 - 49 Jahre 2,0% 2,6% 23,8% 35,8% 17,9% 17,9% 100% 3,8
50 - 64 Jahre 3,2% 1,9% 25,0% 37,2% 22,4% 10,3% 100% 3,8
65 - 75 Jahre  -   - 20,0% 50,0% 21,7% 8,3% 100% 4,0

Frauen
18 - 34 Jahre 1,9% 2,8% 35,5% 30,8% 15,0% 14,0% 100% 3,6
35 - 49 Jahre  - 3,2% 30,6% 35,7% 19,1% 11,5% 100% 3,8
50 - 64 Jahre 1,5% 3,0% 23,3% 40,6% 22,6% 9,0% 100% 3,9
65 - 75 Jahre 1,9% 1,9% 27,2% 23,3% 30,1% 15,5% 100% 3,9

Schulabschluss
Hauptschule 1,2% 2,1% 28,7% 33,3% 21,9% 12,8% 100% 3,8
Mittlere Reife 1,6% 5,3% 25,9% 34,4% 22,2% 10,6% 100% 3,8
Fach-, Hochschulreife 2,0% 4,0% 25,2% 44,6% 11,9% 12,4% 100% 3,7

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  - 5,8% 27,9% 32,6% 24,4% 9,3% 100% 3,8
2.000 DM bis 3.999 DM 1,3% 2,7% 28,2% 37,8% 20,5% 9,6% 100% 3,8
4.000 DM und mehr 1,6% 3,5% 17,6% 36,7% 22,7% 18,0% 100% 3,9

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 0,7% 2,6% 28,3% 35,8% 21,0% 11,6% 100% 3,8
Zufrieden 1,0% 3,1% 27,4% 36,6% 19,6% 12,3% 100% 3,8
Weniger zufrieden 5,7% 5,0% 27,0% 34,0% 16,3% 12,1% 100% 3,6

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,0% 4,2% 25,0% 33,2% 21,8% 14,9% 100% 3,8
Sterkrade 1,1% 2,8% 28,1% 37,2% 17,2% 13,6% 100% 3,8
Osterfeld 3,2% 1,8% 32,4% 38,3% 19,4% 5,0% 100% 3,7

Befragte insgesamt 1999 1,5% 3,1% 27,8% 35,8% 19,6% 12,2% 100% 3,8
Befragte insgesamt 1998 1,5% 2,0% 26,7% 34,7% 23,9% 11,2% 100% 3,9

Keine 
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1 - 5)
Merkmale

Teils/
teils

Nicht
hilfsbereit Hilfsbereit
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noch 41: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei zu? 

trifft 
zu eher eher trifft 

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 3,5% 4,7% 34,2% 30,7% 14,6% 12,2%  100% 3,5
Weiblich 2,2% 5,2% 34,3% 28,9% 15,4% 14,0%  100% 3,6

Männer
18 - 34 Jahre 4,3% 8,5% 43,6% 25,6% 9,4% 8,5%  100% 3,3
35 - 49 Jahre 3,3% 4,0% 31,1% 32,5% 11,9% 17,2%  100% 3,6
50 - 64 Jahre 3,2% 3,2% 33,3% 30,1% 18,6% 11,5%  100% 3,7
65 - 75 Jahre 3,3% 3,3% 26,7% 38,3% 20,0% 8,3%  100% 3,7

Frauen
18 - 34 Jahre 3,7% 6,5% 34,6% 24,3% 13,1% 17,8%  100% 3,4
35 - 49 Jahre 0,6% 7,0% 38,9% 30,6% 10,2% 12,7%  100% 3,5
50 - 64 Jahre 1,5% 3,0% 30,8% 35,3% 18,0% 11,3%  100% 3,7
65 - 75 Jahre 3,9% 3,9% 31,1% 23,3% 22,3% 15,5%  100% 3,7

Schulabschluss
Hauptschule 1,9% 3,9% 34,5% 29,1% 17,1% 13,6%  100% 3,6
Mittlere Reife 4,2% 6,3% 30,7% 32,3% 14,3% 12,2%  100% 3,5
Fach-, Hochschulreife 3,5% 7,4% 35,1% 31,2% 9,9% 12,9%  100% 3,4

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM  - 7,0% 27,9% 32,6% 23,3% 9,3%  100% 3,8
2.000 DM bis 3.999 DM 3,2% 5,1% 36,2% 30,1% 15,2% 10,4%  100% 3,5
4.000 DM und mehr 3,1% 3,1% 27,3% 31,6% 15,6% 19,1%  100% 3,7

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 1,7% 4,2% 31,6% 33,3% 16,0% 13,2%  100% 3,7
Zufrieden 2,9% 5,3% 36,3% 27,1% 15,3% 13,1%  100% 3,5
Weniger zufrieden 6,4% 5,7% 36,9% 27,7% 11,3% 12,1%  100% 3,4

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 3,5% 6,4% 33,9% 24,5% 15,3% 16,3%  100% 3,5
Sterkrade 1,9% 5,3% 31,1% 34,4% 12,5% 14,7%  100% 3,6
Osterfeld 3,2% 1,8% 40,1% 32,0% 18,5% 4,5%  100% 3,6

Befragte insgesamt 1999 2,8% 5,0% 34,3% 29,8% 15,0% 13,1%  100% 3,6
Befragte insgesamt 1998 1,6% 4,4% 36,6% 25,4% 19,5% 12,5%  100% 3,6

Keine 
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1 - 5)
Merkmale

Un-
interessiert Teils/

teils

Interessiert
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noch 41: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei zu? 

trifft 
zu eher eher trifft 

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 2,9% 5,4% 40,2% 26,2% 9,7% 15,7%  100% 3,4
Weiblich 1,6% 4,8% 45,5% 21,8% 9,4% 17,0%  100% 3,4

Männer
18 - 34 Jahre 6,0% 12,8% 40,2% 22,2% 6,8% 12,0%  100% 3,1
35 - 49 Jahre 0,7% 3,3% 39,7% 25,8% 9,3% 21,2%  100% 3,5
50 - 64 Jahre 2,6% 3,2% 43,6% 25,6% 10,9% 14,1%  100% 3,5
65 - 75 Jahre 3,3% 1,7% 33,3% 36,7% 11,7% 13,3%  100% 3,6

Frauen
18 - 34 Jahre 1,9% 5,6% 50,5% 16,8% 8,4% 16,8%  100% 3,3
35 - 49 Jahre 0,6% 5,1% 49,0% 21,7% 6,4% 17,2%  100% 3,3
50 - 64 Jahre 2,3% 3,0% 45,9% 24,1% 10,5% 14,3%  100% 3,4
65 - 75 Jahre 1,9% 5,8% 34,0% 24,3% 13,6% 20,4%  100% 3,5

Schulabschluss
Hauptschule 1,6% 6,0% 41,1% 24,8% 10,3% 16,3%  100% 3,4
Mittlere Reife 4,2% 2,1% 48,1% 19,0% 10,6% 15,9%  100% 3,4
Fach-, Hochschulreife 2,5% 5,0% 41,6% 27,2% 6,4% 17,3%  100% 3,4

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 2,3% 4,7% 41,9% 29,1% 14,0% 8,1%  100% 3,5
2.000 DM bis 3.999 DM 1,6% 6,4% 42,3% 25,0% 10,6% 14,1%  100% 3,4
4.000 DM und mehr 2,0% 2,7% 37,9% 24,2% 8,2% 25,0%  100% 3,5

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,4% 3,3% 41,5% 26,4% 10,6% 15,8%  100% 3,5
Zufrieden 0,7% 6,5% 46,5% 21,5% 8,5% 16,2%  100% 3,4
Weniger zufrieden 6,4% 6,4% 37,6% 22,7% 9,2% 17,7%  100% 3,3

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,7% 7,2% 37,4% 21,5% 9,9% 21,3%  100% 3,4
Sterkrade 1,7% 5,0% 41,9% 25,8% 8,1% 17,5%  100% 3,4
Osterfeld 2,3% 1,4% 54,5% 25,2% 11,3% 5,4%  100% 3,4

Befragte insgesamt 1999 2,2% 5,1% 42,9% 23,9% 9,5% 16,3%  100% 3,4
Befragte insgesamt 1998 1,9% 5,4% 49,5% 16,5% 10,9% 15,8%  100% 3,3

Keine 
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1 - 5)
Merkmale

Erfolglos ErfolgreichTeils/
teils
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noch 41: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei zu? 

trifft 
zu eher eher trifft 

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 3,5% 6,0% 34,6% 28,5% 14,8% 12,6% 100% 3,5
Weiblich 2,6% 4,4% 35,5% 26,7% 15,0% 15,8% 100% 3,6

Männer
18 - 34 Jahre 6,0% 10,3% 37,6% 29,1% 7,7% 9,4% 100% 3,2
35 - 49 Jahre 1,3% 5,3% 34,4% 25,8% 14,6% 18,5% 100% 3,6
50 - 64 Jahre 4,5% 5,1% 34,0% 26,9% 19,9% 9,6% 100% 3,6
65 - 75 Jahre 1,7% 1,7% 31,7% 38,3% 15,0% 11,7% 100% 3,7

Frauen
18 - 34 Jahre 5,6% 2,8% 38,3% 23,4% 13,1% 16,8% 100% 3,4
35 - 49 Jahre 0,6% 7,0% 37,6% 29,3% 13,4% 12,1% 100% 3,5
50 - 64 Jahre 1,5% 3,8% 35,3% 27,8% 16,5% 15,0% 100% 3,6
65 - 75 Jahre 3,9% 2,9% 29,1% 25,2% 17,5% 21,4% 100% 3,6

Schulabschluss
Hauptschule 2,1% 5,0% 37,8% 24,8% 15,3% 14,9% 100% 3,5
Mittlere Reife 4,2% 3,7% 33,3% 28,0% 17,5% 13,2% 100% 3,6
Fach-, Hochschulreife 3,5% 6,4% 29,2% 36,1% 10,9% 13,9% 100% 3,5

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 3,5% 7,0% 31,4% 26,7% 20,9% 10,5% 100% 3,6
2.000 DM bis 3.999 DM 3,2% 4,5% 38,0% 26,3% 16,0% 12,0% 100% 3,5
4.000 DM und mehr 3,5% 4,3% 28,1% 28,1% 16,0% 19,9% 100% 3,6

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 3,3% 3,8% 33,7% 29,5% 16,0% 13,7% 100% 3,6
Zufrieden 1,9% 6,3% 36,3% 27,6% 13,3% 14,5% 100% 3,5
Weniger zufrieden 5,7% 6,4% 36,2% 21,3% 16,3% 14,2% 100% 3,4

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,7% 5,0% 35,4% 21,5% 16,8% 18,6% 100% 3,6
Sterkrade 2,2% 6,4% 30,3% 32,2% 13,6% 15,3% 100% 3,6
Osterfeld 5,0% 3,6% 42,3% 31,1% 13,5% 4,5% 100% 3,5

Befragte insgesamt 1999 3,0% 5,2% 35,1% 27,6% 14,9% 14,2% 100% 3,5
Befragte insgesamt 1998 2,7% 5,0% 34,4% 25,8% 19,6% 12,5% 100% 3,6

Keine 
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1 - 5)
Merkmale

Überheblich Nicht
überheblichTeils/

teils
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noch 41: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei zu? 

trifft 
zu eher eher trifft zu

1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 7,4% 12,8% 39,8% 19,0% 7,2% 13,8%  100% 3,1
Weiblich 7,0% 12,8% 39,7% 15,6% 8,8% 16,2%  100% 3,1

Männer
18 - 34 Jahre 10,3% 16,2% 49,6% 13,7% 1,7% 8,5%  100% 2,8
35 - 49 Jahre 4,6% 11,3% 37,7% 18,5% 8,6% 19,2%  100% 3,2
50 - 64 Jahre 6,4% 11,5% 39,7% 18,6% 10,3% 13,5%  100% 3,2
65 - 75 Jahre 11,7% 13,3% 26,7% 31,7% 5,0% 11,7%  100% 3,1

Frauen
18 - 34 Jahre 10,3% 9,3% 40,2% 16,8% 6,5% 16,8%  100% 3,0
35 - 49 Jahre 5,1% 19,7% 41,4% 14,0% 6,4% 13,4%  100% 3,0
50 - 64 Jahre 6,8% 14,3% 36,8% 15,0% 11,3% 15,8%  100% 3,1
65 - 75 Jahre 6,8% 3,9% 39,8% 17,5% 11,7% 20,4%  100% 3,3

Schulabschluss
Hauptschule 6,4% 12,0% 40,1% 16,9% 8,9% 15,7%  100% 3,1
Mittlere Reife 10,1% 13,2% 41,3% 13,2% 8,5% 13,8%  100% 3,0
Fach-, Hochschulreife 5,9% 15,8% 36,6% 22,8% 4,5% 14,4%  100% 3,0

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 5,8% 17,4% 44,2% 14,0% 11,6% 7,0%  100% 3,1
2.000 DM bis 3.999 DM 9,0% 15,2% 38,6% 16,2% 8,5% 12,5%  100% 3,0
4.000 DM und mehr 7,0% 12,1% 33,2% 16,8% 7,4% 23,4%  100% 3,1

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 6,8% 11,1% 38,7% 19,8% 8,7% 14,9%  100% 3,1
Zufrieden 5,6% 14,5% 41,9% 14,8% 7,7% 15,5%  100% 3,1
Weniger zufrieden 12,8% 13,5% 36,9% 16,3% 7,1% 13,5%  100% 2,9

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 9,2% 11,4% 36,9% 15,8% 7,2% 19,6%  100% 3,0
Sterkrade 5,0% 16,1% 39,4% 16,7% 6,7% 16,1%  100% 3,0
Osterfeld 7,2% 9,9% 45,5% 20,7% 11,7% 5,0%  100% 3,2

Befragte insgesamt 1999 7,2% 12,8% 39,8% 17,2% 8,0% 15,0%  100% 3,1
Befragte insgesamt 1998 10,5% 15,6% 37,8% 13,5% 9,4% 13,2%  100% 2,9

Keine 
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1 - 5)
Merkmale

Bürokratisch Un-
bürokratischTeils/

teils
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noch 41: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei zu? 

trifft 
zu eher eher trifft 

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 2,1% 3,1% 41,6% 31,5% 7,8% 13,8%  100% 3,5
Weiblich 1,4% 1,8% 43,1% 27,3% 11,2% 15,2%  100% 3,5

Männer
18 - 34 Jahre 1,7% 7,7% 48,7% 31,6% 2,6% 7,7%  100% 3,3
35 - 49 Jahre 1,3% 1,3% 39,1% 29,1% 9,3% 19,9%  100% 3,5
50 - 64 Jahre 3,2% 2,6% 40,4% 29,5% 10,3% 14,1%  100% 3,5
65 - 75 Jahre 1,7%   -  38,3% 43,3% 6,7% 10,0%  100% 3,6

Frauen
18 - 34 Jahre 3,7% 2,8% 42,1% 28,0% 7,5% 15,9%  100% 3,4
35 - 49 Jahre   -   2,5% 46,5% 28,7% 7,6% 14,6%  100% 3,5
50 - 64 Jahre 0,8% 0,8% 46,6% 27,8% 10,5% 13,5%  100% 3,5
65 - 75 Jahre 1,9% 1,0% 34,0% 24,3% 21,4% 17,5%  100% 3,8

Schulabschluss
Hauptschule 1,0% 1,9% 41,9% 28,7% 11,6% 14,9%  100% 3,6
Mittlere Reife 2,6% 1,6% 45,0% 29,6% 8,5% 12,7%  100% 3,5
Fach-, Hochschulreife 3,0% 4,0% 42,1% 32,7% 3,0% 15,3%  100% 3,3

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,2% 3,5% 41,9% 31,4% 12,8% 9,3%  100% 3,6
2.000 DM bis 3.999 DM 1,1% 2,1% 41,8% 31,6% 11,7% 11,7%  100% 3,6
4.000 DM und mehr 2,3% 2,3% 37,1% 29,7% 6,6% 21,9%  100% 3,5

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 2,1% 1,9% 39,4% 30,9% 11,3% 14,4%  100% 3,6
Zufrieden 0,5% 2,4% 45,5% 28,8% 8,7% 14,0%  100% 3,5
Weniger zufrieden 4,3% 4,3% 43,3% 26,2% 6,4% 15,6%  100% 3,3

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 1,0% 1,7% 40,1% 27,5% 10,6% 19,1%  100% 3,6
Sterkrade 1,1% 3,6% 41,9% 30,8% 6,9% 15,6%  100% 3,5
Osterfeld 4,1% 1,8% 47,3% 30,6% 11,7% 4,5%  100% 3,5

Befragte insgesamt 1999 1,7% 2,4% 42,4% 29,4% 9,5% 14,5%  100% 3,5
Befragte insgesamt 1998 2,4% 3,7% 43,7% 24,8% 11,9% 13,6%  100% 3,5

Merkmale Keine 
Angabe

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1 - 5)

Taktlos FeinfühligTeils/
teils
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noch 41: Welcher Eindruck trifft Ihrer Meinung nach auf die Oberhausener Polizei zu? 

trifft 
zu eher eher trifft 

zu
1 2 3 4 5

Geschlecht
Männlich 2,5% 1,6% 21,0% 34,8% 29,5% 10,5%   100% 4,0
Weiblich 2,2% 1,6% 19,4% 30,9% 33,5% 12,4%   100% 4,1

Männer
18 - 34 Jahre 2,6% 3,4% 23,9% 33,3% 31,6% 5,1%   100% 3,9
35 - 49 Jahre 2,0% 2,0% 23,8% 33,8% 23,2% 15,2%   100% 3,9
50 - 64 Jahre 3,2% 0,6% 20,5% 34,6% 32,1% 9,0%   100% 4,0
65 - 75 Jahre 1,7%  -  10,0% 41,7% 33,3% 13,3%   100% 4,2

Frauen
18 - 34 Jahre 2,8% 0,9% 22,4% 33,6% 27,1% 13,1%   100% 3,9
35 - 49 Jahre 1,3% 0,6% 17,2% 40,1% 28,0% 12,7%   100% 4,1
50 - 64 Jahre 3,0% 3,8% 17,3% 26,3% 39,1% 10,5%   100% 4,1
65 - 75 Jahre 1,9% 1,0% 22,3% 19,4% 41,7% 13,6%   100% 4,1

Schulabschluss
Hauptschule 1,6% 1,0% 18,0% 33,7% 33,9% 11,8%   100% 4,1
Mittlere Reife 3,2% 1,1% 25,9% 28,0% 30,7% 11,1%   100% 3,9
Fach-, Hochschulreife 4,0% 3,5% 21,3% 36,6% 25,7% 8,9%   100% 3,8

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 1,2% 1,2% 17,4% 27,9% 45,3% 7,0%   100% 4,2
2.000 DM bis 3.999 DM 1,1% 1,9% 20,2% 36,4% 31,1% 9,3%   100% 4,0
4.000 DM und mehr 4,3% 1,6% 17,2% 30,1% 29,3% 17,6%   100% 4,0

Zufriedenheit
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 1,4% 0,7% 19,8% 34,0% 32,8% 11,3%   100% 4,1
Zufrieden 2,2% 2,7% 19,9% 33,4% 30,3% 11,6%   100% 4,0
Weniger zufrieden 5,7% 1,4% 21,3% 27,7% 33,3% 10,6%   100% 3,9

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,2% 2,0% 19,1% 30,7% 32,7% 13,4%   100% 4,0
Sterkrade 1,4% 1,9% 16,7% 37,8% 28,9% 13,3%   100% 4,0
Osterfeld 4,1% 0,5% 27,9% 28,8% 33,8% 5,0%   100% 3,9

Befragte insgesamt 1999 2,3% 1,6% 20,2% 32,9% 31,5% 11,5%   100% 4,0
Befragte insgesamt 1998 1,8% 1,8% 19,2% 31,1% 35,7% 10,3%   100% 4,1

Befragte
ins-

gesamt

Mittel-
wert

(aus 1 - 5)
Merkmale

Äußeres Erscheinungsbild

Keine 
Angabe

teils/
teils

schlecht gut  
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42 Ist Ihnen bekannt, dass es einen Polizeibeamten gibt, der speziell für Ihren
Stadtteil zuständig ist?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 42,4% 57,6% 100%
Weiblich 40,0% 60,0% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 33,3% 66,7% 100%
35 - 49 Jahre 43,9% 56,1% 100%
50 - 64 Jahre 46,5% 53,5% 100%
65 - 75 Jahre 46,6% 53,4% 100%

Frauen
18 - 34 Jahre 29,0% 71,0% 100%
35 - 49 Jahre 44,2% 55,8% 100%
50 - 64 Jahre 48,5% 51,5% 100%
65 - 75 Jahre 34,3% 65,7% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 42,1% 57,9% 100%
Mittlere Reife 44,1% 55,9% 100%
Fach-, Hochschulreife 39,7% 60,3% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 31,4% 68,6% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 40,5% 59,5% 100%
4.000 DM und mehr 48,4% 51,6% 100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 39,1% 60,9% 100%
Zufrieden 43,9% 56,1% 100%
Weniger zufrieden 38,6% 61,4% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 38,8% 61,3% 100%
Sterkrade 46,2% 53,8% 100%
Osterfeld 37,3% 62,7% 100%

Befragte insgesamt 1999 41,1% 58,9% 100%
Befragte insgesamt 1998 43,2% 56,8% 100%

Merkmale
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43 Kennen Sie diesen Beamten?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 46,3%      53,7%      100%
Weiblich 47,2%      52,8%      100%

Männer
18 - 34 Jahre 43,2%      56,8%      100%
35 - 49 Jahre 47,7%      52,3%      100%
50 - 64 Jahre 51,4%      48,6%      100%
65 - 75 Jahre 33,3%      66,7%      100%

Frauen
18 - 34 Jahre 36,7%      63,3%      100%
35 - 49 Jahre 42,0%      58,0%      100%
50 - 64 Jahre 56,3%      43,8%      100%
65 - 75 Jahre 50,0%      50,0%      100%

Schulabschluss
Hauptschule 48,4%      51,6%      100%
Mittlere Reife 48,2%      51,8%      100%
Fach-, Hochschulreife 41,0%      59,0%      100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 48,1%      51,9%      100%
2.000 Dm bis 3.999 DM 47,7%      52,3%      100%
4.000 DM und mehr 47,5%      52,5%      100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 48,8%      51,2%      100%
Zufrieden 46,6%      53,4%      100%
Weniger zufrieden 44,4%      55,6%      100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 36,6%      63,4%      100%
Sterkrade 49,1%      50,9%      100%
Osterfeld 61,0%      39,0%      100%

Befragte insgesamt 1999 46,7%      53,3%      100%
Befragte insgesamt 1998 41,6%      58,4%      100%

Merkmale

Fragestellung nur für die Befragten, die  Tabelle 42 mit Ja beantwortet haben 
(1999: N=402, 1998: N= 396)
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44 Haben Sie schon mal ein persönliches Gespräch mit ihm geführt?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 76,9% 23,1% 100%
Weiblich 67,7% 32,3% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 66,7% 33,3% 100%
35 - 49 Jahre 73,3% 26,7% 100%
50 - 64 Jahre 81,1% 18,9% 100%
65 - 75 Jahre 88,9% 11,1% 100%

Frauen
18 - 34 Jahre 63,6% 36,4% 100%
35 - 49 Jahre 62,1% 37,9% 100%
50 - 64 Jahre 66,7% 33,3% 100%
65 - 75 Jahre 82,4% 17,6% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 71,2% 28,8% 100%
Mittlere Reife 72,5% 27,5% 100%
Fach-, Hochschulreife 73,3% 26,7% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 76,9% 23,1% 100%
2.000 Dm bis 3.999 DM 82,9% 17,1% 100%
4.000 DM und mehr 66,7% 33,3% 100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 74,7% 25,3% 100%
Zufrieden 69,1% 30,9% 100%
Weniger zufrieden 75,0% 25,0% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 71,4% 28,6% 100%
Sterkrade 64,6% 35,4% 100%
Osterfeld 85,7% 14,3% 100%

Befragte insgesamt 1999 72,3% 27,7% 100%
Befragte insgesamt 1998 65,0% 35,0% 100%

Merkmale

Frage nur an Personen, die die Tabelle 43 mit Ja beantwortet haben 
(1999: N=186, 1998: N= 160)
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45 Haben Sie sich schon einmal über Möglichkeiten der Sicherung Ihres Hauses/
Ihrer Wohnung durch die Polizei beraten lassen?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 17,4%      82,6% 100%
Weiblich 12,6%      87,4% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 14,8%      85,2% 100%
35 - 49 Jahre 17,4%      82,6% 100%
50 - 64 Jahre 22,6%      77,4% 100%
65 - 75 Jahre 8,8%      91,2% 100%

Frauen
18 - 34 Jahre 7,5%      92,5% 100%
35 - 49 Jahre 9,6%      90,4% 100%
50 - 64 Jahre 15,0%      85,0% 100%
65 - 75 Jahre 19,4%      80,6% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 13,1%      86,9% 100%
Mittlere Reife 17,0%      83,0% 100%
Fach-, Hochschulreife 21,5%      78,5% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 10,6%      89,4% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 13,9%      86,1% 100%
4.000 DM und mehr 20,5%      79,5% 100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 15,4%      84,6% 100%
Zufrieden 14,9%      85,1% 100%
Weniger zufrieden 14,3%      85,7% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 14,0%      86,0% 100%
Sterkrade 13,9%      86,1% 100%
Osterfeld 18,3%      81,7% 100%

Befragte insgesamt 1999 14,9%      85,1% 100%
Befragte insgesamt 1998 8,9%      91,1% 100%

Merkmale
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46 Haben Sie in den letzten 5 Jahren den Einbruchschutz Ihres Hauses/Ihrer
Wohnung verbessert?

Ja Nein Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 37,9%      62,1%      100%
Weiblich 32,7%      67,3%      100%

Männer
18 - 34 Jahre 25,0%      75,0%      100%
35 - 49 Jahre 38,9%      61,1%      100%
50 - 64 Jahre 45,5%      54,5%      100%
65 - 75 Jahre 41,7%      58,3%      100%

Frauen
18 - 34 Jahre 17,0%      83,0%      100%
35 - 49 Jahre 29,3%      70,7%      100%
50 - 64 Jahre 43,6%      56,4%      100%
65 - 75 Jahre 40,2%      59,8%      100%

Schulabschluss
Hauptschule 38,7%      61,3%      100%
Mittlere Reife 30,9%      69,1%      100%
Fach-, Hochschulreife 36,7%      63,3%      100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 28,2%      71,8%      100%
2.000 DM bis 3.999 DM 33,3%      66,7%      100%
4.000 DM und mehr 44,0%      56,0%      100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 34,8%      65,2%      100%
Zufrieden 35,7%      64,3%      100%
Weniger zufrieden 35,0%      65,0%      100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 36,6%      63,4%      100%
Sterkrade 33,7%      66,3%      100%
Osterfeld 35,3%      64,7%      100%

Befragte insgesamt 1999 35,2%      64,8%      100%
Befragte insgesamt 1998 31,9%      68,1%      100%

Merkmale

Frage nur an Personen, die die Tabelle 45 mit Ja beantwortet haben 
(1999: N=345, 1998: N= 287)
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47 Haben Sie den Einbruchschutz nach einer polizeilichen Beratung vorgenommen?1)

Ja, nach 
polizeilicher 

Beratung

Nein, ohne 
polizeiliche 
Beratung

Befragte
insgesamt

Männer 28,1%        71,9% 100%
Frauen 22,8%        77,2% 100%

Männer
18 - 34 Jahre 34,5%        65,5% 100%
35 - 49 Jahre 26,8%        73,2% 100%
50 - 64 Jahre 33,3%        66,7% 100%
65 - 75 Jahre 8,3%        91,7% 100%

Frauen
18 - 34 Jahre 16,7%        83,3% 100%
35 - 49 Jahre 21,7%        78,3% 100%
50 - 64 Jahre 24,1%        75,9% 100%
65 - 75 Jahre 25,0%        75,0% 100%

Schulabschluss
Hauptschule 19,9%        80,1% 100%
Mittlere Reife 35,1%        64,9% 100%
Fach-, Hochschulreife 34,7%        65,3% 100%

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 25,0%        75,0% 100%
2.000 DM bis 3.999 DM 28,5%        71,5% 100%
4.000 DM und mehr 24,8%        75,2% 100%

Zufriedenheit 
mit der Stadt Oberhausen

Sehr zufrieden 28,7%        71,3% 100%
Zufrieden 22,1%        77,9% 100%
Weniger zufrieden 28,6%        71,4% 100%

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 19,7%        80,3% 100%
Sterkrade 18,3%        81,7% 100%
Osterfeld 47,4%        52,6% 100%

Befragte insgesamt 1999 25,6%        74,4% 100%

Merkmale

Frage nur an Personen, die die Tabelle 45 mit Ja beantwortet haben 
(1999: N=345, 1998: N= 287)
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48 Durch was nehmen Sie Kirche1) in Oberhausen wahr?

Tages-
presse

Kirchen-
zeitung/

Gemeinde-
brief

Über 
mein/e 
Kind/er

Vertreter/
innen 

meiner 
Kirche 

Kirche 
fällt mir 
nicht auf

Sonstiges

Geschlecht
Männlich 28,6%   50,9%      19,2%  14,2%     29,5%  14,0%  
Weiblich 33,1%   59,8%      23,4%  17,1%     22,3%  10,1%  

Alter
18 - 24 Jahre 19,0%   28,6%        -   11,1%     49,2%  19,0%  
25 - 34 Jahre 24,8%   37,6%      21,3%  7,1%     39,7%  12,1%  
35 - 44 Jahre 22,1%   51,8%      45,7%  14,1%     26,1%  11,6%  
45 - 59 Jahre 35,0%   55,9%      20,2%  15,2%     25,1%  10,6%  
60 - 75 Jahre 39,5%   73,7%      9,4%  22,9%     13,2%  12,0%  

Familienstand
Verheiratet 31,8%   63,2%      28,0%  17,5%     19,5%  11,6%  
Geschieden/getrennt 26,5%   36,8%      22,1%  11,8%     41,2%  8,8%  
Verwitwet 39,7%   68,3%      9,5%  25,4%     14,3%  7,9%  
Ledig 25,5%   34,0%      4,8%  8,5%     44,1%  16,5%  

Schulabschluss
Hauptschule 30,8%   61,1%      16,4%  14,6%     25,9%  9,7%  
Mittlere Reife 33,5%   48,9%      28,0%  17,0%     23,1%  11,5%  
Fach-, Hochschulreife 32,1%   50,0%      26,5%  18,9%     24,0%  19,9%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 28,3%   50,8%      27,0%  15,2%     29,7%  12,9%  
Arbeitslos 23,6%   25,5%      25,5%  3,6%     40,0%    -   
In Ausbildung 6,7%   33,3%      6,7%    -      33,3%  26,7%  
Schüler/Studenten 27,3%   30,3%      6,1%  12,1%     51,5%  12,1%  
Rentner/Pensionäre 38,6%   71,2%      10,6%  19,1%     13,6%  13,6%  
Hausfrau/-mann 32,0%   63,1%      27,0%  17,2%     21,3%  7,4%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 29,3%   54,9%      12,2%  11,0%     30,5%  8,5%  
2.000 DM bis 3.999 DM 28,4%   52,5%      23,0%  14,9%     27,5%  12,9%  
4.000 DM und mehr 37,7%   62,3%      26,7%  21,1%     20,2%  13,8%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 28,9%   58,0%      20,9%  15,7%     27,3%  12,9%  
Sterkrade 31,8%   59,8%      22,5%  20,2%     25,7%  8,4%  
Osterfeld 33,2%   42,7%      20,1%  7,5%     23,1%  16,6%  

Antwortende insgesamt 1999 30,9%   55,4%      21,3%  15,6%     25,8%  12,0%  

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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49 Hatten Sie in den vergangenen 12 Monaten Kontakt zur Kirche?

Ja Nein Weiß nicht/
Keine Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 51,3%       46,0%       2,7%       100%        
Weiblich 61,1%       35,3%       3,6%       100%        

Alter
18 - 24 Jahre 36,1%       54,2%       9,7%       100%        
25 - 34 Jahre 49,3%       45,4%       5,3%       100%        
35 - 44 Jahre 58,1%       39,0%       2,9%       100%        
45 - 59 Jahre 56,4%       40,7%       2,9%       100%        
60 - 75 Jahre 64,4%       35,3%       0,4%       100%        

Familienstand
Verheiratet 59,3%       37,0%       3,7%       100%        
Geschieden/getrennt 52,9%       44,3%       2,9%       100%        
Verwitwet 75,0%       25,0%         -        100%        
Ledig 41,5%       55,9%       2,6%       100%        

Schulabschluss
Hauptschule 55,6%       41,7%       2,7%       100%        
Mittlere Reife 58,7%       39,2%       2,1%       100%        
Fach-, Hochschulreife 63,9%       34,7%       1,5%       100%        

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 55,4%       42,4%       2,2%       100%        
Arbeitslos 46,4%       51,8%       1,8%       100%        
In Ausbildung 41,2%       47,1%       11,8%       100%        
Schüler/Studenten 41,7%       52,8%       5,6%       100%        
Rentner/Pensionäre 64,7%       33,3%       2,0%       100%        
Hausfrau/-mann 55,6%       37,8%       6,7%       100%        

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 51,2%       46,5%       2,3%       100%        
2.000 DM bis 3.999 DM 55,1%       42,3%       2,7%       100%        
4.000 DM und mehr 64,1%       34,0%       2,0%       100%        

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 54,7%       43,3%       2,0%       100%        
Sterkrade 57,5%       41,1%       1,4%       100%        
Osterfeld 57,2%       34,7%       8,1%       100%        

Befragte insgesamt 1999 56,3%       40,6%       3,1%       100%        

Merkmale
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50 Wie sah dieser Kontakt1) aus?

Kirchen-
gruppe

Anlässlich 
eines Gottes-

dienstes/
einer Messe

An 
Weih-

nachten

Gemeinde-
fest/Basar

Ein
Konzert

Kirchliche
Sozial-
station

Geschlecht
Männlich 22,0%  52,2%        50,2%  42,0%    18,0%  8,2%   
Weiblich 25,5%  66,6%        61,3%  49,3%    26,8%  9,6%   

Alter
18 - 24 Jahre 19,2%  38,5%        50,0%  23,1%    7,7%  7,7%   
25 - 34 Jahre 13,5%  39,2%        43,2%  29,7%    16,2%  2,7%   
35 - 44 Jahre 24,2%  56,7%        50,8%  50,8%    15,0%  5,0%   
45 - 59 Jahre 22,2%  60,1%        61,4%  47,7%    18,3%  8,5%   
60 - 75 Jahre 30,5%  74,7%        62,1%  51,7%    37,4%  14,9%   

Familienstand
Verheiratet 24,4%  61,5%        57,3%  48,5%    20,7%  7,7%   
Geschieden/getrennt 21,6%  51,4%        56,8%  43,2%    24,3%  8,1%   
Verwitwet 40,4%  83,0%        68,1%  55,3%    42,6%  21,3%   
Ledig 15,0%  43,8%        42,5%  32,5%    21,3%  8,8%   

Schulabschluss
Hauptschule 24,0%  64,7%        50,2%  46,3%    21,2%  8,5%   
Mittlere Reife 18,3%  51,4%        56,9%  45,0%    20,2%  5,5%   
Fach-, Hochschulreife 26,8%  59,1%        70,1%  48,8%    29,1%  11,0%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 21,6%  59,2%        52,4%  44,0%    20,4%  7,2%   
Arbeitslos 7,7%  38,5%        50,0%  11,5%    3,8%  7,7%   
In Ausbildung   -   14,3%        42,9%  28,6%      -     -    
Schüler/Studenten 33,3%  40,0%        60,0%  66,7%    26,7%  6,7%   
Rentner/Pensionäre 28,5%  69,6%        60,8%  48,7%    32,9%  14,6%   
Hausfrau/-mann 29,3%  62,7%        65,3%  57,3%    18,7%  5,3%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 25,0%  68,2%        54,5%  50,0%    27,3%  11,4%   
2.000 DM bis 3.999 DM 27,5%  53,9%        54,9%  43,1%    24,5%  9,3%   
4.000 DM und mehr 22,7%  69,3%        62,0%  55,2%    23,3%  9,2%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 23,3%  57,1%        50,2%  44,3%    24,2%  8,2%   
Sterkrade 25,1%  59,1%        58,1%  49,8%    21,7%  8,4%   
Osterfeld 23,2%  67,2%        64,0%  43,2%    22,4%  11,2%   

Antwortende insgesamt 1999 23,9%  60,1%        56,3%  46,1%    22,9%  9,0%   

1) Mehrfachnennungen

Merkmale

      Fragestellung nur für die Befragten, die Tabelle 49 mit "Ja" beantwortet haben (1999: N=555)
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248 Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen

noch 50: Wie sah dieser Kontakt1) aus?

Kirchliche 
Beratungs-

stelle

Anlässlich 
einer Trauung, 

Beerdigung, 
etc.

Bildungs-
veranstaltung

Kirchliche 
Freizeit

Einen 
Besuch

Geschlecht
Männlich 4,9%      67,3%        9,8%       12,2%    27,3%   
Weiblich 4,3%      68,9%        10,6%       14,2%    28,1%   

Alter
18 - 24 Jahre 3,8%      57,7%        7,7%       11,5%    26,9%   
25 - 34 Jahre 2,7%      74,3%        5,4%       5,4%    16,2%   
35 - 44 Jahre 4,2%      70,8%        7,5%       12,5%    25,8%   
45 - 59 Jahre 3,3%      65,4%        7,8%       11,1%    24,8%   
60 - 75 Jahre 6,9%      67,8%        16,7%       19,5%    36,8%   

Familienstand
Verheiratet 3,7%      68,2%        10,1%       10,9%    28,6%   
Geschieden/getrennt 5,4%      64,9%        2,7%       13,5%    21,6%   
Verwitwet 10,6%      74,5%        17,0%       40,4%    27,7%   
Ledig 5,0%      66,3%        11,3%       8,8%    26,3%   

Schulabschluss
Hauptschule 3,2%      71,7%        8,1%       13,8%    25,8%   
Mittlere Reife 3,7%      67,0%        11,0%       7,3%    28,4%   
Fach-, Hochschulreife 7,1%      64,6%        13,4%       16,5%    30,7%   

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 4,0%      69,2%        9,2%       10,8%    28,8%   
Arbeitslos 7,7%      50,0%        3,8%       3,8%    3,8%   
In Ausbildung   -       71,4%          -          -       -    
Schüler/Studenten   -       66,7%        20,0%       33,3%    33,3%   
Rentner/Pensionäre 6,3%      67,1%        14,6%       17,7%    32,9%   
Hausfrau/-mann 4,0%      74,7%        8,0%       13,3%    24,0%   

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 4,5%      68,2%        13,6%       18,2%    13,6%   
2.000 DM bis 3.999 DM 4,4%      71,6%        8,8%       10,8%    27,0%   
4.000 DM und mehr 6,7%      67,5%        12,9%       14,7%    34,4%   

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 2,7%      72,1%        11,4%       14,6%    29,7%   
Sterkrade 5,9%      70,0%        9,4%       13,8%    29,1%   
Osterfeld 5,6%      58,4%        9,6%       10,4%    22,4%   

Antwortende insgesamt 1999 4,6%      68,2%        10,2%       13,3%    27,8%   

1) Mehrfachnennungen

Merkmale

    Fragestellung nur für die Befragten, die Tabelle 49 mit "Ja" beantwortet haben (1999: N=555)
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51 Wofür/Wozu benötigen Sie1) persönlich Kirche und Ihre Einrichtungen?

Für 
persönliche 
Probleme

Um 
Menschen 
zu treffen

Um mich in 
Glaubens-

fragen 
zu orientieren

Um mich 
weiter zu 

bilden

Um einen 
Kinder-

gartenplatz 
zu bekommen

Geschlecht
Männlich 13,1%    21,6%    16,6%        7,4%   6,5%           
Weiblich 16,5%    29,2%    28,2%        8,7%   11,7%           

Alter
18 - 24 Jahre 10,8%    10,8%    13,8%        7,7%   4,6%           
25 - 34 Jahre 10,6%    18,3%    18,3%        5,6%   19,7%           
35 - 44 Jahre 13,1%    19,2%    20,2%        4,5%   16,2%           
45 - 59 Jahre 19,0%    25,5%    18,6%        8,7%   4,9%           
60 - 75 Jahre 15,3%    37,8%    32,4%        11,5%   3,4%           

Familienstand
Verheiratet 15,8%    27,1%    24,3%        8,2%   11,8%           
Geschieden/getrennt 19,4%    23,9%    13,4%        4,5%   9,0%           
Verwitwet 15,9%    44,4%    44,4%        15,9%   1,6%           
Ledig 9,0%    14,3%    13,2%        6,3%   3,2%           

Schulabschluss
Hauptschule 11,3%    25,4%    20,5%        6,8%   5,9%           
Mittlere Reife 16,3%    21,9%    23,0%        6,7%   12,9%           
Fach-, Hochschulreife 22,7%    29,8%    27,8%        12,6%   13,6%           

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 15,3%    20,3%    18,3%        6,8%   10,0%           
Arbeitslos 24,1%    18,5%    13,0%        3,7%   5,6%           
In Ausbildung   -     6,7%    6,7%          -    13,3%           
Schüler/Studenten 14,3%    22,9%    14,3%        14,3%     -            
Rentner/Pensionäre 12,4%    38,9%    31,2%        11,1%   1,7%           
Hausfrau/-mann 16,3%    26,0%    31,7%        8,9%   22,0%           

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 12,0%    33,7%    25,3%        9,6%   7,2%           
2.000 DM bis 3.999 DM 16,0%    27,2%    21,8%        7,8%   10,1%           
4.000 DM und mehr 17,2%    29,3%    28,9%        12,1%   12,1%           

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 15,1%    27,0%    16,4%        8,5%   9,8%           
Sterkrade 13,6%    21,3%    21,0%        8,5%   9,9%           
Osterfeld 16,4%    29,9%    36,3%        6,5%   6,5%           

Antwortende insgesamt 1999 14,8%    25,5%    22,4%        8,1%   9,1%           

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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250 Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen

noch 51: Wofür/Wozu benötigen Sie1) persönlich Kirche und Ihre Einrichtungen?

Zur feierlichen 
Gestaltung 
besonderer

Feste

Durch eine 
kirchliche 

Beratungsstelle

Um meine 
Freizeit 

zu
gestalten

Wenn ich 
Pflege 

brauche

Gar 
nicht

Geschlecht
Männlich 39,4%           4,1%           10,2%    4,6%  42,0% 
Weiblich 46,8%           5,1%           15,3%    8,1%  32,0% 

Alter
18 - 24 Jahre 32,3%           4,6%           9,2%      -   53,8% 
25 - 34 Jahre 33,1%           3,5%           12,0%    0,7%  50,0% 
35 - 44 Jahre 40,9%           4,5%           10,1%    4,0%  36,9% 
45 - 59 Jahre 44,1%           4,9%           11,0%    5,3%  35,7% 
60 - 75 Jahre 52,3%           5,0%           17,9%    13,7%  26,7% 

Familienstand
Verheiratet 49,3%           5,0%           12,0%    6,8%  30,4% 
Geschieden/getrennt 32,8%           4,5%           13,4%    6,0%  50,7% 
Verwitwet 50,8%           6,3%           30,2%    15,9%  19,0% 
Ledig 25,9%           2,6%           9,0%    2,1%  57,7% 

Schulabschluss
Hauptschule 45,7%           3,5%           11,9%    7,4%  38,1% 
Mittlere Reife 43,8%           3,4%           13,5%    2,2%  34,8% 
Fach-, Hochschulreife 40,4%           7,1%           13,6%    7,6%  30,8% 

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 37,9%           4,3%           11,0%    4,1%  40,9% 
Arbeitslos 29,6%           5,6%           5,6%    5,6%  46,3% 
In Ausbildung 26,7%             -            6,7%      -   60,0% 
Schüler/Studenten 31,4%           5,7%           20,0%      -   51,4% 
Rentner/Pensionäre 53,0%           3,8%           17,9%    11,1%  26,1% 
Hausfrau/-mann 53,7%           7,3%           11,4%    8,9%  30,1% 

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 43,4%           9,6%           14,5%    8,4%  42,2% 
2.000 DM bis 3.999 DM 39,5%           4,5%           15,4%    5,6%  39,8% 
4.000 DM und mehr 44,8%           5,4%           14,2%    7,1%  29,3% 

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 45,5%           4,5%           13,5%    7,9%  37,0% 
Sterkrade 41,5%           5,4%           10,8%    5,1%  39,2% 
Osterfeld 41,8%           3,5%           14,9%    5,5%  32,8% 

Antwortende insgesamt 1999 43,2%           4,6%           12,8%    6,3%  36,9% 

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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52 Welche kirchlichen Aufgaben bzw. welches soziale Engagement1) wären für Sie
unverzichtbar?

Gottes-
dienst

Kirchen-
gebäude

Gruppen-
angebote

Lebens-
beratung

Kirchen-
musik

Kinder-
garten

Bibel-
stunden

Geschlecht
Männlich 76,2%  54,4%  33,7%  39,4%  29,3%  69,4%  12,7%  
Weiblich 74,8%  59,3%  38,4%  36,0%  35,8%  73,2%  17,4%  

Alter
18 - 24 Jahre 63,5%  59,6%  40,4%  34,6%  28,8%  75,0%  15,4%  
25 - 34 Jahre 59,6%  43,9%  32,5%  36,0%  25,4%  78,9%  10,5%  
35 - 44 Jahre 71,4%  51,4%  40,0%  41,7%  22,3%  78,3%  8,6%  
45 - 59 Jahre 80,2%  58,6%  30,0%  36,1%  29,5%  68,7%  14,1%  
60 - 75 Jahre 84,3%  64,9%  40,1%  37,6%  47,5%  64,9%  23,1%  

Familienstand
Verheiratet 79,6%  58,8%  36,4%  37,3%  33,3%  72,6%  14,7%  
Geschieden/getrennt 64,4%  49,2%  28,8%  35,6%  32,2%  76,3%  15,3%  
Verwitwet 81,4%  66,1%  47,5%  39,0%  42,4%  59,3%  30,5%  
Ledig 62,6%  51,1%  36,0%  41,0%  28,1%  70,5%  11,5%  

Schulabschluss
Hauptschule 78,7%  60,6%  33,4%  36,0%  34,3%  71,2%  18,1%  
Mittlere Reife 70,3%  52,3%  37,4%  32,3%  25,8%  78,1%  10,3%  
Fach-, Hochschulreife 76,3%  54,9%  43,9%  46,8%  32,4%  73,4%  12,7%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 74,7%  55,5%  36,0%  41,1%  27,7%  77,3%  11,5%  
Arbeitslos 75,7%  51,4%  16,2%  29,7%  21,6%  64,9%  8,1%  
In Ausbildung 42,9%  50,0%  42,9%  28,6%  21,4%  85,7%  7,1%  
Schüler/Studenten 63,0%  25,9%  44,4%  44,4%  29,6%  51,9%  11,1%  
Rentner/Pensionäre 83,7%  65,2%  36,2%  35,3%  45,2%  64,7%  24,4%  
Hausfrau/-mann 74,1%  57,1%  41,1%  33,9%  33,9%  71,4%  15,2%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 69,2%  55,4%  44,6%  44,6%  41,5%  69,2%  21,5%  
2.000 DM bis 3.999 DM 75,5%  58,7%  35,5%  36,8%  35,5%  71,3%  17,4%  
4.000 DM und mehr 77,9%  55,3%  44,2%  46,5%  34,5%  78,8%  14,2%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 77,7%  59,2%  34,7%  33,2%  32,4%  69,4%  15,3%  
Sterkrade 71,7%  52,8%  39,3%  48,3%  34,1%  74,8%  15,5%  
Osterfeld 77,1%  59,4%  33,7%  28,6%  30,9%  69,7%  14,3%  

Antwortende insgesamt 1999 75,5%  57,0%  36,1%  37,6%  32,7%  71,4%  15,2%  

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
Kirchliche Aufgaben
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252 Stadt Oberhausen, Bereich Statistik und Wahlen

noch 52: Welche kirchlichen Aufgaben bzw. welches soziale Engagement1) wären für Sie
unverzichtbar?

Be-
hinderte

Flücht-
linge

Nicht-
sess-
hafte

Arbeits-
lose

alte 
Menschen Kranke

Geschlecht
Männlich 59,1%    43,8%    42,5%  46,4%      71,8%  67,9%  
Weiblich 67,3%    50,8%    50,6%  52,7%      78,4%  73,6%  

Alter
18 - 24 Jahre 65,4%    48,1%    44,2%  46,2%      73,1%  71,2%  
25 - 34 Jahre 61,4%    50,9%    45,6%  45,6%      65,8%  68,4%  
35 - 44 Jahre 64,6%    52,0%    51,4%  50,3%      73,7%  70,9%  
45 - 59 Jahre 62,1%    45,4%    48,0%  53,3%      78,0%  72,2%  
60 - 75 Jahre 64,5%    44,6%    43,4%  48,8%      78,9%  71,1%  

Familienstand
Verheiratet 63,4%    46,1%    46,1%  49,1%      75,7%  71,0%  
Geschieden/getrennt 57,6%    52,5%    50,8%  57,6%      67,8%  66,1%  
Verwitwet 62,7%    40,7%    39,0%  44,1%      84,7%  76,3%  
Ledig 68,3%    53,2%    51,8%  52,5%      72,7%  69,8%  

Schulabschluss
Hauptschule 62,4%    43,6%    44,5%  47,3%      77,3%  71,0%  
Mittlere Reife 67,7%    45,8%    45,2%  48,4%      73,5%  70,3%  
Fach-, Hochschulreife 64,7%    60,7%    56,1%  58,4%      76,3%  74,6%  

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 65,6%    50,1%    50,9%  50,1%      76,8%  73,6%  
Arbeitslos 43,2%    29,7%    32,4%  51,4%      64,9%  62,2%  
In Ausbildung 57,1%    28,6%    21,4%  28,6%      64,3%  64,3%  
Schüler/Studenten 63,0%    66,7%    51,9%  55,6%      74,1%  77,8%  
Rentner/Pensionäre 65,2%    44,3%    42,5%  48,9%      78,3%  70,1%  
Hausfrau/-mann 59,8%    46,4%    46,4%  50,9%      70,5%  67,0%  

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 72,3%    60,0%    56,9%  56,9%      78,5%  73,8%  
2.000 DM bis 3.999 DM 61,6%    46,5%    45,8%  46,5%      72,6%  69,4%  
4.000 DM und mehr 73,9%    57,1%    56,6%  57,5%      81,9%  79,6%  

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 64,5%    46,2%    46,8%  50,9%      78,9%  73,1%  
Sterkrade 66,6%    52,4%    51,7%  52,4%      78,6%  75,2%  
Osterfeld 56,0%    41,7%    38,3%  42,9%      62,3%  59,4%  

Antwortende insgesamt 1999 63,4%    47,5%    46,7%  49,7%      75,2%  70,9%  

1) Mehrfachnennungen

Merkmale

Soziales Engagement für...
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53 Wären Sie bereit, persönlich etwas für die Kirche zu tun?

Ja Nein Weiß nicht/
Keine Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 37,1%       56,8%       6,1%       100%       
Weiblich 43,9%       50,7%       5,4%       100%       

Alter
18 - 24 Jahre 34,3%       59,7%       6,0%       100%       
25 - 34 Jahre 36,4%       59,4%       4,2%       100%       
35 - 44 Jahre 40,2%       51,5%       8,3%       100%       
45 - 59 Jahre 45,5%       49,3%       5,2%       100%       
60 - 75 Jahre 39,7%       55,1%       5,1%       100%       

Familienstand
Verheiratet 44,3%       49,9%       5,8%       100%       
Geschieden/getrennt 36,2%       59,4%       4,3%       100%       
Verwitwet 46,9%       51,6%       1,6%       100%       
Ledig 28,6%       63,5%       7,8%       100%       

Schulabschluss
Hauptschule 36,1%       56,7%       7,1%       100%       
Mittlere Reife 47,8%       48,4%       3,8%       100%       
Fach-, Hochschulreife 51,0%       45,5%       3,5%       100%       

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 40,5%       53,7%       5,8%       100%       
Arbeitslos 38,2%       58,2%       3,6%       100%       
In Ausbildung 25,0%       68,8%       6,3%       100%       
Schüler/Studenten 41,7%       52,8%       5,6%       100%       
Rentner/Pensionäre 38,4%       56,2%       5,4%       100%       
Hausfrau/-mann 48,4%       44,4%       7,1%       100%       

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 41,9%       50,0%       8,1%       100%       
2.000 DM bis 3.999 DM 40,8%       52,3%       6,8%       100%       
4.000 DM und mehr 50,0%       44,0%       6,0%       100%       

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 40,9%       54,1%       5,1%       100%       
Sterkrade 42,1%       54,8%       3,1%       100%       
Osterfeld 37,1%       51,2%       11,7%       100%       

Befragte insgesamt 1999 40,5%       53,7%       5,8%       100%       

Merkmale
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54 In welcher Form1) wären Sie bereit, persönlich etwas für die Kirche zu tun?
Mich in einer 
Gruppe aktiv 

beteiligen

Hilfsaktionen 
unterstützen

Besuche 
übernehmen

Geld 
spenden

Gottesdienst 
mit gestalten

Geschlecht
Männlich 42,9%      63,4%      21,1%      53,7%    22,3%      
Weiblich 56,6%      60,4%      29,7%      46,2%    19,8%      

Alter
18 - 24 Jahre 43,5%      65,2%      21,7%      39,1%    30,4%      
25 - 34 Jahre 51,9%      53,8%      19,2%      50,0%    28,8%      
35 - 44 Jahre 48,8%      63,4%      19,5%      48,8%    22,0%      
45 - 59 Jahre 44,3%      61,5%      29,5%      45,9%    18,9%      
60 - 75 Jahre 59,3%      63,9%      30,6%      56,5%    16,7%      

Familienstand
Verheiratet 47,8%      62,8%      26,3%      54,0%    20,4%      
Geschieden/getrennt 64,0%      72,0%      28,0%      28,0%    16,0%      
Verwitwet 73,3%      53,3%      43,3%      53,3%    16,7%      
Ledig 43,6%      58,2%      12,7%      38,2%    29,1%      

Schulabschluss
Hauptschule 50,0%      61,5%      26,4%      52,2%    17,6%      
Mittlere Reife 49,4%      56,3%      21,8%      43,7%    19,5%      
Fach-, Hochschulreife 53,9%      68,6%      26,5%      52,9%    27,5%      

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 45,3%      63,0%      22,7%      49,7%    23,8%      
Arbeitslos 47,6%      42,9%      28,6%      28,6%    19,0%      
In Ausbildung 25,0%      50,0%        -       75,0%    25,0%      
Schüler/Studenten 53,3%      53,3%      20,0%      20,0%    40,0%      
Rentner/Pensionäre 62,4%      63,4%      32,3%      57,0%    12,9%      
Hausfrau/-mann 47,5%      60,7%      27,9%      50,8%    19,7%      

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 44,4%      66,7%      30,6%      38,9%    27,8%      
2.000 DM bis 3.999 DM 52,3%      53,7%      30,2%      49,0%    17,4%      
4.000 DM und mehr 49,2%      70,2%      25,0%      62,1%    23,4%      

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 46,0%      63,4%      24,8%      54,0%    17,4%      
Sterkrade 48,0%      63,3%      22,0%      52,0%    24,0%      
Osterfeld 64,5%      55,3%      35,5%      35,5%    22,4%      

Antwortende insgesamt 1999 50,4%      61,8%      25,8%      49,6%    20,9%      

1) Mehrfachnennungen

Merkmale

     Fragestellung nur für die Befragten, die Tabelle 53 mit "Ja" beantwortet haben (1999: N=386)
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noch 54: In welcher Form1) wären Sie bereit, persönlich etwas für die Kirche zu tun?

Handwerkliche 
Arbeiten 

übernehmen

Am Gemeinde-
brief mitarbeiten

Beim 
Gemeindefest 

helfen
Sonstiges

Geschlecht
Männlich 33,1%          20,6%         53,1%        4,0%          
Weiblich 13,2%          13,2%         55,2%        7,5%          

Alter
18 - 24 Jahre 26,1%          4,3%         39,1%        4,3%          
25 - 34 Jahre 19,2%          17,3%         57,7%        5,8%          
35 - 44 Jahre 22,0%          22,0%         62,2%        7,3%          
45 - 59 Jahre 23,8%          18,0%         55,7%        4,9%          
60 - 75 Jahre 21,3%          13,0%         48,1%        6,5%          

Familienstand
Verheiratet 24,5%          19,7%         55,8%        6,6%          
Geschieden/getrennt 20,0%          8,0%         60,0%        4,0%          
Verwitwet 16,7%          6,7%         50,0%        3,3%          
Ledig 14,5%          10,9%         47,3%        5,5%          

Schulabschluss
Hauptschule 23,1%          11,0%         55,5%        5,5%          
Mittlere Reife 17,2%          20,7%         46,0%        3,4%          
Fach-, Hochschulreife 23,5%          21,6%         57,8%        8,8%          

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 21,5%          16,6%         56,4%        5,0%          
Arbeitslos 42,9%          23,8%         28,6%         -           
In Ausbildung  -            -          50,0%         -           
Schüler/Studenten 40,0%          13,3%         60,0%        13,3%          
Rentner/Pensionäre 20,4%          9,7%         51,6%        6,5%          
Hausfrau/-mann 16,4%          24,6%         59,0%        8,2%          

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 27,8%          11,1%         50,0%        8,3%          
2.000 DM bis 3.999 DM 21,5%          14,8%         56,4%        4,0%          
4.000 DM und mehr 25,0%          21,8%         58,9%        5,6%          

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 19,3%          13,7%         56,5%        7,5%          
Sterkrade 24,7%          16,0%         54,0%        5,3%          
Osterfeld 23,7%          23,7%         50,0%        3,9%          

Antwortende insgesamt 1999 22,2%          16,5%         54,3%        5,9%          

1) Mehrfachnennungen

Merkmale

     Fragestellung nur für die Befragten, die Tabelle 53 mit "Ja" beantwortet haben (1999: N=386)
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55 Kirche ist für mich1) ein/e...

Einrichtung 
für Alte und 

Gebrechliche

Ort der 
Stille und 

Besinnung

Anlaufstelle 
für in Not 
geratene 

Menschen

Treffpunkt 
für die 

unterschiedlichsten 
Menschen

Geschlecht
Männlich 21,9%        52,4%      45,5%        34,0%              
Weiblich 24,6%        62,7%      48,0%        42,7%              

Alter
18 - 24 Jahre 15,4%        41,5%      40,0%        26,2%              
25 - 34 Jahre 19,3%        46,4%      45,7%        34,3%              
35 - 44 Jahre 21,9%        46,8%      42,3%        36,3%              
45 - 59 Jahre 27,3%        66,3%      49,2%        42,0%              
60 - 75 Jahre 24,4%        67,3%      50,0%        41,7%              

Familienstand
Verheiratet 23,8%        63,3%      49,3%        40,5%              
Geschieden/getrennt 32,8%        53,7%      47,8%        44,8%              
Verwitwet 28,6%        66,7%      50,8%        44,4%              
Ledig 14,0%        37,6%      37,6%        26,9%              

Schulabschluss
Hauptschule 20,6%        59,9%      45,3%        36,0%              
Mittlere Reife 25,3%        55,1%      44,9%        33,7%              
Fach-, Hochschulreife 24,0%        59,0%      55,5%        49,0%              

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 22,4%        54,9%      48,8%        38,5%              
Arbeitslos 38,5%        48,1%      38,5%        36,5%              
In Ausbildung 6,7%        33,3%      26,7%        13,3%              
Schüler/Studenten 20,0%        51,4%      57,1%        37,1%              
Rentner/Pensionäre 23,9%        65,5%      48,7%        40,3%              
Hausfrau/-mann 21,8%        62,1%      43,5%        41,9%              

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 22,9%        61,4%      45,8%        36,1%              
2.000 DM bis 3.999 DM 23,7%        58,2%      46,0%        40,7%              
4.000 DM und mehr 23,9%        68,4%      59,5%        46,2%              

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 20,3%        56,1%      46,0%        37,9%              
Sterkrade 25,8%        57,2%      50,1%        38,5%              
Osterfeld 24,6%        61,3%      42,2%        39,2%              

Antwortende insgesamt 1999 23,3%        57,6%      46,7%        38,4%              

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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noch 55: Kirche ist für mich1) ein/e..

Ort der 
Orientierung

Ort der feierlichen 
Begleitung 

persönlicher 
fam. Feste

Ohne 
Bedeutung

Geschlecht
Männlich 27,5%           65,8%            21,2%           
Weiblich 29,7%           72,6%            14,3%           

Alter
18 - 24 Jahre 23,1%           56,9%            32,3%           
25 - 34 Jahre 25,7%           65,0%            27,1%           
35 - 44 Jahre 23,4%           67,2%            19,4%           
45 - 59 Jahre 31,1%           73,1%            15,2%           
60 - 75 Jahre 33,1%           72,6%            10,2%           

Familienstand
Verheiratet 29,5%           73,6%            12,1%           
Geschieden/getrennt 32,8%           62,7%            29,9%           
Verwitwet 34,9%           73,0%            9,5%           
Ledig 21,0%           55,9%            33,9%           

Schulabschluss
Hauptschule 25,9%           70,6%            16,6%           
Mittlere Reife 25,3%           72,5%            15,7%           
Fach-, Hochschulreife 38,5%           68,0%            18,0%           

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 27,9%           69,2%            20,6%           
Arbeitslos 25,0%           57,7%            28,8%           
In Ausbildung 6,7%           46,7%            20,0%           
Schüler/Studenten 28,6%           68,6%            22,9%           
Rentner/Pensionäre 33,6%           74,4%            10,5%           
Hausfrau/-mann 27,4%           71,8%            12,9%           

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 31,3%           63,9%            19,3%           
2.000 DM bis 3.999 DM 25,4%           68,9%            19,5%           
4.000 DM und mehr 37,2%           74,1%            13,0%           

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 22,3%           71,9%            16,1%           
Sterkrade 30,6%           66,6%            20,7%           
Osterfeld 37,2%           68,8%            15,6%           

Antwortende insgesamt 1999 28,6%           69,3%            17,7%           

1) Mehrfachnennungen

Merkmale
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56 Sind Sie aus der Kirche ausgetreten?

Ja Nein Weiß nicht/
Keine Angabe

Befragte
insgesamt

Geschlecht
Männlich 20,2%         74,4%         5,4%         100%         
Weiblich 14,8%         79,6%         5,6%         100%         

Alter
18 - 24 Jahre 15,3%         68,1%         16,7%         100%         
25 - 34 Jahre 21,7%         70,4%         7,9%         100%         
35 - 44 Jahre 25,2%         70,0%         4,8%         100%         
45 - 59 Jahre 19,6%         76,0%         4,4%         100%         
60 - 75 Jahre 7,6%         90,2%         2,2%         100%         

Familienstand
Verheiratet 14,6%         78,9%         6,5%         100%         
Geschieden/getrennt 24,3%         72,9%         2,9%         100%         
Verwitwet 7,8%         90,6%         1,6%         100%         
Ledig 27,2%         68,2%         4,6%         100%         

Schulabschluss
Hauptschule 17,1%         78,3%         4,7%         100%         
Mittlere Reife 19,0%         75,7%         5,3%         100%         
Fach-, Hochschulreife 19,8%         78,7%         1,5%         100%         

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 22,2%         73,0%         4,8%         100%         
Arbeitslos 26,8%         71,4%         1,8%         100%         
In Ausbildung 11,8%         76,5%         11,8%         100%         
Schüler/Studenten 16,7%         77,8%         5,6%         100%         
Rentner/Pensionäre 11,2%         85,1%         3,6%         100%         
Hausfrau/-mann 8,9%         79,3%         11,9%         100%         

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 11,6%         83,7%         4,7%         100%         
2.000 DM bis 3.999 DM 17,8%         76,3%         5,9%         100%         
4.000 DM und mehr 20,3%         76,6%         3,1%         100%         

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 16,3%         78,0%         5,7%         100%         
Sterkrade 17,5%         80,3%         2,2%         100%         
Osterfeld 19,4%         70,3%         10,4%         100%         

Befragte insgesamt 1999 17,4%         77,1%         5,5%         100%         

Merkmale
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57 Welche Gründe1) führten zu Ihrem Austritt?
Aktivitäten 
der Kirche 

sind für mich 
uninteressant

Ich habe schlechte 
Erfahrungen mit 

der Kirche gemacht

Ich glaube 
nicht 

an Gott

Glaube nicht 
an das, was 

Kirche 
verkündet

Geschlecht
Männlich 25,8%          22,5%             19,1%     29,2%        
Weiblich 26,0%          18,0%             14,0%     34,0%        

Alter
18 - 24 Jahre 37,5%          12,5%             25,0%     37,5%        
25 - 34 Jahre 28,1%          12,5%             18,8%     31,3%        
35 - 44 Jahre 23,8%          21,4%             19,0%     33,3%        
45 - 59 Jahre 28,6%          26,2%             16,7%     31,0%        
60 - 75 Jahre 13,3%          26,7%             6,7%     20,0%        

Familienstand
Verheiratet 17,8%          23,3%             11,0%     30,1%        
Geschieden/getrennt 54,5%          18,2%             18,2%     27,3%        
Verwitwet 50,0%          25,0%             25,0%     25,0%        
Ledig 29,2%          18,8%             25,0%     33,3%        

Schulabschluss
Hauptschule 25,0%          26,5%             13,2%     26,5%        
Mittlere Reife 26,7%          13,3%             10,0%     30,0%        
Fach-, Hochschulreife 29,4%          17,6%             26,5%     38,2%        

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 27,3%          18,2%             18,2%     35,2%        
Arbeitslos 21,4%          7,1%             35,7%     14,3%        
In Ausbildung   -             -                -        -         
Schüler/Studenten 33,3%          33,3%             16,7%     50,0%        
Rentner/Pensionäre 23,8%          28,6%             9,5%     23,8%        
Hausfrau/-mann   -           25,0%               -      25,0%        

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 14,3%          28,6%             14,3%       -         
2.000 DM bis 3.999 DM 34,7%          22,4%             22,4%     34,7%        
4.000 DM und mehr 11,1%          20,0%             8,9%     24,4%        

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 35,0%          20,0%             13,3%     23,3%        
Sterkrade 18,4%          26,5%             20,4%     34,7%        
Osterfeld 20,0%          13,3%             20,0%     40,0%        

Antwortende insgesamt 1999 25,9%          20,9%             17,3%     30,9%        

1) Mehrfachnennungen

Merkmale

      Fragestellung nur für die Befragten, die Tabelle 56 mit "Ja" beantwortet haben (1999: N=172)
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noch 57: Welche Gründe1) führten zu Ihrem Austritt?

Möchte Kirchen-
steuer sparen

Brauche für 
mein Leben 

etwas anderes

Sonstige 
Gründe

Geschlecht
Männlich 48,3%          10,1%          24,7%          
Weiblich 44,0%          18,0%          34,0%          

Alter
18 - 24 Jahre 37,5%          12,5%          50,0%          
25 - 34 Jahre 43,8%          9,4%          21,9%          
35 - 44 Jahre 47,6%          19,0%          23,8%          
45 - 59 Jahre 50,0%          11,9%          26,2%          
60 - 75 Jahre 46,7%          6,7%          46,7%          

Familienstand
Verheiratet 45,2%          8,2%          24,7%          
Geschieden/getrennt 72,7%          27,3%          18,2%          
Verwitwet 25,0%          25,0%          100,0%          
Ledig 45,8%          16,7%          27,1%          

Schulabschluss
Hauptschule 47,1%          11,8%          30,9%          
Mittlere Reife 46,7%          10,0%          23,3%          
Fach-, Hochschulreife 47,1%          14,7%          26,5%          

Erwerbsstatus
Erwerbstätig 48,9%          12,5%          22,7%          
Arbeitslos 50,0%          14,3%          21,4%          
In Ausbildung   -             -           100,0%          
Schüler/Studenten 16,7%          16,7%          50,0%          
Rentner/Pensionäre 47,6%          4,8%          38,1%          
Hausfrau/-mann 50,0%          25,0%          50,0%          

Monatliches Nettoeinkommen
des Haushaltes

Unter 2.000 DM 28,6%          14,3%          42,9%          
2.000 DM bis 3.999 DM 51,0%          12,2%          18,4%          
4.000 DM und mehr 44,4%          6,7%          35,6%          

Stadtbezirke
Alt-Oberhausen 48,3%          13,3%          33,3%          
Sterkrade 46,9%          14,3%          26,5%          
Osterfeld 43,3%          10,0%          20,0%          

Antwortende insgesamt 1999 46,8%          12,9%          28,1%          

1) Mehrfachnennungen

Merkmale

      Fragestellung nur für die Befragten, die Tabelle 56 mit "Ja" beantwortet haben (1999: N=172)


	Bürgermeinung 1998-2000
	Herausgeber
	Inhaltsverzeichnis
	Grafikverzeichnis
	1 Zielsetzung und Konzeption der Bürgerfragung in Oberhausen
	2 Ortsverbundenheit der Oberhausener Bürger/innen
	3 Die Wohnsituation der Oberhausener Bürger/innen
	4 Die größten Probleme in Oberhausen
	5 Einschätzung der wirtschaftlichen Entwicklung
	6 Politik in Oberhausen
	7 Stadtverwaltung
	8 Sicherheit in Oberhausen
	9 Öffentlicher Personennahverkehr - STOAG
	Tabellenverzeichnis 2000
	Tabellenanhang 1998-99



